








225ili>, 235alb unb 225eIf





TOIb, 2£alb unb T3elf
(Stn fról^ltdjes 233anber6udj

i i

asoo

©raf t>on ^u<fler=25urgljatt$
§ r i e b ( a n b

9Kit p ty o to g ra p ę tf^ e n  2 tbb tlbungen  
au f 16 S a fe tn

93 e r  l a g  % )a u t ty  a r  et) i rt 2 3 e r l i n



20

H l l e  H e d j t e ,  an d ?  0 a s b e r  U b e r f e & u n i j ,  o o r b e fj a 1t e n. — 
P r in te d  in G erm any . —

D rutf non i je tm a n n  S e f e r  & S3(,ne (B e^er & OTann) in t a n g e n f a l j a



3um  ©eleit
3m  3 a^re 1936 fy&t id? unfer bem 3 jte l „2>agen — Oteifen 

—  £u|łig fein" eine 2Ingat>I Don Grinnerungen ber £?ffentticE)Feif preis= 
gegeben. @0 śfł mir eine groge ^reube gemefen, bag bies 23ud> otelen 
3Itenfd>en gefatten f>at. 3cf) fyabe eine bicFe Sdfappe ber benEbar 
netfegen 3 uf<̂>r*ften angefammelt 3cE> t>abe es nur bebauerf, bag es 
mir oollig nnmogli<i> mar, jebem perfóntidj ju fcftreiben, unb bag id? 
mid> barauf befd>ranEen mugfe, in „2Bilb unb ^unb" alt benen gu 
banfen, bie jo freunblicE) meiner gebacf>t

J lu n  fyat man oerfcf,iebenflicf> bie lilnregung an mtd; I?eran= 
gefragen, ein jmeifes 23ud>, eine ^ortfe^ung in bie 335elf t>inaus= 
jnfenben.

2lts id) bas erjłe 23u<f> fcf>ricb, ba Fam id) mir fo Dor — fucf>en 
mir mat einen maferieHen 23ergleid): ais ob id> oor einer pradjfigen 
©anfeleberpajłete fage. Gs ijł eine fd>Ied>fe 2lngemoj>nt)eif Dieter 
£eufe, bag fle bann geneigf ftnb, erfł mat bie Sriiffetn „^eransjm 
polfen". —  ©o at)nlid> ijł eS mir gegangen. 2 lu S  ber 5 “^  eines 
Iangen 3 “gerIe6ens griff id) bas ^erans, mas mir am tebEjaffejłen in 
ber Grinnerung t>affefe. Gs ijł aber nod> oiel an Grinnerungen tibrig 
geblieben. 3d) marę fetbfł frof), menn es mir in ben oergangenen 
jmei 3jaf>ren Dergonnf gemefen marę, „na<$ 2IfriE’ ob 2ImeriFo" $u 
pitgern unb mit einem ganjen DłubEfabE ooll JTasf)6rncj>en, SBiiffetn 
ober Glefanten f>eimsuEeljren. S a s  marb mir nid>f befcf>ieben —  oiel« 
Ieicf>t gltiift es mir bocĘ> nod) mat? —  2Iber id) meine: S a s  Grteben 
in 2Batb unb unferes fctjonen Seutfcf>en 23aferlanbes ijł roirFIicf, 
bes 3łiit>mens merf genng.

23$enn man feine 2>agbfropE>den betrad>fet, fo Fommen aH bie 
tieben, fłoljen Grinnerungen mieber. 2Senn man aber bariiber fdjreibt, 
fo ijł bas mef,r. S an n  erlebf man ganj poftfio bas ©anje aufs Jtene.
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2111 bas jpangen unb 23angen, aH bic $reuben nnb ©nttaufcfmngen 
roerben roieber lebenbige 2S5irFIi<$Feif. 3 $  folgę betn SBleifłiffflrid? 
auf bent roeigen papier, aber ntn micE> weitet fttf> ber Otanm ju ber 
fdjónen, rounberfjerrlictjen ©otfesroelt, bie id> einfł mit begnabefen 
2lngen fcfyanen burffe. S a o  3 au^er ân  ̂ ©rinnernngen ifł Fein 
3Sraunv ober 3tfZdrcf>enbiIb —  es roirb, eS ifł lebenbige 333af)rĘ)eif.

3cf) f>abe biesmal ganj bemufyt bez Jtteberjagb einen breifen 
3laum eingerdnmf. 5)as ifł logifcf) begrtinbef, benn —  „ber &niippel 
Iiegt beim ópunbe" —  bie 3tieberjagb fpielt bei nns in @<#Ieften eine 
roefentlic^e 3toHe.

©S ijl ein golbener, fjeller ©ommermorgen, an betn icf> biefe 
3eilen fcf)reibe. 3c£) Ijabe fcf>on mein 3 a0 ^ a^’t  angelegt. .Srjeufe 
nadjmiffag geljen roir auf §iif,ner. ©in leicfyfer, frifcfjer 2Cinb gie^f 
iiber bie gelber unb fcfyeuefjt aH bas ©eroBIF, bas ftcE> in ben Ietjfen 
Xagen jnfammengebraut—  am^pimmel nnb in ber 2Itmofpf»are tiber= 
I>aupf. ©in Fofłlidjer ^rieben Iiegt iiber ber £anbfdf>aft, bie f>euer fo 
reidjen ©rntefegen getragen. ftberad regen ftd> fleiffige jpdnbe, in 
2lrbeit fur bie 3 u?unft, © aa t nnb 2Sa<$stum nen jn fcftaffen. ©rfies 
.'perbfłafynen Iiegt in ber £uft. ©in fć^roatfjer griingolbener @<$immer 
farbt bie S£3alblijiere ant ^orijonf. —  Uber betn feinen Olaud) eineS 
$artoffelfeners blauen bie ©i^Ieftfc^en 23erge. 23alb trift ber eble 
Sjizjify in bie 23rnnft. —  3ef> geniege nteine Urlanbstage. —

SESoHen @ie, liebe SJSaibgenoffen nticf) ein jroeifes 3TtaI be= 
gleiten; mit 23iic£fe nnb flin tę?  Unb ba es betn ober jenem f^renbe 
m a ty , oertanfc^en roir bie SESaffe jeifroeilig mit betn 2Sanberfiab, ber 
nns gelegenflic^ iiber bes SCaferlanbes ©renjen I)inansftif)rt in eine 
frembe 2SeIf, bie bes ©cfjanens nnb ©rtebens roerf.

^ r i e b l a n b ,  ©epfember 1938

Garl ^riebrid? ©raf 0. !pueFlet*23urgl>aug
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2)ic felfcnc ©clegen^etf
Sf,iiringen nennf ftd, wo^I beFanntlicf, „bas grune ^ e r ;  Seutfd,= 

Ianbs". 3d , Ę,abe bas mandjmat efwas anmagenb gefunben. 2Senn 
in S^uringen bas j^erg unferes grofjen OSaferlanbes (i|t, welcf,er 
$orperfeil faUt bann nad, anafomifd>en ©eficI,fSpunFfen uns ©ddefiern 
gu? SenFen wir Iieber nicfrt bariiber nacf>. 3m  ubrigen —  bei aller 
£iebe gu meiuer in weitea JSeilen fef,r, fefjr fd>onen Sjeimat —  unb 
gang unfer uns gefagf: S ie  ©egenb, bie ber 3 U9 25reslau—23rieg
burd,eilf, bie ijł fo befd,affen--------na fagen wir mai ruf>ig: wie eine
wofjlproporfionierfe ©i§fldcf>e. —  S ies auf bie ©efat,r f,in, bag mir 
ein Sanbsmann non borfen „a paare ei bie ^refle" anbiefef. — 2lber 
baoon woBfe id) ja gar nid)t reben, fonbern id, enffłeige auf einer 
f f,iiringifcf>en ©fafion bem D=3nge unb wunbere mid, aufs 3Teue iiber 
bie Unrn^e beS „beuffdjen .Spergens", bie 3TCaffen eon 3IZenfd>en, 3tab= 
faljrern, £. R . 333.s unb ^abrifanlagen, fowie bie J£affadf», bag un» 
weif eon f,ier nod, ber getyeitnniseoBe 33ogel, ber ltrf>af,n, balgen foH.

©cfdog wie aus einer Sornrbscf>enwelf, raumlid, naf>e unb bod, 
fo ^immelweif bem f,afłenben neujeiflicf>en £eben. 3Xlfer ^pausraf unb 
alte 23efcf,liegerin, Dleąuififen eines ERomans ans bem ad,fje£,nfen 
2>af,rf,unberf, jener 3 ” ^  ’n bet e*n f<$6n£eifsfrof>er $ e rr  biefes 
„Gfabliffemenf" gefd,affen.

S e r  gufige 3>agbf,err wirb felbjł nid,t meE,r auf bie 23alg gef>en, 
bie Socfyfer f>af eine bosarfige GrFalfung am erjłen 23algmorgen er=
wifcfjf, gwei anbere ©afle f,aben abgefagf--------eor mir aBein liegen
praFfifd, bie weifen Dłeoiere, in benen f>euer nod, Fein ©cfmg gefaHen. 
S ie  felfene ©elegenf,eit —  bie gang felfene ©etegenE,eif! 3weiraal bin 
id, fd>on f,ier gewefen. 3 eke0maI f,abe id, gwei fiafyne gefd,offen unb 
bod, —  irgenbwie —  f,at mid, ein Fongenfriertes .§a§nenpecf> begleifet. 
Gs paffierten immer grag[id,e 2D3ibrigFeiten, bie Singe „gwifcf,en £ipp 
unb &eld,esranb", bie aBerbings--------wenu man pĘ,iIofopf)ifc£, benFen
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w in ------- am (Snbe grabę jenen befonberen 3łeij jeber I)of)en 2>agb geben,
weil es eben nid,f fo ganj einfad) ifł.

Ss ifł nod) ganj bunFel, ais id) am nad)fłen 3Itorgen nad> weifer 
5af>rf bas 21ufo oerlaffe unb eon einem ^orfłer begleifef in ben 23erg= 
roalb Ińneintafłe. ($sagenf>aff gnfes Oleeier. Sjiez baljen ganj naĘ> 
beieinanber efwa fiinf bpafme. 23ier baeon Fomrnen aber nod) nid)t 
anf if>re j£ofłen, weil ein alfer unoerfrdglid)er ©efeH, ein wafjrer Ur= 
f>af)n, Feine anberen ©offer neben (Id? bnlbet. —  23or jwei 3 a ^ rcn
f>abe icf> biefen alfen 5perren glaff eorbei gefcfjoffen. 3d> fa l,------- es
war nocf) fef)r bnnFel--------bie 23ewegung feines &opfes unb es roirb
nie IjerausFommen, ob ber &orper wirFIit^ linFs baeon fłanb, bort, 
wofjin id) fcf>iefjen woUfe, ober ob ber unftd>ere ©d>ufś tiber bie nod) 
nid)t ju erfennenbe £auffd>iene of>ne ^em ro^r eben einfad) ju f>od) 
ober jn fief gegangen ifł? SSoriges 3af)r fjaben fid) anbere eergeblid) 
urn if>n bemti^f, barunfer ber jnfłanbige flberforfłer. 3)iefem £aljn  
foli es fjeufe gelten. Sin X$erf)órer bleibf am oberen ©feig. 235ir 
nefjmen ben unferen bortfjin, wo er gefłern 2lbenb eingefaHen fein foli.
--------3 S b --------- 2 3 b --------- ganj leife — er baljf. eS
Flappen, wir fjaben ja nod) fo ciel %eit, es ifł ja nod) oiel jn friil), unb 
wir Fonnen anf bem beąuemen ©feige in aHer Dtnfje of)ne (^dljrnis nod) 
weiffjin anfpringen. 3n  enblofen ^anfen leife 23aljfbne, bie nns wenig 
weiterbringen. Jtocf) ifł es jn bunFel, nod, ifł es jn weif, ba eer» 
fcfjweigt ber Sjafyi ganj. 3S5ir warten. 2B ir biirfen nns aiifyt be* 
wegen, wir biirfen Feine %iąatette rautf>en, wir biirfen ansfjarren bis 
es ganj f>etl wirb unb ber Sjafyi, weif, weif eon uns polfernb jn 25oben 
gef)f. —  —  S e r  23erf)órer I>affe weifer oben fef>r fd>iid>ferne nnb 
biirffige fiiebesarien eon jwei anberen bpafjnen geljorf, bie nnn aud) 
abgeriffen finb.

Sraugen anf bem ©elbe baljf nod) ein ©pielfjafjn. 21Is wir 
tniifjfam anf weifem Umweg in prac^fooller SetFung fjeranFommen, 
f>at er ficf> anf einige f)unbert Oltefer umgefłellf, nnb ais icf> baf)in 
Fomme, fłefjt er bereifs anf einer fjimmel^o^en ^ittyfe jenfeifs bes 
S a k s  —  unerreidjbar.

21benbeinfaH —  Sin anberes EReoier. Ss ifł nod> t>or neunjefjn 
Ul>r, efwa anbertfjalb ©fnnben jn frii^. S e r  25er^órer benfef mif
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bera ©focF nad) oben „Sjiet is er gefłem urn bunFf od>fe eind>efoH’n" 
—  $ u rr! —  S a  reitef ber 5pa$n aud) fd)on aua felbigfem 5id>tero 
I>or|łe a b .--------

2lm nad>fien Clllorgen roieber beim XXrf)a^n. Gr baljf oberf>alb 
bes oberen ©feiges. ©tinfłig, ba finb roeniger bufyte §id>fen. S e r  
Sberforfier fiitjrt mid> f>ód>f}felb|ł. S e r  Sjafyn Baljt roie ein llljr* 
roerF. 225ir Fommen pradjfooH fjeran. &ein Stfłdjen t>at geFnadf. 
235ir mufien biifyt am Sjafyn fein. 33Sir rii^ren uus nid)t roafjrenb 
ber nad>fien brei ober cier Saljfiropfjen, fonbern augen ono nur bie 
£icf)ter aus bem Sjanpte. S e r  3Itinnefang eerfłummt, bie 33Torgero 
fonne Fletfert tiber §ang  nnb 2tfie, 2IraeifengeFribbel in ber 23eiro 
musFnlafnr anf fcfjrdgem ^an g . 3 e |(  Ijilft nid)£a mefjr. ©las an 
ben $opf. Jtid^fs, gar nitfyts. HTCinuten befmen fid) ju GroigFeifen. 
Grlofung fafł, ais enblic^ ber .Spaljn mit roafmfinnigem ©epolfer ans 
bem oberflen IS ipfel ber fmnbertmal abgefudjten $icf>fe oor uus ab= 
reitef. S a  ifł rool)l mai ber 233ipfeltrieb abgebrodjen, tmb es fyat ftct> 
bort ein unburd)bringlid)es Jfefł, eine 2lrf 5torb gebilbet. 3 n  bem Ijaf 
er gefeffen. —  DTtein ^reunb, ber 23irFf)aIjn, ifł naftirlicf? aud) roieber 
ba, nnb ebenfo fłatterf)aff unbefłanbig roie fags jnoor. 2lugerbem 
fcf>eint er bie „^ortee" eines ^afroncfyena 5,6=23ier(ing genau jn 
Fennen. 3 a, roenn id) bie „bpalger jroeifmnbertoierunboierjig Sj. 'XS.“ 
fyiet Fjaffe! — S a n n  f,dtte id> if>n roa!)rfcF>einIid) gefeEjIf!

Q3om 3lbenbeinfaII ifł nar jn beridjten, bafi id) sotto voce ©e= 
bidjfe beFIamierfe.

S e r  Sberfórfłer fiifjrt mid> am ndd)fłen 9Itorgen ino 3tetńer 
meines gefłrigen mufifd)en 3eitt>ertreibe0. 3 rce* ^orfłbeamte ais 23er= 
f>orer. ^abel^aft organifiert. Gin .$pal>n baljt in iiber I>unberf= 
jdf)rigem 21lf^olj. Gin ©anbroeg burd) eine @d»nung fiifyrt grabe= 
roegs barauf ju. 2IIs roir tyalbroegs ftnb, fłeHt fid) ber Sjafyn polfernb 
nm —  oerfłud>te ©auerei —  es ifł bod) nod> fo fruf>. bpallelujal) — 
er nimmf &nrs anf nns ju nnb mufi anf einer ber 3tanbFiefern eiro 
gefaUen fein, roo er flott roeiferbaljt. fftocf? jroei bis brei ©priinge — 
ba fe^e id> unbeuflid) bie 25eroegungen bes 5paF)ns im &ieferngeafł. 
25eim nad>fłen bpanpffd>lag flin tę  an ben $?opf, am ©focF aro 
gefłrigen. Dltomenf grofier ©pannung. S e r  erfłe 23erfud) mit bem
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Sernroljr ber 23ocBtaubenflinfe (mit ©nfłedlanf fur bie 23ierling= 
pafrone). ^radjfeoH —  flar (ief>f ber ^>af>n im ^eruro^r, ciel beffer
ftcfjtbar ale mif blofjem 2Iuge gn erfennen. 2)rucf am 2lbgug--------
n id jfs--------@cf>redfefnnbe---------banu faKt ber .Srjafm mie ein ^PaBef
auf ben 2Seg. S r mufj im &naH (łeinfof gemefen unb einen 9Itbmenf 
(larr auf bem 21fie fefłgeBIammerf gemefen fein.

9 Itif beufbar befriebigfen ©eftifden tcirb meifer gepiirfdjf gu ben 
©feUen, mc id> cer brei 3 af>tcn tneine beiben erflen 5pdfme gefcEjoffen 
frnbe. Srlebniffe ftnb nirfjf gu beridjfen. — 3 a s  Bbfilicfje §ruf>flu<f 
im eon ber 9Itorgenfonne burdjflufefen Sfjgimmer fctjmecBf gang be= 
fonbers gnf.

2lbenb —  bas Oblicze. —  2IHmaf>licf> gemofmf man ftef? and; 
baran, bafj man erfł gegen gmeinnbgroangig Uf>r gur 2lbenbafnng fommf.

2lm ndcf>fłen 3Korgen gef>f es in bas meifefłe aHer 3teeiere. ^ ie r  
icirb jebes 3 a ^ r  ein fotjidjerer Sjafyn gefd?of|en unb jebes 3 af>r ‘fi nur 
ein neuer ^a i;n  ba.

23or gmei 3 af>ren bettrat id; ifm —  frodFener 21(1 unfer 23Iau= 
beerfraut —  unb gmei Sagę fpafer fdjofj ifm 23effer S}. auf berfelben 
(Stelle. —  3 e r  23erf>orer i(l feiner @acf>e gang fiidĘ>er, bod; iiber fRad>f 
I)at (id; ber 5)afm umge(łellf, unb mir cerlieren ciel ^e it bis mir feinen 
EOTinnefang meif enffentf oerneljmen. Ss i(ł fdjon fef;r f>eH. 3Kan 
mufj in bem cerfludĘ>fen Slaubeergeng (ief> l;affe bies &inbergerid>t 
—  mif blauer 3T£iIĉ > mombglicf; —  unb bie breimal oerflucfjfen
23eerenfud>er, bie fo mancie 3tel>bo(fpurfcf> baljeim gefłorf)--------fefm
corftcfrtig aufpringen. £)broof>I bie &iefern nur niebrig fmb, fann id; 
ben .§afm lange nid>f (inben. Snblicf) fef>e id; burd; einen alfen 
5?iefernmipfel 23eroegung. Slinfe f;od> —  aber burd;S Sernrofjr ifł 
nicfjts com .Spafm gu fef>en, nur macfelnbes ©ed(ł. Dltiffen brnff —  
rumfd; —  raus ifł ber @<$u(j! —  glaffern, §IngeIfcf>Iagen —  in 
einem 3ićfgacffług ranfdtf mir ber ópafm fafł iiber ben &opf —  (łreidjf, 
fłreidjt —  —  aujjer @icf>f bnmpf polfernber SaD, cerbnnben mif 
Fnacfenben SEtfłen. —  „3 n  ber grofjen @cf>onnng" meinf ber 2Serf>orer. 
£)berfór(łer unb 23erE)órer, bie gefrennf roeifer guriidfgeblieben maren, 
fjaben beibe ben .Spafm fefjen Fbnnen. Unb ba marę ein gufer &ngel= 
fcfmfj moglid; gemefen--------es i(ł ja immer fo!
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2tlfo runfer jur ©cfjonung. (Sin £>of>er Seil, ein niebriger.
(Sinige 2IIff>oIjf>orfłe ba jrotfcf>en —  fełjr btcf>f------- fefjr fłeil bergab —
Bis ins S al!

§unm t! —  „ j ju n b ? " -------- „233of>er?"---------- angepadfjfefer
2Ibfcf>ug auf 23auernre»ier. 2Ufe „oerloren fncfjen". 5)er X5ert>orer 
gei;f jura 2Iufo, urn ans bem S)orf fcine ©ofme ju f>olen, wic rafłen 
Furj auf einer 23anf, bie ein 2Serfcf>ónerungseerem, banFenswerfer= 
weife, an I;errlicf>es ^}Idf$d;en gcflcllf. 255eif ge£>f ber 23Ii<£ iiber 
SBalb unb .Srjugel im £eud>fen ber frii^en 3Itorgenfonne. Sief nnfen 
im engen S a l, in bem nocf> bie (2><fyatten ber J lad jf rufjen, ein 3)orf 
mit fpifjen @dj>ieferbdcf)ern mif einem jener reijenben %miebtltikme, 
bie ftir jene £anber an ber ©renje jwifcfjen 9Torb= unb ©iibbeutfcfjlanb 
fppifcf> ftnb. 5tlar ifł bie £uff, Fein £auf fłórf ben fiefen ^rieben 
biefes welffernen (SrbenwńtFels, im woftlfnenben ^onfrafł ju bem un= 
ausgefe|f ftafłenben braufenb pulfierenben £eben ber groffen ^aupffaler, 
mif ifjren ^luffen, 23a(;nen, ©fraffen, ©fabfen unb 3nbufłrieaulagen, 
mif ad bem, was DTCenf ćE>en an ftd) jiefjf, was 9Kenfcf>en fc$£)aft 
mad>f, nnb in beren ©efolge Unrafł unb £ a rm .-------------

£angfam fudjen wir ben 3tanb ber ©djonung ab. 2IHmdl)licf) 
Fotnmen bie 3Uanner. 2D3ir ftnb ju fecfyfł unb befcf>Iiegen planmd$ig 
bie @cf>onnng fłreifenweife paraHel efwa jur ©c£)id>flinie abjufucfjen. 
3Tłuf,fam Fra|ig, fcfjweifftreibenbe 2trbeif. (5“nf ©freifen f>abeu wir 
abgefucf>t. 3T£odE> ein fed;)łes 3ItaI I)in. —  Siefer unfen Faun et 
nic£>f liegen. 3)a ftdffen wir ifm gar nicf>f faHen gefjorf. 2łlfo nodj> 
einmal im 33JinFeI jur bis^erigen 3id)fung buref) bas an bie @bf>onung 
grenjenbe alfere §o lj fenFrecfrt bergauf. (Ss ifł erf>ebfid> fłeil. £>fwe 
©fo<f mif ber fcfjweren §Iinfe gebiicFf unfer fteffmngenben Sttfłen — 
bas ifł fdtweijjfreibenb. Unb bie unfrainierfe SeinmnsFulafur bes 
©rojjfłabfers fangf an erf>eblitf) ftitjlbar jn werben. £aune ciele ©rabe 
unfer bem ©efrierpunFf. 2)urfł unb baju bie ©efmfudjt nacf> bem feif
©funben faHigen $TttI)fłu(f--------jum $o |en!! jpaffe id) 3biof bod,
lieber gar nicf,f gefdjoffen! —  @oli$e felbfłjerfleifd>enben 3łegungen 
foKen moralifcf, fieilfam fein. 93Tag fein —  aber idf> fłnbe, bag eine 
33tigerroKe in febweber §orm mir ganj unb gar nid)f liegf. 3d) bin
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geneigf ciel eE>er bic ©iinben $u bereuen, bic icf> unterlaffen. Seren 
gibt e& meĘ)r ale genug.

©oldj unb â >nlic£> oerbiffernbe [Refłejionen geleifen micE) roieber 
jn ber SanF , bent dfłE>etifd) fdjónen, ruĘ>enben f}ol jroift^en bero O rt 
ber Z a t, bero 2łnfcf>ug unb ber ad; fo erfelfnten @^)In^fjene bee 
S raraae, bero unbeFannten, fiicfifcf) eerborgenen Fleinen 5(ecfd>en, roo 
irgenbroo auf Ejarfgrunem SlaubeerFrauf ber fc£>roar§e, fc^iDernbe
Ołiefenoogel liegen m uff.-------- [Rod; eta Ouergang burd) bie EinFe
anfd>Iieffenbe E)ij£)ere Sidfnng. [RicĘ)fe —  gar nid>te, Feine §eber, Fein 
geFnicffee 21fłd>en!

2łuf breicierfel ^pij^e in ber beroufften ©cEjonung fłeE;t ein feE;r 
marFanfer .iporfł dlferer Sid>ten. S e r  lag auf ber ©renje jroifc^en
jroei ber ©treifen, bie roir abgefucfrt.-------- 3cĘ> roeig nid;f roelclje
magifcfje & raft beu Oberfórfłer an biefen ^unFf gurucFjog, roaE>renb 
id> coli fdwnerjooEEer [Refignation ber 23erfcf)6nerungeoereinebanF ju= 
roanFe. —  3E>m faEEt ein frifcf) abgebrodjener 2S5ipfel auf. S r  Fon* 
fłruierf bie 3tid;fung, nocE) ein abgebrocE>ener 2lfł, ein fd>neEEer ©cEjritf, 
ein blilfc^nellee jnpatfen. ^Eatfern —  aue! —  trinmpfńerenber [Ruf: 
„3d) E>abe i$n!" —  Se ifł erfłaunlicf), mit roe(d>er ©efcfjroinbigFeit id; 
la^robeinig, fłeifgliebrig, oerfdjroigt unb auffer ^5ufłe bei iĘ>m bin unb 
mit einer fafł jdrflidjen Seroegung iłber bie 6Iau=grun=fd>roarj fd>im= 
merube 5paIeFraufe bee grofjen ^pat>nee fłreid>e. —  S ian a  unb aHen 
auberen guf gefinnten ^immelsberooE)nern fei SanF!

^peimfaljrf mit banFbareu ©efiil)len ber ©enugfuung burd) 335alb 
unb n?unberE)ubfd)e Sdler. 21H bie fcE)IecĘ)te £aune, all bie ©eEbfł=
oorroiirfe, bae gefarote bofe ©eroiffen-------- bae ifł aHee cergeffen.
3cĘ) bin auf einmal Fein ^a^er raeĘ>r, fonbern ein ^pelb, ein geroalfiger, 
erfoIggeFronter 3Timrob. —  Unb banu bae QruĘ)fłu(F, eingeleifef mit 
eiuetn jroeifłocFigen EESobFa. 5perrlid)! S an u  bie EaĘ>nten &nod>en 
ine 23eff! --------

2lm 2lbenb roieber an einer ganj Fomifd>en ©telle, bie mir fd>on 
eon friitferen 3 ^ ren ^cr BeFannt ifł. 3 n  ber ETCaEje einer grofferen 
©fabf unb einee beFannfen 21ueflugeorfee. f3araHel jnm ©feil^ang, 
an bero id) f»£e, geĘ;f bruben iiber ber 23acE>fdf>In<#t in ©erpenfiuen eine 
^panptoerFe^refłrage. 2£enn je$f ein ^a lin  anfangt ;u baljen, banu
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Fann id) ifm befłimmf nid>t I>6ren, benn ts ifł Feine 3Kinufe o^ne 
9KoforenIdrm, I>eulenb bergauf, FnaUenb bergab, Dom 23afj alias 
x=Sonnen=£afłjng bis jam Senor alias 3Koforrab aud) „SBranfomobil" 
genannf — „!PupperIf)uffd>en" fagt ber £)(łetreid>er. —  ilpropos — 
ein entfdjieben entroicflnngsfdfuges £iebespard>en rennt fojnfagen auf 
raid) auf, Dermutlid) auf ber ©ucfje nad) fid)tgefd>iij5fer 2Ibgefc£>ieben= 
f)eit. S ie  argern ftd> roal>rfd>einlid> roeif mefjr iiber mic£, ais id> mid) 
iiber fłe. —  Gs buuFelf, es finb fjeute Feine ©ebid>fe, fonberu £ieber, 
bie id) —  naftirlicl) and) sotto voce —  probujiere. 3Itan  Faun fid; 
banu bem angeneljmen 223aE)ne f>ingeben, man fangę fo fdjon roie 
Gacufo (ober roie I)ie§ ber roofdbeleibfe DKann, ber in meiner Gr» 
iunerung irgenbroie mit einem 2lffenFafłg oerFniipft ifł). —  ©ingen 
fne id) iibrigens aud) immer, roeun id) allein im 2Iufo fa(>re. S au n  
aber —  ganj lauf! S a s  Oltotorengerdufćf) roirb baburcf) nid)t ge= 
fłort, unb ^reuube Ieibeu nid,f barnufer. —  2IIfo —  es buuFelf 
unb roie ©efpenfłerbalFen ober ein — na —  ein befoffener £eud)ffnrm, 
ber fein Sempo Derloren f>at, f)ufd>en £id>terbiinbel burd>S ©eafł nm mid; 
I>er. —  3cf> bin efroas Ianger fi|en geblieben —  es ifł ber Ie|fe 2lbenb.

2Im Ie|fen 3Korgen jum Ie|fenmal roieber jnm Urfmfm. Gr ifł 
bort, roo er bas erfłemal roar. Gs gef)t juerfł ganj guf —  bann roirb 
bie 23efłie fani ntib fauler, unb es enbef roie es jebesmal geroefen ifł. 
Gs foU nid)f fein. Unb ber 23irFI>af)n ifł iiberĘjaupf nid>f ba.

Unb bamif fddiefjt ber 23erii$f Don ber „feltenen ©elegenfyeit". 
3cf) fiabe mein 355aibmannS ^e il gefjabt, bin ąuieffdjDergniigt unb 
felig. S ie  3<$I mad>f es bod), roeif} ©off, nid>f. 255are bie 3 a^  
ausf($Iaggebenb, bann Fonnfe man ja aud) ©perlings^eFatomben anf 
einem 3Kifłf>aufen fd)ief}en. Dltein giifiger ^agbljerr I)dffe mir fid>er 
nod) ben einen ober ben anberen ^patjn gegonnf unb 25irFI;dI)ne bes= 
gleid>en. Unb ber Sberfdrfłer I>af fid; ficf>erlicf> aHe 91tul>e gegeben, 
bie „felfene ©elegen^eif" ju einem DoIIen Grfolg fiir raid) jn gefłalten. 
—  31ur —  ben alfen Urf)af)n, bem id) brei Jltorgen unb einen 2Ibenb 
geroibmef, ben Ijaffe id) alljn gem noc£> gefdjoffen.

3Im 3?ad>mittage geĘ)f es roieber fieim ins 23erliner ^aufermeer 
Doli banFbarer Grinnerungen an fiinf I>errlid>e Sagę im „griinen 
•§erjen Seuffcfdanbs".



@d?leftfd?e ^crbftjogben
©ner meiner ^reunbe fyat ftcf> \einez$eit gn bem 2luafprud> eer= 

fłiegen: „3Xĉ >, roenn ber Otooember bloff fedjgig Sagę ftatte!" S e r  
9tot>ember, ber 3Ttonaf, ben ber ©tabter beFannflicfy f>a$t, tfł eigenf* 
lid) nnfer fc£>ónfłer 3Ifonat. Ga ifł auffer ber ^trfcfjbrunft bie 3 e*f 
im 3af>re, in ber roir una m6gltd?fł freiju^alten fudjen, bie %eit, in ber 
roir befonbera gern bea 9Itorgena bie p'oft bnrcfife^en, ob nic£)t eine ber 
erfefjnten unb erroarfefen Ginlabungen babei ifł. DTooember ifł unfere 
„@aifon". —  Ga roirb nun enfgegenge^alfen: 223arum (łefien SFfober 
unb Segember nicf>f im gleidjen $ura?  — @etyr einfad): S ie  S2)Ftober= 
jagben finb freilicf) bie f)iibfcf)efłen. 3cf> gef)e attcf) lieber bei f>eHer 
■Sperbflfonne in biinnem 3locFd)en burd? ben ^erbfłbunf fć^iHernben 
2Safb. 2Xber —  bie grofjen Qrafanenjagben Fann man im Sftober 
notf) nid)t geben. S ie  jungen $afanen fliegen nocf) nicfjf ricfjtig. 3Iu^er- 
bem finb (te in bet 3ITa(fe nocf) in ben ^elbern eergeffelt. S a  finb 
nocf) fRiiben brin, ba ffef>t tiberaH ©rmtbiutgung, 3Kaia unb anbere 
£e<fereien, in benen (tcf) ber §afan fagaiiber auf^alt 9Kan ntti^fe 
iJuabratEilotneter $  lb einbriiifen, um bie ^afanen in bie Sriebe 
fjinein gu beFotntnen. Unb baa nti^Iingf meiflena. 3m  SUroentber ba 
redjne id) ôcEjflena ntir ber ober jener ©runbiingung. S ie  Fann id) 
ala befonberen Srieb nef)tnen. Unb roenn icf> bie ©dmjsen bann roeit 
genug ab mit betn DtiicFen gegen baa .Spofg fłeHe, ba beFommen tneine 
©afłe roirFIicf) £>o£>e, erfłFlafftg (liegenbe gafanen gu @cf>ug.

Sm  Segember macfjen mir gerobf>nli($ bie $:etbjagben. 3d) aHer= 
binga unb mancie tneiner <5reunbe (łreben bana<£, bie ^elbjagben aucf> 
nocf) in bie Ie£fe 3Sooemberroocf>e f>inein gu Friegen —  roegen ber 
jpitfmer. Słłcfjto belebf bie fonfi etroaa einfonige ^efbjagb fo rotę bie 
f)ocf) nnb fcfmeH anfłreici^enben ^pii^nerooIFer. S a a  i(ł ein gang aro 
berer @cf)ufj roie auf baa „^Pubbef", bafj (tcf) Gnbe 2lugufł fangfam
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unb ungeiibt ans bem ^artoffelFraut erljebf. 2>eber eon uns fyat fcfjon 
oergeblicf) eerfuc^f, bie ©eneljmigung jum ,Spuf>nerabfd>ug fur Se= 
jember ju erfjalten. fieiber flef>t bas 3 aS^Scfcl  kent enfgegen. 3m  
©rnnbe mit 3tec£>t naturlicf>. 2Ifcer fot uns ifł es fcf>abe. 2 S ir 
jagen nur einmal 2lnfang ©epfember auf .Spufjner. COgl. bas 
pitel „Dtebbufmer".)

S e r  Fleine $weite 2lberla$, ben wir bem ^u^nerbe|lanbe bei ber 
^elbjagb jnftigen, ftefyt in gar Feinem Serfjaltnis ;u ber 3I7affe 
^jtif>ner, bie bei fonfł ublicfyem ^agbBefrtebe unfer brex» Bis eiertnaligem 
tiBerjagen mit bent ^unbe jur ©frebFe Fotntnf. Es (łefyt aud) in gar 
Feinem Sergleit^ ju bem ©pajj, ben wir IjaBen, wenn aujjer ben 
§afen nocf? einijunbert bis jmeifmnbert f?imraelf?o£e, fcĘ?neHe ^iif?ner 
jur ©fretfe gebracf?t werben Fonnen. 3c£> f?abe eine ^elbjlreife, bie in 
cinem JEeicf? enbef. S e r  ifł im Jtooember nafurlid^ Iangfł abgelaffen. 
S ie  @d?ilfflreu barf aber erfł nad? ber 2>agb geftfmitten werben. 3c£? 
f?abe es ba fc£?on erlebf, bafj wir fd>a|ungsweife fiwffjunbert ^iif?ner 
unb einen ^aufen $afanen eon ben ^elbern in ben Sricf? f?inein= 
brtiiffen. S e r  £eicf> Fommt bann ais „&opftrieb" jurticf. S ie  
©dju^en fłef>en l?infer @cf>irmen. Es fielen weif tiber Imnberf © fiicF  

^lugwilb nnb eine ganje SJITaffe ^pafen in biefera einen Srieb. Sabei 
Fam bie ^nfmerjlrecFe eigenflicf? nur auf brei ©tf>u|en. S ie  brei 
anbercn fjaben nićĘjf fel?r oiel I>erunferbeFomtnen unb ftcf? mef?r auf bie 
^afen Fonjenfrierf. ©olcf?e Sriebe ftnb meines Eracf?fens ganj be= 
fonbere fietferbiffen jagblidjen nnb fcf>iegtecf>ntfcf>en Erlebens. ©te 
wiirben bie SejemBerjagben ganj wefenflicf? beleben — aber —  wie 
gefagf: non licet!

3fe fpafer man bie 3agben legf, befło nnftcfjerer ber ^aFfor beS 
2S5cfferS. 3d? f?abe einmal eine f?errlief?e ^afanenjagb im Segember 
mifgemai^f. ©Iafteis (alfo fprellfcljrofe), baju ©furm mit
©cfweeftfmuern unterbrocfjen. J l ta n  fcfwjj mit Flammen ^ingern in 
jn bicfen ^panbfcf?u^en, unbef>olfen fłeif m oiel 50 bicfen ^iillen — 
„wie eine gefengte © au". Unb bie (5’afancn Imffen aud> Feinen ©pafj 
baran, brtiiffen ftcf? ober fłrid>en jurtiif. S ie  einjigen Oerntinftigen 
waren bie &arni<fel —  bie blieben im S a n . 2IIs bann nocf? bas 
2>agbfrtil)ffu<f an einem befonbers wmbigen ^unFfe of?ne %elt gereidf?t 
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murbe, neben einem geuer, bae bie eine 23acEe rófłefe, bie anbere oer= 
cifł lie$, ba fanE aucf) bic roflgfie 2fagerlaune weit unter ben ©efrier= 
punEf. 9 Itan  fłcHfe unroillEurlicf) DKebitafionen, mie fcf>ón biefe 
3<Jgb bei fonnigera, Elaren jperbfłmetter geroefen watę. 2Im meifłen 
fjereingefallen ijł am ($nbe ber 3 a9̂ f>err( ber niif 3tecf>f eine 9teEorb= 
fłrecEe etwattete unb banE ber fiaunen bee jnfłanbigen SSeffergotfes 
um aH feine E)ocE>gefpannfen ©rmarfungen gebracfyt ifł. 23ei ber etnfłen 
^3urf($ nimmt man ©frapajen unb Unbilben ber SBiffernng gern in 
£ au f. @4,roffreibjagben aber foUen bod) eigenflicĘ) ein X?ergniigen 
fe in --------ober nidjf?

3cf> f;abe Sreibjagben aufjerljalb <25c£>Iefiend mitgemacf>f: im 
31f>einlanb, in 233efłfalen, in SIteiflenburg unb in Ungarn. — Ungarn 
ifł ein kapitel fiir ficf> —  ba Eonnen mir nicf>t mit, aber ciel leruen 
fónnen mir oon ber Srganifation ber borfigen ^agben. Dlteine ab= 
folnt grófjte ©frecEe erjielfe icf> in 9ttle<flenburg. Santalo —  oor 
bera &riege —  gab ee bort nod) £eufe, bie 2tufroenbungen fiir iljre 
gro$en, in fid> gefc^Ioffenen ©genjagbbejirfe macfyen Eonnfen unb 
rooHfen. 3)ie ©folgę maren erflaunlicf). 2)ae f>at meines 2S5iffens 
ganj aufgefjort. —  3)ocf> mm juriicf jum Sterna, ju ben fcf>Ieftf<f>en 
3agben.

S)er 23efrieb ber gtofjen fRieberjagben in meiner §eim at ifł in 
m an ier 23ejief>ung anbero ale im iibrigen SReicE). 235ir jagen jn oier, 
aHerfjodjfłens ju jefrn ©djujsen. 23ei ben grofjen ©ntfemungen Eef>ren 
mir oft fdjon ben 2lbenb corfjer in ben ^pdnfern unferer Jrennbe ein, 
menn es nicfjt nofmenbig mirb, bie STtac f̂ ansjunii|en, um fd>on am 
nad)fłen OTtorgen ptinEflid) am nenen 3łenbejoons jn fein. 235ir

.  biirfen oft unfere S)amen mifbringen, unb bie 2fbenbe ara 3 a9^fa9 
ober 25orfag ftnb jugleid) bie nettefłen gefeHfcf>aftIicf>en (Sreigniffe in 
einer ^eit, in ber mir Iangfł oerlernt f>aben, groge ©afłereien, feierlid>e 
3)iners ober prunFooHe .SpauebaHe jn geben. (5s f)at fcf>on einen grofjen 
Dteig, menn man ben ^racE eingepacEf f>at, roerat ber 3ager einen ge= 
malfigen ^atronenEoffer f>erbeifc£>Ieppf nnb man bann ben 233agen an< 
Iafjt, um unbefcf>mert unb tatenburfłig einem gafłlid>en ^reunhes^ans, 
einem fagenf>aft gufen EReoier enfgegenjueilen. S)ajroifc^en aber Erauf 
man forgenooH ben Iicf>t gemorbenen ^aarfłanm . 3 n  fiinf Sagen
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fjabe iii) felfcfi 3agb. Ge wirb guf werben. J l t i r  fefjlen nod) jwei 
@<$ti|en eon ben fed>fen, bie id) braud>e. ©ner non ben „ oerflucf>fen 
Slfłern" fyat nocf) imraer nid>f geantworfet. 5)er ber ©IućBepitg, 
ifł auf ber ©amebrunff, ber ifł enffd>nlbigf. 2lm Gnbe werbe id) 
nod) felber miffdjiefjen miiffen. 3)ae tue id> aber fef>r nngern; benn 
ee mad;f mir ciel mef)t tyceube, meine ©afłe ;n beobacfyfen, fie burcf) 
£ob ober ©poff anfjnputfc^en, mid> am all bie ^Pflicfjfen bee ^agb^errn 
ju beFiimmern unb bie nenefłen oberfc£>Ieftfd>en 235i|e ju erjdfden, ale 
felbfl bie ^Iinfe ju ftibjren, wobei id> micf) bocf> nid)f fo Fongenfrieren 
Farm, wie ee nofig ifł.

3d) wiH ftenfe ein paar reale 2tngaben iiber unfere 3agben 
madjen. 3d , raodjfe bem 2K$ał>n enfgegenfreten, bafj une Ijierjnlanbe 
bie gebratenen Smnben ine 3CRauI fliegen. Unfer 23oben ifł mager, 
unfer 5Uima ifł fd>(ed)f. 3)ie ©runbbebingungen fur bae 233i(b fłnb 
ungiinfłiger ale in ben meifłen Seilen bee 3łeid>e. 223ir Fonnen ba* 
gegen ale ^piuepunFfe bufyen: fłtelafio groffe ZReoiere unb bie jaf>r= 
jeFmtelangen Grfaf>rungen ber ^ege, befonbere ane ben forgenlofen 
3eifen oor bem &rieg. ©djouung unb .Spege, ©cf>uj$fłreifen unb 
©dm^remifen, 25$inferfuffer unb Dtaubjeugoerfilgung, 2>agbfcf>ul3 in 
jeber 23ejief>ung, bae finb bie OSorbebingungen, wobei bie ZCorfe 
©d)onung nnb 3tanbjeugoerfilgung breimal grofj ju fcfjreiben finb. 
355iirbe iii) unfer b)ief»gen 25ebingungen eine ^elbmarE mif einem 
5)n§enb ober mef>r ©dmfjen aHjaf>rIicf> einmal abjagen, wiirbe id) bie= 
felbe 2S5aIbfłreife aud> nur breimal in oier 3 Qf>rMt nef>men, (o gabe ee 
in jroei bie brei 3af>ren Feinen §afen mef>r. Unb wenn ber ^afau, 
ber btimmfłe 23ogel ber ©<$6pfung, 5)u$enben oon .Sr)uf)nerł)abid)fen, 
$iid>fen, 3Itiffen nnb ©rauFra^en —  unb „'Jitią" bee Słaii)--
barborfee nid)f jn oergeffen —  jur 2I|ung bienf, fo wirb bae Grgebnie 
ber mif b>of>en Grwarfungen gefłarfefen „5afanenfcf)Iad)f" Flćiglicf) fein.

Gin 23eifpiel: 21uf ber .§errfd>aff @. (friif>er &.) bee ©rafen @. 
war nad, bem $rieg womoglid) nod) weniger 2SiIb ale bei une 
anberen. 3cf> entfinne micf), bafj wir an einem Falfen Sejemberfag 
am friifen Jład)miffag frecE) unb frof) bae £ieb anfłimmfen: „Gin 
DKannlein fłef>f im 2Safbe fo ganj aHein", um ben 5a  t>er=
anlaffen, bie 3agb abjubrecf)en. Gr frofłefe une mif einem f>errficf>en

2*
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3>agbeffeu, unb roir roaren fef,r oergnugf. S a  bie nmliegenben Sorf= 
gemeinben unezfyóite Slnfsrberungen flellten, gab er, fnrj entfcf>loffen, 
nile 3agbpacf)fen auf. S ie  Sattern jagfen felbfi, unb in einigen 
3af>ren roaren bie 3lcoiere obllig roilbrein. 3Tun boten fxe biefe jagb» 
Iid>en 2S3uflen betu ©rafen roieber an, ber bie Dleoiere ju angemeffenen 
43reifcn auf Iangere 3 e’f pacfytete. S a s  roar u tu  bas 3>al>r 1 9 2 8 . 

S e r  flrenge TCinfer 2 8 / 2 9  gab aucf> ber Sigenjagb nai>e$u ben 3tefł. 
J tu n  f>ie$ es frf;oncn, f^jonen, fel>onen unb tjegen in jeber §orm. S ie  
3agerei roar auf beru ^oflen. Sin Dteoierfórfłer brad>fe iu §roci 
3af>ren annafjerub breifjuuberf roilberube &ofer jur ©trecfe! 2111= 
tnaf>licf> froben ficf, bie 2Silbbefłdnbe. S a  nun roeiter geftfront rourbe, 
roar bie Slufroartsentroicflung in ben letsfen brei flimatifcf) giinfłigen 
3af>reu erflaunlicl>. 3c£> gebe im folgenben bie 3 a^ en ber bisljer ab= 
gefjaltenen biesjafroigen Sreibjagben ( 1 9 3 6 ) :
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Gs foflen nocf) groei 3agbcn abgefyalfen werben! 3ted;nef man 
bas Grgebnis biefer unb bie Fleinen $or|łerjagben baju, fo werben gef;n= 
faufenb ©fiitF SSifb meit iiberfd>riffen.J) S ie  ©rofje ber bejagfen 
3teoiere befragf an Gigeujagb rnnb faufenbeinfmnbert Sjettaz, an 
!Pad;fjagben ber angrengenben ©emeinben, bie gum Seil nur ben 255ert 
eon @cf>u|jagben fjaben, gweifaufenb jpeFfar.

3Tid;t anbers ijł bie Gnfwidlung auf ben guten 23oben unb 
Fleineren Sefigen 3HłffeIfcf>lejtens fublid) eon 25reslau. 233 o bie nad;= 
barfid;en 23auernjagben wieber in bie 3panb ber ©ufsbejt|er geEommeu 
jinb, wurben in ben Iegfen 3 af?ccn b*e berufjmten 23orFriegSjłrecEeu 
erreidjf. 3agben eon faufenb bis gweifaufenb (SfitcF 2SSifb, Don fecf>0 
bis gef;n @cfm|en erlegf, jinb borf Feine ©elfenf)eif. 3pier fjanbelf es 
ftd; oorgugsweife tira  §afanen, unb gwar „wilbe" gafanen, alfo nicfif 
efwa utn Fiinfłlid) aufgegogene. ©rofje ^afenfłreden jinb feftener, 
weil gewo£)nlid) nidjf bas ©eldnbe fiir grojje ^elbfłreifen gur 23er= 
fiigung fłef>f. 2lber progentual gur 5td(f>e finb aud; bie 3pafenjłreden 
befrddyffid;. 23ei Jperrn eon 31. in 31?. wnrben an einem S ag  auf 
efwa faufenb 3Itorgen 233afb runb faufenb 3pafen unb bagu einige 
fmnberf ^afanen unb ^aruidel gur ©fretfe gebrad>f.

.Spier ntujS bie f^rage bes 2Gifbfcł>abens gejłreiff werben. S e r  
^afanenfcfmben ijł bei weifem nid)f fo gro$, wie lanblaufig angenomtnen 
wirb, unb befrijff in erfłer £inie 223eigenfaafen. S ie  werfooHfłe 2lb= 
f)ilfe bagegen jinb: grofje „&aff "=3panfen, mif ein wenig „3pinfer= 
gefreibe" gemifcfrf, auf ben ©ejłeden ober unfer bem @d)irm gejłu^fer 
§id;fen, bes weiferen bie 23eige bes ©aafgnfs. Gs ifł aber felbfb 
i>erjłanbli(f>, bafj man ben gefe§licł> nidjf oorgefełjenen <5afanenfc£>aben 
ben 23anern, beren 2>agben man anpad>fef, groggiigig oergtifef. 3m  
iibrigeu ijł ber §afan ein §reunb ber £anbwirtfcf>aff, weil er ungefteuer 
fleijjig aH bie @cf>dbliuge oergefwf, weld>e bie £anbwirffd>aft, befonbers 
ben 31ubenbau, bebroł>eu. StarnicFel wirb auf wertooden 23óben nie= 
manb f>ocf)Fommen taffen. @ie gefwren auf einen mageren, oorgugs* 
weife fanbigen 23oben unb bebingen, bajf man bie &ulfuren burd; 
Sraf>f fd>u£f. 233enn id) aber in einer 3iemife runb gwei^unberf Jtar«

ł)  © fatifłiF  Don 2Beif>nadjfen 1936.
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nicfel jur ©trecfe bringe, fo fjabe id) tneljr cm unb ©elbedroert
probujierf ald foie jroblf 3 entner ^°9S cn, bie ifmen im augreujenbeu 
<2rf)iag jum £5pfer gefaHen fmb. Siefe ERed>nung grtiubef ftcb auf 
cin praFtifcfjed ©rgebuid, roobei ber betreffenbe 3nfpeFtor felbfl fo 
fcf)d|eu burfte, wie er ed jur 2Buf unb uuter Sprofefl bed <5órflerd 
fur optima! f)ielt. 2luff erbem bradjfe biefelbe ERemife uocf> fiiufjig 
(5afanenf>af>ne, bie gefd>offen, unb jroaujig ^eunen, bie Iebenb oerFauft 
rourbeu. E x e m p la  do cen t!

©elbfłoerfłanblicf) Faun f>ier unb ba bie ©efafjr eiuer „ftberfjege" 
auftreten. (SrFenne id) bied au, fo brance id) nur beu 23ufd> jroeimal 
ju tteiben. S a  Faun ed leicłjf paffieren, baff id; fcf>on im udd>fłeu 
3>af>r jur ganjlicf>en @d>onuug gejrouugen biu, gauj befouberd im f^aKe 
eined uaffeu ęriil>jaf>rd. 2IIfo: <Ś5o gefal>rlic£ ifł bie @ad>e aid)t. 
ER u u Fommt gerobfmlicf) nod; eiu ©inroanb: 23Sir Eonuen Feine groge 
3agb organiflereu, roeil mir Feiu ^erfonal f>aben. —  Sera  Faun id; 
nur eins entgegenfjalten: ©erabe eiu £e il ber allerbefłen EReoiere, bie 
id) Fenne, f>at nur einen 3ager bjro. <5ór)ter. 3 n  beu errodfmfen 
EReoieren fiiblid; eon Sredlau ifł bad bie ERegel. llub bocf> Flappen 
bort bie Sreibfagben t>orjuglicf>, roeil ber 3 aS ^ crr perfónlid; mit 
biefcm eineu 3 n g cr nnb eiuigen „Sberfreibern" ober foufłigeu „X$er= 
trauendleufen" aHed fpfłematifd) 2Srieb fur Srieb oorgearbeifef unb 
organifterf f>at. S a o  aderbingd ifł EGorbebmgung.

2Senn man mit 3 a^ en operiert, fo fiefjt bad leid)t pro|ig and. 
3d) roili gar nid)t mit eigeneu 3 aWen reuommieren, benu meine 
£ebendfłretfe ifł fiir eineu @cf>Iefłer oon eiuuubfuufjig 3af>ren mit runb 
adftunbbreiffigtaufenb & tiid  burcfjaus aid)t ald fy>d) ju bejeicfmen.

3cf> f)abe in „3agen —  EReifen —  £ufłig feiu!" einige 3>ffern 
erfolgreic^er 3<iger augegebcu. Siefe Fouute id; injroifd>en erganjen. 
3cf> roiH bied EJRaferial bedfmlb nocfjmald jufammenfłeHeu. S e r  
jafdeumafjig erfolgreid,fłe 3ager ifł roofd ber Garl be ©rep geroefen, 
ber bid ju feiuem Sobe 1923 iudgefamt tiber funf^nnbertfunfjigtaufenb 
©fiicF erlegf fiat, (§rjE>erjog ^ ran j (5crb>nan\  gefłorbeu 1914, er= 
reicftfe runb jroeityunbertfimjigtaufenb, © raf EtBlabimir EJRitfrorofFp 
aud 3Itdf>reu, gefłorbeu 1930, uberfc^ritt jroeifmnberttaufenb. Gbenfo 
f>od> ifł bie fiebendfłrecFe bed fcf>Iefifcf»n ©rafen SanFelmann, gefłorbeu
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1934. 233af>rfcf)einlic£> gibf e& nocfy einige Ungarn mit df>nlid)en 
©trecfen, bod, finó mir biefe nid,f befannt. 3cf> benfe babci oor aUcm 
an ben ©rafen Swan S r a f f o w i e j .

25on nod, lebenben bentfdjen 3 “9crn biirfte ber Spring jpans 
3tafibor ©raffenegg Jtieberofłerreid, einer ber erfolgreicf>fłen fein, ber 
bis jum erfien 2lngujf 1938 insgefamt fytmberffedjStmbjwanjigfaufenb* 
fiebenf>unbertfecf,sunbfecf,sig ©tticf TCilb erlegf Ijat. 3)as ifł eine 
foloffale wenn man bebenft, baff er bis jum &riege aftieer
£)ffjjier in ^otsbam war. 3tafibor fcfwg insgefamt mit ber &ugel 
fet^staufenbjmeiłmnberfadjtjefm ©fiitf 3S5iIb t>sm Eftef, aufwarts.

3cf> roili nnn bie intereffantefłen 3 a^ cn oon ber genannfen 
^perren gegeniiberfłetlen.

S a r i  be © rep © ra f
S a n fe lm a n n

© ra f
3Iiiftroroffp

P r in j  9?atibor

-Ę)irfcf,e . . . 568 ” 5 34 5951
j^af,(roili, .  . — **5 10 958
C am bórfe . . ? 97 *97 390
S am roilS  . . ? 218 208 647
fXef,ljirfcf>e • • ? 928 4 3 9 * ! 2 630
CRiden . . . ? 722 627 4<o
(Sauen . . . 96 234 49 267
Jjjafen . . . 3 i  934 54  080 83 584 28481
& anindjen . . 4o  138 37 879 5 8 6 8 7 5*6
g afanen  . . 241 234 6 8 4 4 1 3 ° 4 * 3 37 697
H ubner . . 124 193! 88 501 7 9 683 27 235
© anfe . . . ? 257 *4 * 5 * 0 !
S n  ten . . . ? 6 3 1 5 387 7 6 3 3
G tbnepfen 2 4ó4! 436 639 1 017!
© ro u fe . . . 9 7 5 0 3 — — —

3cf> glaube, bafj bies fłatifłifcfje 3KaferiaI bod, intereffant unb ber 
2luf5ei<f>nnng roerf ifl. 2lucf> bies ifł ein ©fntf 5tulturgef<f>icf>te. Gs 
ifł ofme weiferes flar, baff foldze 3iffern im 23eften unb Jforben 
Seutfc^Ianbs unb iiberfyaupf in fjoi^FuIfioierfen ©egenben unbenfbar 
finb. 3)aju ge^bren grofje ($r[di$en, wie wir fie allenfails nod, in 
©rf>Iefien, fonfł aber nur nod, in ber £f<$ecf>oflowafei ober in Ungarn
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finben, wo milberes &lima unb Bcffcrc 25oben, eerbunben mit riefigen 
(SigenjagbBejirFen, nod> eine fo infenfioe 233ilbf>ege ermoglicfjen.

2) ie „E)ot>e 2>agb" ifł ein kapitel fur ópier Fann unb barf 
bie 3 a^  uberfjaupt feine 3łoKe fpielen. 9Kir fonunf es babei nur anf 
bie Sropf>ae unb — fafł ebenfo fłarF —  anf bas „5)rum unb S ta n "  
an. Seswegen werfe ict> perfbnlicf> and; fnnter bem fcfyreienben ,Spirf<$ 
in erfłer £inie ben ©ams.

3) :es kapitel fymbelt aber oon ber Jtieberjagb — unb ba Fonnen
wir uns eon ben nidĘ>f ganj frei macfjen. 3)as fdjalfet nidjt
aus, bag ntan and; auf befdjeibenen 3agben feine ftreube finbet. 3cf> 
geniejje jeben jener blaugotbenen £)Ftoberfage, an benen wir fiierjulanbe 
unfere erfłen 223albjagben ab^alfen. ©rofj ifł bie ©frede nie, aber 
bunf. 3)a ifł ein ©dmepf bei, ein 5ud>S, ein ^pa^er ufw. 31? an 
geniefft ben S ag  im bunten 2SaIb, in bem jeber Srieb efwas 3?eues 
bringf. 3Iber —  bariiber f>abe icE) fd)on ju off gefcf>rieben unb motfyte 
mief) nidjf wieberf>olen. 3cf> trefe nur ber 3Iuffaffnng enfgegen, bafś 
wir ©dftlefier nid>ts anberes feien ais blutrunfłige 3I?affenmorber. 
233enn efwa ^perr X  fid; fłol§ in bie lobenumpanjerte S rn fł wirft, 
weil er auf feiner fd>Ied)t geljegfen unb fd;Ied>t geleifefen 3agb nur 
3 3pdsd>en mif oermutlid) ciel ^afronen nmgebrnngen unb ficf> biefer= 
I>alb ais aUein waibgeredjfer 3ager biinFf, fo Iaffe id> il>m gem biefen 
fłoljen 233af>n. (Sr mag bann and; meinetwegen beftaupten, bajj meine 
pfłidjffreuen 3ager unb §eger unb id) felbfł anf bem ^poljwege feien, 
weil wir auf ber gleidjen (5Iad>e breifjnnbert Jpafen fłreefen Fonnfen. 
3eber nacf) feinem ©ufło —  es ifł £>alf tiberall fo im £eben!



£)te beljejfe jpirfcbbrtinft
„bpocfymnt Fommf coc bem e$raH", ober „ber liebe ©oft forgt 

bafiir, bafś bic Sannie nid>£ in ben ^immet roacf)fen". 2lls ber ^)erbfł 
1935 ino £anb jog, roar bei mir —  rotę ntan fiierjulanbe fo brafłifcf> 
jn fagen pflegf — „riefengro$e ^reffe". „2luf jroanjig Socfe ge- 
fcf>of[en —  neunjefjn jur ©frerf e — ber groangigfłe auf fiinfje^n ©cfjritt 
im Unferfjolj —  $ugel oerfcfjlagen, oerfłe^en ©ie? —  ©onfł: (Snt- 
fernungen fpielen Fcine SRoIIe —  2tngelegenf>eif bes Sud)fentnacf>ers —  
SrenneFe=^afenfgefc£)og. 3Itan  muf) eben mit feinent @cf>ie$eifen 
einig fein —  auf bu uub bu fojufagen —  id? fenne tneiue Siii^fe — 
ufro." Unb irgenbeiu tiicfifdjer $obolb Ijorfe bas roofjl uub Iacfjfe: 
„SSarte nur ^rennbcfjen, roarte nur!"

3roo oerlotfenbe Sinlabungen roaren ba. S ie  Oltufcfjel roirb 
fjeroorgeljolf uub ber 3ielfio<f, ber bie £Lualifafen eines tnifflercn ĆBerg= 
fłotfes pat. Jieue 5piirfcf>fiiefel miiffen eingelaufeu roerbeu —  Furjunt, 
es tritt jene corbereitenbe ip^afe ein, bie ben 2IuftaFt jur Srunftjeit 
bilbef. S ie  ©fitntnung ifi ebeufo fonnig roie juoerftipflitp.

S a r f  ber 3ager aberglanbifcf) fein? S r foU es fogar fein, nteine 
icp. 2llfo: S a  paffterte es mir, baf) mir jentanb befonbers tjerjlidj 
UCaibtnannsfjeil jur bpirfdjbrnnft gerotinfcpt fyatte. 3cf> fyatte aber 
gleirf) bas bunFIe ©efiipl, baf) irgenbroas bamit nid>f rid>fig fei. Unb 
ein benterFensroerf f>iibfcf)es EJIZdbdjen, bas einem in le^ter ©funbe 
iiber ben 2Seg gelaufen roare unb bamif roieber alles gnfgemaipf fyatte, 
bas tra t nicfjf auf — leiber!

Dteife iiber bie polnifcfje ©renje. ©epr fenre ^Papiere. S e r  
2S5artefaaI in ipofen gletdft einer SurnfjaHe. S a s  Gffen aber ifl guf, 
ber JUarFFurs beim ©elbroecftfeln burd) ben &eHner nm fo fd>Ied;ter. 
—  Nteine ©fation —  2lnfo nid>f ba. Umfidnblid)es Selepfjonieren.
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2Iufo unferwegs. (5nbIidĘ> Fornmf e&. (Z tttu łi ins 3teoier. ($s i(ł 
frtibc unb roinbig. 2lngenreoier. $ein Son. i td n  § a a r  gefefjen.

($Teuni>Itcf>er Gmpfang wie immer. 2IIfgen>of>nfe ©emtiflidjFeif 
be& ^agb^aufes. 2luffrag: Sra eigenflic^en Dłeoier einen befferen 
unb bon einea ober anberen 2Ibfc(>uf$irfcf>. 3m  2Iugenret>ier, menn 
baju 3 C«* bleibt, freie 23tid;fe. 2IIfo: 2S$ie fagfe ein(ł ber arfige 
rufftfcfje ©olbaf: „EEBir freuen uns, uns 3KiiE,e geben ju bitrfen."

Jtdct>flicf>e ©filie. ©ferne (limraern am .Spimmel. —  3m  3toĘ>r 
bes ©dtflfes am ©eeufer paffd;t nnb planffcfyf es. S a s  i(l weber 
3łeit>er nod) 21bler, bie fyier fjorfłen —  bas ifl Zftofroilb. Unb 
fd;on brofrafe ber erfłe ©djrei Ijeriiber, bes 3 “Sers allerfc£>6nflc 3KeIobie, 
f)inein ins gemiiflidie ©cfrtafjimmer. S ie  §ir(d>6runff 1935 ^ af be= 
gonnen. 3d) bref)e mid> auf bie anbere &enle, jufrieben, fa£enbur(iig 
unb erwarfungscoH. S e r  ©ebanFe irgenbwelcfjer 23ef>ejung fpielf in 
meinen Sraum= unb 2LGunfd>biIbern nod; Feine 3toHe. —  3 roe* 
$urfd?en im 2lu$enreeier. &ein Son. 2Im 2Ibenb beitn fefnoinbenben 
Hicfyt fd îebf (Id; ber ©dieraen eines miftleren ^ irf^ e s  tibers ©e(łeH. 
S a ju  brei © fiićE  EESilb. 3 U fP“f, nod; efroas ju erFennen. S ie  
S ru n ft fdjeinf Ijier —  am jroanjigjłen ©epfember!! —  nod; nidjf 
ricE>fig begonnen ju Ij>aben. —  SBeEjejf! —  S an n  rourbe eS ernfi. S e r  
ndcf>|ic DKorgen fal; micf> bei granenbem S ag  am 3tanb einer Iiidigen 
SicFnng. 3 n  ben opalifierenben ©cfdeiern bes errcadjenben Jltorgens 
befwt (Id; roeif nnb fern bie feltfame fianbfi^aff. ^ ie r  I>af oor einem 
3af)rjef;nf ©ulenfrafS ein fjerrlidjes 3teeier oernidjfef. ilbet ber Fapi-- 
fale Dłofwilbbefłanb blieb unb gieE;f wie norbifcf>es ©feppenroilb tiber 
bie meifen fladjen ^piigel unb Siinen, tiber rofbliifjenbe flimmernbe 
ópeibe, tiber gelb im jperbflroinb roogenbes ©ras.

533or uns belebfe flcfj bie ©feppe. (Sin riejiges fRubel jiefjt jn 
^polj. 3roei 5pia|f>irfc(>e rofjren. Unb recfjfs unb IinFs froHen langen 
■irjalfes bie 23eif>irfd>e, &ronenf>irfd;e, ©djneiber, alles burdjeinanber. 
—  Ss gibf Ijier meljr ópirfcfje ais ^afdroilb.

3 e | t  Fornmf cine ^erlenfdjnnr auf mid; ju. S e r  eorberfłe, ein 
jnnger, boffnungsooHer 3 n’blfer, ifł auf roenige @<$rift an mid; fjeran, 
er mujś gleidj in meinen 2Sinb Fommen, ba fjabe id) enblicf) ben langfi 
erFannfen alfen 3Id>fer mif ben langen gefdf>rlid>en ©piefjen frei.
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3 e | t  tritt et an ben 5)ang f>inunfer, je |f  EnaUt ed —  unb f)art iiber 
betn ^)irfd?en (łaubf bic Sjeibe auf. SRiidPwattd gef>£ bie fpojł, bic ójeibe 
bonnerf formlid) —  toeg flnb fxc. S e r  5pirfc£> ifł gefunb. 23eE>eft!

„2Bir Eriegen (te nod> atn @ee ober an ber ©ufile." £angcr 
□CTTarfcfj, ^Ptirfcf) im 3 ‘tf?“rf. Sanernbes SBarfen, mit^eoolles ^riecften.

3 n  blauer Jltorgenfonne latyt ber @ee. S ie  23le$enfen trubeln 
in fdjroarjem ©eroimmel itber ber feibenblanEen ©ilberroeijj
jief>f (łoi; ein roilber ©d>roan mit feinen 2lungen ano betn ©c^ilf. —  
Sjiet flnb (te burd). —  S o r t  Iiegf bie beliebfe ©uf>le, roafjrfd^etnlic^ 
nicfjt nnr (łarEenbeS JRoorbab, fonbern jugleid? ^riifjfcf^oppertloFal 
nad? ben ©frapajen nacfttlicfjer „ERennion jur Groffnung ber S ru n fh  
faifon". —  23or(td)fig fćfyiebt ftd) ber &opf tnif betn ntorfc^en, jer= 
franfien ^iifel tiber ben 3tanb bes ^pitgels. —  S a  (inb (te ja aHe! 
S a  (tnb bie blanEen, gefa^rlicfjen Sólcie meines alfen 2Id>ferS. S u m  
—  paffcE> — f>at ifm! 2Sit(łes Surcf>einanber. ($rltt<§ftg prefekt ber 
EranEe .Spirfcf) an mir oorbei. 3d> Eriege es nicf>t fertig, unferm (5ern= 
rof>r burcf>jufcf>ie$en —  bas nadf>(łe ^ernro^r tnu$ feitlid) monfiert 
werben. 2IIfo roacEelt bas 3 e‘$ 3 ‘cKê  unt ben .§irfd) fjerunt. — 
Sriiber roeg! ©anj fjinten gefagf! 3e(}f ftefyt er! —  ^atfc^. —  er 
tut (id? nieber. —  3Tod) mai! —  Gnblibf) (tnEf bas ^paupf. S e r  
■Spirfd)fdnger enbef legfen £ebens Sjaud). ©ieben &ugeln fyatte id> 
mit. Ginę (łecEt nod> in ber Safc^e. 2C ar bas nofig? —  Sefyept!

2tm ndd>(ien 3tttorgen unroeif berfelben ©telle. 2 S ir (tnb bem 
©droeien nad>gepurfd)f. ^ ie r  i(ł tnddjfiger Sefrieb. S a s  gefłrige 
©cfwellfeuer fdfjeint bas 235ilb nidjt beunrufńgt ju tjaben. Gs rotmmelf 
oon 255ilb. Gs ro^ren unb orgeln bie ^irfi^e. 3cf> brttife tnid> flad? 
wie eine 23Iinbfd>leicf>e ins gelbe ©eggegraS. 9Ttan Eann (id? boĉ  
nid)f nad? allen ©eifen f)in becEen. „ S a  —  ber 3 ef)ncr — bas ‘fi c‘“ 
ganj alfer .§irfd>." — „ £ a b ’ if>n aucf> ftfjon gefeljen." „ilber wie 
’ranEommen?"

S ian a  fdjeint roiber Grroarfen ;n lad>eln, er jief>t auf mid) ju. 
2tber je |f (tnb roieber allerl>anb ©cfjneiber bajroifd>en. „235te roetf 
i(ł es benn?" —  „,(rjbd)(lenS jroei^nnberf!" —  ^pm.! —  3 cf5t °&cr “ ‘e- 
^3eng — patfdĘ>! &ugelfd?lag, ais ob man auf ein ^eberbeff fcfdtige. 
2IbEommen: roeiberounb. @cf>ug;eid>en: bito. Siagnofe: ^Panfenfd>u$.
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—  ©cfyweinerei! (Ss war bod, oorn anf bera 5>irfd, genug ^pia|! S ie  
(Snffdjulbigung, bafj bet @d,ief5flocf im flarFen © farm  wa&elte, ifl 
fabenf<f>einig. IS ad e ln  tut praFtifd, nur bas fragile CReroenfpflem 
bes ^ e rrn  ©cfmfsen.

2Sdf>renb biefer (Srwagnngen ifl ber ^irfc^ wieber frei geworben. 
@r gic^f etroa breil>unbert 9Kefer f>infer bem abfroHenben 3łubel, bas 
anfd>einenb gar nicf>f rnift, was los ifl. ©oll id, nod; mai f>in£,aucl,en? 
3cf> Fenne bie ^atrone. @ie muf} bod, Dtippe gefafft f,aben. S a  
roirb fid, ber ^pirfcf) gleid, niebertun. (Sr tat es nid,f. (Sr »erfd,roinbet 
am 3tanbe einer Fleinen Sitfung. S a s  anbere 2SiIb jiel>f burd,. 
©cl>roeiff? ^efdanjeige! 2llfo: oier ©funben ^3aufe. Sjat bie &ugel 
ben winjigen Sroiftfjenraum jwifcf,en jwei Kippen gefafjf, fo ifl fte am 
(Snbe, ol,ne ja  beformieren, bnrd,gefaf,ren. S an n  Iebf ber arme 3r>irfd> 
nod, ciele ©tnnben. —  ©o mar es. S e r  .§irfd, murbe nad, fafl ftinf 
©fnnben ans bem 235unbbeft I,oc£,, fleUte ftrf̂  bem ©djroeigfmnb nnb 
erl,ielf ben §angfd,ug. (Sinfcfmg wie 2lusfcf>uf? Falibergrog. @d,u$= 
Fanal barci, ben fpanfen, ofme irgenbwelcf>en 2Siberflanb jn fmben. 
S a s  roirb in I,unberf ^allen Faum einmal oorForamen. —  23e£,ejf!

(Sine 2lbenbpitrfcf,. 25iel gefel,en —  maffenf>aff gefel,en. 2Iber 
es ifl bod, befjejt. ©ie fangen feljr fpaf an ja melben nnb f>6ren fel>r 
friil, wieber anf. ©o bleibf bie %eit jam DtanFommen aUju gering. 
3d , foK nod, einen Befferen 3lBfcI>u§I,irfi  ̂ fc îeffen — nnb einen foldjert 
flnben wir nid,f. 23el,ejf! Dłoflrofer 5pimmel, lefjfes £eud>fcrt ftn= 
Fenben Sages fdrBf ben ^im m el im 2Seflen. ©epfemberflnrm jiefjf 
uber bie 5?eibe, ^perbfl I,alt ben (Sinjag. 2Sinfer naf>t. Unb mif ben 
jief,enben 223oIFenfe|en borf oben branfl bes „333ilben 3dgers" 3 a9^= 
jng uber bie Sanbe, wieber wie aHe fjaljre, wenn bie ^irfc^e rbf,ren, 
wenn „bie ©raugans jieljf, bie (Snfe ąnarrf im Slbenbrofgluff^eine". 
Siefe 2Sorf ans 9CTtund>I,aufens „ 3 a9^*ê U gcf,en mir burd, ben 
©inn. Unb wie Ęjeigf es weifer:

„ S ie  2SeIf ftd, braufjen forgf nnb l,drmf 
Unb fiir bie Fleinen £eufe fcf>wdrmf,
3 n  223oH unb 2Saffe fte ftd, warmf,
Unb wir finb ^errenBIufeS."
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Sjetbfaeit —  Srunffjeif —  ^po^ejeif. (Sd>fes SKSatbwetF — 
bes EJItannes f>ód>|ie $reube. 3 an9^runnen ®cr ©bten bleibf atlejeif 
bas frof>e, bas mannlicEje 3agen.

23. ©epfember. 3 n  anbcren 3af>ten ^pocf>befrieb urn biefe 3cif- 
©onjł fdjreten fie in biefen Sagen bis in ben 3Itiffag I;inein. (Sin 
anberer Dteoierteil: S ie  „^nodjenberge". ^tigcl unb ©anbbtinen eon 
einjetnen Sidungen nnfcrboc^en. (Ss ifł bie Ie|fe ^urfcfy. DTtiffagS 
gef>£ ntein 3 US- 2 S ir f>aben tcenig gefjorf. S a s  235ilb fd>einf gegen 
jebe borfige ©ewofjnfjeif mif ©onne unb S ag  fdjon jur Ku^e ju 
gefjen. 3 n  einer gropen, fetjr Iticfigen Sicfung ifl nod; Sefrieb. —  
3tin! —  3d> liebe bas. 3Itnfcf,eI in ber ^anb , oon %eit ju 3 c‘f 
Fnórenb, fd>Ieicf>t tnan i>or(td>fig wie ein ©cfjemen eon 23Ióge ju 
ASIó(5e. S a  fc^immerf es rot. 3 el f fradten ©fangen. 3 roe* ntdd;= 
figę ^irfcf>Fórper fd;ieben ficf) f?in unb Ę>er, weige 5tronenenben bli|en. 
©faunenb fłe^f bie „jtorona" eon 223ilb unb 23eit;irfcfwn. (Sin 
©d>neibertein prallf auf mid; brauf unb praffelf los. 3cf> fd;ide if>m 
ben ©prengruf nacf>, unb fcf>on beruf)igf (id; bie Umwelf wieber. 
9IZdd>en Fann tnan f,ier Faum was. S a s  2bnfpred>en ifł ju fcf>wcr. 
2Iber es ifł unerftórf reijoott. @ie werben t;ier nicbtt bteiben —  rid>fig
—  aUtnafdid) enffernt fecf, „^ampfgebriiH unb Soben" bem Kanbe ber 
Sicfung ju. —  £anffc£>ritf rum. —  S a  jiet)f ein Kubel iiber ben 
^ttigel in gelb leudjfenber DKorgenfonne. Kauf auf bie ^ófte —  unb 
ba (łeE>f aud> fcfjon ber rid>fige 2lbfd>u$f>irfd>! (Sr Fbnnfe beffer fein! 
(Ss ifł ein biinner, f>of>er (Sisfproffenjetmer mif „^nmmerf^eren". 
© od icf>? £e|fe (Stance! 2Ufo: Sum tn! —  ©faubwoIFe —  3Ib= 
frolten. Sefriebigf fe§e id) ab: „ S e r ^irfcf> f)at eine gnfe &ugel!"
— ---- 3rtfum . S e r  ^>irfd, war gefunb. 2K$o id) eigenfticf) f)inge=
fd>o(fen fjabe, wirb itnmer ein Katfel bteiben. 3cf> weiff fonfł fłefs 
genau, wo id) abgeFommen, genng —  biestnal befiaupfe id,: JTtiffe 
S ta ff . S ie  &ugel mug bet,erf gewefen fein!

Sri(łer 5?eimweg mif ąndtenben ©ebanFen. JrjeHe warme 
JITorgenfonne Iiegf iiber ber bliif,enben §eibe. 3rgenbwo in ber (5etne 
grótf nod, f,atb oerfd>Iafen ein ^irfcf,. (Ss buffet nad, fonnenburcf,= 
warmfen $iefern. &Ieine 2BólF<f,en jief,en am btafjblauen ^pimmel —
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um miel) ifł bie fielle, ber ^rieben norbifi^^erbfłlicf)en £anbes, ge= 
f>egten menfdjenfecnen 3 ag^rc£>>erS- —  2S5ir fprecf>en roenig —  aucf) 
ber 225ilbtneifłer fcf>eint tniffgefłinttnf. 3d) glanbte bisF>er, bei iljm eine 
gufe ntntnmer jn fjaben —  bas ifł nun roo^I oorbei. —  @ollfe bie 
23iicł>fe ansgefdjoffen fein? S ie  £aufe fiir 5}od)gefd>roinbigEeifS= 
pafronen fóHen ja nur eine beftimmte fiebensbaner fjaben. Iiber 
ein^unberffiinfjig ©ftief @df>alenroitb F>abe id) bamif gefcfjoffen. S a ju  
Fommen nocf) einige Siic^fe, 23irFf)df)ne, ©anfe, &a|en ufn>., femer 
Ginfcfjiefjen fiir jeroeifs nene Pafronen, jdfjrlidje &ontroHfcf>uffe —  
alfo iiber breiĘ>unberf @cf)u$ werben „ratis" fein. Ilnb —  last not 
least —  bas P u |en . 255ie ciele £aufe finto fcf>on ausgepn|f nnb nicĘ>t 
ausgefd>offen roorben! —  S re i $onfrollfcf>iiffe nad) ber 5>imFef)r er= 
roiefen bas ©egenfeil —  fte roaren einroanbfrei. —  23ef)eyt!

^peimreife, Umfłeigen, JCarfen, ©renje —  ein 2Ibenb baEjeint. 
Gs Idfjf ftd) gar nicĘ>f gnf erjdf;Ien. S e r  Son liegt anf „befjeyf". 
DHeine $ ran  fłicFf ein nenes Gid>enblaff anf ein nenes £od) im Sjutel, 
ein fonfł aufjerfł roirFfamer 3 aB^cr> anb meine ^tirtgfie, Mn ^cr 
fłolje 23afer be^aupfef, fle fei ein teifyt F>iibfd)es 3IZabd>en, raufj iiber 
bie Stid>fe fpringen —  ob es efroas E)ilff?

23ei S an  nnb S ag  gef;f es gen Sppeln, in ben &afdf>aner 2Sagen 
unb iiber Sberberg—©iHein fjinein in bie &arpaff>enberge. 3 n  ©olb 
nnb 23ronje fd)imnterf bas 25nd)enlanb nm alfes ©emaner eerfaUener 
23nrgen iiber f>eflen, fdweHen 2SeHen ber 2Baag. —  S a s  23ier ans 
Pilfen nnb ber aromafifdfe ©Iiborot| fd>mecfen fo Fofłfićf) wie nod) je. 
2Incf> bie ^affanjuben nnb bie nnglaubfic^ albernen 3tusrnfer eon 
„Pirooo" nnb „©djnmFure ©emmfe" (©c^inFenfemmeln) anf bem 
25af>nf>of oon ©iHein floren nidjt —  fte geftóren baju. f^aFtifc^ —  
felbfł bie 3 uben, bie i£>re fettigen fcfwarjen ober rofen 23arfe alle in 
basfelbe 2SaffergIas f)dngen —  eermuflid) roeil bas billiger ifł. Siefe 
fReifebilber finb frabifioneH fiir jeben, ber f>ier in 3łid>fung &arpatf)en 
ober 23nbapefł mef>r ober roeniger Iangen 21ufenfł>alf f>at. Unb roeil 
fle eben jn biefen angene^men 3teifejiefen ge^óren, roirFen (te nur 
erfjetfernb.

Gs ifł roafmftnnig getniiflid) nnb erfreulicf), fo in ein fernes fdjones 
£anb F)inein jn reifen, f)of>en roilben 23ergen jn, roo je |f bie ^>irf<$e
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roftren. 24. ©epfemBer. 3»e|f mug Śjotffietńeb fcin. — S e r  $0= 
bolb aBer IadĘjt unb murmelf irgenbeinen $Iuc£>, biesmal in flowa= 
Bifcfjer ©pracze.

S ie  f>ol>en Safraberge tzeten ans gie^enben ©cf>Ieiern. S i r  eB for 
ber ben borfigen 23eft£ meinee ^reunbes eerwalfef, bringf micĘ> im 

nu|Iicf>en Safrawagen f,inanf. Unweif bes %ielee jłogen wir auf ben 
alfen ^eger S . ,  oon mir ber „233albfd>raff" genannt, ber mif bem 
„©peBfioi" einen bruben ant ^pang pirfd>enben 3,agbga(l BeoBacf>tet. 
§rennb 3 .  f>at ben .Spirfcf), einen uralten 3 ef>ner, aucf> BeBommen. 3m  
3agbf>ans nm biefe Jtacfuniffagsjlunbe nafiirlic^ aV.ee ausgeflogen, 
3eif junt Sluspatfen unb 23aben, 3 e*f cor oUcnt, anf ben 25aIBon 
^eransgufrefen unb bas wunberooHe fianbfc^aftsbilb, bas mir oon 
brei 3 a3baufentf>alfen roirEIic  ̂ ans .Sperg geroacf>fen, gu geniegen. 
S e r  JUbenbfłern IeucE>fef tiber f>immelnaf;en @pi|en, fanfenb SCSaffer 
raufc^en unb mnrmeln, unb eon naf> unb fern Btingf eS, balb leife, 
balb lant eon ben ^elswdnben wiber^aDenb, ans 23ucf>engolb unb 
SamtenbnnFel, ans fernetn Sjotfytal unb wilber fłeiniger jUamtn, eon 
naf>en ^pangen nnb ©cf^Iagen fteritber —  bas Plof>ren ber ópirfcfye.
^perbgganber —  23runftpoe|ie.

S an n  Fotnmen bie anberen fieim, unb bann wirb ergafjlt, werben 
©eweifye bewnnberf, jpocf>gebirgsf)irfcf>e mit er(łaun(itf>en 3Ifagen. 
©ecfts .5ę>irfc£>e ftnb bis^er geflrecBt. S e r  3fag&^err ifł nocf> gar nid;f 
ba. Gr weilf nocf) anf feinem fnbnngarifcf>en 25eft|, wo er bas 233aib= 
tnannsf>etl fyatte, einen 21cf>tunbgwangigenbet, einen 3 n?c*un Ŝn>anS’Ss 
enber unb einen ©ecf>gelmenber mit gang ungef>euerli<$en PItagen in 
(einen ^orfłen einer eollig freien 235ilbba^n gn erlegen. 3ttjroifrf>en 
eertriff if>n feine jungę ©affin, bie nur wenige Sagę in Itngarn war 
nnb fonfł f,ier ais reeier= nnb B>irfc£>Bunbige „Sberjdgermeifłerin" fum 
gierf. 3cf> fyabe bas ©liłtf, bag fte unb ber 233ilbmei|łer tnidj 
auf ber ndcf)flen 93Torgenpurfcf> Begleifen wollen. S a  Bann es 
gar nicfjf fr ĵief gefjen. Gs fjanbelt f»cf> nm einen gang begimmfen 
SSiergefmenber, ber in ben lefjfen Sagen regelmdgig, gwifdfen ©uf)Ie 
unb ©algletfe bummelnb, eine einfame polane (2Giefe) oben im bicftfen 
.Spocfwalb aufgnfncfjen pgegf.
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£eiber ifl bas 25arometer gefallen. ©S fKirtnt auf bcn §ol)en, 
unb 225oIFenfe|en gielten, ais roić ran Fomtnenben 3Itorgen auffleigen. 
3wei —  forci ^irfd;e fdjreien. ©iner brutntnf blofj, nat) iiiet uns. 
„ S a s  ifi et" , tnurmelf ber ^eger, „geffern abenb fiat er iiber gwei 
©tunben auf ber polane gefeffen." —  JUad>en wir es Fnrg. 355ir 
faf>en ifm ntcf>f, er reagierfe ix>oE>I auf ben 3lnf, batfyte aber nieftt baran, 
fein 2BiIb gn oerlaffen. 2lngef>en lieff er ftct> in betu ©elanbe nibĘjt. 
Ober beffer gefagf: es ware gu risFanf geroefen, ba er nur fdf>Iedf>£ unb 
gang felfen melbefe, unb es gang ftd;er erfcl>ien: Eommfi bu fyute nic£)f 
—  Foramfł bu morgen.

2lls wir bann weifcr uufen córa ©feig Ijerauffdtaufen, fafjen wir 
ifw fc£>on gang oben unter ben 2K5dnben iiber eine Fleine 33lo$e gief>en.

Sro£ ber grofgen ©nffernung geigfe bas fłarFe ©las benflid; bie 
gufcn, weifausgelegfen ©fangen mit ben weifj blifjenben Iangen Stronew 
cnben. ©r fyatte ftcfy alfo oorgefłellf, nrajefłafifdf), felbflfid>er, ein biffel
f)bl>nifcf> pieHeid>£. —  25el>ejf!

2lbenbpiirfcf> ebenborf. S e r  ^>trf(f> melbef wafwenb fiinf 3CTti= 
nufen oben unweif ber ©ul)te. ©feil fjinauf geFrod>en. 9Tod> ein 
eingigcr SBrummer bort —  weifer nnten —  in bem aHerbicF(len 3 euSc 
brin. 3 u  fpat. 2lHes fłiH. łlud; anberwarfs melbcn bie ^pirfcfte 
fd)Ied>t. —  25ef>epf!

S e r  2S$ilbmeifłer fd>ldgf einen neuen ^pian por. Ubermorgen 
Fomtnen ber 3 a9 ^ crr unb nocft c’n 3 a9^9a^- ^ n  erjler Sinie tnnfj er 
ben 3agbf;errn fuf>ren. @r wiH miel) alfo oorfter nod; auf einen .SpirfcF) 
bringen. ©in ebenfaUs gufer SSiergefjnenber ifi in einetn anberen 3te= 
oierfeil beflafigf. ©r felbfi I>at if>n nod) nid;f gefefyen. Setn  foli 
unfere 3ITorgenpurfcf> gelfen. S a  icf> ben bislterigen &riegsfcf>aupla§ 
Fenne, Fann icf> bann f>ier weifere ^nrfdjen mit bent gut beutfcf) 
fprecf>enben ^)eger O . ntad>en.

©in gufer ©feig burd) 23udfenalff>olg bergan. 3m  fief ein= 
gefefwittenen 3It.=SaI rolfren unter uns brei jpirfdpe. 23on ben 235an= 
ben fjallt ber 5tampffdf>rei im ©<f>o guriid. S ie  JUorgenfonne eer= 
FIdrf bie ©pi£en gu unferer ERed)fen, ais wir uns bera 3tanbe bes 
5t.=©cf>IageS ndfjern. Unter einetn „©d)Iage" flellen wir Seuffd>en 
uns frei(id) etwas gang anberes oor. S ies f>ier ifi eine 2Birrnis t>on
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alfen ©fotfen, umgefłtirjfen 23dumen, ein SicFicfyf eon ^pirabeer unb 
manno^o^en 2Ceibenroocf,en (E pilobium ). S a o  ©anje i fi eon fłeilen 
fcf>arfen ©raben bnrdjjogen, bie fid; nid,f iiberfefjen laffen. §arben= 
frofjen ©Ianj geben an^elne Uberfjalfer, 25ud,en, 2IF>orne, Gberefdjen 
im Ieudjfenben ^erbfiiaub. S ec  ^pirfd^ melbef ununferbroi^en. 23alb 
Fónnen wir auf i>ócf>fłeno gweilmnberf SJItefer jwei @fu<F SSilb unb 
brei 23eii>irfd>e auomac^en. S e r  tyof>e .Sperr tnu$ im ©raben ftefyett 
ober niebergefan fein. „3d> fet,’ if,n." —  Unb jeff fef>e id, aud, jwei 
blanFe oierfac£>e &ronen anffanc£,en. 3 fł er aiifyt etmad biinn? Sjat 
er iiberĘjaupf Giofproffen? —  JTein! —  3 e |t  erfcf>einf er in ganjer 
^ignr nnb bringt bie 23eit,irfd>e anf ben S rab. ^ a fl gleicfoeifig er= 
folgf bie Siagnofe beo 2J5ilbmeifłero unb bie meine: „ 3 “n8recr ^ ‘rfc^
—  eo ware fd^abe urn if>n." —  2llfo f>ingefef$f, ^iąatette ąetauifyt unb 
fid, beo gufen 2bnbti<fo gefreuf. S a n n  Ieifc jnrtirf, bem 2Bagen, bem 
3<igbf>aufe unb bem fo tiberauo angenef,men gtutyfłuif jn. — Go war 
boĉ > wot,I wieber befjepf! —  S e r  ^peger £). t,af gemelbef, bag bet 
anbere 23ier$ef,nenber t,enfe friil, eine ooHe ©funbe auf ber bewugfen 
polane getobf t,af. —  23ef,ejf!

2Ibenbo wieber t,in. S a o  235effer fyat ftcf, serfcfde^,ferf. Sief 
f,angen bie 2BoIFen —  nnfen regnef eo wot>[. 3 n  gan; feinen weigen 
@d,teiern fłiebf bunngodiger ©cf,nee. 2 S ir  fi|en an, in nnfere biinnen 
fiobenmdnfel gebjiillf. unb frieren wie bie jungen .Spunbet. —  25on %eit 
5u 3eit gef»f, wie in einer St,eaferFuIiffe, ein 2Sorf,ang anf. Sriiben 
am f>of>en ópimmel erfdjeinen bann grane £felfen, weig iiberfłdubf, 
@pi|en, ©rafę nnb Surmę. .<perbfi[id>ee ^podjgebirge —  253infer= 
af>nnng. —  2Iber eon 5pirfd,en Fein Son. —  &ein rofeo jpaar. — 
25ef>ejf!

Gin neuer UKorgen, ber 27. ©epfember. ^poi^brunff mugfe 
fein. 3 n  Jtebelgrau unb ©d,ta<ferfd>nee F)inauf. ber
polane ein fiefer ©rotjner. 3tafc^ ben ©raben geqnerf.

$aum  E>abe id, micf, am ©feiltjang ftingelegf, bao ©lao ab= 
gewifdjf, ba erfd>einf, oon fłiebenbem @<f,neegewóIF nnb 3TebeIfe|en 
f,alb oerfd,Ieierf, ein ©fiićF 235ilb. —  Gin ^pirfcf,! —  ©eringer 2lcf>fer
—  23eif>irfd, wof,l. £angfam jief,t er anf Emnbetf Jftefer an mir 
oorbei. Unb jefjf erfónf oberf,alb ber polane ein t,ót>nifcf,er, fiefer

d. pntfler«Z3urgf]auf}, ZDłlb, Walb unb Welt. 3
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Srum m er. S a s  ifł „(Sr". EESieber befyeęt! —  Sjintezfyez. —  233ir 
Fommen bis an foie ©uf)Ie. 253eif fefjen Fann man nid>f. &ein Son 
meEfr. 3IHes oergebens. 3 $  rofjre anf bet EJKufcfjel, id) mać^e ben 
S ierruf in fiigeflen Sonen. 9Ticf>fs! JR an  E)órf bas E)ier nic^f meit 
genug. S ic  3CTtufc£>eI faugt nid)t fiirs ©ebirge. ^ ie r  mufj man ein 
ScĘ,fenE/orn fjaben, eon einetn ber ungarifcfyen 3tiefenocf>fen. 2Eu<f> ein 
^eraFIeumroftr mag gut (ein. S e r  ECSilbmeifłer fyat eine ganj Fo= 
mifcĘ>e 3 c2uloibtufe jura 2łuseinanberjief>em S ie  fybzt man mirFlicf) 
meit. S a f iir  fcEjeint fie mir anf Furje ©ntfernungen meniger mobm 
Iafionsfdf>ig jn fein.

S e r  2Ibfiieg anf ben mit biinnem ETCenfcfjnee bebetffen fłeilen 
©rasEjangen ifł unangenefpm. ^ ie r  in geringeren §of>en, in ber 2SaIb= 
region, f>abe id) anf bie ©enageEfen t>ersid?fef nnb bie geraufc^Iofen 
&reppfof>Ien oorgejogen. 2Iuf eine îlngeigc in „2BiIb nnb §nnb" be= 
fteUte icĘ> mir im ©oromer bei Sorfcf) in EESiirjbnrg ein EPaar ©tiefel 
mit nenarfigen ©Eeitfc£n§fof>Ien. 3cE> Fann fie nnr refłlos lobem 3cE> 
bin fafł gar nicĘ>f gerntfcEjf bamif nnb E>abe fie mit 2lnsnaf>me ber 
©araspurf(f>en fafł ausfcf»Iie$IicĘ) gefragen.

flber bie 2Ibenbpurfi$ ifł nic^ts ;u bezid)ten au$er groffer EJtaffe. 
—  23eĘ>ejf! —

2lm 28 . fłef>t mir roieber ber 233ilbmeifłer jur EOerftigung. 
EReumonb —  ETBeftermnfcfjEag. 3 n  3łicf>tung ber polane nicE>ts $n 
f>6ren. 233ir ft^itfen ben ^peger borf^in jnr 23eobac£>fting —  er er= 
Iebfe gar nic^ts. —  2 S ir  felbfł ptirfcłj>en anf bie anbere Salfeite. S o r t  
fcĘjreien brei 5?irfcfye. 255ir geE>en bie erfłen an nnb Fommen anf efroa 
acfjfjig @<$riff im HlfEłoIj Ejeran. 2>un9cr, f>offnnngsooller 3n>olfer. 
2IIfo roeifer. S ie  anberen jiefjen tiber bas S a l  Ejeriiber. 255ir queren 
etnen fłeilen, breifen ©ebirgsbacf>, eon ©tein ju ©tein fpringenb. 3cf> 
berounbere neiberfiillf bie feilfanjerifc^e ©efcf)icFIicĘ>Feif bes 333ilb= 
meifłers, ber einige 3 af)re alfer ifł ais icf>. Sfme ^pilfsfłellung E>dffe 
id) mir minbefłens ein eisFalfeS S a b , oieDeicfjf einen ^no^enbrud^ jn« 
gejogen.

©o ein 5?ang im 2IlfE>oIs, pfeilgerabe Etinanf, ifł fc^roeigfreibenb. 
®nttduf<f)enb, roenn bann ber ^pirfc^ oerfd^roeigt nnb fitf) nm Feinen 
EPreis meE;r reijen Iaffr. —  SeĘtejf! —  „©eĘen mir ben anberen an."
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S b  ee nod; Erfolg fyat? —  Es ifł fdjon fleben Ufyr. E r wirb woĘ)I 
and) gleid) jur 3iulje tibergefjen. 3Iti^> plagi bered)tigter ©Fepti» 
gisrans.

2S5ir Fommen ran. Einjelne likier werbenbe jungere (^idjtem 
gruppen. 2 S ir  ftnb bid>f ani 5pirfcf>. (Sr iobi Dor uns —  feinc 
2Siiierung (łe^t anf ben Fleinen 23I6fjen, bie wir uberfpringen. „233ir 
mitffen an bcn Sawinengraben", ranni ber 2K5iIbmeifłer. ©djon reifji 
ber 3S5iIbmeifłer bas © las an ben &opf: „©ufer ^>irfcf>." © ni 
fwnberi bis fjunberifunfjig Dltefer tiber uns querf 233ilb ben ©raben. 
Srttber fłe^i ber .Spirfd). 2Im ©tocF angefłritfjen. —  &nips —  ge= 
ftd>eri — befjejt! —  ©eiilid;e ©id;erung mit bem Saunten oor» 
gebritdi. DTod; mai —  peng! —  „93orbei —  id; I>abe bie &ugel tiber 
bem .Spirfi$ fd>Iagen fet;en." 3cĘ> Fleinlani: „3d) bin aber fef)r guf 
ftinier bera 23Iaff abgeFommen, bie &ugel wirb ifm nad) oben burc£)= 
fd>Iagen f>aben." —  „E r ifł aber briiben ganj Iangfam rein. Es mar 
minbefłens ein 23ierje^nenber. “ —  STTeine ©eftifde Fann man fid; 
Ieid;f Dorfłetlen. 23eE)ejf —  wie ein geprtigelfer $aro  fcljleidje icf> ben 
©raben f>inanf. „^pier ftnb bie Eingriffe —  Fein <2cf>weifj." —  3d> 
tranrig: „2 S ar es nicf>i etwas !>6|>er —  id; Ijabe mir bie Fleine 5id;fe 
gemerFf. —  jparra! —  £ungenfd)wei§ in 93taffe." —  §unberf 
3Iteier weiier bergab im I)of)en IicF>ien ^olje Iiegt ber ^irfcf). Ein 
gnfer 3 rc’̂ (fer °^nc Eisfproffen mii oierfacfyer &rone. &ugel einwanb* 
frei wie angefagt, besgletcfien 2Iusfd;u$ bes juoerlafftgen ^aienfc 
gefd>offes 7 X  64 eon 23renneFe.

S ie  ^eimFe^r mar Don frennblicf>en ©ebanFen erfttUi. S ie  
©omie fdjien fo warm unb f>eH. Es bnfieie nacf) naffem Sann. 5polg= 
rand) nnb ber ©erucf) ber bimmelnben ^nf)f)erbe geleifen raidj burcf>S 
Sbrfd)en —  aH bie ©eriicf>e, bie bem 23ergwanberer fo Iieb 
Derfrauf ftnb toie ber wenig eble ^SfeifeniabaF ber £$agerei. —  — 
&affee, ©piegelei unb ©djinFen werben I>enie befonbers gut fd)tnecFen. 
3(ł ber tible 3 au&er gebrodjen?

Es ifł nod> ganj bnnFel, ais id> am nadjfłen 3Korgen bie bewufjte 
polane mit bem .Speger -O. erreid>e. „3ITetn" 22ter$el)nenber roljri, 
wie id) es nocf, nid;f geĘ)orf fyabe. 3Itnfj ja fo Fommen. S ie  23e= 
f>ejnng ifł ja ;u Enbe. Sftbd) ifł Fein ridjfiges 23tt<$fenlid>i, nnb man

3 *
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ftefjf iiber ben ©raBen (>inweg attf efwa breifjunbert EUtefcr gran bie 
polane fd>iramern, ba —  23ewegung! 9Hein 3 c*$0lao gcigf ben 
ćę>irfc£>, wie er of>ne ©fopp fjinfer betn 233ilbe iiber bie freie (5laii>c fobf. 
—  2SerfłncI>fe ©djweinerei! (Sr jie^f fjinanf iiber bie 25aumgrenje. 
2llfo nad)! ©rofjer llrage^ungomarfcf) —  arg fc^weifjtreiBenb. —  (Sin 
wilber, malerifcfjer ©raBen. (Se fłeinelf. S)a fłe^f ein ©anto, fcfyon 
fdjwarjlid) cerfdrBt. Unb was fur ein 23ocF! 9ITinbe|lens fpannew 
f>od> ftnb bie &ritfeln. ©eine fiinfgig ^ilogramm fyat ber 23ocF Be= 
fiirnmf. Unb ber 23erfud>er nafyte unb raunte: „(Ss ijł ber nennunb= 
jwanjigfłe. fibermorgen ifł ©c^ufeeif. (Sinen gnfen 23ocf I>afł bu frei. 
5pdnge ifm in bie £atfd^en unb fyole if>n iibermorgen frtil) aB." — 
„ 31ein —  ber 3 a0b^err ifł ein fel;r ForreFf benFenber 3Itann. 355enn 
er bicf> fo oerwo^nf, bann barffł bu i^ra Feinen Jflrger Bereifen." —  3d) 
pfłticFe mir alfo ein @fraufjd)en (Sbelweifj, wdfjrenb ber 23oćF in ben 
£affd)en oerfcfwinbef. ©erdnf^ooK geE>t eo weifer, fłeil Bergan anf 
Iofent ©eriSII. —  3)a ifł ja ber 23ocF wieber. —  (So finb Fauni I>nn= 
bert JRefer. Unb wieber nafyt ber ISerfudjer. Itnb wieber BleiBe id)
fłanbl>aff. —  3 a e  mufj ftd; bod) Belofraen!--------(Stwa i 1̂  ©fnnben
fpafer. <Qod) broBen jwifcfjen einjelnen £affd>en unb 3 ro’r6eIFiefem 
nnfer ben 3 It. 255anben. Unweit oon I>ier fcf>o£ id) im le^fen 2Stnfer 
meinen erfłen 23arf6otf in biefetn EReoier. fiBerwalfigenb bat) $ano= 
rama ber grojfen, grofjen 23erge. —  ©eif einer ©funbe jie^en wir bera 
immer nod) fdjreienben ^)irfd> nad). 3 a  ifł er ja! ^rieblic^, fani unb 
bodj majefłafift^ fiftf er in ber warmen fJItorgenfonne auf einer ©rao= 
lelme jwifdjen feinen brei 2)amen. 3 n  a^fnngoeoller (Snffernnng brei 
25eif>irf($e. —  2)reif>nnberf 9Ttefer. —  3Tein! —  3)a Fomraen wir 
guf ran. 233ir Faraen and) guf ran, aBer wir faFien gerabe nod) 
&eulen unb ©eweif) beo ^pirfd>eo, ber Iangfam iiBer ben fdjarfen 
3łii<fen jog. —  23ef>eff! —  S)ocf> nod) be^epf! —  OTodj jweimal 
waren wir bicfrt ara Jpirfcf) —  wieber fiefer unfen im 2CaIb. 223arnm 
Fonnfe id) mit ber 9Itufcf>e[ nnr bie 2$eif)irfd)e fefłljalfen? 2Barnra 
I>abe id> nnr ben jnngen 3 ef>ncr fcfjon f«» 0eFriegf? —  &nrj gefagf: 
2Beber id) nod) bie 3 “0ere‘ I?a6en ben ^pirf^, obwozi er aifytd eon 
mir gemerFf I>aben Fann, in biefer S ra n ff  je wieber jn ©eftd)f be= 
Fomraen. —  23ef>ejf! —  Beljejf!
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S ie  3Tad)mtffagaptirfd) roieberfjolfe bie ganje lange, fłeilc unb 
E>oE>e JSour (fe^r gefunb nebenbei fiir mein §ei(ł). S a g  bie „£)ber= 
jagermeiflerin" micf) begleifefe, roar Srofł. S a g  id) beim &ueren 
einea fłeilen ©rabens auaruffdjfe, unfer eine eifige 2S5a(fertraufe gerief 
unb pubelnag rourbe, roar roeniger erfreulid). S a g  wir int fiodpecf>= 
rabenfc^roargen Sufler ben flunbenroeifen ©feig im 2SaIb fjerunter 
njugten, roar borneneoll. 2lber baa ©rinnern blieb an ben gloriofen 
©onnennnfergang, ben roirb £)od> broben erlebf, an baa orangefarbene 
£encf>fen ber @pit)en unb ĄaiStn, an bie oioletfen ©ctjaffen im granen 
©eroanb, an ben roeigen ©djnee nnb ad bie bunfe (5arbenpracf>f, bie 
eerfdjroenberifcfjer .Srjerbfl iiber bie 2S5dIber fief brunfen ju nnferen 
$ugen gebreifet

253ir I>aben e6 ara nacfjflen (HTorgen nodj mai eerfudjf, fafjen 
aucf) jroei anbere, geringere ^irfcfje. Itnferer roar unb blieb oer= 
fdjronnben. S ie  S ru n ft gel>t jn ©nbe — je |f roanbern fie fcĘjon, 
namenflid; bie alfen )̂irfcf>e. 3 a —  ee ‘ft nicf>f f° Ieic£>f *m 
gebirge. S a  Fann raan nid)f gleic^ ein f>albea (Reeier abfucfjen, auf 
'Pnrfcfjfieig eon 233iefe jn 333iefe, eon @d)lag ju ©d>lag gieljen, fid) 
auf ©efłelten eorlegen ober eon E>oĘ>er ^anjel beoba<$fen. Sjabe id) 
tnid) einmal ;n bem 2Inffłieg entfdjloffen, fo bin id) fiir biefe $urfdj> 
fefłgelegt

S ie  „^ac^manner" finb rotę gefagt ber 2Infid)f, bag ber ^irfcf> 
feinen ©fanb geroedjfelf fyat. 3 Itir  roirb alfo ein anberer EReoierfeil 
jngeroiefen. @0 ifł fiefer nnfen im 33SaIb. 3Itan  Fann jroifc^en jroei 
^olanen nnb einem ©djlage E>in nnb Ijer penbeln. Ga fdjreien bort 
genng 5jjirfd)e — ea rourben jroei gufe gefeljen. S ie  ©ifnafion roar 
alfo befonbers giinflig nnb erfolgoerfpretfjenb. ©ectya ^urft^en I)abe 
id> bort gemadjf, nur einen fdjroadjen nnb einen DltittelEjirfcf) jn ©e« 
ficfjt beFommen. 2Iufregenb genug roar ea raancf>mal freili<$. ©a £>at 
aud> befłimmf meljr ala einmal am feibenen § a a r  gefjangen —  aber 
ea roar unb blieb eben — beljejf!! ©inmal ging ićĘ> mit bem §eger 
ber roenig Sentfd) fprii^f —  immerfńn t>iel beffer ala meine floroa» 
Fifcfjen SBrocfen. fucf>te if>m bie ©ifnafion bea oergangenen 2Ibenba 
jn erFIaren: „@fari 3elen (alfer £irf($) bort (^anbberoegung in ben 
255alb fjinein), fo . . .  (bumpfer 23rutnrafon)." —  ©r: ff̂ )ej (ja) aber
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aud> 6— o— 6?" —  2B ir nerfłanben ans. Gr woHfe wiffetr, ob ber 
5pirfc£> 25SiIb gefyabf (>abe.

2Iuf ber le|ten biefer fecf)S ^urfefjen waren wir jweimal an einera 
bet ©fimrae nacf> fef>r gufen .Spirfcf), ben ber §eger 3 -  Sa fsnnen 
glaubte. Sben nerfnnberte ber CTtebel jebe „Sperafion" —  anten in 
ber polane fan? bas 23iicf>fenlid)f. —  23ef>ejt! —

©ebot cero 3 a8&£n;rn: S ie  S ru n f t  ifł jn Gnbe. 2C ir ptirfdjen 
je|£ auf ©ams. 32Ser nod) einen ^pirfd) frei f>at unb einent jagbbaren 
bei ber ©elegenijeit begegnef, barf if>n fcfjiefjen.

3wei Sagę, §wei ^urfi^en liegen nod> nor mir. 25ei ©ams 
madjt man es anbers. Ultan gef>t erfł urn fieben Xlf>r los, piirfcf>t ben 
S ag  iiber auf ber fyfye  unb Fcramt gegen 2lbenb burd) ben 2SaIb 
f>ernnfer.

4. SFfober. 3d) bin nafiirlii$ gewofjnf>eifsmdjjig urn f>alber 
niere wad). S a s  2Q5iebereinfc£>Iafen faDf mir fd>wet. 2tnf ber 2Siefe 
nor bem 3 ag ^ aufe rofjren jwei ^>irfcf>e. 3ef$f brófjnf ber ©prengruf, 
jefsf Enirfd)f ber &ies unfer ben ©cf>alen — er ifł alfo bicfyt unfer bem 
^enfłer. 3d) I)dnge ben &opf f>eraus. ©ct)affen foben im biffnfen 
Sid,f nor S a n  unb Sag . 3 ur“^  *n ben warmen &effel. 233eIcĘ> ein 
3agbparabies! 3 Itan  Fann nid?t fdjlafen, weil nad>faus— nad)fein 
ein reell fef>r gufer 3 roolfer mit feinen 23eif)irfd)en unfer bem (Jenfłer 
fobf! —  S e r  gufe 31tnlo, non mir ale 325albefel begeid^nef, unb mit 
jiemli^em SKifjfrauen ob feines frabifioneH fticFifdjen GfjaraFfers be= 
tradjtef, frdgf mid? tiid)£ am Sntfel, fonbern im 233ageld)en bergan 
—  ber S .  ^iiffe jn. ^nrrenb reitet ein 2Iuerf>afw ab, ber miffen 
am 2Sege gefeffen. Gs ifł ein S ag  noH ©olb unb noH £id)f, wie iE>n 
ber liebe ^errgoff in befonbers gnabenfpenbenber Sannę etfdjaffen. 
„Unb id) freu mid> —  unb id) freu mid) ber fonnigen ^po^en."

Gin ©feig fiiłjrf langfam unb ftd>er jur .Spofje. Gr ifł fo gnf 
angelegf, baff man es nur an ber fid> anbernben 23egefafion, an bera 
fid) mef>r unb mef>r weifenben Sanbfdfjaftsbilbe merEf, wie man an 
p̂i>f>e gewinnf. S ief unfen griifjf frennblid) mit blinFenben 

^enfłern bas 3 a0bijaus auf fmaragbgriiner 3IZaffe. 3 nc SinFen, nur 
wenige Ejnnberf 3IZefer iiber uns, liegen ©ipfet unb 233e|łranb eines 
ber F)6I)eren ©ipfel biefer ©egenb. Gin trigonoraetrifdyer $nnFf f>arf
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oberfjalb bea (Steigea jeigf an, ba$ audj mir bic jweitaufenb 3Itefer er= 
teicfyt f>a6en. £inFe nnfen liegf je |t ein £affd?enfelb, unb ba fefjen wic 
bie erflen ©ams. ^perunfergeruff4)f, burcf) bie £affd>en coc. ^rac^fc 
©oll Fommen wir tjeran. Seiber finb ea nur $?i§geifen unb ©eraffel, 
aHenfaHs ein Sreijafwiger bei. ©c^abe! —  SSieber rauf unb iiber 
Iofes ©eroll anf bie anbere ©eife. ópier tobt ein eFIiger ©furtn, 
fo bafj id) mid) mifunfer f,infe|e, weil id) bas ©efti^l f>abe, auf ben 
©erollplaffen bei biefem jdfjem © turni bas ©Ieicf>gewicf>t ;u cerlieren. 
—- llnten am 5?ang f t | f  ein einfatner ©ams —  SocF! DlanFommen? 
(Snffernung? 23Sir gel>en ruf>ig weifer, tnand>tnal I ja lf  ein ©ams bas 
aus. aBer fictjcrc er fcf>arf nad) uns l>erauf. 3d) lege tnicf) f)in,
ftnbe eine gute ^oftfion, wo id, anf einem ©tein anfgelegt fef>ie$en 
Fbnnfe. Sjauyt, $jala nnb S ta f f  finb guf ftdjfbar. 2llfo —  t>erfud>en 
wir es! Jlaf>erFommen ifl ausgeftfdoffen. 3 tp*f(̂ >cn © f«n, unb 
^panb liegf bie Siidjfe wie eingefcfwaubt. 3d , f>alfe eine gute ©ams* 
breife briiber unb Iaffe fliegen. Sjatt nnter betn ©ams fłaubf bie (5els= 
plaffe —  weg ifl er! S r  mufj alfo er^eblicf, weifer ais oierfjunbert 
9Kefer gewefen fein. 2trgern Fann man ftd, nid>f, aber befyepf ifl es 
bocf>. &onnfe bie &ugel nid,f eine fdfwad>e ^anbbreit I)6f>er fifen!

5rtif)flucFsrafl I>ocf, broben an winbgefefjtiffer ©telle ifl genufh 
reid>. ®afi aH bie f>of)en Serge ber X afra ftnb eon f)ier ano ju fefjen. 
235unberbar Flar flefyen bie @pi|en nnb Siirtne, nocf, leid>f ootn 3teu= 
fd,nee iibergucFerf, in ber biinnen, leidjfen fiuft. Sinfatn unb weltfern 
frtsf man fjier oben, Feine fSourifłen, Feine 3Q£enfdfenfeele fłórt ben 
grofjen fomtenf,eHen ^rieben ber Sergwelf. (Sin ^arabies ifl f)ier, in 
betn nod, S a r  nnb ©feinbocF, unb ©ams, 2luerl,af,n unb
2lbler befjeimafef (mb, I,ier jwifcf;en ben wiiben ^elfen unb betn bidjfen 
3anbermanfel gewalfiger SSalber Dłufje nnb ^pege ftnben (2bbb. 12). 
$tein £anf fłórt biefe miffaglic^e Dtafł. S a n n  gef,f es weifer. S S ir 
folgen je |f of>ne ©feig einem © raf, ber jundcfjfł gut gangbar ifl unb 
nad, beiben ©eifen allerfyanb 2(nsblicFe in fłiUe SSinFel unb ©ras» 
flecFe ermoglidjf, wie bas ©amswilb fie Iiebf. 2Iud, ein 3lnbel 3łof= 
wilb mit gufera ópirfi$ feljen wir weifer nnfen ben © raf qneren nnb 
bem fiefer liegenben SSalbe juwedjfeln, aus bem je§f ber erfłe Srunff= 
fc^rei etnporbró^nf.
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3roeimal faf>en roir ©ams. 3 c&cSniaI roareu fie fro£ gufen 
2CinbeS oerf(f>rounben, roenn roić fie in mtifyfeliger, junt Seil ef» 
ponierfer &Iefferei utngangen fyaffen. —  23ef>eęf! —  ©o gerafen roić 
aUmafilid? ju roeif nad? ItuFfl in bic 3.=255anbe unb rnuffeu nun fetro 
fieil I>inunfer, unt ben Ofcig ju ftnben, ber uus roieber nad) red?fs in 
bie 2SaIbregiou fiifyren foH. —  .Srjier roeifer nnfen f?abe id? itn oorigen 
2Binfer geptirfd?f, funanfgefcfwuf in biefe (Jelfen unb ©ctrooffeu, ofyne 
jn f)offen, bafj id? biefe nocf? einmal burd?FIeffern roiirbe. —  ©cf>roeifj= 
freibenb —  roenn (icf? nur eine /Ctuelle fanbe! 2£n ein © las fcf>aunten= 
bes, Falfes ^tlfener roage icf> gar tiicfyt gu benFen.

2 S ir  f?aben ben ©feig. 255tr finb itn 2S5aIb. S ie  ©d?affen 
roerben Idnger. S re i ^)irfcf?e rbfjren. 2C tr fef?en 355ilb briiben ant 
^ a n g  iibec einent ©raben, oon %tit ju %ett in bent IiicFigen gid?fen= 
befłanb auffaucf?enb. @in roicFIid? gufer 5?irfd> roirb einen SCRotnenf 
fid?fbar. 3cf) bin enffd?fo(Jen, ben @cf?u$ auf efroa breifjunberf 3Itefer 
jn roagen, roenn icf? ib?n tnal ricf?fig freibeFomme. Unb nun begef?e 
id? eine (£orl?eif, bie (id? fags barauf bifter rdcf?en foUfe. 3K  a n f o l i  
f e i n  f5 e r n r o I? r  n i e  o e r f ł e l l e n ,  fpcgieU bei einer .ę>od?= 
gefd?roinbigFeifspafcone. 3 Itan  muf} bie jagbficf? optimale ©feUuug 
ftnben in 3łelafion jur 5Iugbaf?n. Siefe Fann bei jroeifjunberfftinfjig, 
Fann bei jroei^nnberf 3Kefer Iiegen. ©ie Iiegf 5. 35. bei ber „Fleinen 
^palger" auf breiEiunberf Ultefer. — 3c£? f>abe tneine fieben DHiUittiefer 
auf Ijunberffunfgig SJItefer eingefłeUf. @cf?iege id? roirflid? mai auf 
breifmnberf 3Kefer, fo brance icf? aHenfaUs f?ocf? an ber DłiicFenlinie 
anjufaffen. Sbenbrein fcf?ie$en meines ($rad?fen6 bie 23ti($fen in ber 
biinnen £uff bes ©ebirges foroiefo beffer. 2Sarum  mid? nun ber
Seubel ober ber floroaFifć^e &obolb geriffen f i a t -------- icf? roeifj efl
nid?f. 3 ê cnfaKs poIFe id) 3Tasf?orn an ber @feHfd>raube f?erttnt unb 
fłeHe auf eine Sreif?anberf=93tefer=9I7arfe, bie mir frtifyer einmal 
ein 25tid?fenmacf?er eingeri^t fyat, unb bie id? nie auf ben ©emsjagben 
benti|f f?abe.

S e r  .SpirfcĘ? rourbe nid)t nteĘ?r ftdrtbar. (Sin roeiferer, ben id? 
uocf? anptirfc^en Fonnfe, roar mir $n fcf?roacf?; einen britfen Fonnfe id? 
nicfjf gn ©efid?t beFommen. Unb fd?on fanF bie SunFelfjeif fjernieber, 
fiefblane ©d?affen jogen aufl ben Sialem, ber 3Ibenb Fam. Unb raif
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einem 3Hale fpiirte man bie ganje 2lnfłrengung beb Sageb einer jet;n= 
fłnnbigen 'fJiitfcf) in ben jtnoifyen. 3 IIir tear e& fo, alb fei bab letjte 
©tucF iifcer ebenen 2llraboben bib jum roartenben 23agen bab an= 
fłrengenbfłe beb ganjen Sageb geroefcn.

„S)od> id? freu mufy, bod, ufy freu mid>, ber fonnigen £óf>n."
3 a -------- ber fonnigen £ol,en, bie le|feb 3łofenrot finFenber ©onne
umlewfytet.

5. OFtober. £e$ter Sag . TOorgen gel,f eb f>eim. %mń 
91fuli jieljen fjeute tneinen leicfyfen 2Bagen, benn eb gef,t fłeil nnb 
I?od? bergan burd, bie 25.k lam ra , auf einem beliebten Sonrifłenwege, 
ber jn einem $ ag  auf bie ©iibofłfeite beb ©ebirgeb fiifjrt. S an n  gef,£ 
eb eine ©tunbe anf gut gangbarem ©teig bib in ein einfam milbeb 
Sjoefytat. X?or einigen Sagen ronrbe f,ier ein 25ar gefef>en. ©eine 
breite gćil>rfe unb feine Sofnng fłnb an oerfcf>iebenen ©fellen beb 
Keoierb ja fpnren. 2lber er f>at gefe^lid? ©cf,on$eif. Sin Fleiner ©ce 
Iiegt roalerifcf, unfer fd?roffen 2Sanben, bie fafł fenFred?t ;um ©ipfel» 
tnaffto ber 3ł. @.=@pi$e emporfłeigen. ópalb linFb ein fłeiler, latfd>en= 
beroacfjfener 3łiicFen, ben mir eigentlid, fyinauf foUen, linFb oorroarfb 
gerf liifteteb ©eroanb, bab in einem © rat aublauft, ber jura oor= 
erroafraten Sdtaffio ber 3t. @.=@pifce iiberleifef.

jpier in biefen 2Banben, jiemlid? tief unten, Fleffern jroei ©amb, 
fłarFe ©tiicFe, anfcljeinenb 25ócFe. 23efcf,lng, biefen uadjjufłeigen. 
21lfo lob. @b roirb fłeil nnb fłeiler. 2C ir finb fd?on iiber ber £atfd,en= 
region, ©teile fornale ©rabbanber nnb 5pange roed>feln mit 255anb» 
fłnfen, bie man in ganj reeller fóeltllettetei bon S r it t  ju S ritf , eon 
3acFen jn 3acFen iiberroinben rang. JUetne beiben 25egleifer, ber 
2>ager nnb ber Srager, finb riifjrenb. flberall, roo eb ein biffel Fifjlig 
ifł, geigt eon oben ein 25ergfłodF, S r if t ober ©riff, fd>iebt fid, eon unten 
ber 23ergfłocF beb anberen in einen ^elibri^, bem f^uge fi<f>eren Sjalt 
geroaf,renb. llnb mef>r alb einmal fptire id? fogar eine fefłe $anb , bie 
raeinen 2Ibfa$ fłti|f. @0 Fommt ber teo^Ibeleibfe JlZann ber Gbeue, 
beffen einjiger ^lubpunFf ©d>roinbelfreif,eit ifł, ganj leiblidj, empor. 
greilid,: „33on ber ©tirne f,eig, rinnen utug ber ©d>roeig." -Ober ifł 
eb ber Gocftail nnb ber Ungarroein eon gefłern abenb? 2HFof,ol foli 
ja bem Sergfłeiger nadjteilig fein. 3Kag fein, aber icf, fef,e nicf>£ ein,
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warum id; mir nocE> 3ornen ber $arenj ins irbifcf>e £eben fledjfen foH. 
223enn id; bies 3 atntrlerta  ̂ an >̂ ttocf> ’n c’ne Surfłfłeppe oerwanbeln 
follfe! DHan Fonnfe ja aucfy SSaffer fdjopfen. 3 n  ben Sergen tue 
iii) bas felbfł fet>r gern, anfonfłen aber fage iĉ >: SSaffer frinFen? 
235arum? 3cf> effe boc£> aud) feine ©eife!

SSenn id) alfo aucf> meine ©iinben I>ier eerbnnfłen Iaffen raufj, 
fo erreidje icf> bod) ben ^PunFf, an bem ber 3  ag er plb|licf> wie eleFfrifierf
jufamraenftnFf. 3d> Fraudje neben ilm --------unb fcf>on geigf mir bas
© las in ©djufjndfje jwo fłarFe ©ams, frieblid, niebergetan. S a s  
©peFfio, bas lange (^ernrofw, wirb eorgefyolf, unb wir Fonfłafieren: 
beibes finb Sodę. S e r  nnfere, ber auf einem Fleinen ©rasfled (i|f, 
ifł wol)l ber fłarFere. 3 roe* ©ams I>abe icl> frei. ^ ie r  Fonnfe bie 
Subleffe gliiden. ©s rnogen jweilmnberf dltefer fein. 3d> winFe bem 
Srager, Iaffe mir meinen OCTTanfel geben unb fc£>iebe mid) fo weif auf 
eine fłacf>e tylatte fjerauf, bafj id; Iiegenb oom jufararaengerollfen 
3ICanfeI wie oom ©anbfad fdfjiefjen Fann. —  —  2lIIe biefe Sor»
bereifnngen f)aben jebeS 3 aŜ f*ê er eingebammf--------nun ben unferen
S o d  ins f5ernrof)r genommen —  ©rwagung: ©s ifł immer gefaf>rlicf>, 
ein ftfcenbes @fiid Furj jn fdpiegen. 2IIfo f>ocl> t>inein ins S la f f  ge=
gangen, nod) eine 3bee f>of>er, gerabe ^paar faffenb--------es finb boc^
gnfe jweifmnberf 3Itefer —  — unb rufng abgejogen,-------- ^odj
fafwt ber S o d  unb ifł fdpon Ijinfer einer ^piaffe oerfdjwnnben! Ser= 
fłut^f unb jugena^f —  bas ifł bod? jn Furj gewefen. —  ©S ifł eben bod) 
immer weifer im ©ebirge, ais man benFt. S e r  obere S o d  ifł aubf> 
I>od; geworben unb augf mif fcEjief gefłelltem, gelbf^warj gefłreiffera
^anpfe jn mir f>erunfer.---------2IIfo I>ol)er I>alfen.---------- 3 roe*
^ingerbreif tiber bie 5taramlinie. —• —  T'eng ! --------@r oerfćE>winbef
in einer macfjfigen f^lncfif —  rang ja eine gnte &ugel f>aben.--------
3 e |f  faud,£ auf berfelben ©eife ber erfłe S o d  auf. Gbenfo geljalfen
--------peng!--------- 2Iud) er oerfdjwinbet wie ber Ś lij). Siefafmenb
f(f>aue id) mid; nad) bem 3ager nm. S e r  aber fcŁjtitfelf fraurig ben
j£opf: „ 9 1 i j -------- n i f . --------- S a  —  b a --------- beibe gefnnb!" —
5)a unfen tiber ben ty Iaffen oerfdjwinben fte in winbenber ^aljrf. Se= 
Ę>eyf! Sefjeft! —  3fł bie $ufd)Fa Fapnff —  ifł bas fternrofw oer-
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Flopft? Einmal ifł fxe fyiute auf ben ©fein aufgebumft. 3cf> roeig 
roirFIic^ nicfyt, roas los ifł.

S e r  3ager 0eftf nacf>fcf>auen. 3e£t ifł er am unferen 2lnf4>u$. 
£opffcf>utteln — 2IbroinFen. —  S a n n  jum oberen. £ ie r Idgt er ftd> 
auf alle oiere nieber. 3ItarFierf ©anto unb geigt oberfjalb feines 
3tti<fens auf einen roeifjen §IecF — id> fef>e if>n beutlicf) im ©Iafe 
ben £ugeleinfcf>lag auf ber bunFIen naffeu ftelsplatte. S an u  ebenfo 
einen jroeifen — bie britte £ugel. —  Sonnerroetfer! XIberfd>o(Jen —  
alle brei &ugeln gu I>ocf>! —

S e r  3ager Fommf guritcF. —  „2Cie roeif?" —  „Jłitfyt gwei= 
Ijunberf." —  „§mmmm." —

Erfł mai frtif»fłu(fen. Unter bem Einflug ^erjfłdrFung
Fommf mir plótslidj bie Erleucfjtung. 3cf> Iange nad; meinem ^ufłe= 
rol>r unb befracf)£e bie ©teHfcfyranbe. 3d> fiebenfacfyer dSuabrafibiot! 
S ie  3KarFe fłefjt roie gefłern nad^miffag —  naftirlid? — auf brefc 
fmnberf. S a  Faun icf> freilid? nidjf freffen, roenn i<f> auf f>unbertad?tgig 
Sdłeter obeubrein ju f>ocf> l>alfe. —  23e£eff — beljejt!! —

DTCein polnif^er ftludf> „Iffm Frero" ftnbet fiadjeln unb oer= 
fłdnbnisooHen 23eifaK bei ben beiben Eingeborenen. S an n  fu<f>e id> 
bem Fopffefmttelnben 3 “0cr Flarjnmadlwm, bag icĘ> f>eute nid>ts me^r 
unferneljmen roolle, es fei aUcs beljeff. 2Im Iiebfłen fei mir ber nacfjfłe 
©Steig jutu 2Sageu. „@feig baleFo (roeif)." —  ERecfjt trofłlidf). 
^ ie r  roieber rnnfer? 25rrrr! — Einen Umroeg mad>en roili icf> au<f> 
nid>f. 2llfo los —  rtiber, iiber ben © rat —  auf bie anbere ©eife.

S a s  ifl nocf> ein Ijarfes ©fiicF. 3 #  biige meine ©iinben unb 
oor allem meine SrobbeligFeif. 3Kein ©eelengufłanb neigt gum ®IageI= 
lanfenfum. Jleulid) erfł I>abe id? irgenbroo flaunenben 3 u^ rcrn ecr* 
fidjerf, bas ©amsfff>iegen fei gar nid?t fcE>roer bei ber biinnen Flaren 
£nft unb bem guten 3 ieI- Iiebfłen fe|fe id? mid> je§f roie ein 
Erernif in eine ftelfenrige unb griffe jur Srofłerffafc^e roie jener, ben 
233iII?eIm 23ufcf> fo fd?ón befd?reibf. 2lndf> iff? Fann fagen: „Unb bie 
235elf ifł mir gum EFel."

2 S ir  I;aben ben © rat erreid>f. S e r  2Ibfłieg fd?eint leidjfer gtt 
fein. S ief unten giel?f ftd? bie ©erpenfine bes Sourifłenfłeiges junt 
^3ag, unb ba Iiegf ancf> Flein roingig ber 25iIbfłoćF, unter bem raein
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23$agen rnazten ntu§. @3 fiel>f aus, ais ob man eincn ©tein f>inunfer= 
fcf>mei$en Eónnte. Unb wie iramer im £eben irgenbein ©onnenflecE er* 
[jelit unb ezmazmt, [o ifi eine gewiffe ©enugfuung in mir, ais icl; riicf* 
rodrts I;inabfd;aue burd, bie wilben 223anbe unb ©rafturme auf ben 
fleineu, runbeu, bleigrauen ©ee, eon betu aus id, eor cielcu ©fuuben 
ben 2Iuffłieg begann. —  S b  ciele tneiner greunbe unb 2IIfersgenoffen 
ben 2Beg gemadjf Ijiitfen? —  £ a !  —  S a  fiiljle ićS) mid, wieber! —  
2Iber —  bie Ijaffen raaf>rfc êinlic£> ofme jebe baHi|łifd,e 3UafI,emafiE
__ o 3rrfinn! —  rafc£> unb uncoreingenommen aHe beibe ©amsboife
anfs S la f f  gefdjoffen.--------

255ir ftnb wieber unfen. łttle brei fłeigen wir ins 23acf)beft unb 
fd,opfen reicfylidj bas Jałtę, I;etle 2Baffer. S a s  tut guf. S ie  Ópanb* 
fłacljen brennen, ein ®inger blufet. S ie  ©efjnen am red>fen gug, ben 
id, einfł bei einer fdjweren 3tieberEunff (im 23aQon —  nufyt im uber* 
tragenen ©inne) gebrocfjen, fdjmerjen etfjeblid, —  aber fonjł geĘ>f es 
mir fo guf wie einem .Srjunbe, ber oerbotenerweife gejagf f,at.

23ereits nm funfjelm XXf>r breifjig bin id, wieber am £$agt>b>aufe. 
25or nennjeljn Uf>r fyat man mid, nićĘ>f erwarfef. Urajiefjen, baben, 
einen Srofłfdjnaps trinEen —  unb bann muf} man jebera ber Sjeim-- 
Eeljrenben feine ©iinben beić^ten! ^Pjerunna! (© agf ber Sberfcf,Iefier.) 
S a n n  befracjjfe id, bie beiben gufen SBócf e, bie 23. 31. gefłern nnb f,ente 
erlegf. S e r  eine eon raeinen beiben war cielleid^f ebenfo fłarE —  
warum in eifrigen 233unben wiifjlen? —  3d, f>abe an bem 2Ibenb fefjr 
ciel GocEfail gefrnnFen nnb fel>r fd,Iecf>f 25ribge gefpielt! —  Unb bamif 
enbefe bie roaljrljaff „be^ejrfe ^irfcfjbrunft 1 9 3 5 " . —  2Iber fcfjón war 
es bod;--------wunber=wunberfd,ón! —

3taffa —  bnmm —  rafta —bumm —  geljt ber 3 US- tlanen 
233eifen cerbamraern &arpafl,enberge. ^erbfłjanber farbt bie 23ud>en= 
Ijdnge. 3cf> fcf>Iie£e bie 2Iugen —  raiibe nad, ben bod; recf>f un= 
gewo^nfen 2In(łrengungen ber Iefjfen Sagę. 3TTein tedjfer &nód;el 
fief,t ans, ais ob er eon einem 3Keifłer bes Sanjiger 23arocE gefertigt 
fei. 3d , nicEe ein nnb finFe ins Sraumlanb bes Srinnerns. ©onne 
Iendjfef anf rofer norbifc^er 5peibe. ©onne leudjffe auf granem ©e= 
fels. ^>ier wie bort jief>t nnfer ebelfłes 2SiIb. 23runffd>rei Flingt nnb
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brafjnt unfer naćE>fIiĉ  funFelnbem ©fernen^immel. §ad)fłe 3agcr3 
poefte —  roieber eintnal cerbei!

^erbfłwinb fingt, 25tafter faUen, SSinter natjt. Sod) ewig 
jungę, ewig fd?ópferifd? roalfenbe 3Tafur gab in lejjter, oollfłer unb 
fłarEfłer £ebenabejaf>ung neuen Sebene, ueuen 235erbene &eim. 23runft= 
geif — f)oj>e gcif, jaubernmwaben, UrinfłinFfe wecFenb, Fraftbejafjenb, 
lebenfpenbenb — SInalefe ber fiblen, ^e^epunFt im ewigen £reielauf 
bea £ebena. S ie  SRatnr —  fxe fłirbt nifyt im SlatterfaD . ^eimenbe 
@aaf, neuea Femmenbea £eben ifł bem ©cfiefje ber ©rbe anoerfrant, 
wacłjfł unfer roinferl)artem 23eben ber lebenfpenbenben 2Xuferfle^ung 
bea ^riifylinga enfgegen. Hub waa fjier im 3?ampf unb 9Itinne gejeugt 
—  einfl jiej)t ea iiber bie .frjeibe, burej) bunFIen Sann, burd? raufcfjenben 
£erbfłwalb, in reter ftraft, iottiS, ««f we'$ BlinEenbem ©e«
weif>, mir Fufw funFelnben £id>fern —  Fampfeefrof), £errfd?er in 
feiuem 3łeicj), 233aIbFenig —  ber eble §irf(^.

Unb id? barf f?offent[id> nod> mancj>ee 3M>r auf £>el>en 2Cilbea 
gdf)tfe gefjen. 2lncf> mir, bem 3ager, giit Fein 2Ibfd)ieb, falangę mir 
@r. ^ubetfua in ©naben gewogen. Unb roieber ifł lefcter ©ebanEe, 
Ie^ter 235unfd> cer ber ^eimFe^r in ben 3IHfag: „Ubera 3 a^c tibera 
3af>r!" —  2Baibmannef>eiI! —

S)iea ^Parabiea in ben f>of)en, wilben 23ergen ber S afra  ifł nnn 
befłnitio oerfejdeffen. 3 n  23of>men nnb 9Uaf>ren ifł fa m anier fd>bne 
23eft£ ana beutfd>fłdmmiger £anb  auf ben ffd?ed>ifd?en (Sfaaf uber» 
gegangen, meifł bnref) Fraffe ©nfeignnng. Ebenfa ging ea ben nnga= 
rifcfyen ^amilien in ben f>eu£e nad? rein ungarifdjen Seilen bertSIewaFei. 
2Iud> mein f^reunb Fotmre feinen wunberfcf)ónen 23efij5 nicj>f tnef>r fjaften, 
nnb I?eufe ifł er § a f  jagbreoier ber ^rager JItadĘ)ff>aber. 2Iuf ber 25er< 
Iiner ^agbauafłelfnng faf) id> Sropfiden unb 23ilber, bie mid? wel?mutig 
fłimmfen. $ u r  frembe JUanner, mit benen nna niefjta weniger ale @pm= 
parcie oerbinbet, war bie impefanfe ©frecFe cer bem 2fagbfcif>Iof| getegf.

2Xber bae 3af>r 1935 f>at mid) bod? ned) jweimaf bortfjin gefuf>rt, 
fc bafj id) bie (S ta rte  mit ben gefefjften ©amebocFen auawe§en Fonnfe. 
23ier braoe SarfbocFe Fennfe id? auf unoergfeicj>lid> fd?enem, nnoergefc 
Iid?en ^tirfdjgdngen fłrecEen. 3Tur einen, ber affju weit, f>abe id> 
gefe^It. 2lm oorle^fen Sagę bee fdjeibenben 3af>ree raadjte id? bie
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Ie|fe ^urfc^ bort oBen. llnenblid) eiel @cf>nee lag. 3m  ©ommer 
Eonnfe man i>od> gegen bas ©IjiroBamaffw f>erauf faljren, Bis jn einer

2>efc,f e0 f3>°n iw 2-al ^en ©cfyliffen eerlaffen. Gin 2Iuf= 
(łieg eon etwa eier ©funben Eofłefe mief) meine Ie^fen &raffe. 
„©cfyneepflug fpielen" IjaBe icf> nid)f gelernf. 23iel anbers war eS 
nid>f, ba id? Bei jebem @d>riff minbefłens Bis $um ©iirfel einBracf). 
S ie  Sp«rfcE> war oergeBIid; —  wir faf>en nnr fd)wad>es 3c»S ut,b 
Balb nad) ber 3Hiffagsra|ł war id) fotal ferfig. 3d> erEIarfe alfo bem 
alfen aus ber ©feiermarE gebiirfigen 3ager, baj? icfj EeinesfaUs ben 
2I6fiieg auf bem gleirf?en 2Sege ber norbticfjen ©ctjaffenfeife mad)en 
woHe, ob tnan nid,f auf ber ©onnenfeife I>erunfer Eonne. — £ange 35e= 
rafungen jwifeben bem alfen nnb bem eingeborenen ^ilfsjager in 
f(owaEifcf)er @prad>e. 3cf> Eann nnr einige 25roden eer|łel>en. 3d) 
fjore ben 3Eusbrmf „fiawinengraBen" unb „na dupa". £e$feres E>eigf 
ins enffprec^enbe Seuffd) uBerfragen fo ciel wie „auf ben ^in tern". 
2lfya —  Dtobelparfie! —  2Sarum  nidff?

2H5ir frennen uns eon bem ^pilfsjager, ber einen anberen 2Seg 
Ijaf. 3TtadE> efwa eineinf>alb ©funben finb wir an bem — red>f fłeilen — 
£awinengraben. S e r  2IIfe fragf oorficfjfig, oB es mir jn fłeil fei unb 
PerftcE>erf anbererfeits auf 23efragen, baff (id? unfen Eeine 223anbfłufe 
Befanbe, fonbern bag ber ©raBen fladf> in eine polane (23ergwiefe) 
ausliefe. 3d> benEe: „Bon! —  alfo: na dupa!" £ingefe$f, 23erg= 
fłocf nad) riicEwdrfs eingeElemraf, ais ©feuer unb 25remfe —  ab! 
^rai^foolle ERobelparfie! S a  ber ©d)nee nag, I>aBe id> ein formlid>es 
© i|breff nnfer meinem „S u p " unb eine 3Irf SrerasEiffen oor ben 
angefwćEfen £aufen. —  S e r  alfę ©feirer ftnbef bas oeracf>flic£>, er will 
abfaf>ren, b. f>. aufredjf fłef>enb wie ein ©Eilaufer. S a jn  pappf ber 
©d?nee oiel ju fef)t. —  3d> ^ewinne alfo mif unenblicf>en £augeu. 
@cf>Iief?IidĘ> flc^cn wir Beibe am 3tanbe ber polane unfer ben mad>figen 
@d)irmficl>fen unb Bliden f>inauf ju bem 3tiicfen, ber mir im 2Infiieg 
eon ber STorbfeife foeiel @cf>weig geEojlef. Gs bunEelf ais id) ben 
©d)Iiffen erreidje, wo ber bid Bepeljfe &uffcf>er an einem Ąeuercfjen 
f)odf unb bie ^Pferb^en wie Gf)rijł6aumfcf>mud ausfefjen.--------

2Im ©iloefłer ging es wieber f>eim. —  fOerlorenes ^arabies —  
aBer ben 3 an^er all ber Grinnerungen Eann mir niemanb neljmen.
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OSorgefłern paffterte bas. @ i|e icf> unter einem (Srlenbufcl) an 

einem ©raben im ^elbreoier. S o r  mir iiber fyunbert 3Ketec 2Biefe 
fjinroeg ein SOtaisfc^Iag. ^ ie r  t>at oor $ef>n Sagen rnein Sruber einen 
befonbero fłarFen Soi# gefe^en. @0 roar il;m ober ju roeif, unb es 
roar f<$on gu bunFel. —  S e r  2fager fyat ben SocF ingroifcfjen, rodf>renb 
iii) in ©iibbeutf^Ianb roar, befłdtigt. —  2lnfcf>auen nwcftfe ic£ il>n jnnt 
minbefłen.

S ie  Slaffjeif getyt ju (Snbe. SCor mir tauifyt ein fuctyenber SocF 
anf, junger juFnnftsfrotyer ©ectyfer. S liif  junt 3ager I>in — ff@ott 
bas efroa ber fłarFe S o tf fein?!?" —  „Seinesfallfl —  ber ifł oiel I>i>f>er 
tmb fyat oiel fłarFere ©fangen, angerbem ifł er enggefłellf. S e n  tyiet 
Fenne id? fetyon oom ^rutyjatyr tyer, ber roar immer tyier." —  (Sr oer= 
frf>roinbef im 3Kais. —  ^robieren roir mai! —  ®iep —  ftep —  fiep,
ftep, fiep ------------- polfernb erfctyeint eine ake Dłicfe, faufł urn micty
tyerum, Fommt in 2Sinb nnb oerfetyroinbet mit bonnernbem ©efetyimpf. 
„Satnlictye 3*c9e —  jetyf $at eS ®c’ncn metyr!" —  255arfen, 
3igareffe, betyaglictyes Sofen unb atiertyanb ©ebanFen iiber bies 
nnb bas.

S o n  3eit ju 3 e’f nacty rtitfroarfs geaugf. S a  erfttyeinf nad) 
langer %eit ein ERety oon einem anberen 233iefenFompIej tyer —  offero 
fictytlicty fuctyenb. „3cty glaube, ee ifł ber alte ftrauenfeictyboćF" meint 
ber 2>dger. 3 $  Fann iibertyaupt uocty Fein ©etyórn erFennen nur efroas 
Fomifdjes jroifctyen ben ©etyoren. S a o  ratfeltyafte Sier gieĘ>£ anf 
breityunbert Ofllefer an mir oorbei, felbroarts —  unoerfłanblicty. 3 fł 
je |t  an bie ftinftyunbert OKeter entfernt. OKoctyfe ityn mir bocty aro 
fetyen. S la tfe  tyeraus! (Srfł fitymeljenb, bann tyeifctyenb.

jpopp, tyopp, —  bas ifł roieber bie nnfreunblictye alte 3 un9fer- 
Siefelbe Sour. S a o  £>rgan ifł nocty nnfpmpattyifctyer ais oor einer
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©tunbe. —  2Bieber 5wei ©fiicF ans bero 3Itais. —  ©cis nnb &ii$. —
3Je§t bon IinFs im &ted)tzab ber I>offmragsooIIe 3>unge fy e z z --------
ban Fann ja „ic£f guf geljen. —  2lber bas ftabelfier Foramt fd>leidjenb 
wie ein 5 u<$s naljer unb na^er. 3 el t Ijabe id> bas ^aup f genau ira 
© las. 5tomif<$e 2(ngelegenl>eif, oielleic^f ungefegt, ara Snbe ara 
geljenber ^eritcFenbocF. S r  taucfrt wieber tiefer im © ras. 3e^f 
fc£>einf wieber bie fcfraeeweijje Jtafe . —  ©farFer § a ls! —  ópóc£?jłe
3eif —  fiinfjig ©cĘjriff! -------- 25ejłimmf ri^figer, ben ju fcfjiejjen
ais ben anberen, ber nid)t jn fefjen nnb ara Snbe boĉ  ein 3 nEnnfts=
bocF ijł. —  2 IIfo -------- peng!---------------Sine fiefe $Iud« —  ber=
fcfwnnben!

233 i r I>aben minbejłens fiinf SHlranfen gefucfrf. Ss war Fnapp 
eierjig ©c^riff weit, nnb er lag in einera fdjmalen 23ewtijjerungS= 
graben im I)of)en © ras. 2S3ir liefen nafiirlidj jn weit nnb fndjten 
erjł mai bie ©egenb jwifdjen ftinfjig unb Ęjunberf 3Kefer ab.

Srgebnis: © anj niebriger, jweiraal gebre^fer &orfeu$ie£er. 
©feinalf! ©uf, bag ber alte Sujłgreis elirainierf ijł. —  S a s  ijł aber 
ber jtebenfe alfę £riippel in biefera 3aljr, aujjerbem jielen jwei gute 
in ber SBIatfjeif unb einer, tiber ben man jweifelfjaft fein Fann. 
giinfselra JSotfe foUfen nod; gef<$offen werben. —  S ie  erwartefen 
ftreunbe jinb nieftf geForamen. 233ie foD ber 2lbfcfmjj je |t nocf> fad>= 
geroajj erlebigf werben?

©o ijł es mir in ben Ie|ten 3al>ren ófters gegangen. S en  ooHen 
2Ibfd>uj5 fjaben wir nie erreid>f. 3cf> bin immer fel?r jłolj anf ben 
fefjr oorjtcfjfigen 2lbfd>ug unb mein entfraltfames ©^onen gewefen.

3 e |f  aber Fsramen mir angejidjts ber f)eurigen ©frecFe fo aHer* 
I>anb ©ebanFen. 3cf> fpracf? leftljin mit einera 23effer bariiber. S e r  
erjafrtte genau bas gleidje, was id) mir allmaftfid? Flar raadjfe:

3 u  3 c*̂ on nnferer 5X5ater wurbe in beiben 3łecieren nad; ganj 
anberen ©ejtcfyfSpnnFfen gejagf. S e n  JSegriff „2Xbfcf>uj3bocF Fannie 
man nicĘ>f. „ 3 a0 ^ arU war ic^er @ ecf>fer- Sinen ©abler ober gar 
©piejjer ju fd>iegen, galf ais ©aFrileg. S s wurbe anjaf>rlicf> anf 
©rnnb ber DKelbungen ein jierali^ I;ol>er 2 lbfcM  uni3 coI(
bnr$gefuf>rt —  an ©edpferbocfen! —  2IHja^rIicf> waren einige wirF» 
lief, Fapifale Sótfe barnnter. ©cfjon balb nad) bez ^a^nnberfw enbe
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fyat bet 33afec meines 23effecs bett gcogen (burc£> 23ecfaiHes cec(ocenen) 
23e|t| tibecnommen. (Sc fyat gejagt nad) genan benfelben ©cnnbfd|en,
bic roić ^eufe ^aben. (Sc E>af gefjegf nnb getjegf--------unb bie 3 a^
bec ^apifalbiitfe ronebe immec Flemec.

•5piec f;abe id> im 3 a^ce I 9 I 3 ben .§egeabfdjng nebfi fłacFec 
©d>onung eingefii^cf. 9Tad> bem &ciege rouebe bas 3tef>roilb jarlem 
ma$ig auf bie alfę Sjofye anfgefd>onf. 3m  3af>ce 1928 /29  gingen 
fiinfjig ^cojenf be& 3łef>roilbes ein. 3 roc* bacauf, im 3af>ce
1930 fcfjoffen roić n. a. ciec ^apifalbócFe —  93tebaiHenb6ife. ©eif^ec 
finb roof>I einjelne gnfe abec Feine &apifa(boife mef>c gefaden. Unb 
tibecaU fcE>IeicF>en iible Scauergceife fjecum. —  2Sacum ? —

3d) roid jngeben, —  id) i)dbe iibecfyegf. 3d> f>abe ciel ju roenig 
fcE>iegen [afjen.

3K5acura abec fyatten bie 23afec nnb ©co$odfec cegelmd$ig &api= 
faibbtfe? Unb babei fdjoffen fie niemałe eine ©eig! S a s  Ie|fece ifł 
mic bas 2ldeccaffel^affefłe unb fddagf jebec Sf>eocie ins ©e= 
ftc^f!!--------

2tnbece ©egenben mad,en bie genan gegenfeilige 25eobarf>tung. 
Sec 3tef)fłanb beffecf (id) jufefyenbs qua(ifafio. S a s  fyat abec meines 
(Scac£>fens anbece ©ciinbe. §iec bticffe es fid) in bec §aupffad>e urn 
Fleine Oteoiece fjanbeln, in benen bie 9Tad)Bacn ades niebeebonneefen, 
roas cauf) roac, unb in benen bie ,^Qcd)roaibgececf,fcn" ben 23egciff 
„©cenjbocF" einfii^efen nnb bamif bie fcE>Ied?fe ©cenje nod> fiefec ins 
eigene 3te»iec oeclegfen. —  3 n  biefen Dłeoiecen f>af bas 3 a9^9efel  
an fid; allein bucd> ja^Ienmafjiges fiimifiecen bes 2XbfcE>uffes ©egen 
gefiiffef. (Ss gibf bocf roiebec dlfece SocFe, bie auf bec fytye  finb. 
Socf Fiinnfen —  roenn man eine 2Inja^I 3tet>iece jufammennimmf —  
adenfads in fiinf bis jei)n 3 Qf)cen dE>n!id?e 9Iti$jłdnbe augenfadig 
roeeben roie tjiec.

Ubec einige Saffadjen bin id> mic Flac:
Sec 23oeF ecceicEjf feine §o^e groifc£>en bcei nnb fiin f 3 abrm -

Sjat bec 2 W  mif fiinf 3af>cen immec nod) biinne ©fangen nnb 
lange (Snben, fo roicb ec anc£> mif fieben 3 a^ren niemals „Fnufftg"

o. p  u <f l er < 33 u r g b a u 6 / m ió , tCatb unb ZOelt. 4
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fcin, fonbern er wirb nur bie ©nben nnb allmdf)[icf) aud> bie fyfye  i>er= 
Iieren. ©elbfł ein 3 uroac^  ber SRofen ifł eine 2luenal>tne. Siefe 
befomraen nnr bie „badjarfige" ^orm.

3d) glanbe, ba$ jebes £ebewefen inbioibuell t>erfc£>ieben oeranlagf 
ifł. 3d) bin beifpielsweife opfimifłifcE> gefagf: „£>oIIfćE>IauB". 9Heine 
23riiber finb jwolf 3 enf*,netef: langer nnb btirr wie bie ^eringe. @ie 
maren fd>on in ber 2>ngenb fo refpefflos, mid), ben Srfłgeborenen, ben 
„bicfen 3 roeT9* jn nennen, obwozi id; 1,85 meffe nnb ale Senfnanf 
jwenmbfiebjig &ilogramm reifen Fonnfe.

23ei befłem Sraining nnb ansgefliigelfer ©rnafjrnng Fann ntan 
niifyt aud jebem 3Kann einen 3 I ta j  ©d;nteling formen. 23efrad)fen 
wir ferner mai ben burczane oerfcfyiebenen &brperbau unferer £eicE>f= 
afl>lefen.

©rgo wirb ancf> bei ben 236den nur eine gewiffe 2lnslefe wirflid) 
gnt werben.

S ie  &nnfł befłet>f nur barin, ;n fagen: S a s  ifł Fein 3 n?unffl3= 
bocf, ber wirb eben nidjf beffet, alfo weg mit if>tn. — 2InberenfaUs 
wirb er 3af)r fiir 2M>r parbonniert nnb Iauft f4>lief|licl) nmf>er —  
„ein 21nblid grafflicĘ) nnb gemem".

S a jn  Fommf, baff bie ©o^ne fe^r alfer 23afer off nidEjf nad) 
2Stmfd> gerafen. —  dęjierjn in ^3arenf^efe: Unfer alfer ^orpsbiener 
in 23onn pflegfe, Forpsfiubenfifd) ansgebrtidf, ju fagen: „Gf jiebf 
&inber, bie ,oor los' nnb fonne, bie ,nad> f>a[f' fommen!"

235arnm foli nid>f ber biinne ©ec^fer, ben id) feit jwei 3 af>rcn 
lenne, jur &afbegorie „nad) bpalf" gef)bren?--------

S a o  finb aUes 3beengange, bie wol;l rid)fig finb, aber bie $em= 
frage nid)f liSfen. 25ei ^pirfdf>en ifł bas feF>r biel einfadjer. S a s  ©e= 
weilj jeigf nnb bas ©eweit), oerbunben mif ber ^igur, oerraf oiel mef>r. 
3d) glanbe, bafj ber 3ager, ber 23ode einwanbfrei anfpred>en Fann, 
nod) erfunben werben foli.

S a  faHf mir eine waf,re fd>Iefifd)e ©efd)icf)fe ein. 23eim © u fs=  

f>erren erfdjeinf ber 23auer. „.Srjerr 25aron! ©i jennem 5Pufcf>e ba 
f(£f a ERe^bod, e’meed)f wotneeglid) a ©abler finb. S ie  oaflifd>te 
£drge f>af mr a gonjen $Iie jerloatfd)f. S e n  miffa fe fdjiffa bas
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iQag." —  „ 3 |ł  es ein (łarEer 2 W ?  2S as £>af er fur ein ©ef)orn?" — 
„ J lu  —  uB a ^ernbel £)ot, bas Fnnnf id; nicf) faĘ>n, abez rafdjeln 
fjo id)S gefjurf!"

23orlduftg oerpflićEjfe id; nrict; nad; tra fie ń , ben 2lbfcf>u$ an 
23oden unb ERiden coli ju erfiiHen, and; auf bic ©efaf>r f)in, ba$ 
falfd>e ©ftide faHen, unb id; mir roomoglid) fcIBfł einen rofen ^unEf 
auf bas (SfirnBein Fleifłern foU. —  S a s  roar ber f;eroifd>e (Snffcfdug, 
ben id) an ber Seicfje bes Befagfen 2>anttner= nnb £n(lgreifes oorgejłern 
3IBenb in nebelburdjroallfer 2£>iefe gefagt tiabe.

4



2KSaibn?er? in fctdfc^cn Sagen
Uber bie Xfcf,ed,en t,abe id, mufy eigenflid, immer geargerf. S ao  

fing begreiflid,erweife nacf, bem &riege an unb fe|fe ftd, enffprec^enb 
fort. 253enn ify fyntez meinem ^aufe jłe^e unb bie meiten 255iefen= 
fldcf,en bed ^ParFeS, ber in 2SaIb tibergef>f, uberfd,aue, fo blanf ba= 
f,infer ein malezifyfyez ©ebirgogug —  bie ©ubefen. Sieo wunberooHe 
£anb mar ffc£>eć̂ ifcf>, obwozi auger einigen bortfinoerfe^fen 23eamfen 
Feine 3CUenfcf,enfeeIe ein 2K$orf ffcfjecjnfcf, Fouufe. S ao  f>at micfy 
natiizlufy geargerf. Unb wenn icf, mit 5 reun^en art einem fd,6nen 
@omrnernacj>nriffag mai feriiber faf,ren rooUfe, utn f,errlid,en 23erg= 
walb, wnnberooHe $ernjl<$fen ober ^ilfener £>om $ag  gn gentegen, 
fo bzaucfyte man bagn einen Spąg, ein SńripfęF ober gnm tninbejlen 
einen ©rengpaffterfcj,ein. Sriiben war eo biUig —  papiermagig, aber 
beitn ©elbwecjffel mngfe man einen „inofftjieHen" &nro m &anf 
nef>men —  unb ba war eo auf einmal gar uićfyt met,r biUig, fo bag 
man fddieglicf, recfwen mngfe, ob e& nod, gn einem ©Iibowig gum 
fcf,wargen &affee Iangfe, and, argerlid,!

(Jrutjer bin ufy mituntez nacf, &arlobab gegogen. S a  gab eo 
auger einigen oorgugiicfen $6cf>innen autf Feinen f£fcf,ecf>en. S ao  
fteige, \<fyle<fytf<fyme<$enbe 2Sajfer erwieo ftd, angerorbenfitcf, beFomtw 
licf, fiir mid>. 3ITan fcfjópffe, fuftlfe nnb fnngerfe ein wenig mif bem 
©rfolge, bag ber ^eijł baf,in fdtmoig wie ©cfmee bor ber ©onne. 
2lber fcF>IiegIid> Fam tej, gn ber Gbergengnng, bag eo nicE,f mefir an= 
gangig fei, fein ©elb in ein fianb gn fragen, bag nnfere ©fammeo= 
briiber brangfalierfe, unferen Sanbeoeerrdfern 3lft>I gab, nnb —  ttber= 
t,anpf jeben ©rnnb gum 2trger (ieferfe. 3cf, f>abe barattffin uber= 
j,anpf Feine „^eilfnfde" mef>r anfgefucj,f unb frage meinen §ei(l mif 
ber 2Cttrbe eineo alfen 5?irfd,en, ber betnndd>|ł wof,[ gnrittffefen wirb.
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S)er ©of>n einee liebett fireuttbeś, ber coc einigen 3 af>rcn >n bie 
ewigen 3 a0c9r“n^e Ęjiniiber wed>fef£e, f,at netterweife bie Srabifion 
feinea OSafere fortgefe|t unb wid) aflja^rlig) in fein fagenfjaft gutee 
Dteoier in $olen eingelaben, 1935 war id) guw lefytenmal bort unb 
eerlebfe bie neunfe ^)irfd)brunft in biefew §irfd>parabiea. 1936 unb 
1937 war icf> bienfilid? ttiifyt abBómwlicf). 3 u  biefen gwei 3 af>ren 
fyabe id) inegefawt nur brei Sagę in einent oberfcf>Ie(ifcf>en ERe&ier 
piirfcf)en unb einen ^irfd^ fcfjiegen biirfen. 3Han Bann gd) alfo lafyt 
oorfieUen, bag id) in biefent 3 af>r 00II gang befonberer §renbe bie (Sin= 
labung annafjw unb, foweit in Weiner 3Itacf>f, aUee baran fetjte, 
uw eine ungegorfe 2ESod>e in 3S5aIb unb ^peibe oerbringen gn Bbnnen.

Sfer Urlaub war gegdjerf. OSifuw unb 2Saffenfcf>ein fjatte idj 
beforgt —  ea Bonnfe, oon wir aue, foagef;en. 23ow polnifd>en ©eneral= 
fonfulat gog id) gn einew f>óf>eren 25eawten, einew alfen ©2I.=5£awe* 
raben aua ber &awpfgeit, uw wif biefew wofjfinforwierten DKann bie 
pofitifcf)e £age gu beąuatfdjen. @0 gang ficger fd)ien wir bie 3teife= 
wógIicf>Beit nid>£ gu fein. Sfer Iad)£e blog: „ J t a  —  bie gwangig Gier 
fur bie pofnifcf>en ©fewpel f>afł bu uwfonjł anagegeben. © taft bea 
^Purfd)rocBee werben wir aw (Snbe felbgrau angiefjen."

Sfie oergucf)fen Sfdjedjen! Swwer wiiffen fie einew irgenbwie 
ben ©pag oerBoIBfen! —  Unb nnn Bawen anfregenbe Sagę. Sfer 
© trow ber ^Iiić^flingc ergog gcf, oon ber naf>en ©renge iiber weine 
engere .Speiwaf. 3Han bjórfe unb faf> nawenlofea (Slenb. 93tan et- 
Bannfe, bag gwangelaufrg eine Gnffd>eibung Bowwen nriiffe unb bad)fe 
an ernfłere Sfinge ale ^pirfg>e.

2lber —  ea ift ja fcfjlieglid) iwwer fo in ber SSelf, ea gegf 
fewporar rauf unb runfer. 25iel(eid)f Iiegf ea aud> in ber SCUentalifat 
einee alfen §elbfolbafen, bag er bie Sfinge efwae „wurfdjfiger" be= 
fradjtef, bag er geneigf ifł, bie ^anfen gwifcj>en ben ©cf>Iacf>fen befłena 
auegunii|en unb fo angenegw wie wóglid) gu gefłalfen. Sfag ea eine 
$aufe gebenwiirbe, warBfar. Sflłein alfer 23Iecf>Boffer, ber ben gangen 
SSelfBrieg wifgewad>f fyatte, war gepacBf, bie wirtfd>aftlicf)e Jltobil* 
wacfwng bea eigenen 25efriebea war bttrdjgef prodjen —  —  waru w 
foHfe id) nid>f gwifcf>enburd> in ben 355alb? —  OCUeine ®rau fd>iitfelfe 
gwar ben &opf. ©ie £>affe alle Ópdnbe 00II gn fnn, uw ben $(ug>f=
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lingen ja  fyelfen. 9ITeine dlfefłc J£od)fer fag aHein in einer 3tofe= 
^reuj=@faftou in einent toinjigen 3tefł ol)ne 2 lr j t  S a s  $af>ltoilb 
fyatte alfo gar Eein SSerfłanbnts baftir, bag icf, je|£ an ^irft^e benfen 
Fonnfe. —  Jłlber id) Ejeigfe ben Warren an nnb brantntfe los. 3d) bin 
frof>, bag id, biefen irre erfd>einenben ($nff<f>Iug gefagf f,abe.

Jrjart an ber ©renje fłellfe id) meinen SSagen ein. 3 $  bac^fe: 
ftd>er ifl ftd>er! 3lHein Fotnnte icf) jn §ng bjm. burd) ben $dug itntner 
tiber bie ©renje, toenu es roirFIidE) feierlicE) tcirb. OCTtif betn 2Sagen 
—  oiel fdjtoerer. @o finbe id, ben Warren fafjrfcereit auf beuffd>er 
@eife nnb bin in ein paar ©fnnben ju S an s bjn>. atn „3ItobiI= 
ntadmngsorf", roenn id) nnr ein bigdfwn „auf bie SuBe brtide". 2IHen= 
faUs opfere id) bie 23iid>fe nnb ein ^offerd?en nrif 3 a0Bfad>en.

©o roHfe id, benn in nteines ^reunbes 233agen an fonnemoarntetn 
Serbfinad^miffag, oon ber ©renje f>er, bard, fanbige 2SSege jroifcfyen 
alten &iefern nnb primifioen „^3anjel)tiffen" betn 3 a9 ^ aufc ?«, Bas • 
ftir tnicf> einen roaf,ren @df)a| ber ©rinnernngen birgf.

23ruuff in ooHem 25efrteb. (Sinunbjroanjig .fęirfcfye, einfdf,Iieg= 
lid) oon oier ęeifłf>irfcf>en, ftnb BereifS gegredf. 233etfer eigenflid) 
oiel jn roarm. 21bfoluf ©otnnter. S a ju  fonfianf Sfłtoiub. S a s  
ifi ftir bort nngiinfłig. S a s  3łeoier ntnfagf in einer §Iad>e oon efroas 
tiber oierjigfaufenb 3Itorgen, fage nnb fd)reibe jroeiunbbreigigfaufenb 
JKorgen &af>Ifd,Iag, ba feiner %eit bie f^orleule biefe 33efłanbe refłlos 
aufgefreffen. S a s  355ilb, bas auf biefen fjtigeligen ©feppen fłef>t, 
tiber ben ftd) allmaljlid, ber grane Seppid) fleigiger 2lnfforfłnngen 
breifef, jie^f, ganj anbers ais ńt gefd>Io(fenen 255albreoieren gegen ben 
355inb. 35ei Sfłtoinb tnaffterf es ftd) in ber dugerfłen S fłfp i|e  bes 
fReoiers, roo utn watę f>eroorragenbe 235iefen Ijerunt pradjfooK bid,fe 
Sicfungen feiner %eit oon ber &afafłropl,e oerfcf>onf blieben. S a  fłefd 
nnn auf relafio Eleiner ^tadje 3tnbel an ERubel. @s ifi ein irrfinniger 
25efrie6 fd^reienber, Eampfenber, fud^enber Śjirfifye —  —  aber bie 
^Purfd, ifi nafurgentag felfr erfdE>roerf. Sjattm  roir nnr ein etnjiges 
3QXaI 2Befłroinb, fo rotirbe ftd) bas 2CiIb aufotnafifd) tiber oiele 
Saufenbe oon Sjeftarat oerfłrenen, in ©ebiefe, roo fief eingefdmiffeue 
©rtinbe, b>eitttlicf>e Sicfungen nnb getoalfige §Iad>en bicf>ffłel)euben 
233ad>olbers gufe SPtirfcE>tnoglśc£>Feifen biefen, bas einjelne Dłubel mit
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feinen 23eif)trfcf>en anguget>en, angnfprecf>en unb bte rid^fige 21udwaljl 
gn freffen.--------

(Sinfeihtng i(I eorgenontnten. ($o ptirfd>en bet 3 “S ^ ctr, fetne 
©djwefłer nnb jroei ©a(le. 3K ir faUt bet Dteeierfeil gn, ber „bte 
5?nocf)enberge" Ijei^f. (Sr i(l (anb(d)afflid) befonbero f)tib(d). 23alb 
erreicf>e id) ntif betn ^orfloerroalfer 2G. eine E>of)e SitnenBeffe. Uw 
roa£)rfd)einlid) fcEjon i(ł ber 23(id eon E>ier. 3n t ©olbe ber f pa fen 
9tacf>ntiffagsfonne leuddef unb flimnterf bte blitf>enbe Sjeibe ringsunt. 
©elb wogf bao f>of)e ©rao tttt 2Sittbe. Ilnb fertt bio junt .Srjortgottf 
befynett (tdj bte SBeifen, tnenf^enleer, trtenfcf>enferrt tiber 2K$ad)oIbern, 
tiber bett bttnffen 3Ha(fen ber S i t f  tttt gett, tiber golbgefauntfen 23irBen, 
tiber bett ernften SBtpfeln alfer ^ieferniiber^dlter, tiber gong, gang 
weif gegen ©ttbofl eerbatntnentben (CSalbern. —  S)ie gro$e, bie (lilie, 
bte fyetbe, bie norbifc£>e (SinfantBeif, bie ^ettttaf ber ópirfcf>e. Slotew 
(lilie fyet, feta 3KoforenIdrtn, Bein ©fenba^nroKen, Betn ^nnbegebeH, 
Beine menfcE>I:cI>e ©fitntne. J l t t r  eon weif^er, eont Sfłranb beo
3ieoiero broljnf eo I>ertiber-------- bie .£>irfd>e refren. 3 ^ f  belebf
ed fid> and) nnfer nno. ©cf>rei anf ©d>rei erfiinf. 3n>ifd)en ber 
Bletnen SicBttng bort ttnfen ttnb ber 2Sad,oIberebette mu (5 255tlb 
ftefyea. —  ^pńt! —  2B tr Botntnen guf fjeratt, obwofd eine SRitfe ntif 
irrftnniger ©fnrijeif abfolut einen ^nlfnrgann BItrrenb bnrdybredjen 
woHfe. —  5)a (tnb (te ja! —  2)a —  ba —  ifł and) ber .Spirfcfy. 
©ed)ge^n ober ad)fgel)n (Snben fragf er. 9K ir gtfferf bad ©lad. ©etf 
bret 2>af>ren fjabe id) Bantn einen ^ irfd«n  gefefjen. ©cftntaled ^panpf, 
fognfagen fdjlanBer &6rperbau, junger $irfd>. ©ieben bid ad)f 3 a^re 
f>6djfłend! „©rafnltere" fage id> gn 255. —  „ 3 a (>d&«t f>ener
tx>irBIicE> fef>r gufe 3 ° ! nnftd^irfc^e. (5d gibf ober and) nod) genug 
alfę. 235enn ntan (te nur ftnbef." —  &em 23eif>trf3> babei. —  2Beiter. 
—  2Inf ber anberen ©eife ber 3icBung fd>reif nod) ein 55irfd>. (Sr(ł 
grofje Untgef>ung fjttgelanf, fjtigelab, bann tief gebtitff ntif gang Iang= 
fanten 23eroegungen (bie Iangfanten 25ewegnngen (tnb fef)t widĘtfig, 
jebe f)a(łige 23ewegnng ruirb eom 255tlb fofort betnerBf) groifcfjen bufyten 
255acf)olberfłauben bet (tnBenbetn £id)f anf eine ^tigelweDe. 3 tD>fcf>cn 
gtoei f)of>en 2Sad>oIbern (łef)en wir wie in etnent @d)trnt. Sriiben 
fobf ber ^afd>a gwifdĘ>en feńtetn 3D3itb. ^edjfc^warge, Bnrge ©fangen,
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weiffblijjrabe ©nben. „2lud) ein junger §irfd) —  gef^n wir!" @s 
bamraerf, alfo jurtid jnm 2lu£o. 2In biefetn 2lbenb ifi Bein 5ę>irfĉ  
gefaHen.

©emiiflicf,, alfoerfrauf ifi mein 3>mtner- 3tiebinger=@ficf«, 
unb 3agbfropf>aen an ben toei$gefnnd>fen 223anbra. ©f>e id) tnid, 
beE,agIićf> in ben 5teffel fddebe, fd>aue id) nocf, jura ^rafłer f)inaus, 
£inbwarme 9tadĘ>f. 3m ber $erne rofyrf —  nett —  neit —  eta 
einfamer ^irfc^. ©onfł wiirben fic f>ier anten am &ee fobra. 2»a — 
wena wir 223efiwinb fyaffen!--------

S a o  erfłe roflrofe £idE>t bes Bommenben Sltorgras fleigf iiber 
alfen &iefern empor. 223. unb id, fyx£en am 3lanb einer S itfung —  
biesmal nid)f in ben &nod)enbergen. 23or nns fobf ein 2̂ irfcĘ> in ben 
223ad>olbern. —  „Sonnerweffer ifi bas ein •§irfd>!" —  „ S a s  ifi ja 
ber fogenannfe Sederfjirfcf), ben moefyte ber § e rr  © raf fd>iefjen, es ifi 
wofjl nnfer fiarBfier ^pirft^." —  5}ert[id)er 2lnbIicB. 3 K’’fĉ en bon 
223ad)olbern, bie wie b ijam  223albgefprafłer ansfe^en, jwifdjra 
weifjen, jiefjenben 3?ebelfd)leiern fłeE>t ber Bapifale Jietfe. 233ei$= 
blinBenb unb bod, wie Bnorriges 233nrjeIwerB anmnfrab finb bie breifra 
&ronra, berenfwegen er ber „SeHer^irfcf," f>ei$f. Xlnjdf,Iige ©nben! 
—  3d> fd,ane unb fcfwue! —  © prragrnf Iinfs! ©in @d>neiber 
polferf anf nns jn. ^inferĘ,er ein maffiger bunfler .Spirfcf) mit £>of>etn, 
enggefleUfera ©eweif,. „ S e r  ware DieIIeid,£ ric^fig." @d,on ijł er 
wieber jnriitf nnb cerfd>winbe£ jwifcf^n licftfera ©fangra^olj. — 
3T£acł>! —  „23erflncf,f, bas tjabra wir bnmrn geraacfjf! —  S a  Boramf 
ja bas 235ilb." —  223ir oerftnBra ara SBoben aber bas 23erf>angnis 
erftiUt ftd>, ef,e ber ^irfd^ in nnferen ©efn^tfsfreis Boramf. S a s  £eif= 
fier f,at nns weg. ©iraffenlang fireeff fid) ber 5)als. @ fn|en, 5te£rf»
wrabung, nod)tna( $Tonf —  ab froHra fie .--------Sangfara nad,. —
©inb fie in ber S iifnng ober borf im ©fangenĘjoIj? 223ir finb £a£= 
f ad, lid, bis an ben Dtanb ber Sicfung gelangf. Sonnerwetfer ifi I)ier 
ein 23efrieb. 23ier ober fiinf ^pirfb^e fobra in ben ©fangra. ©d,neiber 
fd>leid)en wie fcf>eue ©d)enten an uns oorbei. 2£Hes in 23ewegung. 
3ug  nad, Bfien.

©s ifi im aUgemeinen ein I>offnnngslofes 23eginnra, jiefjrabera 
223ilb folgen ju woHen. 223ir Bomraen aber bod, oor einer grofjen



S e t  „£ellerf)ir(d>" 57

Silojje auf &id)tmeite tined 3lubelo. 23iel 23eif)irfd)e, ©emtife. 23e= 
fłimmt ber unb oielleidjf ber ein 2£6fcf>u£E>trfc£>. 3 Itir aber jie^f ber 
©inn nad) 23efferera. S en  ^lajsfjirfd) Fbnnen roir imraer nur moment* 
roeife fefjen. (Sin genaneO 2lnfpredjen nid>£ moglid). S a s  ging roof>l
eineinfjalb ©funben fo. ©cf>Iiegfidj erreid>en r o i r -------- id) fd>on
efroao auogepumpf--------einen .Spugel aro ERanbe einer SicFung. X5or
uns eine efroa oier^nnberf DKefer breife Sdtulbe mit ben ubfid>en 
233ad)olbern unb &iefern?ujfeln. Srtiben am fonnenroarmen $ang  in» 
Iic^fen 2lltf>olg bao ERnbel. S e r  Spirfd) jte^f feE>r gnf ano. 23e* 
roegung redjts unb linFo eon uns. 3Kef>rere jungę §irfdje, ein fef)t 
gufer guFunftsfro^er 3 w’ Ifre m*f Sroe* © £uif 2S5iIb auf fiinfgig 
©cf>ritt. (Sin ©d>neiber prajfelt fafł in uns E>inein. 3<f) fcE>icfe if>tn. 
ben ©prengruf nad). S e r  3 w®lfrc anfroorfef. 2ltlmdf)Iidf> oerjie^f 
fuj) ber gerdufd)t>o[Ie ©pnf. S e r  2Beg roieber frei.

©eroalfiger Umgefmngsmarfcfj in fdmellem ©d>riff. (Singelne 
©cfmeiber muffen eerjagf werben. — S a n n  (tnb roir ran. —  9KiJ 
unenblicf>er X5orfic£)f rauf anf ben Santnt. 5pier roaren jte —■ leer
iji bie ©taftę. —  S a  (tnb jte j a --------S a  groifdjen ben 2C3ad>oIbetn,
jte giefjen gu ^ o lj. 2DSiber (Srroarfen gelingt bas neue Slngriffs* 
manoeer. S a o  23SiIb iji fcjjon in ber SicEnng. Sem  .Sperm unb 
©ebiefer fcfyeint bie f)of)e roarme ©onne gu befmgen. (Sr prafentiert 
ftcf) nod) groeimaf groifcf>en (junberffunfjig unb jroeifmnbert ©cfjritt- 
2InOgefprocf>ener 3u?BnfM>irfcf>, eonnngerab eierge^n (Snben. ©cf>abe. 
2lber fdjon roar es bo<$!

3c£> berti^fe bem 3 agbj>erren ttber ben „Sefferljirfd)". —  „Spalfł 
S u  i^nroitFlid) fur einen alfen ópirfcfjen?" —  „©id>er—  unb fapifal 
iji er gang bejiimmf. 3d> roiirbe ifm an Seiner ©telle fd>iegen." —  
(Sr fcfjeint nocf) gu groeifeln. S ie  (Srgiefmng feines fCaters roirft, benr 
es ban! roeifer (Sntfjaftfamfeit unb einer id) mócfjte fagen: „bieinafo* 
rifcfjen" ©abe bes 2fnfpred>enS in langen 3 af>ren fergoant roar, fo- 
mancften &aptfalen auf ber tybfye feiner 5traff unb (Sntroicffung gn 
jłretfen.

2Im 3Ibenb jt|e id) mit ^orfieerroalter ty. in einem ©djirtn anf 
einem .Sptigel im ficjtten ©tangenfjofg. 23or uns ein trocfenes 25rucj) 
mit f)of>en §arnen, 23tr!en unb (Srlen, ba^infer bie grofje dlfere
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SicFung, in ber maffenbaft 2GiIb ben Sinjłanb fjaben ntn^. 3m  
23rud) fobf tofenber 23runft6etrieB. ^[a^fjirfd, ijł ein geroalfiger ©ed,= 
gefmenber. (Sr ftefyt tief in ben Ijoljen ^arnen, fo ba£ ber &orper 
mafjtger roirFf. 2lber bera ^aupfe nad, ifł er bod, Fein alter .5ę,ir(cf>. 
S ie  ©eroeifjform ifł ibeal. 3d> fdjfage cor, tE>n ben „^uBertusftirfd," 
gu nennen. 3 n  biefem 5?rang roei$bli|enber (Stiben, groifc£>en biefen 
aBfolnt eBenradjjigen ftinffac£>en 5tronen Fonnfe gaf bas $reng
@f. ^nberfi flefjen. 2SSir fefjen nod) einige J23eiE>irfd>e, jungę
&ronenf>irfcf>e, bie Fein gefłeigerfes 3nteref|e roeeFen. 2lnf bera 5jjeim=
roege rennen roir fafł mit einem fud,enben Spirfdjen gnfammen. (Ss
fcĘ>einf ein alter, fłarFer ^irfcf, gu fein, aber man Fann ntd,f mef,r 
anfprecf,en. 3IIfo Bleibf bie geftdterfe 23iid,fe ant 23ncFeI. 3d> frenne 
midj eon nnb raanbere anf BeFtranfem $fabe bera SreffpunFt gn, 
roo ber ^agb^err mit bera 2tnfo fein roirb. lira  mid, ifł bie grofje 
fłiHe (SinfamFeit. 3 n  (Ttdfje nnb ^erne rófjren bie 5pirfcF>e. 2S5ie 
©efpenfłer fłef>en bie bnnFIen ©efłalten alter 2Bad,oIber im aBenb= 
Iicf>en farblofen © ras. 2I6er es finb Feine Bofen ©eifłer. (Ss finb bie 
gnfen ©eifłer biefes £anbes, bie ber 233eife biefer unerme$[id,en ^eibe 
fieben geBen, bie bera ^iirfdpjdger bes Sages ftinter ifjren graugriinen 
SKanfeln ©d>n| nnb Secfung geroaftreu.

£eis fdjroingt gragiofes 25irFengeafł im 2tBenbroinbe. S ie  erfłen 
©ferne funFeln in ber fłafdblanen ©eibe ber roeifen ^immelsFuppel. 
3 d , fjaBe gar Fein ft^Iet^fes ©eroiffen, f)ier gn fein. 2S5enn man mid, 
Braud,f, roirb man mid, fd;on rufen. ©fic^roorfe fiir ein Selegramm 
finb fd,on eereinbarf. —  S en  3 a9 ^ errn treffe id> in ge^obenfłer 
©fimranng. @r fyat ben „SeUerfrirfcf," gefdwffen, feinen Bisljer befłen 
•Spirfdj, einen 3 roangigenber, ben roir fpater mit £>unberfoierunbneungig 
^PnnFfen genablerf £>a6en. 3d> freue mid> mit ii>m. —  3cf> erfafjre 
babei, bafj mir em befłimmfer gang fłarFer drjirfd, gngebadjt roar, ber 
aber feit ber ^eifłgeit nic^f met,r gefełjen rourbe nnb roaf>rfd)einlid> 
burd, „@djneiberfpaf,trnpps" geftt^erf, in irgenbeinem eerborgenen 
335inFeI in aHer 3tuf>e nad, & raf fen F)oĉ geifef. 3ngroifd,en foli id, 
ben einen ober anberen gnfen .§irfcf> nnb fd,(ed,te 2lbfd>nf$irfc§e 
fd>iefjen. @s ftefyt nocf, eine fłaftlid« eon ^pirfdw gum 216= 
(drag unb bie ©edfłe mitffen bei ber notroenbigen „Snrdjforfłung" mit=
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fjelfen. 3d? Benne bae feit oielen 3 af>ren- £>af ale © ag bic
^}fłid>f, ftd> nad) feineut ^agbfterren ju zid)ten. 233eun bem baran 
gelegen ifł, bag bic tppifdjen 3lBf<f>ugI>irfd>e jur &tre<Se Eonttnen, fo 
mug ber fcftiegen, trenu er unb ber Begleifenbe 2>“Set &er
UBerjeuguug ftnb, beu ric^figen oor ftcf> ju f>aben. 3 °  ^etn &oten 
3lBfcf«tgf>irfd> Bonrntf ber © ag ut biefent gefegnefen fReoier boĉ > nocf>. 
Unb mer ficE> baruber argerf, bag efroa ber X  einen 5pirfcĘ> gretffe, 
ber fttnf JZablerpunFfe mef>r fyit ale feiner, ber ift ein iibler „®nteffcf,= 
Bo<f". 3lnf ben JZablerpmtEf genau faun Begimmf Betu 3IZenfcf> 
anfprecf>en.

2lle ber nacE>|łe SIZorgen bammerf, fi$e id> trieber mit in 
einem anbereu ©cfurm, ber iu beu f)of>Ien ©fuBBen emer giganfifcften 
<5id>e f>ineinBomponierf ifl. 3lnf funftjunberf DlZefer oor une, jmifcften 
©fangenfjolj Iguburdt, eine ber grogen gufen 2S5tefen, auf ber aHnad>f= 
lid, ^oc^Befrieb f>errfd,t. ty. ig ber 3Ingd>f, bag bae 3S5tIb £>ier 
bnrd,Eommen roirb auf bera 2Sed>feI ju beu grogen SicBnugen. (Se 
fdjreien mef>rere ^irfc^e. 31 uf etwa breifmnberf 3TZefer in ben 
©fangen ifł fcf>ott 23eroegnng. ©efc£>dftig nnrulrootl faufen Set^trfcfte 
t)in unb E)er. &atnpffd>rei, Soben unb ©fangenEragwn tont in ber 
$erne Junfer ben blagoioleffen STZeBelfc Îeiern ber fdjongen ©fnttbe bee 
3fagere, ber ©fnnbe oor betn Fomraenben Sag . „3cf> furdjfe, fte 
jief,en bod, nad, JZorbogen, nad, ber fleinen 3)t<fung auf ber anberen 
©eife, ber eergnc^fe 2K$inb!" —  „3IZ6gIu£, aBer roir Bonnen f,ier 
nidjfe madten. 3ffitr fjaBen gar Beine 3)ecEung f>ier Beitn 33orptirfd,en
unb Bommen Eegitnmf in fd,Ied,fen 2 S in b ." -------- 2)er 20iub, ber
333inb!--------„3) a fef>en @ie mai, bae ifł roirBIicf, ein alfer ^pirfc^!*
—  „5?abe id, and, fcfjon gefeljen" meinf ^ 3 .-------- 2Iuf etwa brei«
Iinnberf SIZefer fłeftt bie @ilf,oneffe einee 55irfcf>en gegen ben tiefroten 
@d>ein ber aufgefjenben ©omie. 3)ae ^ an p t roirBf oerBtirjf, bie 
£rnie jnm Srager cerlauft in fłumpfer 3)iagonale, bie Saufe ftnb in 
Stelafion jnm 3S5iIbBorper nnb ber tiefen fd>ragen ©c^nlfer fdpeinBar 
Burger ale uormal. 2)ae ftnb bie tppifd>en SJIZerBmale bee alf en 
,£jirfd>en. 3 a e  ©eroeif, ifł g<$er gut. SRZinbegene 3 n ’5Ifer, fłarBe 
©fangen, oerljdlfnieradgig Iang. 3)ae Banu man je |f Benrfeilen, ale 
ber 5jirfd, bae geBronfe §anpf jnrucEIegf unb einen tiefen, id, tnódtfe
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fagen: fafł gelangweilfen 23rummer erfonen Ia$f. S r  I)af fein 2SSiIb 
bet ftd; unb jiel;f nid>f in 3tid)fung ber oorfńn beobacfyfefen 3Torbofł= 
beroegung —  23eruf>igungsgigareffe. —  2Genn er fo m m f, f,aben wir 
f>aI6en 355inb! Sobrje! —  S e r  § irfi^  i(ł oerfdjrounben. S ie  
©onne fieigf. —  ^p. fłogt mid> an: „S r ifł fd)on recfyte in ben 
©fangen, er fommf beflimraf. S en  fonnen ^ e rr  © raf fdjiefjen. 
Sin 2lnfang nw$ bod; getnad>f werben!" —  S a o  ©elanbe ifł nict>£ 
eben, wie es ben 2InfcE>ein f)af, fonbern fo fłarf geweHf, baj? 225ilb 
jeifweife iiberriegelf ifł. —  „3Kad>en fid; ^ e r r  © raf ferfig. 333enn 
er jwifd;en ben 23irfen ifł, ntufj es fnaUen, fonfł fel;en wir nur nod) 
bas ©eweif>, ober er fommf in ben 2Cinb." —  Sin fiefer, raul>er 
@c£>rei. 3d> fepe 23ewegung, ben fafł fc^warjen $orper. 3d) fcfjieBe 
bie 23ucf>fe burd) ben @d>irm. J l» d > f beąuem, efroas ;u niebrig fiir 
mid>. 2lber je |f fann man feine 3KanipuIafionen mef;r marten. 
S a  ifł er —  an ber erfłen 2?irfe oorbei — oerfłud)f —  id) F>abe ja
fepfanerf>af£eS ópirfc^fteber! --------S ie  £aufe in ber $niebeuge gitfern,
—  bas 3*e(fc4>s fatISf iiber bie Dtippen nad) oorn--------S r w f ! ---------
$ n a l l --------fiefe § Iu d ;f .-------------------S e r  p̂irfc£> fłeEjt fp i| ju mir
flindngenb unb fd>wanft-------- id) fjabe injwifdjen repetierf, unb bas
^abenfreuj fafjt nun rnf>iger ben (£>ti<fy--------peng!--------- ber Sble
fracfrt jn 23oben. „2Saibmanns £eil!" ^pdnbebrmf an 
3igaretfe angejłecff —  ein, jweimal fd>Iagf nod; bas $aupf. —  „@o, 
je |f fonnen wir I;eranfrefen." —  3<f> ftnbe es anfłdnbiger, nid>f gleid) 
Binjufłurjen. S e r  ans ooUfłer £ebensbejaf)ung ber S ru n ff geriffene 
eble ^ irfd) foH wdf>nen, il;n E>aBe eine Jtafurgeroalf jn 23oben ge= 
fcf>mefferf. 3Itan  foH feinen Bred)enben £id>tern, feinem leęteti 
£ebensempfłnben ben 2fnblicf bes oerfiafjten 3Itenfd>en erfparen. — 
„Sonnerweffer, ber ifł ja eine ganje $Iaffe beffer ais id> bad;fe!" —  
Snnfle , fłarfe ©faugen. ©d)aufeIFrone. Ungrabe oierje£;n Snbcn. 
Sifenfd;roer bas ©eroeil;, wie wir Beim ^erausbre^en bes ^anpfes 
fefłfłeHen. 2łlfer §irfcf). 3łid)fig!

&ugeln beibe efwas fnrj, bie erfłe Siefblaff. ©rnnb? 3d> 
f>abe bie 23ud>fe jroei 3af>re nidjf gefiifjrf. @ie fyat noćE) bas alte 
^abenfrenjobfommen. 3n$roifd>en fdjofj id) meine 25ócfe mit betn 
2lbfonraien „^ rin j Dłeuff". 3d> t,abe alfo roof)I infłinFfio mel>r mit
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ber jłarFen 25aIFenFanfe t>ifterf ale mif bent efwae tiefer fitjenben feinen 
&reuj. S ie  SrenneFe^afrone 7 X  64 „©pejial" £>at, wie immer, 
fjeroorragenbe 233irFung gefjabf.--------

2Im Hlbenb unfer ^ufwung bee 2>a3 ^ errm f>ocf>|ł perfonlicjj. 
©rjł ber @cf>irm eon gefłern abenb. S e r  „$nberfne^pirfcf>" jłetif ftef, 
cer unb jie^f fucf>enb anf breijjig @df>riff bet une oorbei. 2Xue= 
gefprocj>en jiingerer 3ufBnfte^irfcf>. ©fangen biinner ale icf> gejłem 
angenotnnten. —  S a n n  folgf eine fef>r amiifanfe fpiirfcjje, bie une 
burcf> SicFung unb iiber einen oiclfacf, bnrcf>fcf>niftenen nur ntif
& n a ll--------fiefe ^ lu c ^ f.------------------ S e r  5pirfc£> jłe^f, fp i| gn mir
XlberĘ)alfern bejłanbenen fRucfen urn bie SunFeljłunbe fojufagen 
miffen ine 255ilb fiiEjrf. 2S5ir fefjen aber Feinen 5pirfcE>en, ber bie 
&ugel werf gewefen w azę .--------

2IIe ber neue S ag  batntnerf, jt|e icf) mif bent 3'agbljerren anf 
einer &anjel in ber 32SacĘ,o[berebene. 5pier ijł ein fefjr beliebfer 2Bilb= 
wecf)fel. Itnweif gefu ein óffentlic^er 2Geg buref), unb wenn au<f> bae 
£anb beneibenewerf menfi^enleer, fo Fommf bocf> tnifunfer ein ^anje 
fjier enflang gefaf>ren. 3rgenb fo wae ntufS wof>I paffiert fein, benn 
ale icf) fcE>on glaubfe, ber 2Inft| fei t>óHig eergeblićf), unb wir iiber 
eine ©fnnbe gerufjfam iiber .§irf<$e geplanberf f>affen, Fommf pIo£lidĘ> 
fCSilb im SroU, bae anfcfjeinenb beunrufńgf roorben ijł. —  S a  ijł 
ja tnajfenftaff 3 CUS- 3łtnge nm une fjerum ifł allee rof jwtfdfjen ben 
3Satf>o[bern. 3 roc* bie brei flarFere ^irfi^e feb>e icf>. 2lHe rof>ren. 
33Scr eigenflicfj ber !pia|fjtrfcf» ijł, Fann icf) nicf>f auemacf>en. —  „S ae  
ijł ein alfer $irf^>" —  fagf pI6|[icf> ber 3>agb£err —  „biffe ju 
fcfńejjen". S a  er grabę ein ©ftitf 2SiIb freibf, ijł bie 23erjłanbigung 
bariiber, welcfjen er meinf, anenaf>mewetfe leifyt. —  „2Benn icE> if>n 
nnr frei beFomme, unb wenn er blog mai jłefjen bleiben mócf>fe!" 
rbcfńe ićf>. —  3cf> folgę bem 5?irfcf> mif bem §ernrof)r nnb Fann nur 
einen fłticf>£igen 23(icF in ein weif anegelegfee ©eweif, werfen. 
2Sacf>oIber(łrancf>, -Sjirfcf), eine 25irFe, ein ©fiidF 205ilb, ein @<f>neiber
baeor, eine biifyte ©feUe, (te eerfcfjwinben-------- je |f —  enblicf) f>abe
icf) if>n frei — ber jpirfcf) fcf>reif —  bae 5 ct̂ en?rcll5 jłef)f auf kent
rof en 23(aff —  ranę ijł ber © d fm jj!---------2IHee fobf bnrcfyeinanber.
3 Itif bem ©lae am &opf folgę icf) bem §irfcf)en —  ber Fommf nirf>f 
mefr weif! —  S a  —  3 ufan,nien^rei^ en —  oerenbef! ^anbebrmf,
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2Baibmanns ^peil unb SanE! —  23alb ftefye id) eoU ^reube oor 
einern graben 2SierjeI?nenber, ber siei beffer ift ais id> geglaubf nnb
bem gefłrigen Eaum efroas nacfygeben btirffe.--------335ie gaf fd)mecFf
bas §ruf>(łud, roie BeI>agIxcE> bie Serrage iiber bero blaaen @ee im 
31lorgenlid)f, roenn S ia n a  fo gtifig nnb begnabenb geladjelf £>af. — 
Unb roenn roan ftd) bann ró Firdjenfłiller X5ormiffagsrn^e im $effel 
anf bie anbere &eule Iegf nnb f:d> flar mac^f, bag brnnfen im 33ad> 
jroei fef>r gnfe XSierjeI>nenber ©eroeif>e fłeE>en, bie roan fo uro 2Beif>= 
nadjfen f>ernm anbadjfig an bie 223anb Iwngen roirb, ba moc^fe man 
mif nieroanbero fanfd>en.

Dltiffags nad; ben beliebfen 3łebl)uf>nern, bero $affee nnb bero 
beFómmIid>en 3»f»‘aF roirb bas ©eroeif) eon gefłern gebrad>f nnb eifrig 
genablerf. bpnnberfoiernnbgebjig ^unFfe biirffen, oorfid>fig gered>nef, 
I>erausFommen. 2lHerf>anb! —  S ies  ©ftinbdjen na<f> bero ©gen 
jroifd>en ©eroeiljen nnb 2lbrotirfen ifł frabifioneH. 3romer roieber 
roirb oerglid>en, ©fangen, &ronen, fłtbroiirfe, &iefer, fongige 2IIfers« 
roerFmale nfro. nfro. S ie  ©frede Fann ftd; fefjen Iaffen. 3Tod; 
imponierenber aber ifł bie (SrEennfnis ber bisljerigen ^)urfd>en, bag 
ein 25efłanb an Fapifalen 3 uf unff<3f>łcfcf’en oorf,anben ifł, wie id) ifyn 
feif jroolf 3af>ren felbfł f)ier nod) nid)f erlebf fjabe. S ie  5jjegefl)eorien 
bes „fJIteifłers aller f)irfd>gered>fen jjjerren", roie id) meinen oer» 
fłorbenen §reunb genannf, f)af roirFIid, ^rudjfe gefragen. Unb es madjt 
boppelf f^renbe, jn fef>en, mif roeldf>er SPaffton, mif roeld)er Siebe nnb 
Sreue ber jungę ^agb^err bie Srabtfionen feines J5afers roaf,rt unb 
roeifer forberf. @f. bpnberfns mogę if>ra nnb feinern fjerrlic^en Dteoier 
in ©naben geroogen bleiben.-------------

S ie  Slbenbpiirfdfe bracftfe ber (Sreigniffe genng. ©o siei Ijabe 
id) nod; anf Eeiner ^Ptirfdte gefefjen. .Sprafer t,of>en 225ad)olbern gef;en 
ber 3fagb£err unb id). Sreigig ©d>riff oor unS jiefwn jroei roadjfige 
^irfcf>e oorbei, bie oierjefm nnb fedjje^n ©nben fragen unb in brei bis 
oier ^aljren I,od)FapifaI fein tntigen, ^infer uns, in ber 3Sad,oIber= 
ebene 2 Dtubel mif fłarFen, ebenfaUs jiingeren 5?irfd>en. Unb in ber 
S idung  nor uns fdroeien nod) jroei bis brei bpirfdje, bie roir nod; aro 
fet,en rooHen. .Spier bin icf, mai bem Sfłroinb banFbar. ^pier an ber
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rtdfjfigen ©telle fd>ein£ eine 2Irt ^Reunion $u fein. @ef>r etfceultd>r 
bafj tnan ba gerabe f>ineingepla|t ifł.

S a s  33ortrdr£0purfd)eu stcifcljen ben 2Bad>olbern gef,£ eigenflid) 
ausgejeidjnef, toenn tnan — roie gefagt —  tief gebiicFf unb gauj Iang= 
fant tnit getneffenen Setoegungen fd>leid;£. 2B ir Fotntnen bis auf 
eftua gtreiftunbert DTCeter an ben ERanb ber SicFnng unb bleiben gut 
gebecFf fłe£>en, ais ftd> bort Sefrieb entroidelf. „Sounerroeffer", fagt 
ploflicf) ber 2>agbf>err —  „ftel)ntalben,§trfd>en"! 93lir fdUt faji bas 
© las ans ber ^anb . „3(1 ber nid>t nod, jlarFer ais ber Xellerl)trfd;?" 
— „9K6gItcf>, aber ganj bejiinttnf fitnger!" —  Siefe Siagnofe gibf 
tnein © las je§£ audj. 2SiH tnal oerfncften, (Snben ju jasień. S a s  
ge^f nur, tuenn tnan tnif betn © las ant @fo<F an(łreicf>£. „2Idjfge;E>n= 
enber tninbefłens!" —  S e r  2fagb£err berfelben 2XnfićĘ)f. Jteun 
Snben Fbnnen roir in ber einen ©fangę beflinttnt fefifłellen. —  £ang- 
fatn jie^t bas 255tlb tnieber in bie SicFung, ftf>einbar oflroarfs nacf> 
ber anberen ©eite. S e r  21d,£jef,nenber rof,r£ faji panfenlos.

23or nns erfcf>ein£ je£f eine ©t^netberinnung. 355ir (tnb beibe 
ber ftberjeugung, baf? einer baron tneg geljórf. 3d, f>abe Feine redjfe 
£ufł, ;n fd>iefjen. 3 wc^ un^erf 9Itefer, feĘ>r bdtntnrtg fd,on, gegen 
ben 2lbenbf>itntnel unb maffenfjaft 355ad>olber bajrotfdten. S a  get,£ 
ber ^agbljerr Furj entfddoffen in (5euerfłeIInng. ($s FnaHf, unb id, 
feE>e eine SGirEnng bes 9,3=jp.--3XCan£el=©efd)of[e0, bie id, nod, nićfyt 
erlebt S e r  .§irfd, bricl,t ttn §euer jufantnten, rotrb toieber f,od> unb 
fd)Iepp£ bie ^pinterlanfe Ferjengrabe ansgefłrecFf f>in£er fid, f>er, utn 
nad> etwa eierjig ©cftriff rerenbef jnfantntenjnbrecften. 3llfo —  efroas 
l,infen burd)S $reug? —  9Tein! 9ICitfen auf ben ERippen! —  S e r  
^rjirfd, ifł fitnf 3 af>re a^ , ftdgf jroar ganj fcf,tvad,e eierjeljn (Suben, 
ifł aber bod, ein ganj ausgefpróchen fd>Ied,£er, £ppifd>er 21bfd,u$l>irfd,. 
2 S ir  freuen uns beibe, ricĘjfig attgefprodjen ju I>aben.

Siefer 21benb gab uns nod, eine Stefłerei. 2Bir fyattea ben 
jtneifen ipitrfd)ga(l abgef,olt unb roHfen bei ©todebnfłer betn 2>agb= 
tjaufe, betn 2£benbbrof, betn Sopf S te r  unb betn ©d>naps jn —  
rnmfd, —  EReifenpanne! ^jerunna! —  S e r  2>agbf>err nteinf, er 
Fonne bas beljeben, obroof,! ber greife Gftrpsler, ber feine l,albe 33ltl» 
lion &ilonte£er fef,ler= unb reparafurlos gelaufen, nod, abnefjtnbare
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^elge f>af. Gd bauerf feE>t lange, bid ber 333agenE)eber im ©anbe 
fefiftefyt. S ie  mae ftelge ift fdjon f>alb brauf, ba gibf bic Sefiie bod; 
nad) —  aug iji ber Sraunt. ©feine fur eiuen foliben Ilnferbau gibf 
eg in ber fanbigen ^eibe nifyt. 3d> bin perfónlid) feif langen 3at>ren 
ber felfenfeflen Uberjeugung, ba$ bie &oufłruFfeure aller 5?erren £an« 
ber, bie fid) mif ben fed)nifd>en 23orgaugen bed 9teifenwed>feld be= 
fdjdffigen, ungefjeuer siei ©e^irnft^otalj Fonfutnierf f>aben, um bie 
cudgeFIugelf nnptaFfifdjeflen Ginric^fnngen unb Slpparafe ijerjufleHen, 
bie bem ^raftfaf>rer 5Cumraer, Xiua[ unb Sefcfidbignngen bringen 
Fonufen. „9Taraba" —  ^riegdraf. S e r  3fagbf>err muff jur nddjfłen 
$brfłerei pinffdjern unb eon borf felefonifd; ^pilfe gifieren. @ S©= 
3łufe, bie icf) uiif betu @ucf>fcf>einwerfer gen ^iututel morfę, biirffen 
l)6cf>(łend eon ben ^ e rrn  ^irfi^en mifśfdUtg aufgenoratnen roorben fein. 
2B ir beiben ©afłe f>oden nuu am 235agen nnb erjdfrten und mad, 
Iaufd;en bent gewalfigen .SpitfcfyFongerf, fdjonfłer aHer ©pmpf>onien, bid 
efwa gleić^geifig ber Gf)auffenr mif bem jmeifen 235agen eom 3agb= 
f>aud unb ber 2>a9 ^ crr nat^  f«nem SJItarafljonlauf son ber $6rfłerei 
einfreffen.--------

S e r  nddjfłe 3Korgen ware irgenbmo anberd ereignidreid) genug 
geroefeu. § ier ftel er beinalpe ab. S e r  3agbf>err unb idj fyatten 
fdfliefjlicf) einen @d>u$engraben bejogeu, einen frocFenen 2lbfln$graben, 
unb erwarfefen E>ier ben 21njłurm ber ^erren §irf(^e, bie raufmafflid; 
ben grofjen ojilid>en Sidungen jufłreben miirben. Gd erfd>ienen berer 
and) eflic£?e, ein Dtubel 23SiIb mif ben Obliczeń gietigen Seiljirfdfen 
unb fddiefśiid; bie el>rfame ©d)ueiberinuung. 3 n  anberen 3 a^ren 
f>affe man unfer biefer ©efellfd>aff befłimraf mefjrere SobedFanbibafen 
entbedf. ^peuer murmelfen wir nur in monofoner $olge unb bnrdjaud 
iibereinfiimmenber Seurfeilung: „3uFunff, 3 aIurtff* ufw.

2Itn J^adjmiffag pilgern wir wieber gufamnten ber anfferfłen Bfł= 
ede bed Dteoiered jn. S a  bin id; in ben jelm Srunffen nod; nie ge= 
wefen. 2 S ir  feijen burd) einen ^ulfurjann einen alfen fd>led)tgefłellfen 
S o d , ben ber 2>agbf>err mif ber biden 9,g r i l le  nmlegf wie ein 
&arfenblaff. S a n n  miiffen wir jwei folder 3 “Hne uberfallen, um 
mif gufem 2Sinb bie ^an^el ju erreieben. 3dj fanb bie ^lefferparfie 
ebenfo mufjfam wie bad Surd;Frdud>cn burd; ein £od>. ^orfłeerwalfer
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235. matyt einen Untgefungatnarfd?, urn ju beobaditen. ©oDfe fcEjon 
223ilb brau$en auf ber 253iefe fetn, fo Fann e6 allerbinga 203inb oon
ib>m Friegen-------- urn fo beffer. S a n n  jielif eg nad> aHer 253af>r=
fcfieinlidiFeif bei una eorbei. d la  —  tnan wirb ja fefjen!

S ie  &an$el ifł fefir fy)<fy. S a a  § o lj fiat tnoo(tg=grtine 2lltera= 
pafina. 3cf> bin etmag tni#frauif(i>. ^unberf ^ilograntnt tnit 
dtiifiung nnb ©ewaffen tnitffen bic ©pro (fen fragen. 253enn bic 
jtangel $u 3 c*ten ©<• "Spuberfi erbauf ifl —  bana?? —  dltifkrauen 
gdnjlicfi unbegritnbef. ^taujel tabelka. 3*Sareffe —  gemutlicfier 
©cfiwat}. Srunfen auf ber ftldcfie ein einfames ©djtnalfier — Fo* 
mtfćE>! —  2fe§t erfrf>ein£ 233ilb, eerf>dltnistnd$ig eilig. 2If>a —  bic 
fiaben eon 253. 253inb beFotntnen! (©fintmfe nebenbei.) 2luf f)uw 
bert bia fmnberftinfjig dKefer gief?en (te an ber ^anjel eorbei wie etne 
^3erlenfc£)tntr. S a s  £eiffier eerfcfiroinbef bereits int bicfjten ,Sę>ocf>f>otg, 
ala ber Spia$f>irfcf> erfcfieinf. —  •5icf4>. —  ®c fautf fiin unb
fyet, bie folgenben 23eiE>irfc£)e fernjufiatfen. $atnpfrnf folgt auf 
&atnpfruf. 23ier bia fitnf Seifyirfcfie frefen in bie 2lrena. ©a gefjf 
£>in unb f>er. Sin paar ©fttden 233ilb finb jurtidgeblteben. S e r  
Spiatifiirfcf) fiat „aHe ©cfialen eoH ju fun". S a s  Słlnfprecfien bei 
biefent Surcfeinanber ifi ntd>f leicfif. 3 roe> 2lbfcfm$f)irfd?e tnadjen 
wir aua. ©in JęńrfcJ) mit bitnnent, fojufagen Ieeretn ©eweifi unb 
fd;led)t angebeufefen ironem  S e r  anbere ifł ein fefir magiger 2fcf>ter. 
S e n  erflett Fann icfi nidif frei Friegen. ©te finb fcfion ganj nafi ant 
.Spoi;. ©ntfcfiln# —  es tnufj gefjanbelf werben! 2llfo ben 2lcfifer! 
.Spod? angefagf —  peng! —  Iiegf int ^euer. diod? fiat er baa .Spaupf 
I>odf>. ©in gmngfcfiug anf ben Srager ifi ©rlofung. 233ir bautnen 
ab. 233. erfcfieinf ąner ttber bie .Speibe unb fragt blog, wo ber jwetfe 
5r?irfcf> lagę? —  S e r  5?irfcf> ifi ridifig gefcf>o(fen. Sittnter, fioffnunga* 
lofer 2lcf>fer mit fogenannten „^untnterfdieren".

„dlaraba" (Serafung). 3 aS ^ crr unb 253. jiefien mit betn ab= 
gebrefifen .Spanpfe loa, nnt ben S o d  unb baa 2luto jn fiolen. 3d? er* 
fiatfe bie ©rlaubnie, biesfeits ber ^nlfursanne wanbernb, jwifcfien 
einigen Stdnngen fitnburcfi bie ©egenb ber grogen 233tefen ju erreidien, 
wo wir einen SreffpunFf an einetn ^reujweg eereinbaren. dłufiger 
©pajiergang ofine ©reigniffe. d lu r  einige 3pdf>er raffd?en. 3 n  ber 

o. p fic fle r« 8 u rg f} a u § , Wtlb, U? a Ib unb U?elt. 5



66 2Baii>icerF in Fritifdjen S ag en

<5erne róljren .Srjirfdje. 255eif gen 233ejłen unb ©ubwefłen fddf je ein 
@cf>u$. S ec  anbere 3 a9kgafł unb bie ©d>n>ejłer bes 2fagb£erre« 
eermuflicf).

3d> £><ibe fd>Ied>fen 255inb. STolens oolens mai$e icE> baburd; 
3S5iIb in ber Ie|fen Fleinen SicFung I>ocf>. 3d> fpringe oor unb fe^e 
bag 355ilb nod> tiber eine Heine 235iefe roedjfeln. 3 rocjun ŜtI’at’S*9 
@ fii< f 2S5iIb unb ein ganj Fapifaler 2Sierjef;nenber. S e n  fjabe id) 
fcEjon jweimal anf ganj weife (Snffernnng gefeijen. (Ss ijł ber .Spirfdj, 
ber eorgejłern friif), ais icf; tneinen erjłen fd>ojj, nid)f ben erwarfefen 
233etf>fel eon ben UGiefen I)er naf)tn, fonbern ojłwarfs jog. (Sr ifi nidjf 
jn oerFennen, obroof>I er bemnadf) feinen ©fanborf geanberf I>af. S e r  
roirb in jroei 3 a^rcn fc£>on f>otf>FapifaI fein, jebenfaUs reif. ^poflicf, 
Itłffe icE> ben Sjtit, ais er mit majejłdfifdjem ©dfjrei, (Jronf ju mir, 
anf BlanFer fonneniibergldnjfer SGiefe fłefjf. —  S a s  3Iufo Fornraf. 
2 5 ir  raad>en nod> eine Furje ^iirft^e, fefyen einige ©cfjneiber, Fónnen 
aber bei finFenbent £id>f nicf)f mefjr gentigenb anfpredjen. —  2tm ge= 
tneinfamen SreffpunFf warfef ber © ajł mir betu §aupf feines ^irfd>en, 
einem nngeraben 2SierjeE)nenber. (Srlebniffe werben ausgefanfi^f, bis 
bie £id)fer bes 3 a9 ^ aufefl jwifdjen ben &ieferfłdmmen anfleucfjfen 
unb nad) ben jłoljen &Idngen bes .^irjd; for* nod) „3łel> for" erfonf.
—  5taum jtnb wir im 5pans, ba Flingf es fdjon wieber: fi —  f a --------
fa fi fa fa nfw. S ie  jungę ©raftn fa^rf eor tnif bem erjłen 23rnd> 
ara %ut, mif ifwem erjłen jpirfdjen, einem Dora 235ilbmeijłer guf auS= 
gefudden alfen 2Xcf)fer!

S e r  legfe S a g  bridjf an. 3d) I>abe tnid) fd>rver baju burd^ 
gerungen, morgen jn fafjren. S ie  ndc^fłen Sagę mujfen eine ($nf= 
fdjeibung bringen. S r o | aHen glanbigen SSerfranens ijł meine 3łut)e 
I>in. Sro|bem  Feine 3̂ acE>ricE>f meiner $ rau  ober ber „jnfłdnbigen 
23el;orbe" ba ijł, bin id) iiberjengf, bafj ic£ eiligjł ben grauen SJłocF ans 
bem (SdjranFe fjolen mujj. —  S e r  3 aS ^ err un  ̂ bet 3BiIbmei(łer 
begleifen midj in bie „^not^enberge". —  S ie  ^)irfd)e rbfjren, aber bie 
fd?6ne 3ItnjtF enffernf jtd> nod; eor 23tid>jenlid>f ojłwarfs. ^ptigelanf, 
fmgelab, rafdjen ©dpriffes. 3d> jłeHe taFfifdje (Srwagungen an tiber 
bie 2Ius|id)fen ber „iiberljolenben SSerfolgung". S ie  Ijaf fd>on in 
meinen ^riegserlebnijfen fo mancie 3łoHe gefpielf, gerobtmlid) negafie.
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2Iuno 1914, in ber ©egenb t>on ©oiffono, gab eg bie „©ruppe 23aHa= 
bregue" ober fo dfjnliif). S a o  war eine ©eitenbetfung, bie nnferem 
$aoaHerieForpo 2lufentE>alf unb &dmpfe bereifefe unb ber 2lrmee 
£aurejac ben DliicFjug iiber bie 3Q7arne frei £>ielf. (Sin Srupp bam= 
lidjer ©djneiber wirb alfo oon mir bie „©ruppe SGaHabrógne" ge= 
tauff. ©aubanbe!

© ar Feine 3 c*f, ben wunberbaren 235eitbIicF oom f>ocf>flen Sarnin 
ber &nocE>enberge ju genieffeu. S ie  „©ruppe SGaKabrógue" fjaf iF>re 
SPfIi«̂ >f gefan unb oerfd>winbef alo ficĘ>ernbe 3Tacf>f>uf in einer Siifung. 
„^ampfgefcfjrei unb Soben unb bumpfer SXGiberf>aH". —  ©in @ef>nei= 
ber prefdjf in pamfilem ©cfyretfen ano ber Siifung. —  DTocf) einer! 
—  ^atnpfruf brofmf. —  S e r  Spia§I)irfcf> Foramf, ber jornige 3tauf» 
bolb. 3d) fefje Iange ©fangen, Iange, bligenbe $ronenenben, oielleidrf 
efwao biinn. „ S e n  ^)irfd) meine id;" fagf ber 255ilbmeifler. 3cf> bin 
erfł erfłauuf, aber je$f fallf mir bao gebrnngene gebmfelfe .Spaupt auf 
unb ber fiefe maffige $orper. —  Socf> wie ein ©djemen ifl ber 3I(fe 
wieber in ber S iifung oerfcfjwunben. —  Jteneo ©efobe. §nnberf= 
fiinfjig 3I?efer weiter enffernf fprengf er fcfjon wieber brei @d>netber 
ano ber S iifung ^erano. —  2Xlfer Stanfer! —  „SCSir miiffen nafjer 
ran". £auffd>riff rnnfer ben ^piigel, bann 3oK fur 3 °^ , Ea§enf>aff 
fd)Ieid)enb am ERanbe ber S iifung eor. Ilnunferbrod>en rbl;rf ber 
•Spirfd). „§ ier bleibf er nid)t“ mant bet SCSilbmeifłer, „er jiefyf na<S) 
iOfłeu". 3I7eE>r alo einmal gef,e id) in 2Infif>Iag, glanbe icf> jroifd)eu 
ben ©fangen ben buuflen 333iIbFórper auffand;en ju fef,en. @oH id; 
ben Dtnf benu|en? S ie  altbemafyzte 3 Itu fd)eI fłecFf in ber Safi^e. 
3 m  aKgemeinen fyat bet 3tuf f>ier ni<f>f ciel 3 wec^  HberaH fjerum 
rófyren bie ec£)fen .Spirfdje unb bie Fonuen eo ciel beffer nub ciel laufer! 
S e r  2Serf beo ERufeo berufif f>ier mefjr barin, baj? mau eine ©forung 
„t>erfcf)mierf", baff man einem flud)fig Ioopraffelnben 23eif>irfcf> ober 
einem ©fiłcf ben ©preugrnf nad;fd>mefferf unb fo bao 3tubel, bao 
nod> nidjfs gemerFf, beru^igf. £)ber er bienf baju, einen froHenben 
.Spirfd>en jum 23erf)offen ju bringeu. 3 n  biefem §alle barf aber nidjf 
ber ©cf>ii£e rufeu, fonbern ber 23egleifer. @0 dl;nlid) ifl eo and) fyez. 
SESeun id) rufę unb bie pfęd)ologifd> rid>figen ©d>impfwor£e treffe, 
fo Fommf mir ber ^pirfcf) plóglid; auf ben .Spało, unb eo ifl unmoglicf),

5
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bann erfł in Knfdjlag jn gel>en. S e r  2S5iIbntei(łer wirb (td> einige 
©d>ritte enffernen unb ben ^pirfd^en nńf betn K uf reijen. ©efagf —  
gefan! —  2Iber —  ber (Srfolg! —  S e r  2Xtfe Ijaf anfcfteinenb genng 
geboff. 3 (i au&) eiel oertangf fur einen alfen óperren cun (paten 
Stflorgen. 3 e |f  waren ein „'Jłi&mfyen" nnb einige ^aln te  © alaf 
mafytfcfyemlid) oorjujiefien. ftber eineinl>albe ©fnnbe banerf ber
3attber fdton auf bemfelben ^lecE.--------Sum pf, pifierf, gelangwetlf
grofdenb erfcEjeiut er plo|ltc^, nod; oon 3S5ad>oIbern gebetff. —  3roei= 
^nnberf DTtefer—  es mug gnf gefjen! S a —  ber breimal gefcftwanjfe 
Senbel foH es fiolen —  ifł ein bntntner 23ei£irf<$ quer oor. S e r  2IIfe 
fłdfjf ein 235ufgebruH and unb fłiirgf ftd> auf ben §retf>ling. 2£6 gef>t 
bie W  ^nnberf —  jroeifjunbert —  breiftunberf 3TCeter. ©ie t>er= 
fdftwinben (ńnfer ber nacf>|łen 23obenn?eIIe. (Sr wirb (a jurucEfoninten! 
S a  wirb es Blappen! —  !GerfIud>f nnb jngenafd. —  23eb&^fig unb 
id; tnod>fe fagen „alfjungferltdj" fd>reitenb erfcf>ein£ bas erfłe Sier. 
3wei —  brei —  fed^s —  jef>n —  bas ganje Kubel. ©enteffen gef>t 
ber 3I£arfd) in ber Ktdjfung, in ber ber 2£lfe sterft^wnnben. S e r  er= 
fd^einf (e |f wieber auf ber 25obenweHe. Stflacftfig fłeljtf bas ©eroeif) 
gegeu ben Jlłorgenlńnttnel. (Sr umFreifł fein Kubel, ©ie gieften gauj 
laugfatn uub ungefłorf burd; bie 233acf>o[ber. Sreifjnnbert Kftefer, 
tńeHeidfjf etmas ntefjr? S ie  7 X  64 wurbe es Ieifłen. 3df 
I;abe fd>on erfjeblicf) weifere ©atns banrif gefc£>offen, aud; aor 
einigen 2faf)ren f>ier eine Soubleffe auf jroei gauj ftfylecfyte 2lbfcf>ng= 
E>irfdE>e jwifdjen breifmnbertfed^ig unb brei^uuberfftebjig ©cE>rif£. 2tber 
einetn 5?od>eb[en fragf ntau bie 5tnge[ ntdjf auf fold;e (Sntferuuug an. 
S a s  ifł wenigfłens tneiue 3InfxcE>f. 2Serfud>eu wir nodttnal eine XXtn= 
gel;ung. X5ieIIeicf>£ nefjmen (te jeue S id n n g  ofłwarfs an? —  3 ar“^  
—  riiber tiber bie ^ngelBeffe, (Silntarfd>. (Ss Iauft |td; gar uicf>f guf 
bergauf, bergab auf biefent fanbigeu 23oben. 3cf> fud>e fcfton intuter 
nacft ben SpeibeBrauffleden, bie ber ©utntnifofde beffereu śja lt geben 
ais tnaftlenber ©aub. SJItir wirb wartn. S e r  JSilbtneifłer ifł ans 
meinetn ^afjrgang. 2Iber er ifł bnrr wie ein 5?ering. S em  matfyt
bas nidĘjfs. 25eneibenswerf! S e r  ^agb^err ifł (a nod; ju n g .--------
©efcEtafft! 2 S ir  I;aben bie SidEung. &ein 233ilb in ber Jtafje. 
Snrcft, an ben anberen Kanb! 25or nas auf adĘtfjig Oltefer eine
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23obenweHe, bidjf mit 2E5ad)oIbern bejłanben. Saijinfcr ró(;rf ber 
.ipirfd), ber ©fiwwe nad, ber gleictje. —  Dtauf! los! — ^Pjerunna! —  
2S5ir finb nod> nidjf fjaibwegs oben, ba erfcf>einf bas 2BiIb auf ber 
255eHe. — 2tns ijł ber 3wanw, ab gefyf bie $ofł ben jid>eren Sidungen 
bes Sfłens ja! —  Śjatten wir nur eine Dltinufe gewarfef! 3 a — 
„fyatt’ ićfy" —  wie off f>af tnan bas fd>ort iw £eben gefagt! <$s foU 
3rrenf)dufer geben, bie eine „ ^ a ff ’4d>»21b£eilnng" tjaben!!! —

Dtun fonnen wir „f>eewe wacf>en" wie ber ©e£>Iejier fagf. (5r£iĘ>= 
fłtidB ijł auty mas ©nfes, befonbers naty fold>ew Dltarfcf)! „S ie  
^Piirft^e in ben &nod)enbergen —  bie tut wir weine &nod>en gerben!"
—  255ir wanbern. ^jier f>abe ity oor brei 3 af>ren einen wdfjigen 2Ib= 
ftf>u§Ę)irf(f>en ganj raffelEjaft gefefdf. 2Sirb nnoerjłanblid; bleiben.
2 S a r „bie bef>eęfe ^pitjd)brunff 1 9 3 5 " . --------- S n  fd?reif nod; ein
5pirfd>. S a  ijł ja 2S5iIb oor uns aw ^pange. „S er 2ld>fjeĘ)nenber, 
ben id; ^ e rrn  ©rafen gewelbef E>abe. 2bber %utuuftsfyx\tyl“ weint 
ber DSSilbweijłer. —  S sw n  jwifc^en ben 2Bad>o(berti, ©Iafer an ben 
itopf. ©nfer 21nblid, aber fd>on ijł er iiber ben .Spang nnb fobf ba 
f)infen rnw. S a s  253ilb ijł nad; recfjts gejogen. Safńn f>aben wir 
Sedung. „2SoHen il>n bod) nod> wat genau anfeljen, jie fd^einen an 
ber ©ul>le jn fein", weinf ber 3 asbE>err. —  Gs ijł fd>on was ©nfes 
uw bie Srtsfnnbe. S e r  DSSilbweijłer fiiĘ>rf in einew wir nncerjłanb= 
Iid>en 3>djad, plo^Iicf) oljne jebe Sedung ąner burd) eine tiefe Dltulbe. 
S a n n  oorjid>fig einen ©feili,aug ł>inauf. 2Saruw  grabę an ber 
fłeiljłen ©telle, benfe id)? S a  fe |t £>or uns gewalfiges ©<f>reien nnb 
S^oben ein. DDSir finb oben, nocf> ^infer^ang. 2C ir reden uns auf 
ben 3*$H»fpi|en, nod> ein ©d>riffd>en, je |f fonnen wir fjwunfer fef>en 
in einen tiefen &effel, in bew bie ©uf)Ie Iiegf. 2Iuf iranberffiinfjig 
Dltefer oor uns fobf ber 2ld>fsef>nenber wif 2BiIb= nnb 23eif>irfd>en.
—  S r o | ber fpaten © fnnbe--------es ijł fajł nenn U łjr--------- oolljłer
23ranftbetrieb. 5perrIicf>eS 23ilb: ber gewalfige ^pirft^. 2Sie bie 
£icf>ter eines 233eif»nad)fsbauwes leucfyfen bie unjdijligen Guben, bie 
ebenwafjigen wunberbaren fed>sfad>en &ronen. DHan wuj} fcf)on 
ailerfjanb 5pirfcf>e gefeijen f>aben, uw jid> nicf>f blenben $n Iajfen, uw 
ju erfennen, baj? bie ©fangen, bie fo blanffd>waq in ber f>of)en ©onne 
Iend>fen, nod> efwas biinn finb, uw ju erfaffen, baj? biefer óę>irfc£> ben
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^orperban eineo jungenblidjen 2ti^Ieien i?af. — 3d) fd?aue unb 
fd>aue —  unb gonne bem anberen 23SHb Feinen SBiidE. „© anj alter 
•Spirfd) —  Biffc ju fcfiiegen" ranni plogli<$ ber 2fagb£err neben mir. 
„2Sao benn?" —  icf? faijre rum —  begreife unb folgę ber 3tidjfung 
feineo ^urfdjglafeo. „ S e r ©djroarje?" —  „ ^ a “ fliifteit eo. S ie  
23ncf>fe gleifet non ber ©cfmlter. S e n  fyatte ic^ nocE) gar nidjf ge» 
fefyen. DTTddjfiger $brper, fafi fdproarje, feljr bid f̂e 23runftmdf>ne, 
wie man fie E>ier fetien ftelji. —  SĘjne @fodE roare eo anogefc^Ioffen. 
©o braudfje id? mid) nur ein roenig jn redfen. Gifenfefl fłefyf ber @toćt, 
liegf bie 25iidf»fe, burd) bie .^anb non ber ablenEenben 233irFung beo
•Spoljeo ifoliert. 2 ib e r ------------- irgenb einem alten geriffenen S ier
miiffen unfere brei „23irnen" Ijier iiber bem gelben ©raoFamm beo 
^iigelo bocf? nerbadjtig oorgeFommen fein. S a o  2S5iIb Eommf in 23e= 
wegung. 2>ejji ifl ein ©fubben nor bem ćę>irfd>, je |f ein paar ©fangen,
fe |t trolli er! 3 e |f  fdjiebt ficf> irgenb ein EESilbForper banor.--------
3E>n nur nid>f ano bem ©Iafe oerlieren!!--------Gin 2Bacf>oIber---------
bie bnnFIe 23runfimdE>ne erfcb>eint.-------- S a o  (^abenFrenj fagi rotę
S e c fe -------- peng!----------3dĘ> repetiere, laffe aber bie 23tid)fe finEen
nnb nef>me bafl ©lao an ben &opf. 3d? bin meiner @adE)e ftc^er. Gt» 
toao fjinten biedetdjf, aber fćĘ>rag nad) oorn anf bie ERippen. S a  ta i 
23renneEco ^afrone ganje 2irbeif. S e r  5pirfc£> rafł miiien ino ERnbei. 
„31a, na, na!" rnfi ber 2Sitbmeifłer. S e r  2i(^fje^nenber rot?rf roie 
fod ben ^am pfrnf. S e r  .ipirfdf) roirb Fiirjer. Gr fd>roanEi. Gr 
pradf gegen cinen jnngen 23eit>irfd>. S e r  mad?f (?arf, mitleibloo ^ronf 
unb fd>Ieubert ben Sobrounben jur @eife. —  fReftgnation. —  Gr 
frennf ftd? oom 3tubel. JTocf) einmal mad>f er ^ronf. S a  oer= 
fdjroinbet in Fraftooden gdndfrten ad bao, roao if>m biofjer Sebenoinijalf, 
Sebenojroedf, £ebenobejaE)ung geroefen, bie 235elf, in ber er einfl 
bperrfdfer mar, bie 2Setf, nm bie er geFampft, in bie ein fiarFerer Giro 
jng I)ielf, ber il>n entiEjronf. Gr Faun nicEjf mef>r folgen, bie t r a f ie
fdptrinben, iljm naf>t ber S o b ! -------- (Sod man iranrig fein? S a o
£eben eineo &ampfero fanb jafjeo Gnbe. ^ó^ere ©eroalt rig ifyn, ber 
nod) beo 255aIbFbnigo 3*ec fiolj gefragen, ano bem fieben f)erauo, bao 
ben 3enif uberfd)ritten.-------- Srofjnenb bric^f ber 2IIfe jnfammen.
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OKube ftnPf bas ^ a n p t jnr Grbe, Pein £anfefc$lagen me^r. griebe! 
(Stiller 2tusgang!

S a s  23ilb  ifi fdjon iiber bie Sjifye. 255ie ein (SfanbBilb aas 
rofgolbener 23ronje fłel>f nod; iramer ber St^fje^nenber. Gin langer, 
bro^nenber, (tegEjaffer @d?rei. SJItajejłafifd? wenbef er unb jiefyf in 
ber 21ureole biefes flimmernben ^erbfiraorgens iiber rotbluf>enbe §eibe 
bera 335ilbe nacf> —  $onig in feinera 3tei<$!--------

235ir f«$en ara 5pirf<$. S a s  ausgebref>fe Śjanpt lefmf neben 
mir an einera 2Bacf>olber. ttngrab oierjefm Gnben. Siefelbe 5tla|fe 
wie raeine beiben anberen. Sera  3 aS ^ crren un  ̂ ©*• ^ “berto fei 
SanE! 3 $  frabe mein óputi^en raif bera 21uerfya^nflaum anf ben 
$nien. 2lm frifcf>griinen &iefernbru<f) Ieucf>fen bie Kubinę ber Pleinen 
©cf>weigperlen, nac^bem bes 3agbf>erren ^anb  raif if>ra ben qtteHenben 
Ginfcfmff gefłreiff. S e r  3S5iIbraei(ier bri<$f ben ^irfc^en anf. 255ir 
rancf>en, planbern unb fcfmuen. Jtacf) biefera S ram a  liegf Fircf>en= 
(lider §rieben iiber bera 5?e(fel. S ie  Jpeibe bliifjt, es buffef nacf) 
(Sonne, nacf> 2Salb unb bariiber liegf ganj fein ber ©eru<f>, ben man 
nur einmal ira 2>af>re erap(inbef, ben nur @<§n>di$Iinge ruiberlicf) 
finben, bie 23runffwifferung bes 5pirfi$en. —  Gin 3ubilaumsf)ir(cf>. 
3c£) recfme nad). Gs ifi ber funfunbjwansigfłe in biefera begnabefen 
Keoier, ira jefjnfen 3af>re, in bera icf? f>ier bie 23runff erleben burffe. 
S e r  jungę 3tegbf>err f?ier neben mir fragf 3oppe unb ^ u f , bie fein 
2Safer gefragen. 2Inc£ bie 23u<$fe, bie bort neben if,m lefmf, fenne icf> 
langer benn ein 3 af>rScf>nt- Ktur e' ttm nenen £anf f>af fie erfmlfen. 
—  3eifen Poramen, %eitm gef>en. Ginę ©enerafion friff ab, fo wie ber 
.Spirfefj E)ier oor mir. S ie  3 uSctt& fr‘ft *n ’^re Kecfjfe. jrjier werben 
nocf) anbere nacf> mir fi$en, bie ber jungę 2fagbf>err raif ^affton nnb 
©a<f>?unbe fiifjren wirb. ^jier werben ein(ł wieber alfę ^iefern raufcfyen 
unb bie faufenbe eon Gicfjen, bie ber ^agbfjerr f>ier iiberaH einfłuff, 
wo 23oben unb ęeut^figFeif es ge(łaffen. 2lber id) weig, bag f>ier 
waibgerei^fe Ejô e 2fagb regieren wirb, bafj bie Srabifionen meines 
^reunbeS unb Jlllfersgenoffen f?ier weifer gepflegf werben, baj} f)ier bie 
■§eimaf fein wirb bes f)ocf>eblen £irfdf>en nnb ber uralfen, fef>r ge=
redjfen beuffdjen 235aibmannsbrdncf>e.-------- @cf)on ifi ber 3 ° “^ ^
biefer © fnnbe!-------------
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2Im 2lbenb fyabeti wir banu nod) eine 5piirfcE> ja brift a,emad)t. 
S e r  ^agbljerr, feine @d)roe(łer nnb id,. 2 £ ir  Famen anf bera be= 
wugfen § ang  raif ben ftberfjalfem jroifd>en ben Sidfungen fel,r nafye 
ans 2StIb f,eran. (Sin wirFIid, fef,r, fef>r gufer 33ierje^nenber regierfe 
borf. ©in frifd, abgeFdmpffes &ronenenbe Ieud^fefe nod; in fd>nee= 
weiger 23rud,flad>e. 5tein jnnger ^)itfd). 25ieHeid^f jel>n 3 a^re- 
2lber bas ©eweif, fo ooHer $ ra ff  nnb ©d>wung, ba$ man feine ^renbe 
fyaben Fann. @r wirb bes Iangeren Flaffiftjierf. DCTteine Siagnofe 
getyt ba^in, bafj er nie $n ber ©onberFIaffe gefjoren wirb wie ber 
„Sellerfjirfd;" ober bie beiben iM^fje^nenber, bie wir gefeljen. „233ei$t 
S u ,  bas wirb ein p̂irfcE>, raif bera S n  mai einen beoorjngfen ©afł 
ansjeidEwen Fannfł. Sedenfjod, rabdjfe ber fpringen!" —  „ S u  and), 
wenn id, if>n S i r  in ein bis jwei anbiefe!" —  „©icfter —
idE> fangę morgen an ju iiben, werbe mir ein ©prungfeil Fanfen." — 
—  S ie  23eiF>irfdE>e ftnb ofjne fonberlid^es 3nfere(fe. 2C ir wanbern 
f>eira. 3 $  bin meland>olifd>. 3df> I;abe biefe Sagę, in benen man 
nur ben ^irft^en Ieben burffe, ganj befonbers genoffen, bewufjf genoffen 
fro | aH ber eleFfrifcfjen ©pannnng in ber 2IfmofpI>are. 355arnm ntcf>f? 
fia tte  ic£> unrufjooH jn ^paufe gefeffen, fo t,dffe id) ara ©nbe raif ber 
©inąuarfierung ©d>naps frinFen Fonnen. 2Iber meine 5 ran {<$<&# 
nnb walfef borf jwifdjen ^Iticfjflirtgert nnb ©olbafen oiel beffer ais 
id). —  <§eufe abenb frinFe id; einen jweifen unb einen briffen Qitniac, 
eine 2lrf poInifcEjen 2SobFas, anf bas 2SoI;I raeines 3 a9̂ f>errn- 
3ITorgen friil, gel,e id, nid)f raefjr raus. ©onfł penne id) ara ©feuer 
em. 23ierE)unberf $ i  lornet er of>ne 21blofung anf einera 2Sagen, ber 
nod> nidjf ausgefaljren werben barf, nnb ber Ieiber Fein ERabio I>af, bas 
mad)t of»nel;in m iibe.--------

3 n  aller ©ile jeigf mir ber 3fagfc>I r̂r nodl> ara anberen 3I7orgen 
feine fabelljaffen ©aafFarape, bie $inberfłube ber nngcfjeueren 3tnf» 
forfłungen. S ie  Iiegen anf bera 235ege jur ©renje. —  2Ibfdf>ieb, 
SanF  unb 333aibraanns §eil!

S e r  polnifdje ©d>Iagbanm faHf Ijinfer mir. S ie  beuffdjen 
3oHner, bei benen idE> mein ©elb Ijole, wiffen nid>fs OTeues. 3dj roHe. 
9Kiffagspaufe, 3 e>(ungen, Dtabio! ©rnfłe ®effdE>ter! 23ergleicf>e ra if  

jenen Sagen t>or oierunbjwanjig 3 af>ren- 2Iber, wie gefagt: 3I7ein
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SGerfrauen i(i unerfcfmfterlicf).--------©nblos befjnen (id; bie ©trafjen.
SICnnberbar guf (inb (ie. S ec  SCSagen lauff fo Ieicf>£ unb glaff. 
3d> laffe if>u (o fd?nell roKen, ais id) eeranfworfen Fann. ©s jief>t 
tnicf) f>eim. śjatte id) nod) bletben FiSnnen? 2Bof)I nicf>£ ju oeranf= 
worfen? SSas icf) nocf) jagbli<$ erlebf unb erlegt fyiitte —  wer wei$?
-------- S ie  oerfludjfen SLfcfjecfjen tuit ben unausfpred)Iic^en 37anten,
bie meifł auf a— r— d ufw. eubeu, ber Seubel foU (ie f)olen. ©s i(ł 
unb bleibf nun eintnal fo: „3tntner f;aben bie 3^d)ed)en tnid) geargerf!" 
S a s  3agbparabieS 3 .  in ber S a fra  fyat aucf) einetn gufen ^reunbe 
oon mir gef>orf. 3 $  burffe bort fo Iange waibwerFen, bis bie unaus= 
fpred)Iid>en .Sperren bort eingejogen (inb unb eiu §of=3aS^reoier braus 
mad)tm, iu betu (ie unb if>re guteu 5 rranbe, bie junt Unferfcfuebe auf 
SPopowiffcf) ober fo af)nlicf> Iaufeu, bie 23itcf>fe fitf>ren unb fjernacf) beitn 
3[agbiner wafjrfdjeinficf) Spidne gegen Seuffcfdanb fpinnen. 3ager
(inb bie .Sperren auf wtfcfj, tuiffcf) unb--------tnan Fann es nicfjf jweintal
fagen, ©ie wiffen fd jo n ---------befłitntnf nid>£. SE3irFIicf>e 3ager
(inb itn ©runbe genotntnen tiber^anpf nur toir Sentfcf>en. S ie  an» 
beren (inb bod) tnef>r „©portsmen", „©cf>ie$er" ober ,,©elegenf)eits= 
@4>ii|en".

23reslan. $aufe. —  S e r  portier itn 5?ofel fragt mic£>, auS= 
gerecf>nef tnicf), ber id; ans 2Gafb unb Sjeibe jenfeifS ber ©renjen 
Fotntne, nad) ber potififd,en £age —  Selefon tnif „ju Jpaus" nur 
„bringenb" moglid). S ie  jwo 317arF (iebanjtg werben aucf) ben 
Sfd)ed>en jur £a(ł gefd>rieben, Ieiber nur moralifcf). S a  icf, erfaf,re, 
baff bas Sjand bafyeim eoH @inqnarfierung, neonie id, nocf> 2lIFof>oIiFa 
tnif. 2Itn Gnbe ifł ein 3dger babei, ntif betn id; bie 23runfff)irfcf,e 
bes 3af;res 1938 foffrinFen Fann.

S e r  2Ibenb batntnerf, ais id; f,eintFeF>re. 3cf; gef,e jwifcf>en 
©ewetfien f>inburcfj, bie id) einfł in jener Sjeibe erbenfet. ©rinnerungs* 
janber fcf>Idg£ bie 23rti<Fe. S o r t  |łef>f je£f ber 2Ibenb(łern ttber ben 
.Spiigeln, ttber ^peibe, 2£acf>olbern unb 23irFen. 3 n,‘f(̂ cn ben 
&iefem Ieucftfen bes 3 a0bf>aufes £icf>fer ttber ben ©ee. XInb jeff, 
grabę je |f t>ieUeid>t jnbelf bas .Spora bnrcf> bie .Sperbfłnacftf:

B<pirfd> —  fo t ! "



2K$afferroiIb
233ir E>aben etat neue 5toppel angelegf. ©ie nmfagt etnen gufen 

£e il bee grogen $arpfrateic^ee, auf brat icf> ais 3 unSe meine crflra 
©nfen gefcfjoffen fytbe. S e r  ©ebanFe fłammt eon mir felbfł nnb ttid>£ 
eon metnen 25eamfen. S ie  3tegungen ber 3>dger orbnefen fid? unfer 
bie wirtfcfjaftlicften (Srroagungen bee £anbmirte. S a o  533iel> (łeE>f im 
fjeigen ©omtner gem bie junt 23aud, im tiefen 2Sa(fer jrcifcfjen 
fcf>attenbem ©cfttlf —  folange notabene, ale biefee nid?f nieber= 
geframpelf. Itnb bie braeen ^orntiere tref en aH bie eerfi^iiffen, eer= 
rvacf;fenen $auben breif, bie fonfł bet nngefłbrfera ©cf>maro|ertum bie 
2Q3a(JerfIdc£>e inttner mef>r eerengen. (ś')<fylie$licfy tear icE> ber 2ln(tcE>f, 
bag ber @tofftt>ed>fel ber mtlc£>fpenbenbra 23egefarier bem ^ifcfytoaffer 
tninbefiene ebenfo eiele Jla^rfłoffe gufnfyrt, teie bie 3Ibtea(fer menfdj* 
Itcfjer ETtieberlaffungen, bie ben 9?dE>rgef>a(t bee Ŝ eicEjee bebeufenb an= 
reibftern. (3ESte fc^ón ieiffenf<$afflic£ auegebrtitff —  toae?) S ie  
Ietjfere (Srteagung nafurgemagen &reielanfee griinbet fidĘ> nocf> anf 
eine anbere etnpirifd? geteonnene GrFranfnie. ^olgenbe: ^rtifjer pflegfe 
bie lanblic^e 23eeóIFerung ofyne arjflicfye 23erorbnung ben &orper nur 
in eorfidjfiger Softernng mit 2Saffer in 23erti£)rung jn bringen. S a e  
erfreuiicfje ©freben nad) ©onne, £id>f, £nft, ©efunb^eit unb aHen 
2Irfen ber Seibeeitbnng tetrb nun aHmaf>Ii($ ©emeinguf bee ganjra 
EGolfee. Unb barnie ifl ber 223nnfcf> nad> bem ^reibab enfganben. 
33Sae bie Ftimmerli^e 3tinne unferee ^lugc^ene nicfjf geben Fonnfe, 
fud>f man im &arpfenfeicf>e, ancft teenn ee toeifer nnfen bie £}nalitafen 
einee DKoorbabee aufroeifł, nnb in ber Snrc^fc^nittetiefe Fanm bie 
©itrfelgegenb $u nefjen in ber £age ifł. —  ©egen biefen oerfłanblidfen 
SSunfdj ber SSoIFeflirame Fonnfe icf> mitf> nicF?f toe^ren. fal? aber 
mit ©orgen bem ©rgebnis metner &arpfen5urf>t enfgegen, ale ber 
Sageemobe folgenb 3 aSen  ̂ nnb felbfł reiferee 2llfer in rautyen
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3Hettgen — fafł wannfeearfig —  bie einfi fu fłiHe 28afferfld<$e be= 
roIFerfe unb burd) muntetea pidffcfyertt unb 43.uieffd)eu bie frabifioneHe 
3tuĘ>e uralf betnoofłer &arpfengreife floren rau^fe.

S e r  S ag  bes 2Ibf7fc£>ens Fani Ijerau unb —  fłefie ba —  ber 3 Bs 
mafyd war beffer ais in ben anberen

S a  I>aben wir nnn bas ^ a jit: 2tuf ber Jtorbfeife 23abefłranb, 
anf ber einfł fo fc£>ilfigen ©iibfeife Dłinboie^Foppel! S ie  „glo|= 
geangfen &arpfen" fd>raaf$en oermuflicf) wof>IgefaHig, aber ber alfę 
griinFopfige ©rpel fprad) anfcfyeinenb jar ^ ran  ©emafjlin: „3Kuffer, 
bas ifł nifc^t fiir nns. 335ir raiiffen an unfere 9Ttacf>Fommenfcf>aff 
benFen. ^ iir  bie bieSja^rige 23rufjeif nefjraen wir nns eine fłiHere 
©ommerfrif<$e!" —  S ao  f>at er befłimmf gefagf, benn bas tnunfer 
fd>naffernbe unb —  bei ricfrtiger 3 u^erc*£un0 — f° befonbers wo£>[= 
fdjmecFenbe 23oIF ifł abgewanberf.

S ie  fonnenbriifenbe Jta^ntiffagsfłunbe jwifcEjen ben ©c^ilfinfeln 
unb bie Ijeiggeliebfe blane ©funbe, wenn ber 3InfoogeI iiber ben 
©erflenfłoppeln ais fcf>war$e ©illjoueffe gegen ben roflfarbenen 3lbenb= 
Ijimmel fłreicf)f —  —  bie rnuff id) nun irgenbeiner anberen 25e= 
fcf)dftigung jufiifyren. —  25or jwei 3 af>ren/ ba ®ar & noi^ fe^r neff. 
3 n  bera ^aupftriebe Fonnfe icf) es raif einer 25rowning Faum erlaben. 
©in gnfer @ 2l.^am erab f<$o$ mid, obenbrein „miften in bie ^teffe", 
weil er ftd> nid>f Flar getnad)f fjatfe, baff @cf>rote, bie fdĘjrag ben 
2Bafferfpiegel freffen, ira gleicfjen 255inFeI abpraHenb nocf) er êb(icf>e 
SCirFung fjaben. ©in &orn fłecFf uocf> in ber 35a.de, unb id> Fann 
es ais X?erlegenf)eifsfpiel raif ber 3 nn0e f>’n an£> ^ec bewegen.

23ei ©nfenjagben beForaraf raan iibertyanpf gern unb ciel @d>rof. 
S a  „foli" I>ier ira ©djlefierlanbe jur 2Safer$eif folgenbes paffierf fein: 
©in § e rr  fd)ief}f anf eine ciel jn niebrig iiber bera @d>ilf flreic^enbe 
©nfe unb begieffr einen ber 2Qaibgenoffen recf>f ansgiebig raif O^ummer 
brei. —  S e r  ruff blo$: „23rat>o! —  wer f>af benn eben ben 3Tteifłer= 
fdĘ>uf? anf bie weife ©nfe gemacftf?* —  „.Srjier, idĘ>!" fcf>reit ber Hbel= 
fafer unb I>ebf ooH ©fol? bie bpattb wie ber 3dtufłerfcf)iiler in ber 
^Iaffe. —  &racf>, rnmfcf) —  ba I>af er bie ooHe Sabnng feines flpfers 
in ber ^ Io ffe -------- aber bireFf!!

35a.de
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6$ gibf nocf> gufe Gnfenjagben, uberall bort, wo groge &arpfen= 
teicfje finb. 2Iber aus fag allen JLebierm fyótt man bie gleicfje 5tlage, 
bag bie ©nfen immer weniger wiirben. ©0 ifl nun eimnal mwmgog» 
licfje Satfacfje, bag $nltnrmagnaf)men gcf) E>óc£>fł felten mit ber 3agb 
oerfragen.

2Iuf ben Seicfjen wirb bas ©cfyilf fcfjon 511 23eginn bes 2ffiacf)S= 
fuuts unfer 2Sa(fer abgefdmiffeu. 223irb bas etnige 31tale aHjaĘ>rIttf> 
wieberfjolf, fo girbf bas Ocf>ilf aUmdfjIicf) ab unb bie niiglic^e 235affer= 
gacfje wirb t>on 23erfef>tlfung freigefjalten. 3)ann werben bie &arpfen 
regelmagig gefiitferf. ©rabe bie giUen 223inFel ber Seicfje werben 
bann regelmagig mif ^afjueu befafjren. 21H bas bringf Unrufje, 
minberf bie S)ecFung unb oerleibef ben im ©runbe feljr fcfjeuen ©ufen 
if>r ERecier. 3)enn unfere (Snfen fjier gnb mit ber 2?efternfdjaff 00m 
23erliner £anbwel>rFanaf unb eom JSiergarfen nicfjf ju eergleicfjen.

@ine ZReifje eon £eufen fyat mit ^pod^gugbrutenfen angefangen. 
S ie  (Srfolge finb im allgemeinen ausgejeidjnef. 23eim ©rafen @. 
in £. (91ieberfcf)Iefien) gibf es beren maffenfjaft auf einem Fleinen 
Seic^e. ©ie jiefjen aud; bie wilben ©fotfenfen an. 2Senn bann im 
fftoeember bort bie §afanenjagb gieg, fo galf ber erfłe Srieb biefen 
Gnfen. 3I7an fc£>Iict> anf bie ©fanbe, Fein Iaufes 233ort burfte ge= 
fprodjen werben. S a n n  gcl auf ber ©egenfeite ber .Spebfdjng. 3m  
gleidjen 9Komenf ging ein uugefjeures ©efcfjnatter, ein branfenbes 
^Ingelraufdjen los, bem bas Srommelfeuer ans allen 3tof>ren folgte. 
©rim, weig, rogbraun, gran, gafjlblau, in allen $arben f^jiHerfe bie 
(SnfenwoIFe unfer ber IjeHen óperbgfonne gegen bie ©olbbronje ber alfen 
(Sidjen. Itnb mit fdjwerem bumpfen ©cfjlag ftelen bie woljlgendljrfen 
Grrpel, bie gdj ergauulidj fdjnetl ju Befradjflidjer 5pof>e emporgefdjraubt 
Baffen, anf ben □33iefenteppićE>. 3 n  nieIIeicE>f jwei DTtiuufeu waren 
breigig unb me^r (Snfen jur ©frecFe. —  ©efjr gnfer ©pag. —

2ludf> bet 23aron in 35. gibf es einen foldjen Srieb, aber anf 
ganj wilbe (Snfen, barunfer befonbers ciele Fleine fdraelle ^ridenfen. 
dpier wirb bie eerbreiferfe ©telle eines fonfl fdf>neH fliegenben ęiitgdfjens 
getrieben, was befonbers nad) bem ergen ^rog  erfolgreicfj, wenn bie 
Seidfje abgelaffen nnb bie ge^enben ©ewaffer jngefroren. 3ITan geljf 
Ijinfer fjofjen ^appeln ober (̂ icEjfen, wie auf normalem ^afanenganb.
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^)Io|Ii<$ ftnb bic „2In£oogel" ba —  feljr fdĘ>ncH. 2)a £eigf es, fid; in 
bic Singer fpnifen. —  3)a bic folgenben ^afanenfriebe beiberfeira bea 
Sluffee Iiegen, Fommen wafjrenb bea ganjen Sagee noc  ̂ raeifl £nrra= 
I,od> fłreidyenbe Gnfen gti ©cf,ufj. 3m  oorigen 3a£,re fd^offen wir auf 
biefer Safanenjagb fmnberfadtfjelm Gnfen. Ga war grojfartig.

2 lb e r--------wie gefagf, icf, frauere itm bie gufeu Gnfenjagben,
bie wir friif>er Gnbe 2>uli ^ia 2Infang 2Iugujł fmffeu. Ga war fo nett 
in biefer fd,6nen ©ommerajeif bie Si*nfen *n b‘e >§nnb nefjmen ju 
Fonneu, bie feif 2Geif,nad,fen feierfen. 2lnf ben grojfeu 2^eid,eu £)ber= 
nnb Slieberfcfjleftena war bie ©frecFe immer bunt. ©fotFenfe nnb aH 
if>re oieleu 3ibarten, bie id, nic£>f Fenne, mifunfer anberafarbige norbifcfje 
Gnfen, bann bie Fleinen &ricFenfen unb bie fd, war jen 23Ia$enfen. 
Słoju Fatnen ala fłoljejłe 33eufe ©aufe nnb oielleid>£ aud, mai ein 
Steifjer, fc£>lieglic£> J£aud>er unb fonfłige 2Bafferoi>geI.

9Kan fuf,r fo fliH burd, ben ©djilfroalb auf fd>malen &analen, 
iiber Fleine SlanFen. fieife platfcfyerte unb „glmffłe" baa 2Ca(fer am 
$af>n, ber t>orf«d,fig geflaaFf, nid>£ geruberf wurbe. S a n u  raufdjfe 
ea im @<£ilf, bann belebfe fic£> bie £uft mir pfeilfcfyueH fireidjenben 
iOogeln. Ginę wirFIić^e grofje ©frecfe —  alfo iiber funfjig © fiic f  

255afferwilb an eiuem £age —  I,abe icf, perfonlicf, nie gefcf>oj|en. 3 U= 
fali ober !Pecf>? 3Iber wieoiel ©paff f>abe id, gef,abf. —

23ei eiuer fold>en Gnrenjagb erlebfe id; mai eine @acf>e, bie id> 
gern ben Słamen erja^Ie, weil fie bann gewófmlid, „pfui!" rufen unb 
ficf, grufeln. 3cf, ging einmal auf ganj fornalem 25reffer(łeg, ein 
SHefer iiber bem SBaffer burd, baa ©cf>iff, urn ben mir jugebacf,fen 
©fanb, eine Fleine ^3Iaffform, ju erreicf>eu. SKein S u$ ftńfte oot 
einem (id, ringelnben 5paufen. ópier fanb anfcfjeinenb ein grófferea 
Samilienfefł oon Siingelnaffern ftatt. Ga waren wof,I ein 3?u§enb, 
bie ba eerFnduIf in ber ©onne lagen, 25urfd;en barunfer, bie wof,I 
ntef,r wie einen SKefer Emffen. SKif bem f,elbifcf,en SKufe wie 
© f. ©eorg ber 2)racf,enfófer affaFierfe id, bie fjarmloa nngefaf,rlicf,e 
©efellfcf,aff, bie ficf, nun nad, allen ©eifen ina 2S5affer ringelte unb 
fcf>ldngelfe. &ein fd>óner 2InbIićF. 23eruf>f ea eigenflid, auf ber 
bunFIen SłoUe ber @cf>lange im ^arabiea, bafś biea eFIe ©ewiirm nna 
fo unfr?mpaff>ifcf>?
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S a s  @ef>ie$en ans bem $afm  fallt mir jiemlicf) fdroer. 3m  
©fetjen toacFelt man unb bangt um fcine Gjifłenj nnb im ©ifcen ifł 
matj —  befonbers nad, redjts —  immer fieif unb fdjroingt nid>f orbenf* 
Iic£> mit. ^pierju eine Heine fcf>iê tecfjnifd>e ^rage. Dlteifi toirb 
.SpafenfcE>rot auf Snfen oertocnbef. Siefer burtf>fcf)Idg£ anf gro$e @nf= 
fernnngen aud, nid>f immer ben oligen ^eberpanjer oon (Snfe ober gar 
© ans —  unb becFf fĉ Iec£>fer. 3Itef>r mie ein ^raFtiEuS ifł bafier 
fd>on ju 2*/2 9IftHimefer @d>rof (3Tr. 7) iibergegangen, toeil ^ier bie 
beffere Secfnng auf &opf unb ^ a ls  getoaljrleifłef ifł. 2llfo ben @d,u$ 
jwei ^anbbreifen mefjr nad, oor anf &opf unb ^ a ls !  S e r  eon mir 
fd>on ertodfmfe ^3rinj 5jjans Maribor fiat feine unjdf,Iigen ©anfe an 
ber S onau  meifiens mit 21/2=3ItiHimefer»@^,rof gefi^offen. 3d> fd>ofj 
einmal eine ©ans anf ftebjig @cf>ritt, bie gefłiigelt in bie SCiefe 
f,ernnterFam. (Sie f,atte ais einjige erFennbare 25erle|nng ben 
@d>n>ingenFnod>en gebrodjen. 21/* SHittimeter fyatte alfo baju ge= 
niigf. 3m  iibrigen fdf>iege idĘ> aucf, bei ben ^erbfłjagben im ^polj gern 
2ł/2 9ItiIIimefer. Gs beiff oiel beffer, nnb es bleiben fomiefo genug 
Stórner in $ o lj nnb ©fauben fłecFen. ^ru^er beFam man ©djrof 
2 ’/* JKiUimefer. S a s  mar raeine ^afrone bis jn ben 3agben anf 
$elbf)afcn unb bie ganj Ijofjen, fdjmeten ^afanen im Sejember, anf 
bie id> mit iOorliebe 3^2  DltiUimefer fd>ie$e.--------

Ginę ber reijooUfłen TSafferjagben ifł eine $af>nfłreife anf 23la$* 
enfen, bie man aud, ZSafferlmfmer ober 3 aPPen ci)er £<e$en nennf. 
Siefe Siere fpeifen bie ganj frommen £atf>oIiFen am ^reifag. 3rgenb« 
joe(d,e alfę ©ourmets oon alfen 3I7ónd,en foUen Ijerausgefunben f>aben, 
baj? biefe 23ogel Falfbliirig, alfo eigentlicf) §ifd)e nnb bamif ^fafien* 
fpeife feien. —  2lnf 23Idfjenfen I,abe id, fcf,on in Sberfdjlefien, £otf>« 
ringen unb oor aHera in ^Polen gejagf. S ie  3 a0bart war bie gleidje. 
9 Itan  fłreifte in Ianger Sinie anf £a£nen tiber einen ficf, oerengenben 
@ee bjm. Ŝ eicf, ober gegen eine Sudjf. 25or einem fłafferfen bie 
fd>toarjen 23ogel bidjf iiber bem 2Saffer, ober fte fcf,toaramen —  immer 
gerabeans in Midjfung bes SreibenS. 2Ib unb ju Fam eine jurticH 
fłreicf,enbe Gnfe ober ein neugierig iiber bas 235affer fpafjenber Saut^er 
jn ©cfmjf. ©cfdiefjlicf, ifł bie 255afferfld(^e oor einem mit fcfwarjen 
^PunFfen befat —  ©ie ftifden ficf, eingeengf —  nnb anf einmal fjaben
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fie bas OłefourbiUef in ber Safctye.--------getyt M los! ^lugbilb
wie ein 23irFtyatyn. @rfł Foramen einjelne, bann jwei, brei, fitylieglicty 
ganjc ©ctyrodrme, fie fliegen gietnlicf? fcĘnteH, unb ber ©ctyug aus bera 
waifligen $atyn ifł gar nictyf fo Ieicl?f. 3(1 bie £inie ber &atyne nictyf 
gefctylogen, fo getyt es fctyńef, benn bie Siere tyaben ein ganj et(łaun= 
lictyes 2Iugenraag, mit bera fie iraraer genau bie EJItiffe jwifctyen jwei 
&atynen tyalfen. ©in paar DHinufen bauert ber ©puF —  bann ifł es 
corbei. 3cty tyabe einraal ftebenunbftinfjig ©fiicF in folctyera Sriebe 
gefctyoffen. S ie  £aufe gliityfen. 2Iber ($rreunbe oon mir, bie in bem= 
felben polnifctyen Dteeier bes ©rafen 355. fy. biefe felten araiifante 
3agb mifgemactyf tyaben, bractyfen es in befonbers gufen ^atyren auf 
weif iiber tyunberf. 3 n  3Ke<fIenburg tyat raan friityer atynlictye ^agben 
gemactyf, Ieiber otyne mięty.

335o es geniigenb 23Iagenfen gibf nnb wo Seicty ober @ee geo= 
graptyifcty fo befctyaffen, bag raan einen ficty oerengenben Skieb juflanbe 
bringf, foUte man es eerfnctyen. S a s  ©elingen berutyf auf ber Saf< 
factye, bag bie Foraifctyen fctywarjen 33ógel, bie raan fonfł iraraer nur 
fdtywimmenb fietyt, ficty erfł in ber beengenben ©efatyr jura ©freictyen enf« 
fctyliegeu, aber —  unb bas ifł ber 255i§ —  nie iiber £anb. ©ie 
fuctyen bie freie 3S5afferfłactye, ans ber raan fie abgebriidFf tyat, unfer 
aHen Umfłauben roieber auf. 3cty moityte glaubeu, bag allju groge 
©ctyilfFompIeje ben Grfolg fiarF beeintrdctyfigen Fonnfen, weil fie ficty 
bann wotyl brińfen wiirben. 3 u  jebem ^alle rang man aucty burdty 
bie fctymalen ©ctyilffłreifeu ara llfer, parallel mit ben $atynen, Sreiber 
getyen Iaffen. Siefe rtifłef raan jroecFmagig mit Iangen ©fangen ans, 
mit benen fie auf bas 355affer Flatfctyen, wie raan bas ja aucty bei ber 
©nfenjagb tyaufig (łnbef. —  Siefe 3 aPPcnjagb ifł —  unabtyangig eon 
ber ^atyresjeif —  ein gufer unb befiimmf fetyr amufanter Grfaty fitr 
©nfenjagb. 3 “ irgenbwas miiffen bocty fdtylieglicty unfere jioilifierfen 
335afferfłactyen ba fein. 33ietleictyf angelf bie nactyfłe ©enerafion. ©porf= 
lictyes 21ngeln mit ber $licge Fenne icty Ieiber nictyf. 3  ety meinfe bistyer: 
335as ifł langweiliger ais 21ngelu? —  25eim 21ngeln jufetyen!! —
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„2In ber 35a<fye fłelm jwei G^erren 
Dltif jwei Iange (Sfetfe 
2Ufe ©cf>ul; unb ©fiebeln 5err’n 
@ie ąttnittliify au& bem 2>recFe!"--------

3eberf<$rift: D et 2lngelfporf.

253er auf ber infernafionalen ^agbausfłeKung 1937 in 23erlin 
gewefen ifi, ber wirb ftcf> be& 2>ioramas in ber ungarifcfyen 2lbfeilung 
erinnern. Gs fłellf ben ©anfeeinfaH in ber ^porfobagp, ber grofjen 
ungarifcf>en Siefebene bar. 5)as reijf trud? ungefjeuer. 3cf> fyabe es 
in mein ^rogramm anfgenommen. 5)a mufj id? nod> tnal f>in. 9Ta= 
tMićfy ifi man oon bem 2Seffer fo abfiangig wie bei wenigen 3agb» 
arfen. 2Iber fdĘ>IiegIicf> brand>en es ja nicfjt gleid? ^nnberfe eon ©anfen 
jn fein, bie tnan fd?ie$f. 3d> f>abe eimnal auf einer 3S5eijenfloppeI in 
DltecFIenburg fećE>s ©anfe an einem 2lbenb gefcfjoffen unb einen rieftgen 
(Spąg babci gef>abf. 3 urcP fd?ief3f man immer jn frti£, roeil bie 
33ogel 5U metr finb, unb man ftcf> in ber ©funbe jwifcften S ag  nnb 
J tad jf, in ber ja beFannfiicf) uberljanpf ciel Un£?eil paffierf, in ben 
Gnffernungen faufdjf. 2lber, wenn es bann glticft, wenn fo ein 
Ołiefcnoogel in ber £uff Fippf unb mit gewaltigera &nall auf ben 
23oben auffc£?Iagf, bas ifi fcfjon eine <2acf>e. JTebenbei benfe id) mir 
biefe abfolnf fladje ©egenb mif bem unenblicfjen ^orijonf ebenfo eigen= 
arfig wie reijeoH. 2IucE> bie ERofitnofumpfe, in benen id? waĘwenb bes 
^rieges gejagt, ftaffen biefe weife Unenblic^Feif. 2Iber £>ier war ber 
23IicE immer burcf> 23dume unferbrodjen.

ftbrigens waren bie fRoFifnofumpfe, bie „^oblejie", ein ^arabies 
ber 2Bafferjagb. £5rnifl>ologen waren begeifierf gewefen tiber bie 
JRannigfalfigFeif ber SSogelwelf, bie wir £aien nnr mif ben 2lugen 
bes 2>dgers, aber nicE>t mif benen beS 2Siffenfd;affIerS, alfo gar nid?f 
gebti^renb, gewiirbigf Ijaben. 2Bir fjaben bort nicE>f eiel 233afferjagb 
befrieben, weii wir feine 5?unbe Ijaffen, nnb es jtt f<f>wer war, bie 23eufe 
jn finben. 2SiIb ju f<f>ie$en, oĘwe es jnr ©frecFe jn bringen, bleibf 
eine <3ef>weinerei.--------

fiange 2»af>re ^inburd; war bie Grlegnng eines 3łeiE;ers fel?nlid>er 
2Sunftf> oon mir. £5ff faf? man fte anf ben f?eimifcf?ert Seicfyen 00H
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2S$urbe fłefyen unb ^arpfenbabpo in rauften SKengen oerfilgen. 3mmer 
tnifjglucfte bas 3tanFomraen ober ber Srieb auf bie beFannf fcftenen 
23ogel. Eintnal fanb iii) eine $aupe, auf ber icl> bie 23ucf>fe auflegen 
Fonnfe, nnb ba gliicffe ber &ngelfcf>u$ auf beu gerabeju Iac£>erlid) 
fcf>tnalen ©efeUen. 3 n  EHlecEIenburg fyatten wir einen SSalbfeidj 
angelegf, beffen anfleigenbe llfer tnif uralfen (Sicfjen unb 23ucf>en be« 
wacfjfen waren. Jpier argerfe ber gefegnefe 2Xppefif einiger 3leif>et 
uuferen ^ifc^meifler befonbero. 21n ber (Stelle, wo ber Seicf> feinen 
Slbfluff Ejaffe, in einer fcftmalen Enge jwifcfjen ben Uferfjugeln fefjfe 
icf> miel, an. Etn 2fager gab ant anberen Enbe einen <Sc£>u$ ab, was 
icf> erwarfef, traf ein. S re i Dteiljer nafymen ben bequenteren 2Ceg unb 
Fatnen tnif ifyren, idę mocftfe fagen: „lappigen" ^ItigelfcEjIagen fenFrec^f 
auf tttidf) jn. 2lufl ber Soppelflinfe gliicffe bie leidftfe Soubteffe nad? 
Dorn. 3cf> Fonnfe fogar tnif 9?acf>laben nocf> ben briffen faffen. S e r  
aber Fant fdtrag ^erunfer in ein Sfcfjungel t>oH golfem 3tof>r unb 
SSeiben, wo i£)tt and) ber f>eroorragenbe Seuffcf>Fursf>aar „SSalbo* 
nićE>f gefnnben I ja f.

2Seif raef>r 3Ituf>e fyat mir bie Erlegnng tneines einjigen wilben 
(Scftwaneo geFofłef. (Sfunben nnb (Sfunben Ę>abe icf> im Falfen 2Sinfer 
bort oben in OfffecFIenburg angefeffen. Enbli<$ Fara id? auf bera 23au$e 
jwiftfjen (Sc£»If iibero Eis ruffcfjenb bod? naft genug fyeran. Es war 
wof)l imraer nod? reicfylic  ̂ weif fur ben Fleinen DTCannlicfyer. S e r  
(ScĘjroan beFant bie $ugel ganj Furj unb |łrid? im fyof>en 23ogen ttber 
tnid> weg, jpuberfo fei SanF! —  Ianbwarfo. Es war ein fjerrlic^er 
2InbIicF, wie ber rieftge weiffe SGogel mif weifFIaffernben (Scfjwingen 
gegen ben frufjen rofarofen 3Korgenfc$immer tnif bera winfetlid? 
Flaren f^arbenfpiel fdjwebfe. Senflic^ Fonnfe id? bas rofe (Siegel ber 
&uge[ raif bera ©lafe erFennen. Spló^lic^ gerief er ino (Scfjwanfen unb 
Fara in einer weifen (Spirale fjeranfer. U awdt eineo Sorfeo fanb 
id? if>n auf bera 21<fer liegenb.

3d) glaube, baff Dteiljer nnb (Sekwan jur „fjofjen 3 aS^* gefióren. 
© an; ftcfjer bin iii) nicfjf, aber (te foKfen eo. 9Iteifł faHen (te burĄ 
fanbere $ngel —  nnb raei(l (mb (ie Cerbienf.--------

OSenlidj fufjr iii) burc£ ben 25erliner Siergarfen auf ber intpo= 
fanfen nenen (Sfrafje, an ber iiberaH nocf) 9Ita(cf)inengiganfen raffern

B. p H if le i .S u tg t ia u S , Wtlb, Walb unb Weil. 6
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nab fłatnpfen. 9R an fafjrt bort Sempo uab mag gaf aafpaffen, weil 
ntandjtnal wenig £nft jwifd>en feiaea aab meinen ^offłitgeln. $IB§= 
lid) iai 23li<ffelb —  gaf fc^nffbar —  eta @d>oof (Satea, taif laagen 
^pdlfen Sjofye geroianenb. X5oa irgeabeiaeat ©erodffer beb Słergarfenb 
taag (te irgenbwer —  eia oielleid>f —  fyufy geatac^f Ejaben. Uab 
ba war pI6$li(§ bie @ef)nfud>f ta mir nad> ber iat @omraer=@onnea= 
golb bliaFeabea 233afferfłdd>e, nad) beat tnt 2E5tnbe we^enben @d>ilf, 
nad> beat leic^tea ©piel ber 9KucFen anf ber fpiegelnben nac^ 
ben geFronfen £aud>erd)en bas ftd) branffen anf f anffen 2SeHen wiegf, 
nad) beat 3łnf beb JSafferfmfmb iat 3tofir nab nad) beat fpannenben 
9Komenf, mena ber ^ebfd>ug brokat aab bie erjłen (Snten im raufd)en= 
ben ę in g  itber meinen 5ta£n ^inwegjiefjen. (Sb ifł fd>on wab ©c^oneb 
nm bie SBafferjagb!



(Bantetrctbcn
3cf, jć|e nicf>t mety: bafjeim gwifcfen 23$alb unb 2Biefen, fonbern 

in bem grogen .Spanfermeer SSerfin, an einem @cf>reibtifcf,, auf bem 
jicf, ber ^PapierFrieg ju lieblicfyen §anfen ballf. Unb wenn icf, juro 
Senjfer f,inausfef>e, fo brangen jtcf, Unfer ben Sinben bie 9Kenfcf,en, 
ba fanfen bie 2lnfoe, unb icf, Fonnfe f,ócf,(fens ©rroagungen bariiBer an= 
jłeHen, rcieoiel ic£> oor^alfen mu$te, ttm bem ober jenem Sujuaroagen, 
ber mif beatfytlicfyem Sempo auf ber bruBigen Oeife ber fiinben enflang 
faujł, eine &ngel „aufs 23taff" ju fegen. S a s  ijł abfnrb, aber bocf, 
am (Snbe eine oerjłanblic^e Kegung eines pagera, ber aucf, nebenbei 
pafjtonierfer &<fyifye ijł. 225enn man einmal eerfudjf, ju analpjieren, 
roorin eigenflicf, bie ÓJioĘjepunFfe ber 2Saibmannsfrenben Iiegen, fo 
FrijłaHijłeren jicf, jroei ^unFfe fjeraus. S a s  ijł einmal bie Siebe jur 
CTtafur unb jura 2S5iIb, bas 23eoBacf,fen bes 23ilbes, a lf  bie §reuben 
unb ©enugfuungen, bie im (Srfolge ber §ege be|łef>en, ber ©enn$ bes 
fcfjónen 23ilbes in ber STfafur, immer roecf>fefnb, immer nen, imraer 
freubefpenbenb unb erf>ebenb. S e r  jroeife ^o^epnnFf ijł ber 25organg 
bes ©cfroffeS. ©off fei SanF fjabe icf, mir anf meine alten Sagę 
bae ^flgbfieber nocf, nicf,f aBgeroofmf, nnb ea gibf genng 3Itomenfe, roo 
icf, oor bem fcf>reienben órjirfcf,, bem baljenben $af>n ober bem &apifat= 
bocf fo eon ber 3lufregnng gefcfmffelf roerbe, bafj icf, am $nlefcf>lag 
bes eigenen órjerjens ju erjłidfen glanbe. 2lber bann Fommf ber 3CUo= 
menf, roo man bie Siicf,fe f,ebf —  ba ijł mit einemmal bie Kufie roieber 
ba —  unb wenn bann bas (tcf,ere ©efiifjl anfFommt: gefjorfł S n
mir!" fo ijł biefe 5Gorfrenbe bes ©cfiuffes oielleicf>f nocf, jłarFer ais ber 
begliicfenbe JKomenf, in bem bas 2Iuge erFennf, baj} ber @cf>njj im 
£eben jtftf, ba$ nnn bie erfefjnfe Sropf,ae einera gef,Brf. (Se gibf genng 
93Zenfcf>en, bei benen bie ^afjion am ©cf,uf3 in @cf,ie$erfum ausarfef; 
3Itenfcf«n, bie bie &ugel nicf>f fialfen Fónnen, auty wenn bie itmere

6*
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©timme marnf, bag bie !Eropf>ae ber 5?uget nicfjt merf fei. S a s  lefjne 
id> nafiirlic^ ab. 3cf> glaube, in Iangen ^agerja^ren bemiefen gu fyabcn, 
baff icf> off genug bie 23iicf>fe roieber abfe^te, mit bem 233unfcf>e: „2Inf 
2Bieberfef>en in einetn ober groei 3 a^ten“, unb bajj biefe @nt§altfara= 
feit mir innere Sefriebigung bes 3 “Scrfl gegeben fyat. JEro$bem er« 
fenne icE> bie (Jreube am ©i$n$ refłloa an. 25efliinbe fte nicfjt, fo 
maren mir oieHeicbf nur ^eger, %ud)tex ober ©arfner, aber aid)t 3ager 
ano ben UrinflinFfen bes meE>r(;aften Dltannes Ejeraus!

@o ifl oieHeidjt ber oerrurffe ©ebanFe bes 3IfiffaJ>rens mit bem 
grabę ba briiben faufenben 2lufo entfcftnlbbar. Unb menn icE> biefen 
©ebanfen meiterfpinne, fo fomme icf? groangslauftg gum <3cf>u$ auf 
fłridjfiges 2BiIb, ber bod, immer ber fc^merfle bleibf. 5)enn erfl ber ifl 
mirFIi<$ ein guter &ugelfef>ii$e, ber „feiner &unfl geroiff ifl iiberaH", 
ber nicfif frenbig iiberrafd^t ben (Srfolg eines 3 nfaE0£reffere bemnnberf 
unb ftd, ben unoerbienfen 23rucf> aufs ^piifi^en pflangf, fonbern ber 
fagen fann, nac^bera bas 2S5iIb im bidjfen 5polg eerfdjmunben: „ 3)ie 
5?ugel mujS ftfcen, oieHeicfyf efmas meif f>inten, aber fi^en tut fte!"

2lucf> id) gebe nnummnnben gu, baff bie $?rone aHer 3agb immer 
bie 5piirfĉ > bleibf. 3d, Fann aber bem nid,f gufłimraen, menn beljaupfet 
mirb, bag JEreiben auf 2CiIb im ©runbe genommen eine inferiore 
3agbart ifl, ein groeifFlafftges Unferne^men, bas eigenfli<$ cerbofen 
merben raiifjfe. Sra Unterberoufftfein mancfjer 2>ager f<̂ >ein£ ein folder 
StftinbermerfigFeifsFomplef gn befle^en, nnb menn mir bie ©palfen 
unferer Sfagbgeitfcftriften bnrdjbldffern, fo rei£?t fid, ^itrfcfcerlebnis an 
^Pitrfćfterlebnis, aber Faum einer fĄtilbert bie f^renben, ©pannungen 
nnb 2Iufregungen, bie mit maibgerecftfer JEreibjagb oerbunben ftnb. 
3d , mili mir baf>er bie 2lufgabe fe£en, ttber lEreibjagben mit ber 5?ngel 
ein menig gn planbern, nnb gmar iiber JEreiben auf ©ams.

3)er ©amsjager mufj Jtafurfreunb fein. 3)ie JErop^ae an fid?, 
bie im ©runbe giemlid, gleitftfórmigen 5tricfeln, ober ber 23art beS 
2?runffbocFeS fyalten meines Srac^fens nid?f ben SSergleid? aus mit ben 
inbioibneB fd,i>nen Xropi)den beS 3tof= ober Dtefymilbes. 235etm id, 
frofjbem ber 2>agb anf ©ams unmiffelbar ben gmeifen $ la§  Ginter bem 
fcftreienben 5pirfd? einraume, fo berufjt bas barin, bag jeber ©amsbocF 
mef>r ober meniger oerbienf ifl, bafj bas gange „2)rutn nnb 2)ran* fo
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f>od> ju roerfen i|l, baj} ed aUes anbere ausgleid^f. Sem  23erg(łeiger, 
©Filanfer unb ©amsjager enf^iiUt bie J ta fu r  if>re rounberbar(łen unb 
gef>eim|łen ©<$onf>eifen, bic ber „3ffta(fe 3Kenfcf>" unbeFannf bleiben. 
Unb roenn man ©elegenf>eif f>af, bies eble mettezfyazte 2CiIb mit un« 
fafjbarer ©eroanbff>eif tiber ^els unb ©efrooffen flucftfen $u fefjen, roenn 
pliś Îicf) in menf<$enferner, minteztttfyez ^poc^gebirgsprac^f bas FraftooHe 
23ilb bes fdnoarjjoffigen ©amsbocFeS erfd>einf, roenn tnan (id> FIar» 
macfjf, baj? nur roentgen, grabę eon nns „ebenerbigen 3TCenfcf)en", biefer 
3InbIicF oergonnt i(l, fo geniefjf man i£>n boppelf unb beroufjf.

3d> fjabe bas ©Iucf gef>abt, in ££irol, im ©aljburgifcfjen, in ber 
©feiermarF unb in ber .Spoijen S a fra  jn jagen. S ie  Dteoiere roaren 
eerfcfńeben. ^els, © a, ©letfcfjer, fd?roffe 2Sanbe unb fanffe §ange, 
£affd^enfelber unb gefyeimnisooller 23ergroalb, roilbe ©raben unb fiacie 
griine DKaffen, fireng, geroalrig ober Iiebli<£ —  fc^on, rounberfc îSn 
roar es iiberaH. Unb roer efroa glaubf, bag man biefe 23ilber nur auf 
einfamen ^Pitrfcfjgdngen geniefjen Fonnfe, ber irrf. 3Uif bie fcfibnfłen 
3TTomenfe, bie id> auf ber ©amsjagb oerbradjf fyabe, Fniipfen (id; an 
©funbeu, in benen man in gIticFIi($er X5orfreube anf bem ©fanbe fag, 
immer roieber bas f>errli<$e £anbfc^affsbilb in (id; aufnafnn unb Uber» 
Iegungen anjieHfe, roo (ie roof>l Fommen roiirben. S ie  2ln(łrengungen 
bes Ulufjłiegs, bie oielen @d>roeigfropfen, bie ber unfrainierfe 5tórper 
anf (leilem ©feige tropfen la f jf , (inb oergeffen unb nidjts fcf>tnetff fo 
gnt, roie bas einfadje grii^jiticF ans bem SKmffacF in ber fialben 
©fnnbe ef>e ber ,ipebfd>ujf fdHf.

S ie  Srganifarion eines Sreibens anf ©amS ifł eine ©eneral(iabs= 
arbeit. S ie  Sreiber muffen auf bie DTtinute eingefeilf fein. £5ff 
muffen (ie fdjon eor S a n  nnb Sag , ja mifnnter am 2lbenb jnoor anf» 
fieigen, nm mif bem erroad>enben S ag  iĘ>re Spid^e eingenommen ju 
^aben. S e r  einmal rege gemac^fe ©ams (ieigf gerne nad) oben anf 
bie ©rafę nnb ©djroffen in bie roilben 2Sanbe, er fncf>f ben 233et$fel 
ino 31acf)barFar ober S a l, bafyin, rooF>in man bie ©d>u£en, bie Feine 
2?erg(łeiger (inb, einfad) nicfjt t>in beForamf. S a  muffen bie Sreiber 
fłefjen, ba muffen (ie jnfammenfcfdieffen, nnb Iiidenlos bie 235e<$fel 
cetlegen, roenn ber Srieb anf bie f>albe Sjtye ober „fyinab" gelingen 
foD. S a s  rnufj bis jam £ebfcf>ng auf bie 9Itinufe eingefeilf fein,
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benn geroofmlid; t>at jeber Sreiberfrupp einen anberen 2Infłieg. — 2Iud> 
bic ©djiifjen muffen tneifł jeifig f>eraus, roenn aud) ber Srieb erfł gegen 
9Hiffag beginnen foli. Unfer GinroirFung ber ©onne jieljf natnlid) 
ber 2Binb „Innauf", . . .  alfo miiffen bie ©fanbe eingenommen fein, 
folange ber 2Binb nod? „t>inab" fłe^f.

gibt jroei ©orfen eon ©fdnben, bie beibe in ifyrer 3Irf gleid, 
erfolgreicf) fein Fonnen. S a  finb erfł einmal bie nnferen ©fanbe im 
255albe, inner^alb ober am 3tanbe eines fogenannfen £atfcf>enfelbes, 
oorjugeiceife an einem fłeilen ©raben, ber £affc£>en nnb §od>roalb 
ąnerf. @olcf>e ©fanbe finb oft bie erfolgreid>fłen. ©rabe f>ier ;ief>f 
mif 23orliebe ber alfę fjeimliifje £apifaIbotF, ber t>orficf>fig roie ein 
$udjs gefdf>Iic£>en Fommf. Unb bocf> E>abe id> biefe ©fanbe roeniger 
gern. S a s  groge geroalfige SBergpanoratna fe^If, bie 2Iusftd)f ifł jn 
gering, —  unb es Fommf nod> ein roeiferes f>injn: bas 2Infpred>en ifł 
oerbamtnf fc^roierig! S e r  2InsgucF in bie Piicfen groifcfyen bie £affcf>en 
bnrd> fjunberfjdFjrige $ :‘l$ fentf“n”ne Ijinburcfj ober tiber bas fornale 
©eroUbeff bes ©rabens ifł minima!. fTfnr felfen f»6rf man ©feine 
gefien. ^piofdidj ifł bas 2SiIb ba, fcf»ebf fid> ber bnnFIe ©d>affen bes
©ams in bas SlidFfelb.--------23o<f ober © eiff?--------- ©elfgeig ober
&i$geiff?--------£)ff Fommf es oor, bag bas & i| bem einjelnen fłarFen
© f iie f  erfł in groffem 2Ibfłanb folgf, —  unb ba ifł ein UngliicF fdjnell 
gefcłpełjen! Unb icenn man and) einen angeblicf) epperfen Gingeborenen 
am ©fanbe f>af, ber einen ais Srager begleifef, fo Fann man fid> leiber 
aud> anf biefe ©pejialifafen in ben felfenfłen 5 “^en oerlafjen. 2Iud? 
ben benfelf bas 2fagbf»e6er! „©farFer 35t>(t, fd>ieffens, ftfyieffens." —  
„Unb roenn bann bas 3HalE)eur paffierf ifł unb ber f^ac^mann Fopf« 
fd^iiffelnb allerfyanb 2IusbriicFe, roie ,Seift' ober ,^immel ^errgoff 
© aFra' ober anbere 5?ernfprtid>e brnmmf, fo ifł bamif fein nnb mein, 
alfo nnfer beiber 25erget,en nicfjf gufgemad>f. ©o Fommf es, baff man 
nad) ber ober jener friiben Grfafjrnng eben bod> bas eine ober anbere 
© fiicF  bnrddafft, bas ber 5£ngel roerf geroefen roare.

$ ie r  fei eins eingefd^altet: Gs roare falfc^, roenn man beim 
Sreiben nur fłarFe 23ocFe fcfyieffen rooUfe. 2Iud> bas ©amsroilb F>at 
fd>road>es nnb fd>Ied>fes 3eng, fo ober f° roe9 geljórf. 23ei ber
Spiirfcf> in ber 25rnnff Famę man nid>f baju. Unb roenn ein gnfer
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23i(bfłanb Sreibjagben erlaubf, (o ifł grabę eine Snr<$forjłung in ben 
oerfcf>iebenen 3ał>reeHafJen, fpejieD ber 2łbfd?u§ geringer ©eltgeifjen 
beffer for bie .Spebung bee 2Bilbbefianbee, ale wena bie ©cfciijsen allee 
paffieren laffen unb fid? nar auf wirflid? fłarfe 25otfe befdwanften.

S a  war —  irgenbroo —  ein grofjee lOriginal. S e r  Srager 
©epp. ©ein „Sorbefi^er" fyatte it,n an mid? „weggelobf". ©d>ief 
unb Frumm unb betagf wie er war, Eounfe er nic^f tnef>r ale Sreibet 
ober „25erf;aber" gef>en, fonbern war nur nod> fdfjig, ©eparf unb 
233affen ber óperren „^aoaliere ' auf ben ©fanb $u fcfyleppen. 3 n  
feinetn ©ebrarf) prangfe nur noc£> ein einjtger bunFelbrauner ff2Gejs« 
bogen". Hm biefen ^erura jifdde er feinen urf)eiraifd>en SialeFf. 
335enn er bann irgenbeine £)rfebefc£>reibnng iiber einen im ©ewanb 
Fleffernben ©ame geben wotlfe, fo befłanb biefe aue eigenarfigen 
USoFalFombinafionen, angeblicf) beutfcf?er ©pracze, bie felbfł mir, ber 
id> oiel mit Sergftifjrern unb 3[dgern gewanbert biu, tf>inefift̂ > Hang. 
S a  wareu fo 25ejeic^nnngen wie —  „Ummi", „aaft" unb
„abbi". S a e  „UBanbl" unb bie laffen* unb bie „£drcf>en" wareu 
and) nid>f immer flarę geograpf>if<$ einbeutige 25egriffe, in einem ©e= 
Ianbe, bae aue ©feinen unb einjelnen 23aumen befłanb. Unb fdjlicfj* 
lid) enbefen biefe lidjfoollen 2lnefnf>rungen meifłene mit „@icFfł’n 
net?" —  Sagegen fyatte icf> einige 3Ttale einen oberfc Îefifcf)en 2>ager 
mifgenommen. S e r  Ipatfe mit meinera 3 e*fe^afl f ^ on na<̂  &re* 
bae 2Infprecf>en ranę unb war mir, ber id? gleicĘ? bie 23iid?fe an ben 
5Copf naf>ra, mit feinen gnfen 2Ingen unb feiner ^Pafflon eine fef>r werf* 
eoDe ^pilfe.

2lber bamif bin id? abgefdjweiff. 33on ben ©fanben wollfe id? 
ja fprecfyen. S ie  jroeife kategorie, ber meine £iebe gefjort, nmfafft 
bie „$o<$)łdnbe". 9Ticf>f efwa in bem ©inne wie ber „§o($ft§* 
(&anjel) ber Gbene, fonbern eben jene ©fdnbe, bie iiber ber UCaIb» unb 
mandjtnal fogar iiber ber 25anmgrenje liegen. Siefe §od)fłanbe waren 
immer meine ganje §renbe. ©ewifj —  ee blieb oiel ^eifł in ^orra 
oerfłarFter Sranfpiration anf bem 2lnfłieg, —  man fcfmanfte mif« 
nnfer erf>ebticf) nnb blitffe mit femporarem (Tteib anf bie jnrticF, bie 
ftd>, mifunfer in mefjrfłunbigem 2tbfłanb, beqnem ba brunten in USalb 
nnb £afft£en oerfriimelten, aber bae (Srlebtrie broben mad>fe aKe
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9Itiferen wieber gaf. — S a  war ein @fanb im ©ebief ber .Spojeń 
Sanem , ber mir unoergeglicb bleiben wirb. 2Iuf ber einen @eife 
fłanben wie gewalfige, eon leic^fem JZenfcfwee iiberjucFerfe ^Ppramiben 
©roffglocFner unb 2S$ies6acf)Ę>orn gegen ben tiefblauen ^erbfł^imrael. 
2Iuf ber anberen <3eife fcfdmmerfe in ber Qerne bie weijfleucbfenbe 
3acFenwelt ber .£jocf>Póniggruppe unb beo ©feinernen EJIZerees. ©cf>on 
war bao, wnnberfdjon! —  Unb imraer auf biefen E>o£>en ©fdnben war 
freie, weife <3id?f in 5tar unb 2Sanbe, iiber ©rafę unb @e§roffen anf 
ferne einfame £atfcbenfelber, auf ranfcfyenbes, fprnbelnbeo, fłiirjenbeo 
233 a ff er, anf fłeile ^ange iiberbliiEjf eon rofem 2Ilmenrauft§, anf ein»
famę, wefferjerfaufłe 3 ' r^en un  ̂ £ a t$ e n -------- auf bie groffe ge«
walfige jjeimaf beo eblen © am fl.--------3 n  ©ebanPen fefje id) biefe
blauen, leudfjfenben 233eifen, im £5£>r Flingf mir bao 3taufc£>en ber 
fanfenb 253a(fer unb ber raelancfyolifi^e 3iuf ber ^oIFraben, idj afme 
bie f>erbfłPIare 23ergluff, bie wie Gfiampuo anf micf) wirbf, nnb emp« 
finbe ben ganjen 3 0U&cr b« Sergwelf, bem id), bao 5tinb ber ofł» 
elbifdjen Gbenen, feif je^er eerfallen b in .--------

2Im ^)otf»fłanb braucfyt man nid)f jn warfen. Go ifB Faum ^eit, 
einen .SpappenSrufjfłncF jn ncf>men unb einen 23ed>er £anbwein i>erunfcr= 
jnFippen, geraifcf>t mit bem Ęerrlic^en 2Baffer, baff ber @epp foeben 
eon ber teffen erreic£?baren 2S3a(ferfłeHe mifgebrac^f I?af. —  S e r  3peb» 
fcfraff erbrSĘmf, nnb fcfyon (ief>f man ober ben 233anben anf ber ©cfjneib 
bie Sreiber anffanc^en. S ao  $tnatlen eon nralfen EReiferpifłolen, bie 
mif ftird>ferlicf)en ^nloerlabungen gefłopff finb, erfónf unb êHeO 
3ucf>jen. Unb mif neibeoKer Sewnnbernng fief)f man, wie bie fefjnigen 
5terle, flinF wie bie ©eifjbodF’ an i^ren meferlangen (SfócFen bie 23Sanbe 
Ijerunter gefnrnf Fommen.

3>e$f belebf fłd) bie £anbfcf>aff. ^ ie r  ein Dłubel ©amo in ooHer 
$5lm$f. S o r t  fidjerf ein einjelneo fłarFeo © fiicF  mif ft^iefge^akenem 
©rinb wie ein ©fanbbilb anf einem ^elfl. S a  fd)Ieid)f ein anbereo 
©fiirf oorftcf>fig wie ein $5ncf>fl in ©d^Iangenlinien burcf) fcfjirmenbe 
£affc^en unb fłeile ^piaffen. Go ifl aHeO nod) ciel jn weif jura 
©cbiefłrn.

3cf> babę rajwifc^en nnfere beiben 25ergfłó<fe oor mir jwifc£>en 
Selorifcen nnb fpdrlu^em Grbreicf) fefłgeFIemraf, nnb beibe an ber
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^treujungofieHe mit meinem ©ewe^rriemen feft gnfatnmengebunben. 
@o f,abe id, eine 21uflage, eon bor ano id,, beąuem auf tneiner <5elo= 
plaffe fi|enb, einen fauberen $tdjifionofd,u)3 auf roeite Gntfernungen 
mad>en Fann.

3e$f tyeifft es fdjauen! Gingelne ©anto finb fcf>on auf eine 
Gnffernung eon etma oietfmnberf Slfeter fefyafsnngoroeife tyerum. 
$ommen fie nafyer, fo finb fie geitroeiiig iiberriegelf unb get,en roomóg* 
lid; anffer meiner ©id^f bergauf ober bergab. 223enn fie mir ju naf>e 
Fomraen nnb pló§[i(£ ano bem ©raben auftanctyen, ifł ed and, un= 
gtinfłtg, e& bleibt bann nicfjt genng 3e*f junt 2Infpred;en nnb eine 
falfd>e 23eroegung, ein pló£li<$er finftroirbel f>at rafenbe ($dud)t un» 
bebingt $nr ^olge. 2IIfo bao ^iirfcfjglao mif ber 23iidf>fe oerfaufdEjt, 
ben ©amo, ben teir berafenb auogeroa^If, ino ^ernro^r genommen unb 
getcarfef.. . .  Gin ©prnng bergab —  ein Furgeo 53erf>offen —  fp i| —  
nnb je£t ein, jroei Furje miif)fame glncf>fen feitroarto iiber fłeile 
^Plaffen — je$t fd>6n breif —  bao ^abenFreuj fafft f>art f,tnter bem 
23laff — f,od, an ber 3tiicfenlinie — peng! —  S e r  geibe 2CiIbForper 
tiberfdjldgt (tcf>, rutfdjt, bie fiaufe nad, oben iiber bie ^piaffen, fallt, 
bleibt f,angen, nocf) ein ^aH —  ©feine polfern riefelnb, roaljrenb bao 
Gd)o beo ©c^nffeo eer^alf. —  2luo! S a o  ©tiicf liegf fłitl in fcf,maler 
Dtinne. Surcf, bao ©IaO fef>e id, bie rofe @c£,roeigfpur, fet>e bao 
^panpf abroarto iiber eine Spiaffe f,angenb nnb bie fcf>roarjen &ri<feln 
gegen bao ^eUgrane ©eflein. „©epp —  id, głaube, ic£, f,abe einen 
ganj einen gufen 23ocf gefc^offen!" —  ©epp Fnnrrf efroao, roao „fcf>o 
gnat" eielleic^f and, „2Q3aibmann0 ^eil!" fjeiffen Fann, fpurft irgenb< 
ein abgebiffeneo ©tiicf feiner uralfen ^feife nnb einen bunFelbrannen 
©fńtE>I in bie ©egenb unb Iangf nacf, bem Fleinen (5[afd>d,en 
Gnjian. —

25ei mir ifł jeff 3łu£e, nnb id, beobad,fe bie ©egenb t>or meinem 
3?ad)barn, ben id, felbfl nid,t fef>en Fann. S e r  fdjeint ein ©tiicf feł>r 
roeit angefd,roeigt jn E>aben nnb fenert nnn in ber ©efd>n>inbigFeit eineO 
3I?afd,inengeroeI,reO. S a o  roirFt (id, fiir mid, giinfłig ano, benn jefsf 
Fommen ©amo ano feiner 3tid,fung ben ©raben f>erauf. —  finb 
fie i>erfcf>rounben, ein fłarFeO ©fiicF mar babei, Ejoffentlid, Feine $i<5= 
geig! S a  finb fie ja fdjon —  eO finb Fanra ^nnbert STtefer — $ię=
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geig, & i|, 3 “^rling, ^anfe —  geringes © tiitf —  bann anfdjeinenb 
eittt ©elfgeig —  foH id>? X$erflud>f, ee gef,t in giemlicf? rafd?en
5lud>fen ben fieilen ERtiden f,inauf fd?rdg an mir eorbei--------ba —
„£ )bad ,f!*  fd>reit ber © e p p ----------fd?on fa fl fd jroarjlid, oerfarbt,
mit 2lnbeutung bes S arfes anf bem 3tticfen, Iang unb tief gebauf, — 
ber SocF! — Gr oerf,offt, augf guriicf, —  fd>rag fp i| eon fyntea fagt 
il,n bas S ie i — im &naU oerenbet! —  3cf> Fann if>n nifyt liegen 
fefjen, er ftel in einen Dtiefenbufd, eon 2IImenraufcf>. SRofer ©i^roeig, 
rotę 3tofen!

2B as foK id, rneiter baeon erjafden, was fonfi nod, aUes 
paffierte? 3Sie eiele ©ams I>abe id, in biefem feltenen Sriebe ge« 
fe^en? 2Bie eiele lieg icf, —  felbfł 3Ttifpacf,fer nnb fomif 3 aS^' 
f,err —  nnbefri^ogen paffieren? 3fi gleidjgiilfig! Gbenfo roie ber 
5ef,lfd,ug bort iiber ben ©raben f,tniiber, fiir ben es eigenflic^ Feine 
©nffd,tdbigting gibf. ©tunbenlang Fónnfe man bariiber plaubern. —  
©efef>en f>abe icf, roof,l immer etroas in biefen Srieben, aud, menn id? 
nitfyt gu @cf>ng Fam. 3Iud, jroei fd?road?e ^pirfe^e I?abe id, bei biefen 
©efegenf,eiten jur ©fretfe gebrad,f. —  3 ^ er -£aS bradrte neues ©r* 
Ieben. Unb menn man nacf, ber fłreng einge^alfenen @i$onfrifł im 
iiberndc^fłen 3 af>r benfelben JErieb mieber mad>fe, ba mar es mieber 
ganj anbers. S a s  ifł ja bas ©d>óne am 3 aSen« bae 3S5unberbare in 
ber grogen freien JTafnr iiberf>aupf, bag ein emiger 233ecf>fel regierf, 
bag immer mieber etroas Jteues nie Grlebfes begliicFf, bag bie X5or« 
freube Iocft unb reijf, eoHer ©ef,eimni(Je f>erboerfageub ober befeligenb 
begnabenb, farbig bunt unb eoHer ©pannungen mie bie 3Itdrd,en ber 
@cf,ef,erejabe.

©s mirb bef,auptet, bag bie ©enerafionen, bie eor nns f,ier anf 
©ams gefrieben, jiemlief, roaĘIIos gefd?offen fydtfen. 2C ir fjaben anc£ 
nnfere ©d,nięer gemadjf, mir mngfen es aud, erg lernen. 3Iber mit 
ber 3 e*4 t&urben nnfere Snrd,fd,nitfsfłrecFen immer beffer. 3d> per* 
fónlid, f,abe in ben Ie|fen jroei ^a^ren, bie icf, in bem ^arabies ber 
^,of,en Sanern jagfe, nur funfjefm ©ams gefd>offen. Saoon maren 
breijeljn ansgefndjt gufe SócFe nnb jroei ©eltgeigen, beibes geringe 
©fiicFe, beren Grleguug berougf begerifd, rid>tig mar. 533ieIIetcf?f mar 
bas 3 ° f aK, jnm £e il baranf jnrncfjnfii^ren, bag id, jumeifł .Spod,*
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fłdnbe mit weifer, freier Oiitfyt gelojł E>affe. 2Iber aucf) bie ©fredfen 
meiner ftinf 3'agbfretinbe in jenen jwei 3 af>ren Fonnfen ftd> fef>en lajfen.

235ie war bas gauje S ro m  ttnb S ra n  fcE>ón in jenen 3agb» 
wod>en. ©ewó^nlit^ Snbe 2Ingufł. 3S5enn ber Srieb ju Snbe war 
unb man bie erlegfen ©ams marFierf unb ben Sreibern iibergeben 
£>atfe, ging es im 5pe£fempo ben jłeilen ©feig bergab. Simnal Ę)atte 
id> batnals ganj neutnobtfd)e ©d)uf>e mit ERubberfo£)[en mifgebracfyf, 
mit benen man auf bem J^els wie eine ^liege flettern Fonnte. 21ber 
anf bem burd) taufenb 2QafferrinnfaIe immer naffem, glaffen ©feig 
war bas 25ergablaufen praFtifd) unmogltd). 21n mancf)en ©fellen 
Fonnte id> mir nur bamif f>elfen, bag ein Srager feinen 23erg(łocF ein« 
fłemmte, unb ii) an meinem gewaltigen 23ergfłocF einfacf) gegen biefes 
ópinbernis fprang, wobei idj gewo^nticf) anf bem foliben £eber raeiner 
„^urjen" bejie^nngsweife anf meinem gang guf gepolfierten „©piegel* 
lanbete. S a s  erfolgte unfer bem ^reubenge^eul ber mit ©ams be« 
labenen JEreiber, bie biefen ^romenabenweg ^ernnterfaufłen wie auf 
©Fiern, ot)ue tiberf)aupf bie ©toife gu benufcen. S e r  ©feig ging im 
3i<fjacF burd) ein fłeiles £atfd)enfelb, unb bie unfen bereifs wartenben 
3<igbfreunbe bef>aupteten, bag iiber biefen £atfcf>en eine ftdjfbare 
SunfłwoIFe meiner ftcf) t>erfltid)ttgenben Sranfpiration gewefen fei. —  
3cf> bemerFe, bag idĘ> anfonfłen, ridjfig befd)uF,t, ganj gut fłeigen Fann, 
namenflidj ba, wo fd)wer geĘen ifł, weil id) fcf)winbelfrei unb in 
meiner 3ngenb ein feriofer 25ergfłetger gewefen bin.

Unfen am ©ammelplafs mngten aHe warfen bis ber Iefjte 
f)ernnter war. S a s  war ©efe$. 5paffe man einen unferen ©fanb, 
nnb ein ©tii<fd)en 2Barfegeit in 21nsfi<$t, fo fud)te man ftcf) wof)I ein 
^lecFerl, wo grabę Fein ERiefenejempIar ber „ituItflabiFa Stlpina* Flebte, 
legfe ben 5topf auf ben ZSeffermantel ober ins fjerbbuftenbe 25erg« 
gras, blingelfe eine 2BeiIe in bie fonnig blane 23elf fiinetn unb pennte 
bann fug, miibe nnb felig, bis bie begeifłerten 23eric$fe eines 3 aS^‘ 
genoffen, ober bie £ad)fa(oen ber Sreiber einen wecFfeu.

Sinmal f)abe id) innerfyalb biefer 235arfegeif fogar einen ©ams 
gefd>offen, ber ftd) am briibigen ^ an g  eragefłellt Ijaffe. Sin ©fucFd)en 
Fonnte idj ifin anptirfd>en, bann ware er tiberriegelf gewefen. 3cf) 
mugte micf> gn emem feijr weifen ©dftug ans nnbeguemer ©feUnng enf«
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fc^Iiegeo, aUes angeftcfyfs bon minbefłens einetn Sn§enb Sreiber unb 
mefytettz 3dger. Stftein ganjer fagenfjaffer ©d>u§enruf>m mat in 
©efafjr! S s glticFfe aber! 2Iuf ben jmeifen <2cfra$ Fam bie ©elf* 
geig f>erunter. @ie fyatte beibe &ngeln, bie erjłe etmas F u rj.--------

S a n n  ging td an bas 2S5iegen nnb ^laffiftjieren ber SocFe. (Ss 
murbe ricfyfig ©frecFe gelegf. S r j ł  bann anf bie 235agen. ^rtityer 
maren bas nnbel>agli<$e 9Itarferpfat)Ie, bie eon bicFen ^injgauern feljr 
Iangfam forfbemegf mnrben, in ben Iefjfen 3 a^ren, nacl> 3teparafnr 
einer SriicFe, Fonnfen mir fogar feilmeife unfere 2£ufos bentijjen, bie 
uns fd>neH ber Ęjarrenben SequeraIidf>Feif unferes geraiiflicften alf en 
Sorfgafłljaufes jnfrngen.

S a n n  ©ummiroanne, Ijeiffes S J a f f e r -------- bas 3 “gcrS’mn,er
im @cf>mucF bon JEamtengrun unb £affcf>en nnb (Sbetmeig rief nnb bie 
.iperrlic^Feifen ofłerreitfjifdjer $ii($e: &nbbelfuppen nnb ^oreHen, bie 
miffags noc£ im Sergbacf) gefc^moramen, Sacff>d£nbel nnb if)alaf= 
fcftinFen —  ol> 335onne —  nnr Feinen ©amsbrafen! Unb —  fage
unb fe^reibe: eisFalfen $uHerpftrji<$ ans grogen S ó p fen -------- Fofb
lid? mar’s.

Unb bann ging es mof>I ^inunfer in bie 2Sirfsjłube ober &iid?e, 
;u ben S anem , ben 3 “9ern ober ben Sreibern, jn S ie r, %itfynllanQ
nnb ©efang, jn einetn „@feirif<$en" ober junt „^piaffeln"-------- Ie£=
feres nur ais 3ufd>atter, benn bas mug man bon 3 “genb geleraf fjaben. 
SGSas ftnb mir ba bergniigf gemefen, mas fjaben mir gelac^f nnb ge=
becfjerf-------- nnb mas fiir eine ©fimmnng babei! Srangen fłanben
grog nnb meig bie Dtiefenberge gegen bas Sjefblan bes Jtac^ffyimmels, 
bie ©ferae flimtnerfen, bie Srum ten raufe^fen. S ie  3 '* ^  Flang.
Suben nnb JJItdbel fangen.--------„2IImenranfc£, Sllmenranfc^ blii^fl
fo fcfjón r o t ! " ---------------

©raglicften Unfitra fjaben m ir getnacfyf. G inmal mar unfer
3agbt>orfłanb, fonfł gemig Fein ©pieloetberber, aUju frii^e ifig --------
nac§ nnferer 2luffaffung-------- in feinen S a n  eingefc^Iieff. Unfer
Soranfriff ber aIFof>o!if<$ falfcł) blafenben SorfFapeHe nnb mefjrerer 
ad  hoc jn biefem Sienggrab befórberfer „G^renjungfrauen", jogen 
mir in fein ©ernacf) nnb legfen if>m ben (łocffłeif befrnnFenen 3fanf>f=
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rodd>fer, bem ein frifcl> abgefcfdagenes ©amsFricFel coc t>ie ©firn 
gebunben mar, ins ZBettl

(Sin anberer 3 a9^Sa(i Fonnte Feine 3tu£e finben, meil fein 23etf= 
jeng oerfcf>munben war. 2lra anberen 3Itorgen fanb er e& broben 
in ben (Jelfen anf feinetn ©fanbe mieber. 3 n  unferer ©iite roodfen 
wir iE>m bod? ©elegen^eif geben, bie oerfanmte 91acf)fruf)e nai^jufjolen.

©fnnbenlang Fiinnfe man folcfje 355i|e unb ©frei<$e mieber* 
geben. 3*e^en n>ir ben moE,Itatigen ©c^Ieier bes 25erge(fens bar*
tib er--------es ifł oielleidjt beffer.--------- S a s  aUes in ^arent^efe —
wae fyat es im ©runbe mif bera fró Îicf>en „©ejaib* jn f n n --------
ober DieIIeicf>t boc£?-------------

©fiUes, Iiebes, fernes, einfames §o($tal, abfeits oon ben grogen 
Sourigenmegen. 23on SSafern ober ^reunhen uberFommene Srabi* 
fion ans (iebjig 3 a^ren» freunbfefjaftlicf) oerbunben mit bem ganjen 
Sorfe. ©orglos, ^eifere Sagę, Qreuben bes 3agers unb Jtafur*
freunbes--------unbefdftroerte 3 e*tcn «nma[ im 3>af>r. 3 T n r ----------
irgenbmie fpucFt ber Seufel ja bod) immer in bie © u p p e--------arg
feuer wat es. S en  ©enerationen Dor uns f>atte bas nicfyts ans* 
gemac^t — ber 3ITe^rjaf,I oon uns mnrbe es immer fcf>meret in jenen 
3a^ren, ba ber 23SelfpIeifegeier feine fłinFigen ©c^roingen unb fein 
^eiferes ©eFrad>je anf ^anbel, 2K5anbel unb £anbmirtfcf>aft, anf 
nnfere ganje beutfdje Sjeimat ansbe^nfe. ©o Fonnten mir unfer 23erg» 
parabies nid)f mef>r £alfen, mugten nat£ runb (iebjig 3 abren nnferen 
23erein Iiquibieren, nnferen @igenbe(i| fur ein 23ufferbrot oer«
fcfilenbern u n b -------- oerjic^fen!----------2Carum eigentlicf) mif bem
fcfjmngigen ©torf in 2S5unben roii^Ien? ©oH id) mid> Iieber barauf 
befdmdnFen, oon ben ^errlic^en 3 aS^er^ n’ffen 8“ ptaubern? 3cf> 
Ijabe ben @c§lug abfic t̂licf) erroafmt, rneil er grunblegenb ifł. 3d> 
fiird)fe, bag bie 3 e*f, K’° man f° gwge 3 a9^en bQiten ?ann, bie ber* 
arfig groge ^oi^friebe mit fiinfjig bis fectyjig Sreibern ermóglicf>en 
unb bamif gufe ©frecFen garanfieren, ein fur aHemai oorbei ifł. S ie  
(UTaffe ber beuffcfyen 3ager ”)irb (*<£ barauf befc^rdnFen miiffen, ben 
2Ibf<$ug bes einen ober bes anberen ©amflbocFeS jn erroerben ober ein 
Fleines 3teoier augerfłenfalls jn pad)ten. 'fiut beibes Fommf nnr bie 
SPtirfd? in <5rage. S a s  ifł an ftd? Fein ($ref>Ier, benn fie bleibf felbfł*

„grófjlid) © eja ib"
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eerfićinblid? bie 5trone ber 3agb. 2Inrf? wir fyatten ^iirf<$gelegenf>eit 
genng, anf ben 23runft^irfcf>, ben SarfBodf im Jtoeemberfd^nee nnb 
fcf>lie$Iicf> im Oltai anf ben groffen $a£n . —  2I6er beswegen mofyte 
id) bie Srinnerungen an nnfere gro$en Sreibjagben ni<£t miffen. —  
2G3enn efl mir gelungen i(ł, mit einigen fFijjen^aften @frirf>en bie 
greuben biefer 2>agben ju fcfjilbern, fo werben oielleicfjt aut£ bie mir
jufłimmen, bie nur bie Spiirfć  ̂ Fennen. —  ^anb  anffl ^ e r ; --------wer
oon uns raad>f Feinen ^renbenfprnng, wenn bie ^fas^nlabung auf 
ben !Eifdf> flattert, bie ifm jum Sreiben im winterlicf) t>erfd>neifen norb- 
bentfcfjen 235alb rnft anf @anen nnb 2BiIb.



£)te ©cbucertnne
S ie  ©iloreftagruppe Iiegf in bem SSinFel jroifcfjen SSorarlberg, 

ber ©djroeij nnb betn ©rofjflaat £ii$fen|łein. 2lls id> borf war —  
nor balb breigig 3a^ren, war bas nocf) eine wilbe ©egenb. ^peufe 
miigfe bas eigenflicf? fc£>on er£eblic£ eon ber k u ltu r  belecFf fein, benn 
bie £id>fen|leiner §anpf(labf, 33abnj, be^erbergt angeblid? neben etwa 
tanfenb Sriginaleinwo^nern meit iiber tanfenb Internationale „§ol» 
bing Gompanps" nnb etwa ebenfoeiele ©njelrailliondre, bie aller* 
bingo ben gefegneten 23oben beflenfaUs jur 2Iblei|lung bes JSreueibes 
an ben geliebten £anbes^eren eintnal betreten fjaben. S am als ntarfjfe 
bie ^onjunFtnr nocf> Feine folc^en ©prtinge. S a fiir  wanberfen wir 
brei jungę ©fubenfen mit jwei 23ergftif)reru ans ber 5ufrf> int 
©loefnergebiet fcfyon wocfyenlang eon betn baprifcfyen 2lHgau iiber 
©ipfel nnb ©ipfel gen ©tiben mit betn Gnbjiel, iiber bie 23ernina» 
grnppe nnb bas SSelflin ins fonnige Sberitalien oorjnfłofjen.

S ie  ©iloreffa ifł fyerrlicfy, gewalfige 25ergriefen, einfara wilbe 
^pocfyfaler, lencfyfenbes, ewiges ©is.

3Ttiffen brin erfyebt ftcfy ein ^elsFIo^ Fiifyn wie eine jener rofen 
Solomifnabeln, in fenFreefyten 235anben fefywarjfcfytmmernben Ur» 
gefłeins —  ber „©rogli^ner". 3cfy fyabe mir fagen laffen, ba$ er jn 
ben ganj fcfyweren, fefyr epponierfen Sonren gefyórf, nnr oergleicfybar 
mit ben 33ajoletftirmen ober ber Fleinen 3 ’nne au3 bem SSnnberlanb 
ber Sotomifen.

3S5ir ftfyen anf einem 3ocfy. ® or noa fńrmf ftcfy in nngefyenerer 
©teilfyeit, wie ein miffelalferliefyer TSefyrfnrm gigantifcfyen 2IuS= 
mafjes, ber ©rofjlifmer. S en  ©ipfel, ber oben fyocfy in reinem biinnen 
2tfE>er eon iiber breitanfenb Oltefer Jpófye Iiegen mufj, Fónnen wir 
nicfyf fefyen, aUju fenFrecfyt fcfyieffen bie 2£dnbe oor nns erapor. 33er«
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mejjen ftfjeint ber 255iHe, biefe ERiefenfeflung eines gemaltigen 25erg* 
geijłeb bejmingen 511 moHen.-------------

2S5ir legen alleb ©epatf ab, leeren bie Safc^en unb Cert auf tfjen 
bie fcf>meren 23ergfcf>uf>e mit ben Ietdpfen 6a(łfof)Iigcn &Ietterfcf)ui)eu 
aub ©egelfudj. 2lucf> bie GibpicFel BleiBen gurticf, nnb nur mit ein 
paar ©eilen bemaffnet, atfaFieren mir ben Ijimmelfmfjen &irdjfurm 
oor unb.

3  <3? mili unb faun aucf> Feine 23efc£>reibungen biefer aFrobatifcfyen 
&rajelei geBen —  bie Ginfragungen in meinem i£agebncf> finb eon
IaFonifcf>er & u rje .-------- ©<$lie$Iii$ fjocfen mir eng jufammen auf
bem minjigen ©ipfelplateau am ©feinmann unb fc^anen I»nanb in 
ben blaugolbenen ©patfommermorgen — ringbura £nft, £nft. Sief, 
tief unfen jroifcfyen unferen ^tigen felfige Stare unb ringbumfjer jłrafjlen 
in allen ^arben eib* unb felbumpanjert: 2llpine 3tftajejlafen.

2Iuf ber anberen ©eife fjerunter —  traeerfieren nennf man 
bab — . Ginę ©telle ifł eFIig. Gnger, fenFtester darnin —  am 
2Iubgang eine fornale abfdjtifftge ^piaffe. 23on f>ier anb rou§ ab* 
gefeilt merben. Gin (^ii^rer eerf($minbef alb erfłer, nimraf ein jmeifeb 
©eil mit, fojufagen alb ©elanber. S a n n  Fommf eb an midf>. Ginen 
9ITomenf fcfjmebe icf? frei. S ie  255anb $angt iiber. Grfł ciele, ciele 
tmnberf Dlteferf nnfen felje id? jmifdjen ben ^ii^en ^elbfrummer 
BlinFen. Sod? bab „©elanberfeil" fiifyrt mid> fld?er, ol?ne bafj id? jn 
penbetn Brance jn bem fnffbreiten 23anb in ber 333anb unter bem 
fiber£?ang.

2lm Gnbe ifł bie ober jene ©telle, bie nnn Fommt, fdjmerer, 
fłeHt ungleid? grofjere 2lnforberungen an Straff nnb ©elenFigFeif —  
aber, man l?af S^anb nnb ^ufj am ^elb oerFrampft nnb ifł nic^f nur 
ber Srene eon ein paar <$rafern 9Kanila£anf mit ©eibe iiberlaffen, 
mie Bei jener 3lbfeilfłeHe.

USir erreic£>en bab 2>ccf> jmifc^eu ©rofflijmer nnb ©eełjorn, 
nef>men nod? ben ©ipfel beb ©eel>ornb mit nnb fud>en nnn nac$ IinFb 
aBroarfb, bie nnge^eueren 2S5anbe qnerenb, mieber jenem erfłen 
unter bem ©ipfelmaffie beb £i$nerb f>inbnr<$, jujufłreben, mo nnfer 
©epacF unb unfere 2lnbrufłnng lagerf.
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S ie  ^Iefferei ifł t>icl, biel fd)werer, ale wir geglaubf ftatten. 
©fuuben oergefjen. £anger werben bie ©d^affen bea OTfa^tniffag^. 
Smmer wieber f>eijft ea: .Spalt! Einer ber beiben ^ufjrer Fletfert, gut
am © eil ge(id>ert, eor.------- „ S a  geE>f’a net, — probierń mer’a weifer
linFa." — [Rener 2SerfudĘ>, Feuc^enbea $Ieftem, Fi§IidE>ea 2fbfeilen —  
255anb(łnfen — 23anber —  lam inę  — Dłiffe —  erponierfer £luer=
gang —  fcfjrdge, abfd^iifftge nafffeudjte Spiaften.--------„23Senn wir
baa gro$e @cf>neefelb bort brnnfen Ęaben, fjaben wir gewonnen." — 
3d> Iiege auf bem 23anb, mid) weit oorbeugenb unb fdjaue f)inunter. 
©o Fann id) baa ©djneefelb fefjen. 6a fefjeint gar nic^f mefyr fo weit
gu fe in .--------„jpurraf? —  bie ©c^neerinne firtjrf ^inunfer. S ie  ifł
ja gang f!acĘ>, gar nicf>t fłeil." —  , S a  fatyren wir ab." —  2lbfaf>ren, 
fef)neH(łe, lufłigfłe Sergabbewegung, bie ee gibf. 3Itan gef>t in bie 
.Spode, fiellt bie Siige paroHel, Giapidel rucFwdrta ala 23remfe ein» 
gefłemmf, fo efwa wie ©Filauf. —  3 a — wenn wir 25ergfd)ul;e unb 
Eiapidel f>dtten! [Rad; Furger 23erafnng Sntfcfduff. 235ir (inb gwei 
©eilmannfcfjaften, ^reunb 25. unb id) mit bem 5 “f>cer £3., (^reunb 
235. mit bem 5iif>rer 21. 235ir brei woDen ea probieren, unb gwar 
angefeilt. ©Filanfer oon fjeute werben oieDeicf>t ben 5£opf
fcfnitteln. Sam ala fjatte noef> Feiner eon una fiinf jernala anf ©Fiern
gefłanben.------- 2llfo —  ab gef>t’a, Dłeifyenfolge 23. —  id> —  £). —
S ie  erfłen paar 9Reter gleifen wir im fonnenwarmen ©cfmee auf 
unferen 23afłfof>len in ber gang tiefen .Spode gang gut. S an n  gibf ea 
ben erfien 3lud ina ©eil. ©Ieicf>geitig efwa oerlieren 25. unb id> baa 
©leit^gewicfjf unb Fommen gum @i|en. £5. f>dlt (id; nod; eine 235eile 
auf ben ^ugen, bann robelt aud; er auf bem .Spofenboben. Siefjt 
^infereinanber, fafł wie auf einem 23ob, faufen wir in ber fcfjmaler 
unb fcfimaler werbenben ©tfmeerinne, oergeblicf* mit .Spaden, EDbogen, 
3ef>en unb ^ingem gn bremfen oerfucf>enb. £3. f)inten (logt bumpfe 
ęiiidje in urpinagauifdjem SialeFt ano, nnb aDmdf>Iid) (łraubf fid> 
jebem eon una baa feucfjtgeworbene .Spaar nnter ber 5tleffermu§e. 
235ir (inb wefwloa. 255ir faufen bergab in einer glaffen immer fłeiler 
werbenben Płinne gwifd>en Spiaften, an benen Tein .Spalt gu finben ifł- 
S a a  ifł 2lb(łurg —  ebenfo, ala wenn man in fłeiler Siawanb ben 
^palf oerliert ober eon einer £awine gefafft wirb. —  S e r  weige SSob!

d. p firfJe r«XJurgf)aufj, U?iR>, U?alb nnb tOelt. 7
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—  2S aa fommt? Unfen eine SBanbfłnfe — ein 3łig —  eiae 3lanb= 
fpalte? Gin §aH —  ans! —  X5erflud>fer grogfpuriger £eicĘ>tfInn!
—  3 U fp a * ! ---------------------S ie  3iinne flacf>t ab —  ein ^elobloif
fłemmt fid, in ber 3tttiffe una entgegen —  bie (5af,rt brerafł ab. 2B ir 
faffen t^ela —  roir fłef,en —  roenige 31?eter roeifer fdUt bie 235anb 
fenfred,t ine 25obenlofe —  nnb iiber biefer 2Banbfłufe fłe£t fłeil unb
fcfymal roie bie ERegentinne einea gotf>ifd,en ^ird,enbacf>ea--------unfere
©t^neerinne.



£)as oerlorenc §erntol>c
©eflern ifł es p a f f ie r t---------------

Gnblicf) fyat e6 ben %nzii<lQe[e§ten oon ber „Omitfdjelle" er= 
roifdft. S e r  @d)u$ roar aud) fauber, auf ben ^anbfeUer fojufagcn, 
im 3iefyen ins bicfyfe 3 CU0 oiner k u ltu r  fńnein. Sefriebigt fjauge id) 
bie „Jpalger jroeitynnberfoierunboierjig" tiber ben S u d e l. S e r  Sbrfłer 
meint, id) Famę nidjf iiber ben SorfFanal fyeriiber, ict> folie mit bera 
2luto t>erumfaf>ren unb iF>n am S o d  treffen. 2 S ir  finb etroa gleid)= 
alfrig. Sefcfjamenb fur miel,, bag er fid> jufrauf, mas fur mid> jn 
fdjroierig. 3mmer^in —  id) manberte in 3lid)fuug 2lufo. Gr Fam 
aber roegen bes tyoften SSaffers aud; nicfjt fjeriiber unb erreid>fe mid) 
unterroegs. 3d> f)atte bas flinto erreidjf, bie Siidjfe, wie id) glattbe, 
nod) auger ber ©reener=©id)erung mit bera <5liigel gefic^ert unb bann 
bie „fPuffnoroFa* nebfł ©fod fjinten in ben SSagen oerfłauf.

233ir fafjren alfo anf einera offentlicfyen 2Bege bis auf eftoa 
fjunbert 3ITefer eon ber ©telle, roo ber S o d  Iiegen mug. 3d) oer= 
fd)Iiege ben Warren, obroofjl ber ^orfler meint, es fei uicfjt nótig. S S ir 
fjolen ben S o d , liiften ifm nur, oerfłauen if>n unb befcfdiegen, no<f> 
nad) einer entfernten ©telle auf einen „©agenbod" jn fafjren.

S e r  235eg fiifjrt burc£ aHerfjanb £ód)er, unb ber Opel fyiipff. 
2 S ir  finb an .Orf unb ©telle, nod) fiinf bis jef>n JTtinnfen Stid>fen» 
Iicfjt. 3d) greife jnm fPufłerofjr unb Fonfłatiere, bag bas <5ernrof>r 
fefdt! ©ufes „%ielDiez" mit 2IbFommen fPrinj 9teug. —  fpjernnna! 
—  233agen abgefucfrt. fTtic^fs!

—  „2Ilfo —  auf bem 2Sege jroifcf>en S o d  tmb flinto!* —  meint 
ber ^órfłer.

—  „2Iusgefd>loffen" meine itł>- —  „3d) f>abe bod, erfl am 
3Bagen gefieftert, ba I)dtte id> bod) merfen raiiffen, bag bas $etnrof)r 
fet)If.* —  ??? —  „X5ieIIeic£)f beim Ginfłeigen." —  „^infaltren!" —

7
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(SfocFbunFel, Sbc^er, 255afferguten, 235urgeln u fro .--------(ScEjriff fur
(Scfroitt itn (S<$einroerferlicf>t-------- natiirlid) nid)fs. —  Gr meint,
et roiirbe tnorgen friif, nac^fe^en, eor aHem aud> auf betu Spiirfcfjfłeig 
im Ó£>olg, eon roo id) gefcf>of[en. 3d> bin FrimineH eingefłellf. 3d) 
meine, bag id) 23ticf>fe mit ^ernrofro im Opel eerffaut fyatte. 2S5ir 
leben f,ier in einer ©egenb, wo fyeute nod) gern geroilbbiebf roirb. S ie  
23afer ber 21nroofjner bes 233albes f>aben bies e^rfame ©eroerbe fef>r 
ffeigig geiibf. Slugerbem ifł es nad, altpolnifdjem (Sprtdjroorf feine 
©iinbe, ben ^Pfarrer, ben ©rafen ober ben 3 “ben ju befłefjfen!! @ic! 
@o ifl ein leid^fer 3Itunbraub nid,f allju ernfl $n beroerfen. 3Itif= 
unfer aHerbings fćf>Iagt einem ber ^reibeufer aud;> bas ©eroiffen, eer» 
muflid, auf ©runb ber 23eid,fe. S a  fommt banu eine anonpme 3̂oft= 
anroeifung. X5or jroei 3 af>cen beFam ief> bie Ie|te. @ie Iaufete auf 
jroanjig 3KarF unb entfyielt bie fofgenben 2Socfe: „Qier gefłoUene 
&arpfen eon ^rauenfeief,."

—  2llfo —  roarum foUte ber Ij>arralofe 2Canberer nid>f? 3 n  
25erlin l)at man aud, einem 5 rcun^e cen m'c 3łemtglas unb nenen 
Sfltanfel aus feiuem „ju’ en" 235agen geFIauf. S ie  Sente ober 
roerben bod) §ier aud; forffd>riff[td), unb roarum foUte f,ier nid)f einer 
einen Opelfi$liif|el ^aben. S a g  er nur bas ^ernrofro genommen unb 
nidjf bie 23tid,fe, fei Fein ©egenberoeis. Grfłeres Fónue man in bie 
3̂ afc£>e fletfen, fe|feres nicf?f. —  2llfo —  oerbddjfigfe icfj meine gnten 
Sanbsleufe, fprac£’s unb fufjr roiifenb f,eim. Unb roeil id> oerabfdnmt 
f,affe, fur bas ^alfflellen eon neuem ftebenunbbreigiger SFTCofel jn 
forgen, auf ben icf> fef>r fcfjarf unb neugierig, franF icf, 9ItmeralroafJer, 
roas meine Saunę and, nicf>f befferte.

2Im nacf>fłen DKorgen lag, roie jn erroarfen, bie DHelbung eor, 
bag bie O^ai^fuc^e ergebnislos eerlaufen. 2Iuf aHe ^dUe foU eine 
^unbprdmie ansgefeft roerben.

3njroifcf>en f;atte ftef, folgenbes ergeben: Gin jungerer ^eger, ber 
I>ier eingeboren unb aHe Seute Fennf, fyatte nad, bem jum 21bfdjug 
gemelbefen 23od fef,en rooHen. S r  E>órf ben ©d,ug unb Fommt in bie 
J ta^e  bes ^renjroeges, roo mein 233agen gefianben fyatte. S r  fief,t 
grabę nod) bas 2Iufo roegfafroen. 233df>renb er nod) im 2fnmarfd),
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fiefyt er einen 3tabfaf>rer ans bem nacfjfłen Sorfe. S e r  fleigf plo Îicf) 
eom 3lab, gef,c jroei @<fyńtt gariicf unb f>ebf etwae auf.

Siefer 25organg tearb bem ^eger erinnerficf), ais er nadtfłen 
Sages eon meinem Serfnfl f)6rfe. ©cfjnell auf bas 3lab, ino Sorf. 
S e r  X ifl and) teirFIicf) 511 Sjaue, weil es furcfrferlicf) regnet. llnb er 
bar —  faFtif<$ —  bas §ernrof)r! —  2E as er f>abe batnit madjen 
rooHen? —  fTtu, er fiabe nicf>t gerougt, was bas fur eine Fomifc^e 
3t6f>re fei, fie mufle teof>[ betn $5Ieifcf>befd>auer gef>i>ren! S a  f>abe er 
fie gelegenflic^ nacf) ^rieblanb fragen rooUen. —  ffta  —  ttnb teenn es 
betn nidf>£ gef,orte? — 9?a, bann I;d£te er es betn (Jórfler gebracf>t! — 
brae, brae!

3cf> falle bas falomonifcfte llrfeil: S ie  beabficfttigte Sunbpramie 
teirb geteift jroifd>en betn §eger unb betn teirFIicf> ef>rficf>en <5inber. 
3cf> fcf)atne tnicf, tnetnes fdwarjen X5erbad>fes unb benFe ttber bie 
fed>nifd)en SGorgange nacf). 3 ertfreuf rc'e e‘n ^rofeffor bin icf) fonfl 
ni<$f. Unb aucf) bie ^ofgeerfcfjeinungen bes „m arasm us senilis" ftnb 
im alfgemeinen nocf> nicfjt aUju fptirbar. 3cf) f>abe alfo nnfernt ^erm 
rof)te geficfjert!! SeroeisFraftig? — Sjabe id; babei bie geloderte 
@ef>róf)re angefioflen, bafj fie bei ber Serfabentaniptdafion neben ben 
Warren fiel? 255ie Fann ficf> bas S in g  fo lodem? 255enn es nicf>t 
ricf>tig eingeFletnntf tcar, f>afte icf) ben S o d  nicfjt freffen Fonnen! —  
21Ifo — irgenbteie bleibt es auf mir fjdngen! (Snfroeber fjabe icf) ben 
S o d  moralifc^ corbeigebonnert ober icf) f)inferlaf|e bereifS ficf>tbare 
^alFfpuren? —  ^jerunna!



9te6f>uf)ner
©paffortimcrscit. ©engenbe £ń$t. @eif 3S5od>en Fatim ein 

Sropfen 3łegen. S e t  £anbwirt ifł BeFannflid? nie jnfrieben. Gigenf= 
lid? foKfe ntan banFbar fein, bag man bie f?errlic^e Grnfe fo gnf unb 
fd?ne[l nnter Sad? unb ($:ad? bringen Fonnfe —  aber je |t jammerf man 
fd?on wieber iiber ERtiben, ^artoffeln unb ^uffer, bie fo bringenb bas 
labenbe ^immetsnag braucf?en. —  3Iteine 2>agerei Fommf jnriitf. S ie  
bioerfen et ren jpunbe fctjmeigen ficf? in bie niiifyften G<fcf?en, f?ed?e[n 
unb ftnb fofal fertig. Unb bie 3Udnner felBfl geliiftet es nacf? einem 
SrnnF. ^rjiil?nerfuc§e nennt man bas ©an$e. 255ir fcł?reiben TRitte 
2Inga|ł. 3 n  oierjeljn Sagen ge£?f es los, Beginnt bie acf? fo geliebfe 
3agbfaifon.

3roetf biefes mand?erorts gewig unbeFannfen Unfernefjmens ifł 
^olgenbes: Gs foD fefłgefłeHf werben, wie grog ber ,!r?ti£nerbefłanb ifł, 
ob ficf? groge 3 °9 ^ cn loljnen, wie biefe 3 Qgbon anjulegen ftnb, nnb ob 
man fie urn ad?f ober oierjefjn Sagę oerfd?ieben foli, weil bie ^iifmer 
am Gnbe nod? jn Ffein finb?

S ie  3agerei gefjt mit móglicf?fł oielen ^nnben breit iiber bie je |t  
leeren ^elbec nnb burd? bie ^)acffrud)tfd)Idge. ©ef?t ein 2JoIF ^ti^ner 
f?o<f?, fo wirb es móglicfyfł mif 3IngaBe ber ©ftttfja^I in bie &arfe ais 
^PnnFf mit 3 a^  eingetragen. fltad? einigen Sagen f?af man fo eine 
fdjone Uberfidjt. Unb bas angenef?me babei ifł, bag immer tnef?r 
5j?iif?ner ba finb, wie gemelbet, weil in ben grogen Sominial^atffrnt^b 
fd?Iagen unmoglid? jebes SOoIF jn ftnben ifł.

2fe|f nef?me id? mir bie 5tarfe oor unb berate mif ber 2>agerei 
bie 2tnlage ber jwet 3agben, bie icf? f?ier im aUgemeinen geben Fann. 
Gtfen nnb fofd?e ^lat^en, wo fef?r wenig ópiifjner gemelbet wnrben, 
werben eon oorn^erein.ausgefc^altet.
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3n  bie $arfe  ftnb ferner bie grogra 3Ttais=, 5tarfoffel= unb 
3łiibenfcf>Iage eingejeic^nef. £)a& ifł roidjtig!

„2tlfo —  wir geHra tnif bem fRiicFen gegen S o rf  X auf. 
£iatez ęiiigel an ber Gfyanffee. 3mmer grabeaus iibet ben 235eg 
S o rf  21 Bie S o rf  23, bann oerengenb gegen ben gtogert &artoffel» 
fcEjlag. Siefer wirb bur<$gefłreiff. S an n  Sjalt Biafra! ©fanbe mif 
©froljwifcfjen oorbereiten. S e r  3Ttais Fommf ais 5topffrieb juriicf!" 
©o af>nlicf> lantef bie Sispogtion fiir ben erflra 23ormiffag.

„2Im 3ladjmiffag briicfen @ie bas ©elanbe jwifcljen S o rf 21 
unb ber &irfcf)allee ein, ba ifł ju wenig Setfung. 2IHes gegen ben 
3Itaisfcf>Iag II . ©fanbe in 3łit$fung S o rf  21 oorbereiten, aber autfy 
nad? Jtorbra, falls ber 2Binb ungtinfłig. 3d) bin um oierjeljn Ułfr 
tnif ben @<$u§en auf ben ©fanben. S e r  9Itais wirb bann gleic£ 
juriicf angefrieben. —  S an n  fłreifra wir weiter 3tid>fung S o rf 23 
in bie 2S5iefra fyinein. S ie  jweife ^a lfte  ber 2G3iefra wirb wieber 
ais $opffrieb jnriicFgenommen, fo bag bie Sjiifynet iiber bie £inben» 
aHee Fommen ntiiffen. ©tdnbe fiinfjig DCIZefer oor ber 2lllee, bag 
man gut nacfj oorn fcfjiegm Fann. —  233enn bie £eute bann nocf> 
Fonnen, nefymen wir nocf; bie Fnrje ©freife bis junt 22SaIb." S a s  
ware efwa ber @<$[acf>fplan fiir ben erfłra Jtacfnniffag.

5piif)nerjagb, meine § e rrra , nid>f jpafrajagb! 3cf> feE>e &opf= 
fcfyiiffeln. 3cf> Fenne aurf? ben aUgemein iiblic^ra 3 a0bi>rtrieb. 2Benn 
icf> ais junger © tnbraf in ben ^erien war, bann jogen tnein 23afer 
unb icĘ> jeben iJTadjmiffag los. 253ir Ijaffen jwei 3ager mif jwei bis 
eier 4?unbm mif nnb ein paar 3ungra ?nnt •^u^nertragen. S an n  
ging es los, o^ne feften Spian, immer ben ^ti^nern nacf>. Unb wenn 
wir bnrfłig unb miibe waren, Ijaffen wir jufammra fiinfjig bis fjunberf 
^pii^ner gefcfjoffen. S a s  war jweifellos fef>r graugreicf>. Gs macfyfe 
aucf> befonberen ©pag, bie fanbete 2Irbeif ber bpunbe jn fefjra. „Gr 
fłef)f" — rann! —  ^)urr! —  bura —  bnm — ©ncf> oerlorra!" —  
Gin 5tnnfłfłticF war es freilicf? nid>f, bie langfam ans ben 3tarfoffeln 
^ocf>gc r̂aben .Srjiifmer ^ernnferjn^olra. 3 Itan  mugfe nur Iernra, ein» 
jelne JptiE>ner anfs &orn ju nel>men nnb nicfjf ooH tyitze unb ©ier 
einen „^aFefeIfd>ug" miffra ins bii$t gefcf>Ioffrae 23oIF f>ineinjn« 
bonnern. S enn  bas gab immer ©c^wetnerei nnb bie frefflit^ra
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„®an\tfye%etu Friegfen rpeśblicE) 2lrbeif, bio bas Ie|fe geflugelfe ober 
gefłanberfe „^uffel" gliicFlicf) im ^iifmerForb gelanbet war. —  
253urbe eo batin fpafer im 3 a^r, f® ^®ben wir eo mif bem Sracfjen 
oerfucfjf, wenn bie órjufmer gar nicf>f mef>r fyalfen woDfen. S a o  ging 
fogar gan$ guf.

Siefe 3agbarf f>aben wir fafł ganj aufgegeben. OTtur no<f> auf 
bcn ęiecFen, bie nic£?f in ben Dlafjtnen ber grogen ©treifen fiineim 
paffen, werben bie „^nc^enfwfmer" nacf> biefer alfbewa^rfen DITefftobe 
gefcfwffen, nteifł oon ber 3®9er®*, bie and; iljren ©pag Fjaben wiH 
unb foli.

3DSarnm jagen wir t»er nicfjf mel;r anf biefe 3Xrf? ©o Fotntnen 
eine ganje 3tftenge ©riinbe jnfammen. ©inmal f>aben wir aDe bei 
weifem nicfyt mefir bie %eit wie unfere 2Safer. S an n  gibf eo oiel, 
£>iel weniger ^uf>ner. 9?acf> bem &riege t>aben irgenbweldje ©encfjen, 
oerbunben mit f>arten SSinfern, ben ^nfjnerbeganb fafł refłloo beji* 
mierf. ©o gab Feine l>unberf $iif>ner mefyr auf bem ganjen 23efi§. 
3d; l>abe in einem 2>a£>r einmal fage unb fcł>reibe ein! ^ u ^ n  gefdjojfen 
—  auo purer ©efragigFeit, weil id> mid) baran erinnern woDfe, wie 
biefer nad) meiner Uberjeugung bei weifem befłe aDer JBrafen tiber= 
f>aupt fcfjmecFfe. —  S a o  2?ernid)fen ber 23bIFer, bao jwangolaufig 
einfriff, wenn man ben Jpii^nern mif ben ^unben folgf, war nit^f 
mef>r angangig. ©o Fam barauf an, bag ano jebem SGoIFe nur einige 
wenige © ftic f  gefdwffen wurben unb —  bag fie nur bieo eine 3TTaI im 

. 3 af)r bejagt wurben.
S ie  23óf;men unb Ungarn frnben oon jef>er bie ,£>uE>ner per 

©freife gejagf unb fie —  wo angangig —  fogar gefrieben mif unb 
ol;ne 3iemifen. ©inige ©c^Ieficr paffen fcf>on oor bem £riege biefe 
3agbarfen aufgegriffen. ©roge .Spufmerfłreifen nadj bof>mifcf>em 
SItufłer waren uno aHen beFannf. 2 S ir paffen fie wieberfwlt mif= 
gemad;t unb beFannfen nno meljr unb melfr jn biefer 3 a9^arf» bie 
fcfiiegfporflid) ungleicf, reijooDer war.

21 ud) eine ric^fige Sreibjagb f>abe icf> oor bem &riege einmal in 
©cfdefien 2lnfang SFfober mitgemadjf. S ie  5prif>ner waren oon 
grogen SreiberFolonnen in einen ^ompley eon 2Biefen unb Olemifen 
eingebriitff werben, ber oon einem mif E>of>en 23dmnen befłanbenera
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Satntn  an ber fc^maljłen ©telle burcf>fd>niffen rourbe. 3n  biefem 
23ejirF ronrben bie Bis baE>in oollig gefdjonten ^puftner feit 2Bocf>en ge» 
futteft. —  S ie  ©fanbe roaren beiberfeits bes Sammes angelegt, 
Sreiber ganben mit ^a^nen in jroei grogcn ^albFreifen um bas 
ganje ©elanbe fyerum. Gs frieb nun jeroetls ein .ipalbFreis Fonjentrifc^ 
gegen ben Saturn. S ie  ©dracen faften unb ftorten bie ^piittner nicfyt 
Fotnmen, bie plo§licf> in pfeilfefmeHer 5aĘ)tf itber ben fyotjen 23dumen 
anftaucftfen. —  2K$ar ber Srieb beenbef, tra t man iiber ben Santm  
f>erti6er, unb bie anbere Ralfie frieb an. 233ir fcfjoffen in roenig 
©fnnben ju fecfys @4>ii§en itber fteben^unberf .Jpufmer. 3d) f>abe nie 
roieber einen fo gufen ©djiegfport tnifgetnai^f. 3 U 21nfang braucfjte 
man rafenb ciel ^afronen, bis man es raus fjatte, (id? fro | ber grogen, 
roeit auseinanber fliegenben ©d>roarme auf bas einjelne .Spufm jn Fon» 
jenfrieren, unb boppelf fo roeit oorjuftalten, ais man fonfł geroofntf roar. 
„^PaEetelftf>iiffe* roaren unbenFbat unb infolgebeffen rourbe mit ben 
gufen <5Iinfen fef>r roenig FranF gefcfjoffen, fo bag bie Sreiberjungen 
unb §unbe fef>r roenig 2Irbeif mit bem 2Inff>eben Ijaffen.

Siefe 2Irf eon Jptifjnerjagb Fann man fid; nid)f meEjr Ieiflen. @ie 
oerlangt einen ju grogen 2tpparaf, oiel ^ntter, unb last not least, 
bas ©teljenlaffen bes jroeifen @d>nifts auf einem Seil ber 2Biefen, 
ein £upus, ber Ijeufjufage geroig nic£>f mef>r jeifgentdg roare.

3df bin bamif abgefdfroeift. 2 S ir  fud>ten naci) ben ©riinben 
fur 2Iufgabe ber ©ndtjagb. 3IIfo —  in ber GrFennfnis nofroenbiger 
©djo.nung befc^ranFte man fid) auf einmaliges Dberjagen unb Fam 
f($on auf biefem 233ege jroangsldnftg jur ©treife mit meftreren 
©dttifsen unb ber entfpred>enben Dlfenge Sreiber.

S ie  Grfolge finb nieftf ansgeblieben. S ie  jpiifinerbegdnbe finb 
roieber feftr erfrenlitf,. Gs gibt natitrlicf), roie bei jeber fBJilbgattnng, 
gnfe unb fcfdecfyte 3af>re. © eit bera 3aE)re 1930 ftaben roir roieber 
gufe ^iitynerjagben geben Fonnen. 3m  3af>re 1936 feftoffen roir bei 
mir in jroei Sagen jn fe<f>s ©<$titjen itber etnfaufenbjroeil>unbert 
^it^ner. Gs ftel babei erfdjroerenb ins ©eroid>f, bag roir am jroeifen 
Sagę Sauerregen unb peitfcf>enben 2Cinb Ijatfen. 3 n  ben ©treifen 
ronrben bementfprecfyenb fafł gar nidjffl gefdjoffen. J tu r  bie &opf= 
friebe gelangen eittigermagen. 3 n  einem DTtaisFopffrieb ftelen runb
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Imnberfjmanjig jjjuljner. 3d> mng meine ©afłe loben, benn bie ^>ut>n«r 
Famen mit bem ©fnrm  —  fetyr fcfmeH! 233ir fyorten oorjeifig anf, 
meil atle 2S$eIf im $artoffeIFraut tmb 9Kais tofal burcf>roeicf>t mar, 
tmb bie Saunę fid> bei Sreibecn mie ©dńi^en aud> burcf) Gjtrabofen 
eon @d>naps nid)f mef>r I;eben lieg. Gs ifł eine miigige Grmagung, 
ob mir bei bef| erem 255efter oieUeic^f auf eintaufenbfunftjunbert 5puf>ner 
geFommen maren. 23iffe oergteidjen @ie ^ierju bie ©fredenberidpte 
ber .Sperrfdjaft © ., bie icf> im kapitel „©djlefifdje ^perbfłjagben" auf= 
gefiiĘjrt fjabe.

SCieDeic f̂ intereffieren nod) ein paar 2Ingaben, mie fid) fo eine 
©treifjagb auf 5)uE>ner anlagf. S ie  fecf>s bis ad)t @df>ii|en bilben 
ben lofen 9taf>men. 3 n’*f4>en 5roc' ©d>ii£en laffe id) einen 3 “Scr mit 
§unb gef)en, ba id; nid>t genng ^Jerfonal E)abe nm —  mie miinfd>ens= 
mert —  jebem @d>u£en einen 3ager mitjugeben. S ie  ^rjunbe miiffen 
„bei $u$" ge^en, unb finb nur jum apportieren, nid)f jur @nd)e ba. 
S ie  3ager miiffen genau bie .Sęjanpfridjfung Fennen unb bie Sinien 
(2S3ege jumeifł), in benen ^palf gemad>t unb ausgeridjtef mirb. 
3mifd>en biefen ERicf>tungsIinien foUen bie @<$ii§en nid)t fiut grabe= 
ans geĘjen, fonbern fid) nad, ber Sedung ridjfen nnb nor attern bie 
^PunFfe anfłenern, mo ein 5X5oIF eingefatten ifł.

2>ebem @d)u£en finb jroei bis oier &orbfrager jugefeilf. S ie  
&orbe merben an ben Kid^fungslinien ausgeleert. S ie  ^ii^ner merben 
oom 3S3iIbmagen iibemommen, mo fie Don einigen 3*»n9cn fofort aus= 
gejogen nnb aufgefjangt merben. S a s  ifł bei marmem 2Beffer un= 
bebingf nofroenbig.

2Sirb ein .Srjufm FranF gefd>o(fen, fo bleibf ber nadjfłe 2>ager mit 
jpunb juriid nnb fud)t in aHer 9tuf>e. 25efonbers banFbar bin id>, 
roenn meine ©afłe einen ^unb, aber moglic^fł mit 3ager ober ^unbe» 
fiifmer, mifbringen. 3m  iibrigen finb bie $torbfrager nnb einige be- 
fonbers fi je Sengels fur bas 2Iuff>eben ber 5?tif)ner oeranfroorflid). 
©ejablf merben natiirlic^ nur bie ^iifjner, bie an ben 3lblagen ge= 
fłredt merben. llnfere ^fangens finb angerorbenflic^ fij nnb paffioniert. 
3cf> Fann baf>er ans langjdfjriget Grfaljrung fagen, bag fe£>r roenig 
,5puf)ner oerloren merben, meines Gratfrtens meniger ais bei ber nor= 
malen ©ud>e. S a s  f)fft aud) folgenbe ©riinbe: S e r  @ d)ng ins auf«
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fłeigenbe 23oIF ifł bei biefer 2»agb eine ©elfenfyeif, weil bie ICóIFer 
irgenbwie oor bet £reiberlinie aufftefjen unb nicf,t burcl, oorfłeljenbe 
.Srjunbe aoifiett werben. S ie  ^ti^ner Fommen ben ©ct>u|en meifł ais 
£luerreiter ober iiber ben £opf. S a  (mb fie nie maffiert. 2Ingerbem 
werben im allgemeinen feĘ>r gute engfcf>iegenbe ^lirtfcn gefiil;rt, oor= 
jugsweife kaliber jwanjig. 235enn raan bann „brauf" ifł, bann gibt 
es Feine J7ad,fucf>e. Unb bie ganj nal,en ©c^iiffe, bei benen bas 
^)uf,n unwirtfcfiafflicf, jerfcfwffen wirb, (inb, wie gefagf, eine 
©elfen^eif.

©eniigenb Sreiber mug man Ijaben; bei fed?S @d,ti£en efwa 
Ijnnbert. S enn  USorbebingnng finb lange £?IiigeI. ® ’e *n )̂en 
gefjenben £enfe I,aben lange 5dĘ,nd>en. 2Cerben biefe red>f$eitig ge= 
fcfjwenFt, fo biegt bas 25oIF, bas feitwarts ausbrecfjen wollte, mei|l ab, 
fłreicf,t nad, oorn in bie ©treife ober gurtirf iiber bie @d,uf,en. Gs ifł 
Flar, bag ein 23oIF, bas eintnal bie @(£ii§en« ober bie Sreiberlinie 
pafflerf f>at, anger ©efa^r ifł. 5pierburd, ifł ein wefentlid^er @c£>o= 
nnngsfaFtor gegeben. Gs bleiben in jebem ^alle genug 5pul>ner iibrig. 
S an n  ifł es aud, gleidjgiilfig, ob bas eine ober bas anbere 23oIF fotal 
anfgerieben wirb — nebenbei eine @eltenl,eif. Ginmal E,atfe id, ein 
(,iibfd,es 23ilb. 35or betn iiberndd,(łen ©d,iięen oon mir fłanb ein 
23oIF oon elf £ut,nern auf. S e r  Dltann panFte jwei Soubletten 
t,eraus. S ie  iiberlebenben fieben paffierten quer meinen Jtacfybarn, 
ber ebenfaDs jwei Soubletten f,erunterf,olfe. S ie  Ie|fen brei Famen 
mir iiber ben &opf unb ebenfalls jur ©trecfe. S ies 25oIF war aHer* 
bings in weniger ais einer 3Itinufe oora Grbboben oerfilgf.

3d> oerfrete nnn mai ben ©runbfafs, bag 3 aS^en e*n 25ergntigen 
fein foDen. 233enn id, bei fłocffinfłerer J7ad,t bereits beim (5ruf>fłucf 
(i|en foD, wenn id; auf bem erfłen ©tanbe Fnapp 23ucf>fenlid,t f,abe, 
wenn icf, jwifcfjen jwei Xrieben enbtofe Gilmarfcf» juriicflegen mug, 
wenn ber 2?agb$err mit ber Uf,r in ber jpanb £>efjt, bag id, ein 
Fiimmerlidjes ^agbfrii^fłticf Fnapp Ijerunterwurgen Fann, wenn es 
bann fo lange weifer gef,t, bis bas f^euer ans ben fianfen loberf, unb
--------wenn man am 3Ibenb Fnapp fo oiel ©tiicf erlegf £at, ais man
^inger an ber £anb abjaf,len Fann, woraoglicf, nod, bei fd,[ed,tetn 
2Setfer, —  bann £,6rf bas 23ergniigen anf! Unb wenn bann bas
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^agbeffen Fontmf unb anitnalifd; 233of,lbeflnben aHmaI>ti<$ bic crlebfen 
©cf,recfen oergeffen Iagf, bann roerben bic fUlanner miibe, unb ber 
nefte 2Ibenb, auf ben man ficf, gefreuf, fallt aucf, tM 23af|er.

3(1 bas ©anje bann nod, ein 25ergntigen — unb f>at ee tiber» 
f,anpt einen 3 roei:f? —  Serarfige ©rnnbfa|e mug man bei ber 
^pti^nerjagb nod) roeif mef,r berticFftdjtigen ais bei ben ^erbfł» unb 
2Binferjagben. S ie  Sagę finb lang. S a s  f)enfutn ifł nid,f limitierf, 
benn fcldieglicf, Fonnfe man bic Ie§fe ©treife, in ber bie .Srjufmer maffero 
roeife unb roenig gernpft jururfflric^en, nod, einmal gegen ben 233 inb 
jurudneljraen. 3 n  offenen ©freiF trefen bie ©a(le felten, aber fdjimpfen 
fuen fie bo(§. 3d , bin bisfjer Ieibliĉ > ausbauernb geroefen unb mir
liegf baron, eine gufe ©trecfe ju f,aben. 3d> Iaufe alfo ©efafjr, beS 
©uten ju ciel ju run unb ben ©efamteinbrucf eines fold,en Sages 
baburd, ^erabjnfe|en, bag id; ben £eufen ju oiel jumufe. (Ss ifł ciel 
belfer, roenn fie befier £aune nur bebanern, bag bie fd,one 3agb fdjon 
ju (Snbe fei.

9Kan Fann bie ftberanfirengung bei ber §ii^nerjagb leic^f oer* 
meiben, unb jroar burd; (Sinbrucfen. 3cf> f,abe bies beim ©Fijjieren 
ber ©rnnbbispofitionen fc$on angebeutet. S ie  dltefirjal,! ber Sreiber 
finb jungę &erls, bie —  anf bem £anbe —  in fletem Forperlic^en 
Sraining flef>en. 3cf> Fann eine ^olonne jufammenfłeHen, benen ber 
Ginbrutf nidjts austnad,t.

S ie  OcFjiitjen bagegen finb jum grogen Seil 21Itersgeno(fen, bie 
fd,on allerljanb ant Sucfel ^aben, 3 flf>re0r'n0c tnif (Id, fdjleppen, burd, 
eine 23errounbung ober fonfiige „255eE,roef,d«ns‘' gefwnbicapt (mb unb 
im aUgemeinen bie £aufe mel,r nnfer ben @cf,reibfifc$ flecFen ais fie 
fportit, ju beroegen, gefd,roeige benn burd, meterl,ol,es ^artoffelFrant 
ju Ije^en.

3d , fal,re alfo mit meinen ©($it§en bis an ben &artoffelfcfjlag, 
in bera oorfyer eingebriicff ronrbe unb neljme biefen ais ©tanbtrieb. 
S a s  fiat nod, einen 23orfeil. S ie  ^pii^ner faHen anf 2Icfer, ©foppel 
ober 23Siefe, nid,t aber ins „^rauficf,". 233iirbe id, biefen nod, fafł 
griinen ^artoffelroalb eon runb Ijunberf Sfliorgen (Ireifen, fo Famę 
man iiber^anpf nid;f cotn 5 ^ ,  roeil @d,u£en, ^unbe, 3 “0cr» £rei» 
ber, mitlaufenbe ©d,lod,fenbumtnler ufro., roeil eben aUeS bauernb
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mif ber Stafe atn 23oben atn ©uctyen roare naity ^iitynern, bie metyr 
ober roeniger (leinfof in biefen Sfctyungel fielen. S ie  ^punbe oerfagen 
tyier fctyliefjlicty amfy, benn tyier in bet STatye i|l Eein 355a(fer. 3 $  
netytne babei in &auf, bafj roeniger gefd?offen roirb ala in ber ©freife, 
roeil bie jpittyner nur eintnal jn &ó)u$ Fomtnen unb ein £eil tto§ 
aller Satynert bod? gurut£fłreid?f. 3nt ubrigen Fann id) nun rutytg 
tyinfer ben iibertebenben nnb gefetylfen ^iitynern roeiterfłreifen. ©ie 
roerben je£t —  etn= bia jroeimal aufgejagf — , aucty bei roenig SecFung 
beffer tyalfen. Ginem ber ©ctyiifsen tneiner Iangen £inie Fomtnen (te 
irgenbroie bod) jn ©ctyug.

S a a  finb allea fo Fleine Grfatyrnngafa$e, oieDeictyf 23infenroatyr= 
tyeifen, eieHeictyt aber bera nnb jenem bocty infereffant unb neu. 3 u&em 
gibf ea iramer roieber ein neuea 23ilb mif neuen ©enfafionen. S ilan 
£ocft auf feinem nn& (ietyf branrogriine £Car=
foffelmeer bie SreiberFeffe mif ben im SBinbe lufłig (laffernben Satyro 
ctyen langfam auf flety jurntfen. —  „2Ictyfung tyalb IinFe" fagt ber 
23iictyfenfpanner. Sictyf itber ben brannlicty eerfarbfen ©fauben 
fłreictyf ein X5olF. „SJerfłuctyt — Fomtnen bie niebrig —  nacty oom 
fctyiefjen getyt nictyf." —  llnroinEitrlicty butfe id? micty —  ba finb (te 
fctyon bictyf oor mir unb —  fctyneHer ala man begreift, tyeben (te ftcty, 
fctyroirren nacty rettyfe unb IinFe anseinanber. —  Gin fafł fenFrectyf (leń 
genbea tyabe icty bireFt oor ber ^linfe —  „IinFe" fctyreif ber 3ager, 
„21<tyfttng, 2lctyfung, rectyfa" britHf ber ^afronenfrager. „ S a , ba 
gerabeana, rnft bie Sam e, bie micty frennblittyerroeife begleifef, 00H 
^pi|e nnb Gifer an meiner ©ctyulfer oorbeijeigenb. ^ r r  — par —  
fctyroirr —  fctyroirr — Idctyerlicty Flein finb bie Siere nnb „affenarfig" 
fltnF. —  —  £ieber 25ruber in ^uberfo beroatyren ©ie in folctyen 
©ifuafionen ityre beriictyfigf Falfblufigen STeroen. Sretyen ©ie (icty 
nictyf roie ein 2?rummFreifeI um flety felbfl, auf ber ©uctye nacty befłen 
3ielen, fonbern bonnem ©ie in aller Stutye mif ityren jroei &arfaunen 
jroo fetylerlofe Sonbleffen tyernnfer! 255 enn ©ie baa mif einiger 
StegelmagigFeif fun, roerben ©ie baa 255otyIgefaHen 3tyrea 3»agbtyerren 
finben nnb roieber eingelaben roerben. 2S$enn ©ie aber 23roroning= 
SItann (tnb, fo roirb metyr oon 3tynen erroarfef. S a fiir  móttyfe icty 
3tynen einen S ip geben, laffen ©ie bie Untroelt britHen, fooiel (te roili.
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©ncfen (Sie FeineafaHa nad; oorn, fonbern FalFuIieren ©ie gang fdjneH, 
auf weld>er &eite bic mei|łen Fommen, unb bann fangen ©ie an gu 
f<$iefSen, fobalb bie ^iif>ner £o<f> genug finb, fd;rag nacf> oorn fafł auf 
biefelbe ©telle, was raua wiH. Unb banu mit ber gweifen flin tę  ben 
Hberbleibenben gefolgt —  ber 25efen fd;ief?t ja guf. ©o —  baa Ie|fe 
•§uf,n war oielleit^t fiinfgig bia fecf>gig ©c£>riff mat unb fallt bod> wie 
ein jłaubenber ^eberball auf ben 2lder. „^Pjerunna" fcfjreit ber P̂a» 
tronenfrdger, „at^f © fid  fiant wir geFrigt." £aro , ^paffo ober 
23SaIbo iiberfc^Idgt fid> faji oor 235onne —  er weifj gar nid)f, waa er 
jnerjł apporfieren foli. —  fiieber ^rennb, bas raad>t ©pafj, ciel ©pafj, 
wenn ea gliicFf.

S a n n  Fommf bie weifere ©treife burd) 23anernfelber. 355ir 
fjaben I)iergnlanbe tneifł gang fornale, lange ©treifen, ^artoffeln gu« 
tneifł, aber aud) 3łuben ober $tlee. ERed)fe unb linFa 31<fer ober 
©foppel. —  ©efjen ©ie mitfen in betn SecFungajłreifen, genau in 
ber Sreiberlinie, bamif @ie aud) nad) Ijiufen fd>iefjen Fónnen. — 
ff̂ ie r  mujj bod; baa X5oIF eingefaHen fein, oieDeicfrt fjalten jie unb 
jlefjen eingeln auf." $ u r r  —  ba gel>t baa erjłe S in g  fd)rag nad) 
linFa f)cd)! —  2Sarten ©ie einen Dltomenf, @ie woHen ea ja nid)f 
gerfc îefjen —  fo —  jefct fallt ea auf ben blanFen 2lcfer, ba brau<f>en 
wir nid)t gu fudjen. „2Id>fung red)fe" —  ebenfo. —  (Sine gerabeaua 
—  nnn I)ilft baa trid>te —  runter! S a  ijł ber 3łefł I>od) —  gweife 
SBrowning an ben &opf —  Sempo —  Sempo! —  brei faHen —  ba 
bga oierte Ijimmelf. S o r t  briiben Ijarf ant 3łanbe bea &Ieea ijł ea
gefaDen. „2Beijj id> ©telle gang genau" fagt ber &orbfrager.--------
„Sonnerweffer, rnfen ©ie bocf> ben ^nnb gurtitf!" S e r  ijł f>ed>elnb 
weifer gejłurmt unb brtitff foeben ein gweifea 23oIF, baa in ben $ur<$en 
entlanglief, ant ©nbe bea @4>Iagea fjeraua! S a  Fann tnan nir 
marten. —  „&riegen wir nocĘ; —  in jenne 3łiebeu tjaben jie ficj) ge* 
fej$t!" —  3IIfo fatenburjłig weifer! „21<^fttng oon linFa." —  25or 
betn 3tad>bant ijł ein X5oIF F>oĉ> geworben unb gerfprengt. 
Gingelf>tif>ner Fommen f)intmel[)od) im 23ogen grabę anf mid> gu. —
S a a  erjłe nad, oorn! —  S a a  gweife fenFred)t iiber ben £ o p f --------
oorbei! —  21ber baa britte beFomme id> uod,. —  S ie  gwei £e$fen 
waren allgufd>nen.------ -  2Senn fid, bie Grfolge fo I)dufen, wie f)ier
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fFijjiert, fo Fann man benn and) rufng mai ein ©fiidi^en „Iccr gefjen" 
—  of)ne gu f^jimpfen! —

S a s  maren fo ein paar ©treiflic^fer nad) aH ber frodenen 
£f>eorie. ©s ifł in nudrfernen 223orfen fdjroer ju fcf>ilbern. 3d) moUte 
Derfudjen ju jeigen, wie abwed>slungsreid> foldje ^agben finb.

S ie  fpagigfłe ^piifjnerjagb E>abe id; im oberfd;leftfcf>en 3nbtt(lrie= 
begirF mifgetnadjf. 3ICan fuf>r burd) einen gro^fłabfifcf>en 3nbufirie= 
orf mit ©leFfrifcfyen, 23uffen unb 9Kenfd)engewimmeI, befanb fid; of>ne 
llbergang in einer 31rf oon ©fabfwalb mif 25anFen, ©pielwiefen, 
•Spoljungen, alfen Jtacfjftopfen, papier, ©c^rebergarfen, Fleinen 5elb» 
fłiicfen ufro. Unb iiber jebem ^iefernwipfel Iugfe ein @cf>ornjłein. 
$opffd)iiffelnb enfbedEfe icf> in biefem SItilieu 3>agerei unb Sreiber. 
Satfacfjlid) foUfe f>ier gejagf werben. 3d> benFe, „mir plafct ber 
^apierFragen!" S a s  ifł oielleii^f ein abenblic^es 25al$reoier, aber 
Fein §ii^ner=3aS^rc0*et- —  2Iber — es gel;f fatfad)Iid) los. 73ier 
©cfmjsen nnb eine Dltenge Sreiber. —  3Ttein ©ang fiiFjrfe jundcf>fł 
iiber einen ęujjballplafs. 3cf> murmelfe:

„pollen in bem grienen ©rafę 
23alb auf 3łiden —  balb auf 31afe.
Unb im ©ommer —  wie im 2Sinfern 
Sjaeten fte fid; in ben ^intern."

3eberfd>riff: „ S e r  SufjbaUFIub.*

S an n  Fara niebriges ©efłriipp. § ie r flogen plbęlid) Fof>I» 
fc^warje 33ogel auf, oon benen ber 3ager be^aupfefe, es feien 3teb= 
f>iif>ner. S a s  nad>(łe fd>og itf>, es war wirflic^ ein mif &of>lenruff 
eingepuberfes ^rjufra. —  Gs gab fogar eine Dltenge —  nur bas 
©d)ie$en war eine gan; eerjwicFfe 21ngelegenl>eif. lira  ein .Spaar 
Fjdffe icf> ein auf ber 25anF Fnuffcfyenbes $drcf>en nnfer trener ge= 
nomraen, bann war mir ber gewalfige ©piegel einer befagfen 23oIFs» 
genoffm, bie ifyre ©urFen befyacffe, im 235ege, bann ber gorberfurm 
ber X=©rnbe. S an n  oerfudjte id), nnweif einer ©frajje ein .Spulm 
ans einer £uFe jroifd>en jmei GleFtrifdjen I>erauSjufcf>ie$en, mugfe aber 
entfaufdjt wieber abfefjen, weil ic£, ais icf> grabę brticFen wottfe, in 
befagfer £uFe eine 21nfofaje „auf ber fJKucFe* f>atfe. ©inraal macf>fcn
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wir einen 2lnbrućE unb fianben I>infer einem Saljngleis. Gin enb= 
lofer 5tof)Ienjug naf)te, unb wir wollfeu weffen, ob bie Sjiifyiez ober 
ber 3ug  eljerba wdren? ©te Famen genau ttber bie SoFomotioe unb 
ber biefe wirbelnbe JKafdnnenraticE) flórfe mid? fo, bag id) prompt 
boppelrof)rig ino S iane  ober otelmeljr ino ©raue fdjog.

2lm Jtaefjmiffag ging es in efwas weifere §elber Ijinaus, aber 
and) bort pulfterfe bie Snbuflrie. Ginę fiegion ©efjlacfjtenbumntler 
folgfe unb flórfe erl;eblicf). Gin gefliigelfes ^)uf)n ftel auf bas 2)ad> 
einer pappgebecFfen Sube mit betu beFannfen ^erjfórmigen <5enfłer iw 
miften einer ©cf>rebergarfenanlage. Ginę wirrmdfwige 5)ame in rofa 
©eibe unb fleifcfyfarbenen ©frttmpfen erFletferte ol>ne DtitcFftcEtf auf 
Flebrigen 9tug mit einer fieifer bas 5)adj, worauf bie „&uropafFa" 
weiferflafferfe unb in einem benad)barfen ^riiftbeetFafłen jwifi^en 3Ke= 
Ionen lanbefe. 3)orffelbfl wurbe fte bie Ieic f̂e Seufe einiger fporfio 
ausfeljenber 3 “nS ’̂nSc- „©>«*“ —  bas *g auf iOberfcf>Ie)tfcf> „bie 
5turopafFa" =  „bie“ jpenne =  „bas" 9tebf>ul>n ober „ber" Dteb= 
ftengfl —  id) roeine nid)£ efwa „bie" rofa 3am e! —  Gs war bies 
alles fo unerfiórt bramafifcf), bag tnan 3Itunb unb 2Ingen anfrig, fo= 
weif, ais bie mit Dłaud; unb GftemiFalien angefattigte £nft es jnlieg. 
2Me funf 3Itinufen paffierte efwas, was tnan nocf) anf Feiner 2>agb 
erwarfef f,atfe. 3taffelf>aff ifl mir nnr, bag man nid>f bod) irgenb* 
jemanb angeflićFf f>af. 3 enn  and) bie ©djitffe nad) oben waren ge= 
fdf>rlicf>, wegen ^órberfiirmen, ©d)webebaf>nen ufw.

S e i ©d,Ittg Fonflafierfe man bann neben einer erl)eblid>en ©frede 
an ^ul;nern unb 33ierflafd)en, bag man nii^f nur angen, fonbem aud) 
innen anf ber £)ede Fo^Ifdjwarj war, ais ob man nid)£ fróf)Iid> auf 
ber 3 q9&, fonbern fleigig „unfer Sagę" gearbeifef f)dtte.

Gs war feftr intereffant, aber jnm 2»agen ifl mir, eljrli<$ gefagt, 
ein weniger gioiliflertes 3teoier lieber.

Gin 23erid)f iiber ^u^nerjagben ware in meinen 3Iugen nnooH* 
flanbig, wenn nieftf ber 2lbenb irgenbwie gewitrbigt wttrbe. Ginen 
2lbfd>lug mug jebe gufe ©ad>e Iiaben. Gs gibf wenig Unferne^ 
mnngen, bie in fo epquifiter 255eife einen oietoerfprec^enben 3)nrfl Fnlfi= 
oieren wie eine fonnenburdtwdrmte, fdjollenoerbunbene ^ti^nerjagb. 
£eiber Idgt fld) ber-See nnmittelbar nad) ber 3iaS^ m<$t nmgeljen,
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wenn aucf> — bas war in meiner 3ugenb —  ein alfer $reunb meines 
JCafers ben 2Insfprudj fat: „ S a s  oerfłuc^te Seegefi^Iabbere — 3t>r 
eerberbt Gud; blofj ben Surfd>f auf nteine gafę Sowie!" —  G e fyarte 
ja fo red>f. 3d) mujf alletbingS ge|łef>en, bafj ii) felbfł inmiffen meiner 
©ajłe fdjon (łaft See ein ober meljrere „Fleine ^efle" gejifc^t fjabe 
--------in 21nerFennfnis obigen Husfprud>es freilicf) ein OaFrileg.

Jtad ) bem See Fann man ben ©afłen eine @funbe gonnen, um 
fid; auf bie 5tenlen ju legen, bie £id>fer ju fcfyliefjen, wie „235albo" 
ober „ ^ a rra s" , im Sraume fliegenbe ^tifjner ju fefyen, bieUeii)t fogar 
ein wenig ju beden nnb bann jn fn^Ien.

S an n  ifł es nod) f>ed genug, um bei fdjónem 2Seffer auf ber 
Serraffe (id) um einen grofjen Sopf $rebfe ju fc^aren. S a ju  gibt es 
aro blanFen .Spoljtifc  ̂ Fein Sifcf>fudi>, wof>I aber eine £mf>enfcf>urje ftir 
3ebermann. —  3Itif ben $rebfen wirb es aderbings immer fd)Ied)fer, 
feit bas gewaltige „^nlfurwerF" beenbet wnrbe, bas burd) meinen 
fdjimen ^arF  an (Sfede eines laufc^igen 23acf)eS eine grabę, fafł waffer* 
lofe ERinne fityrt nnb bie Dtiefelroiefen m frocFene ©feppe roanbelt. 
S am if finb natiitlid) ao $  bie 5trebfe eerfcf>wunben, nnb eine oon 
meiner Sran einberufene ©eneraloerfammlnng befferer SSilbbiebe 
war fefjr fFeptifd). @ie miiffen weit entfernte ©riinbe auffud>en nnb 
risFieren womoglid) SPrtigel, um bie geliebfen ©cfyalfiere ju erbenfen. 
Gin 2luff<$lag jn ben fonfl iiblicf>en „3łid>tpreifen" erfcf>ien bafjer ge-- 
boten. —  3mmerf)in —  wir beFommen nocf> &rebfe nnb baju i|3f?rfld)< 
bowle —  raaffenf>aft!

S an n  mad)f man fid) wieber menfcf)lid>, gef)t ins jpaus jn 2̂ ifcf>e 
nnb frent fid; an ben 3łebf>uf>nern, bie am befłen fdjmecFen, wenn fie 
ara gleic^en Sagę erlegt, nod) warm in bie Srafpfanne geFommen 
finb. S a jn  ein gnter 233ein nnb etwas ©iifjes f)interf)er — bas ifł 
meines Gradjtens ber wiirbige 2lbfcf)lug ber gewalfigen ,£)uf>nerfd)Iad>t. 
233ir finb bei foldjen ©elegen^eiten immer ganj befonbers oergniigt 
gewefen. 3 ar 3tad>aĘ>mnng empfofden!

o. p flrf le r* 23u rg lja u fj, IDilb, EDalb nnb tOelt. 8
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3weimal f>aben tnicf> OKittelmeerreifen an bie baltnafirrifdje 

^tifle geftifjrt. S ie  war bantale notf? wenig beFannt. „Oltan" fufjr 
tantale nocf) an bie Otwiera ober bie oberifalienifc^en ©een. ^eut« 
jufage ifł Salm afien tnobern. jweife ^oc^jeifereifepdrcfjen
faljrf borf^in mif ober ofyne 5traffwagen. Ginmat, weil es biUig ift, 
bann, weil man lei^fer Seoifen beForaraf, bann weil ee nicbjt fo „ab  
gebrofdjen Fiff<$ig" ifł, nnb fdjlieglid) weil ntan irgenbwelc^e ©en« 
fationen erwartef. Ge gibf befłintntf &noblaucf>, Otauber, 253anjen, 
billige ffya tttten , Slufractye, ^am m el —  nnb 3Itifłf>aufen an ©telle 
bee 353. G. — . Unb wenn ntan fłaftbeffen f ortfc^rif tlicie
fation oorftnbef, fo ifł ntan angenefjra enftdufdjf nnb nitntnt ee 
gerne ł>in.

3tf> bin am$ ber 2Xnfłd?t, bag bie balmafinifcfce 5tu(łe eine ^erle 
Gnropae ifł. 2ln<$ bae jpinferlanb foU ganj wnnberbar fein —  
3Itofcf>een, ftlofłer, 3ppreffen, gelfen, weige Jpanfer, 353eingarten
-------- nnb itber all bent ftiblicfjee £id?t! £eiber Fenne id) bae nicfyf.
Ginę geplanfe Safjrt eon Gaffaro nac§ Getinje tiber ben £oocen Fant 
leiber nic£>f jttfłanbe.

S ie  23ud>f eon Gaffaro ifł wofjl bie 5?rone bee ©anjen. Qrru^« 
ling, fiiblic^er ^rufiling an einent „^ jo rt* , wie ifm fonfł nnr bae 
Olorblanb Fennf. ,£>immeIE)oł>e 23erge bariiber —  wenn ntan ©litcF 
l>af nocf? mif ©c^neefjduptern. 5tafłelle, £lófłer, &ircf>en, jerfallene 
iPalajjoe ber Otenaiffancejeit fannten bie Uf er jwifc^en betn SnnFel« 
griin ber ©feineidjen unb betn leucfyfenben Otof ber 3 ubasbdnme. 3n  
biefe eigenarfige Oltarcfyenwelf £>inein gleitef man beąuem anf grogem 
©cfjiff, fief f>inein nm ^eleecFen Ijernm, jroifdjen winjigen 3nfelcf>en 
^inbnrcf) bie Gaffaro, bie nnfer bie gewalfige Olfauer bee £oocen, ber 
bae 5tiifłenlanb tom „£anb ber fc^warjen 23erge' ootn e^etnaligen 
Oltonfenegro freratf.
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Sod) baoon wollfe id; nicfyt erjdf;Ien, fonbern eon ber Itmgebung 
bee ©tdbtcfjene ERagufa (einfł) alias SubrooniF (fieute).

333enn man in (Ragufa anf ben 9QTarmorquabern bee 3TtarFf» 
plamce fłc£>f, fo Fonnte tnan fic£> in irgenbeinetn italienifd>en ©fabfdjen 
wafjnen, bae fernab ber grogcn ^ourifłenroege liegt. Surcf) bie engen 
Sorbogen fann Fein Safjrjetig fjinburd;. S e r  JRarFtpIafc l)a£ alfo — 
ebenfo wie ber 9ITarFuepla§ in 25enebig —  bae ©efc^loffene, id> 
raocftfe fagen: Gingeridjtete, 3ntime, fo ale ob tnan ficf) nicf>£ anf 
óffentlid>etn §orutn, fonbern in prioafem ZRaura beftnbe. Unb bie 
Umwelf fcljaut nod) genau fo ane, ale ob jebe Zlltinufe ane bera 
ZHTarmorportal biefer £ircfye ber fłolje eenejianifc^e ©eneral unb alb 
tnadjfige ©fatf^alter ber feebetyerrfcftenben ZRepubliF frefen Fonnte. 
Gr f)at befłimmt ein fdjónee £eben f>ier geful)rf, Flirrfe mit bem Segen, 
lieff eon Qeit jn 3eit ein paar ©eeranber ober ^pammelbiebe anf* 
ftdngen, ober er fe$te einen ZReifenben ber unerrounfc£>£en 5tonFurrenj 
feemacfttiger ^anbelelenfe fefł, bie eoUwertigee gtilbenee iófegelb ober 
eine ant ZRialto bieFontierbare S ra tte  eingegangen war. Unb wafjr* 
fcf>einlicf> l>ielf er fid; aud) einen woljlaffortierten oparem nad) bem 
23eifpiel feinee $otlegen, bee ndd)|łroof;nenben oemanifdjen 3̂af<f>ae. —  
DZadjfaljren jenee l)of,en $erren ol>ne legitimen Jtac^weie biirften ant 
Gnbe bie fd>roarjóligen 3i>nglinge in bnnter SiaabeittaĄt fein, bie i^re 
3igarettenfłnmroel anf ben tnaFelloe weigen ZJItarraor werfen nnb mit 
^nnFelangen nm ficf) blicFen, 3lugen, bie man ftrf? guf tiber bem £anf 
einer ZRauberfłinte oorfłetlen Fónnte.

£ieblid) ifł ber ©otteefrieben rofenumrond>erter, SBrunnen burd)* 
ranfdjter ^lofłer^ófe im ZJItarmorfiligran i^rer ©aulengange.

©ewalfig finb bie jęFIopifcften ZJItanern bee winjigen ^afene, 
ber einfł wof>lbe£uteter 3 nflu3>fflort fttb 2luefallbafie oenejianifcf>cr 
©aleeren gewefen.

2lue biefem jpafen trdgt nne ein 23oof jur Fleinen 3nfel £acrotna, 
bie ZRagufae 23ud)f oorgelagerf. Zttugerlid) ofjne befonbere ZReije, 
freilid) immerf>in ein unregelraaffig gefagter Gfjręfoprae anf leud)fenb 
nltramarinfarbener @eibe. S ie  ZJICacd;ia, bae niebrige ©efłriipp, 
bae tppif<$ ftir aHe S?u(łen bee 3Itiffelraeeree, roud>erf iiber wogen* 
jerfreffenera ©efele bie jnm 2Baffer f>erab. SunFel unb ernfł fie^en
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t>ie 5?ronen eon @feineid>en, ^inien, 3 w reffcn “nb filbaumen 
barttber.

3 n  biefem 2Balbesbdmntern (cf>reifef man auf fornalem ^Pfab 
eotn ($relsufer fjerauf. p̂ió£lic£> fłef>t mon oor einer fd>Iid>fen, ab» 
roeifenben 3Itauer — &lofłer ober &a(łeH? 3d; glanbe, fyn  fyat 
fd>on ber na^e Srienf abgefarbf. S e r  Drienf Ijaf einen eigenen nnb 
burczana fęmpat^ifcfjen © fil fetner ^rofanbaufen, cietleictjf aue einem 
af>nlicf>en ^perrenganbpnnFfe fjeraus geboren roie ber englifcfye 2tna» 
fprud>: “ My house is my castle.” S e r  Drienfale f<$Iiegf (idj gegen 
bie profanierenben 2lugen ber 93ZitroeIt burd? eine fafł fenfłerlofe 
Hltauer ab, bar jebea —  aber aud> jebea angeren ober
©dmtucFea. Grfł toenn man bie eroig oerfdjloffene ^Pforfe paffierf, 
óffnef fid> —  betn ©afłe nur —  ber 23Iicf anfa ^rioafleben, 3teidj« 
fnm, @d>6nf>eif nnb aHe 2Inneijm[id>Fetfen bea Sebena. 2ird>ifeFtur 
nnb ©arfenFnnfł eereinen ficf>, nra betn glitcFlicften 23efi§er ben 
ERałimen ju geben, ben er feiner rotirbig eracfyfef. S a o  ifł fpmpaf^ifd? 
nnb im ©rnnbe anfianbiger ala baa ©pfłem einer $affabe, bie nad? 
augen aHea oortdufcfyf nnb roenig f>alf ober —  roie man befonbera eon 
©Iaeen be^anpfef —  „oben łjni nnb nnfen pfni"!

@old> orienfalifdjen Ginflug glaube id? and? an biefera 23anroerF 
gn erFennen. ©a roar einfł ein @d?Iógd?en. 2Ber roeig, roer ea 
gebanf, am Gnbe ober roai>rfd?ein[id? nod> ein ^Cenejianer. Sr?nafłif<f? 
locFere STeigungen, nod? ano bera galanfen ad>tjel)nfen 3al?r£unberf 

.iiberFommen nnb oererbf, l?aben fid? jnm Seil nod, bia nm nnfere 
Ie$fe 3af>rl?unberfroenbe erijalfen, bia ?u jener geroalfigen 3afur bea 
2BelfFriegea, bie ben augerlicf, erFennbaren, roanbelnben ©t^riff in 
bie neue 3*>f bebeufef.

©o roar bies ©c^lógcften bem Gupibo geroibmef, ebenfo roie aH 
bie Fleinen reijenben 23ijoua bea fd?ónl?eifafrof,en 25arotfe, roie roir (te 
in ber Umgebung jener tntffeb nnb fiibbenffcf>en 3łefibenjen ftnben, in 
benen einfł roelflid?e ober gei(łlid?e £anbea= nnb ©eelen^erren regierfen 
nnb feignenralen ©Ianj enffalfefen.

£ ie r l?affen feit eintgen ©enerafionen Grjfierjóge —  bie Dlatnen 
fnen nid)fs jnr @ad,e —  fid, gan$ prioafen, roelffernen nnb angeneĘ>m 
bisFrefen 23aljpla£ gefcfjaffen. 3d , meine, bag mtr nnoerbefferlit^e
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DIZucFer bafiir Pein X5er(łanbnio Ijaben Póunen. 2Barum foHten fte 
nic^t? Unb ed wat itn ©runbe bocf) fo ciel bioFreter, ale rocnn fte 
2BietJ, ^3arto ober bie £ujuoFararoanfereien ber ERioiera junt @d)an« 
plag ifjrcr GoPapaben getnad>t fjatten!

Tout passe —  tout lasse! —  2K5ar es nod; Paterf>aft auf= 
bdramernbe 3teue, jroangolauftge Grf4>einung tniibet unb Iufłlofer 
roerbenben 3lltero? 2B ar ed btt Ginflug ernfł unb ernfłer toerbenber 
3«it? Gineo £ageo —  id) roeifj nidjt roann, ob nod) oor ober erjł 
nad) bent 3 c*fMn,m6rud) —  eineo Sageo alfo roar bied SusFulum in 
anberen 25eftg iibergegangen. £eife Dltalpnung roeifen 23eid)foafero 
mag mitgefprocfyen fjaben. S ie  neuen 23eftger toaren fromme 
@4>roefłern, bie i)iet ein Grjie^ungoljeint fur jungę Qrduleino eiu» 
gecid)tef £aben.

5?of unb ©arfeu barf tnan befrefen. 3d) figę unb frdunte auf 
einer ©teinban? ant ERanbe eines griin- unb mooofpiegeluben 225affer« 
runbo. 23or mir (alit eine leud>fenbe 5iiHe golbgelber Dłofen roie 
eine fdjimmembe $aoFabe iiber eine DlZartnormauer. S e r  jarflic^e 
S n f t  blii^enber firangen roefjt fjeriiber. Srangen, 3*tronra unb 
Sfttprfe blii^en —  23Iumen beo 5)t)tnen — , gepfłanjt oon jenen 
„f)imrali(d)en 25rduten“, ben 9Tóunlein ober no<f> eon jenen jarten 
$auben, bie einfł alfernben ópaboburgern Dtofen ino tjófifcfje £eben 
geflocf>fen. 5tl6fłerli(#e <2>fiHe, bie ^ier nie com ©urren einer 
3Hafcf>ine, nie eom (SfunP eerbrennenber ^togle, nie eon aH ben 
aHtaglicfjen 2}egleiferfcf>einungen unfereo %eitaltezd bet 2lrbeif ge« 
frtibf teirb.

3d) roeiff nitfyt, ob biefe jungen ^rduleino, bie foeben eon Purjem 
unb roof>Ibef>ufetem ©pajiergang am 3IZeeresufer EjeimgePe r̂t — eo 
foli bort fogar eineu Feufdjen felonmpanjerfen Sabeplag geben — , 
befłiramf finb, einfł ben ftrieben „derrićre  les grillages" ju fucf>en, 
ober ob ifynen gier nur frabifioueHeO „finishing" jroifcgen fegr eiel 
2Seigraud> unb fet>r toenig 2Siffenfcgaft Śjalt unb ^intifl ftit bieO 
bunte unb oft fo gefagrlicge £eben geben foli? Go ifł im ©runbe aud> 
gleicggiilfig. S e r  3lagmen jebeufaHo Fónufe Pein befferer fein. Unb 
im ©runbe glaube id), bafj eo gute ©eifłer finb, bie iiber biefer 3nfel 
roalfen.--------
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2Ina llfer gurticf gum 23oof. 2lquamarinbtan io unglanblitfj 
f>eHer 5Uarl>eif Ieuc^fef baa 233affer ber fiillen @ee. ERoter (5ele fenFt 
ftcb in bigarren ©ebilben t>ine:n, ^b^Ien, ERiffe, ©cf>Iud>fen unb 23er= 
flecfe unfer SBaffer bilbenb, in benen gewig aHer^anb ©efier in fletem 
£ebensFampfe fjaufi nnb jagt —  bunfe 5*f^c un  ̂ gepangerfe ftrebfe 
nnb jene fcfdeimig langarmigen EPolępen, bie if>re unfpmpaftyifcfye 
Gfigeng Oergeffen laffen unb guf fdjmecFen, wenn raan fte Galamareffi
nennf unb in £)( gebatfen E>af-------- in ber Saoerna om Seafro
^enice gu EGenebig junt EBeifpiel.

Unfer ©djiffer, beffen EGorfaftren enfweber ©eeranber ober ©a* 
IeerenfFlaeen gewefen ftnb, ijł unge^atfen, bag wir, oom ©trem ber 
©eftenflwiirbigFeifen geĘ>crfatn „macfjenben" SJItifreifenben gefrennf, 
folange fjier auf einfamen Gilanb oljne ©tern int 23aebeFer oerweilf. 
EGermuflicf? foli biefe EJTtiglaune nur 3 n0a6e einiger S inare  begwetfen. 
2lber wir muffen wirFIid^ gnriitf nacf> ERagufa unb weifer bia ©raoofa, 
roo unfer © djiff 21nFer geworfen unb in bie lanfe, E>eHe, eoHig un= 
poefifrf>e 3 ’*>«l»fQf>°n bea grogen weigen EDatnpferfl, ber unferer Ijarrf 
mit Sinner, 25ar nnb 3 a??6anb.

Ubernwrgen ftnb wir in EGenebig. 3Ifein f^reunb ober oielmeljr 
bie ©cfwpfung tneiner Epitanfafte, ber t>enegianifcf>e EReftbenf E>affe 
langer gebrancfit, nm bie ^reuben bte &arneoale ober peintic^en 35e= 
ricljf oor ber ©ignoria in feiner EGaferfłabf gu erleben, ober wie jene 
ERómer, bie einfł iijre ©peere, if>re ©óffer nnb iftre eon órjeHaa £iber= 
fommene k u ltu r  an biefe ^iijlen gefragen.

331ir faHen bie fdjonen IGerfe bea ^>orag ein, jene £>be, bie er 
bent $rennb IGergil gewibmef, ale biefer ftd> riifłefe, bie 2lbria jn 
Freugen:

„Sic te diva potens Cypri,
Sic fratres Helenae,
Lucida s ite ra -----------

nnb fo weifer —  aber gnerfi wirb bod? bie SOenna angerufen! Venus 
v ic trix  —  tnir fdjeinf, ify weilfe l>euf auf einetn f^ele im 9Keer, ber 
gnt fyatte eincn SEempel fragen Fónnen, if>r ber fc£>aumgeborenen ©ótfin
geweiljt,-------- unb ber burd? ©enerationen ityrera góftlidjen Sienfł
gewibmef war.
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ERotn f>at tneiner ttbergeugung nad) bie Gigenarf, bafj man es am 

befłen aHein geniejft —  gang aHein. S enn  t i  bietet nun einmal bie 
5tiHc bes &fyauend, be& Grlebens, in bem lefjten GnbeS ber empfinb> 
famę 3IZenfcf) feine eigene 3tofe fyat, feine gang perfónlicfye £iebf>aberei. 
Itnb wenn mir oon ben anerFannten, oielfacf) befłernfen @e£ens» 
roiirbigFeifen abfe^en, fo bleiben bie gang grojjen 23ilber foroofH wie bie 
Fleinen, feinen ^abinefffłiitfe ans ben t>ier Gpot^en, ber 2Intife, ber
3łenaij|ance, bem 23aro<f u n b --------burcfyaus nicfjt gn tiberfe^en: ber
jnngen 3Teugeif.

©o ifł es roo^I menfcfjlicf) begreiflicf), roenn ben Ginen bies, ben 
2Inberen jenes locft. S a s  3iel feiner ^ilgerfa^rt, bie meifł geitlit^
------- ober leiber atify gelblicft--------- befcf>ranFt, fłef>t FonFret oor if>m.
Gr wirb alfo geneigf fein, planmafjig gu oerfafyren, bie Fofibaren 
©tunben mit @t>fłcm gn nn$en unb nnge^alfen fein, roenn id> anbere 
^Pfabe einfcftiage. 2IIfo lieber aHein!

S ie  9Ite£rgaf>l ber llbenbe, bie ify nacf) warmem ^rii^Iingstage 
ooH bes ©cfyauens nnb Grlebens, frei fur mi<$, empftnbfam erfjoben 
bem 23nmmel wibmefe, ftifjrte mid> iiber ben ^incio. S a  Fonnte id> 
Iange, Iange fłe^en unfer bem immergrtinen leis raufdjenben £aub ber 
©teineicfyen unb f)inuberf<$auen iiber bie im 2lbenbgolb oerbdmmernbe 
„ewige © tabt", bis bie $nppel córa © f. ^efer iiber fcfjattenbem 
oioleften Sunfł, iiber bem ©eflimmer anfglimmenber £ic^fer gn 
fcfjweben fcf>ien, unb bod? in majefłatifcf) Flaren £inien IjitnmelwarfS 
f)ineinragte in ben golbgriinen ©cf>immer bes finFenben Sageelt^feS. 
3rgenbwo lanfefen ©locFen in ber §erne, ber ©filie, bem f^rieben beS 
25ilbes weifyen Slt^eni gebenb. S a s  „2Ioe" bes Fatl>olif<$en ERomS, 
ber eigene f^auber, ben ancji ber norbifc^e 3Henfd> erapftnben Fann, 
bielleifyt in ^onfrafłwirFnng feiner ©efamtlebensanffaffnng, otellei^f
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ans irgenbroeldjen fernen 23Iutfłr6men Iangfł oerfnnFener 2Sergangen= 
fyeifen nad>Flingenb.

„In hac urbe lux solemnis,
Spes aeterna, ver perennis,
Ex aeterna gaudia.“

Gin 23ers aus einem ^ęm uus bes Jltiffelalfers, ben icf) irgenbrco 
gef,ort ober gelefen, burd? ben ein &Iang ge£>f, eine 2If>nung oon ©olb 
unb purpur, fdjroeretn 3)uft bes 2S5eif)raud?es, ©IotFengefon unb 
Srgelgebraus, JRęfłijismns unb faFralem ^omp, bent ber 2SeIf 
grogfe &un|łler f>ulbigenb 3ta(?tnen unb Srnamentierung geft^affen.

31ur roenige ©cf>riffe jur fpanifc^en Sreppe, biefem grajiofen 
2S5erF bes 23arocfs ju ^tigen ber S rinifa bi 3Ronfe, bas mid> 
immer roieber enfjiicFf. Gin paar bnnFIe SPriefłer fcfroeiten oor mir, 
jroei SRonnlein ober finb es barrafjerjige ©djroefłern in bijarren 
Slugelfyauben, beren Feufd)FaIfes 233eig jum bunFelnben ©olbbraun 
alfen ©emduers Fonfrafłierf.

Unfen lad)t nod> bie 25lnmenfiiHe —  campo dei fiori — 
reijenbfłer aller 3ItarFfe. Unb froĘjlicl? raufd>en unb pldtfdiern bie 
Srnnnen, beren Son, beren 23ilb mir perfonlicf) einen ber (łdrFflen 
2lF$enfe Dioms finnfalltg m ad)t.-------------

£id?fer flimmern, blenbenber ©d)ein oiel gn fjeHer ©cf>einroerfer, 
fli^enbe 235agen, bas 3tnfgeHen einer ©irene, ber reigenbe @cf>rei 
fdjarfen Sremfens iiber fpriiftenbem ©tein, ©o tobf bas fiiblanbifcf? 
lebenbig pulfierenbe £eben einer ^panpffłabf burd) bie miffelalferlid? 
engen, bunFlen ©affen jnm $orfo fjinab, ju ben ^eatrea grog- 
fidbfifdjen £ebens, in 3S5irbeI unb ©t^roirren aH bas oerroifcfjenb, 
roas man eben am meltfernen geniegenb in fid) anfgenommen.

3 $  Freuje ©affen unb ©agd>en, ofjne fefłen ^3Ian. 3rgenbroie 
;ief>t es micf) jur ^onfana Sreei, beren 235affer fcf>on im ©cf>immer 
Fiinfłlit^en fiit^fes anfleud?ten. 3 ufflQ —  3Ibflc£>t? Gs ifł gnf fo, 
benn icf) Fenne ben alfen ©Iauben um ben 3 au^n: biefes łOueUs. 
SKorgen mug id) reifen. Unb fo fliegf benn aud? mein ©olbo iiber 
ben ©feinranb, FIaffcf>t anf blaufilbriger (piacie unb finFt bnrcf) 
FrifłaHene &Iarf)eit ;u 23oben. —  3d> roerbe alfo roieberFommen, 
„Rom a aeterna" roie’berfef?en. 33SieoieIe 2)eutfd?e fłanben ^ier in



Borna aetema 121

gleidjem Grapfinben, glejtem ^poffen. S e r  roeidje ©tiben ifł nralt 
germanifcfyer ©e^nfuc^fatraura feit jenen Sagen fc^roertfrof, Idnber* 
breeftenben, jungen SSoIFerroanberne, ais bie Koffe son łllaridja ©ofen 
ara 255affet rómifd>er 23rnnnen 3tafł unb GrguicFung gefunben. $ ie r 
jaudjjfen im ©trom ber 3 a^r^un ’̂erfe bee ©eiferid? feePunbige 23an= 
balen, f)ier flangen bie Iutf>erifd>en Gfyorale ber £anbaFned>fe bea ©eorg 
Don grnnbaberg, unb Ęier raag audj ein trinFfrof) rfjeinifdjes £ieb ge» 
fc^erjt f>aben, baa irgenbroekfye beuff($fłdmmige ©renabiere uufer ben 
21blern Jtapoleona niifyt cergefjen.

©oH man bartiber frof, fein —  id, glaube bod,, man foU. 3d> 
Pomnie fo Ieic£>t ara freraben £ )rt jn f>iflorifd>en Keminifjenjen, unb 
jroar fleta beutfd,er ©efcf>ic£>fe, raid, 3ftad,faf,r jener fiifjfenb, beret 
id, gebenPe. @d>roerfid, Panu icf, mir ben f£riumpf,jug eineB Gafaren 
reFoufłruieren angeficf,ta ber 23ogen unb ©anlen, bie feiner Safen 
Kuf,m in ©tein Dereroigfen. 2Bof>[ aber erlebe id, auf ber ©ngele* 
burg ben ©otenfłurra bea 255ifi<^ia unb aH baa 3tnbere, beffen id, fd,on 
geba<f,t unb oielea anbere me^r baju. S a a  gef>t mir iiberaD fo unb 
wie gefagt —  icf, bin frof, barob, benn farbiger, bnnter, Iebenbiget 
roirb fote llmroelt urn raid, ira fRacfytrdumen t>ifłorifcE>en ©efd^f,ene.

Unb bornit enbet ber rómifc^e ©pajiergang do U empfwbfamer 
Kegungen. S ie  roanbefn ftef, in materiafifłifcfje. 3cf> mei$ f,ier in 
ber 91df>e eine SaDerna ober ein Kiflorante mit italienifdjen ©pejiali’ 
faten, roo ftd, ein „^Polfo" ara ©piejje iiber offenem trener brefyt, unb 
ber fjerbrote 2Sein Dora ^uge ber 2llbaner 25erge nur roeuige 
^Pfennige Foflet. Andiam o —  aucf, aDein. S a a  ifł nun roeniger 
angene^m, benn jum 2Sein gefjort baa 233orf. 21ber aHea faun ber 
SItenfcf, nun mai nic^t fyaben. —  —  &<fyittenb finPt bie romifcf,e
3Tacf>t.--------S ie  Sfaliener Don fjeute finb ein folibea fOoIP. Surcf,
fliDe ©affen f,alt ber @d,ritt meinee ^eimroega. 3 n  ber ^erae oer= 
fliegt ein £ieb, ber roeid,e J£on einer 3TCanbo(ine ana f>effera <$renfłer 
iiber bnftenbem ©arfen, nnb letfe Plingf baa ERaufdjen ber taufenb 
2Baffer, ber 23rnnnen Koma.



unb £e6en
2IIs id) auf einem ber pieleń &riegspfabe bes £)fłens nnb bes 

2S$e|lens aus ben 225albbergen pon Grepp en £aonais fyezaudtam, enf= 
jiicFfe micf> er(łmalig ber 2lnbli<f ber furmuberFronfen ©fabf £aon.

Tiad) allen 3tid>fnngen f>abe id) bies alte 3?e(ł bnrc^wanbern 
Fónnen, betn bie ©eifjel bes &rieges noc£ nid)f Piele SGnnben ge» 
fcf>Iagen fyatte.

@0 fiiljrfe mic£> ein einfamer 235eg in fotnmerlid)=fonntger 97dd)’ 
ntiffags(łunbe and) auf bie @iibfpi£e bes ^albmonbfórmigen ^elfens, 
anf bem bie ©fabf fo malerifd) gelagerf. ^ ie r  lag ber beuffd)e 
Jpelbenfriebfiof. J t ie  f»at tnid) eine ben Sofen geroeil)fe ©fdffe fo et* 
griffen. 3 ro*f<̂ en ber flrengen Ginfac^eif bes mdcfytigen ^reujes nnb 
ben 9tei£en ber fd>Iicf)fen ©rabfłeine au« wei$em &alFfłein wudjerfe, 
Ioberfe unb prangfe eine oerfd)roenberifd)e ^itHe pon 3tofen, ais woUfe 
bie giifige J ta fu r  felbfl bas erfefsen, was fonfł ba^eitn liebehbe Jpanbe 
ais jarfe bliif>enbc ©rtiffe bes ©ebenFens ben ©rabl>tigeln anperfranen.
—  355unberbar war bie (lilie Sotenru^e, in ber id) bie lefsfe 3tn£e» 
fłdffe Pon 5?ameraben gefud)f. STtur in ber $erne grollte nnb murrfe 
bas 5)r6f)nen fd>weren ^eners, jener unoergefflidje Son, ber mit feinetn 
eljernen Grnfl jeben empftng, ben feine ©olbatenpflid^f pon weiff>er 
wieber an bie ^ronf fiifjrfe. 5)orf im ©iiben regierfe ber „grane Sob", 
ber fdjon aHe bie Dpfer geforbert, bie man Ijier jur Iefjfen ERuIje gebeftef.

235eif, weit ging ber SlicF Pont £o£en ^elfen iibers £anb nnb 
Fonnte ftd> nic^f losreifjen. 3)enn iiber aH bie 5 e^er nnb gluten 
rings umfjer, bie einfł frudjtbaren 2XcFerfegen gefragen, jog ftdj ein 
Iendjfenb, feuerroter Seppicf), ein jandjjenbes ^rangen — rofer 9Itof>n.
—  SFtie juoor nnb nie wieber faf> id) foldje t$rulle, wie iiber biefem 
fofen 21<ferlanb, bem gófflidje ©cfjópfung wie jum Srofłe iljr fdjónfłes, 
iljr reicfjfłes ©ewanb gefdjenFt in ber §arbe, bie, wie Feine anbere, 
grofjfinn, pulfierenbe £ebensFraft nnb §orffd)ritt bebenfef. 3tofe 
3lofen iiber ber ERuIje foter 3Henfd>enIeiber, rofer Hltoljn iiber ber 
9lulje tofen 2Itfers. 2lttmdd)fig ifł bas £eben —  fłarFer ais ber £ob!



5ruf>Itng in 235wn
2Iuf bem ę iu g p la | Sberwiefenfelb bei DKtindjen wefit eine 

frifcfye 9ITorgenbrife. 3 n  niebriger 5?6f)e jie^t $ecfeęte6 ©ewolF, nur 
ganj felten mai ein ©futfc^en blanen ^pimmels freilaffenb. —  
@cf>abe! —  3cf) fyatte ntid) auf ben <5Ing paraHel jur 2lIpenFeffe 
gefreuf. J tu u  werben wir wofjl nid)ti fe^en bon ber nocf, roinfeclid)en 
25Junberwelf ber grofien 23erge auf unferem §Iug gen >O(łen auf ber 
erfłen Dleife iu bas nun freie grogbenffc^e 2 S ie n .--------

3n>eifaufenb Dltefer 5?óf>e —  bie DKafcfnne liegt je$f rnf>ig wie 
ein 33reff. 2B ir fiub iiber ber 335oIfenbecFe, bie feils fiad>, feils bijarr 
gewellf eine DITdrc^enlanbfdjaff oorfaufdjt, bie fremb, unfpmpaff>ifd> 
nnb Falf ifł, bie efwa fo ansfefjen mu$ wie bie ©egenb um ben 3Torb» 
poi §erura, wena bort wirFlid) mai bie <2onne fc^einf. —  2lber ber 
S5licf nad) @iiben ifł fo unwal>rfd>ein[id) fdjón, wie raan es felfen er« 
lebf, ber 23li<f, ben nur bie 2llpenflieger Fennen ober bie .Spod>fourifłen, 
bie bon einem bel>errfd)enben ©ipfel bas DSSunber biefer 2Self er» 
fc^anen, bie fern, E>ocf? erf>aben iiber aU bem Sunfł, ©ewolF, @faub 
nnb ©funF ber alfen Srbe, in biamanfener &(arl>eit bas atenfdjew 
ferne Dteidj bon §els nnb Sis entfcfyleiert. —  23on ben ©djweijet 
23ergen bis jum Sad>fłeinmaffit> liegen &effen £infer &effen, aU bie 
Sreifaufenber, bie majefłdfifd) ben 2BoIFenmantel burc^brec^en. S a
ifł bie 3ugfpi^e —  ba łjinfen ber ©roffglocFner--------wenn man nur
eine $arfe  fyaffe.

llnfer uns liegf jejt ófłerreid>ifcf>es £anb. S ie  25ergFeffen ber= 
bammern Idnfer uns. S a s  ©ewolF wirb lic^fer. S a  ifł bie Sonau, 
borf jenes 2SolFenIod) lafjt ben 23licF auf £inj frei. D3ielleidjf be= 
Fommen wir ftlofłer OltelF jn feljen nnb bie 235acf>au. Grinnem wirb 
wad>. S a  fafjr ic£> mai in einer 93oHmonbnad>f. S e r  majefłafifdje 
23arocF6au, SenFraal fcf>ón£)eifsfrof)er, glanjboller 3 c*f ^ani5 ‘n
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fd>emenf>aff Flarer 235eife gegen bie fłaljlBIaue ©eibe eines &pat= 
fotnmernad>fI)tmmel0. S a  ragte ber Surrenfłein, roo einfł in ebem 
folder @ommernadĘ>t 231onbels £ieb bas S ljr  bes jtonigs £oroenl>erg 
erreidjfe. —  ^pier (łanb angeBIid) bie 2Biege meines ©efd>Ied>tes in 
jenem ^ot^Iarn, mo einfł bie JtiBelungen Ie|fe 3ła(ł Bei (łamm= nnb
arfoermanbter 23urgf)errfd>aft gefunben.-------- 3d> f,abe oon jef>er
eine (lilie £ie6e gu &(łerrei$ gef,aBt. S ie  (teBentjunberf 2>af)re, bie 
m id\ ben @c£>Iefter, eon jenen 2lf>nen frennen, FBnnen feine 25rticFe 
bilben. 3d) glanbe —  es liegt an etroas anberem. 3cf) raeine, bag 
es oielen Seutfdjen fo gef>t. S e r  ^ellere .Spimmel bes ©tibens, bie 
frof>e, leicfyfe 2Irf, ber 2S5ein ber in milberer £nft auf ben ópangen 
reiff, bie finnesfroEje k u ltu r einer ©egenb, bie uns einfł ©famms nnb 
9ITnfferIanb geroefen unb —  gu allermeijł, bie immer neue, iramer 
roecf>felnbe ©c^on^eit biefes £anbes, bas (id; iiBer tanfenb 233alber, 
tanfenb ©een gn tanfenb ©letfcfjern, gu ben tanfenb ^elsfwuptern 
Bebt, gu jenem naturgefd>affenen ©rengroall, ber nnfere norbifcĘje 235elf 
oom locFenben ©Iange bes roelfćf*n ©tibens trennt.

3cf> f>abe nodj jenes alfę fifłerreicf) gefannf, bas fein DTlonumenf 
in ben ^3runFBaufen ber 355iener „&aifer(łabt" fjinterlaffen. ©s Iebfe 
(id) gut bort im 3IBglang einer oielleic^f etroas miiben, roeid)en ku ltu r, 
bie nodj Befangen im 23ann bes glangooH galanfen ad>fge£>nfen 3 af>r'  
fmnberts. ©s mar ein £anb ber grofjen ^perren Oerfcfńebener 9Ttatio= 
nalifafen, teufy, grofjgiigig, forgenlos, ein biffel Bigoff, ein biffel beFabenf
Unb--------bod) fo angeneljm fęmpatfjifcf). Unb in ben &affeel)dufern
ber Slingfłrafje, ba f>órte man nid>f nur bas breife, roeid)e, gemuflic^e 
2Sienerifcf>, fonbern am ©nbe nicf>t oiel meniger tfdjec^ifd), polnifd), 
magparifd), Froatifcf), ferbifd), rumanifd) nnb italienifd). —  255enn 
ber „alte .Sperr oon ©dwnbrnnn" ein ©biFf erliefj, fo Iantef bie UBer= 
fd>rift: „2In meine SSoIFer.* ©in Jtationalifdfenfłaat? —  D^ein! 
—  ©in 3tei<$? —  $aum ! —  Gin politifcfjes 33Zadjfgebilbe bpna= 
fłifc^er 5toneenieng, gufammengefjalten nnfer ber fcfjroarggelben ^afjne 
eines alten fubbeutfd>en ©efcf>led)fes, beffen Ie£fer Gjponenf in me^r 
ais BiBIifcf>em 2tlfer, Ie|fer iltadjfafjr mar oerFlungener %eiten, 
Srager eon gmei fłolgen &ronen, unb einfł nodj jener briften, ber 
„eifernen 5?rone" ber £ómbarbei. Dlfan Fann es roof)I oerfłeften, menn
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einer jener alfen jperren, bet im mei$en rooE)I ansrafierfen „$aifer« 
(5rans=3ofep^=25art" bebadtffatn jur ^rii^meffe in eine ber fyunbert
23arocFFird>en fd>teitet, biefer $eit nad>trauert. 2 lb e r --------- iiber
eines miigfe aud) er ftd> Flar fein--------bies alfę £)jłerreicf>, ober beffer
gefagf: roeilanb bie n. SOTonardjie, fie roarb nicfrt ju ©rabe
gefragen im Jtooember 1918, ais bie morfdjen ^eeresfronten fid; 
auflófjfen, nicfjf am bunFIen ©cf>i<ffalstage bes SiFfafes eon © t. ©er= 
main, unb beileibe nidjf in nnferem fonnen^eHen, tnorgenfrifd>en Srul>= 
ling 1938, fonbern in jener ©fnnbe nnfer bem (5d>o ber briillenben 
©d>Iad)fen bes 255eIfFrieges, ais man (eine apoflolifd>e 9Kajefłaf, 
roeilanb ben &aifer <5tan5 3 ° fePf> !• *« bet ^tapujinergruff jur lefjten 
3iuf>e gefragen I>af. 3Kif if>m oerfanF bas alfę X5fłerreicf» oer» 
Flungener 2»afyrfyunberfe, bas aud) roir gem gefjabf. S ie  ^olgejeif 
roar mel>r ais £iquibafion —  fie roar 23erfaH, unb bas 235appenfd,tl0 
bes Ie|fen geFronfen ^absbnrgers fragf ben 3KaFeI bes SSerraffi an 
23oIF, EReic£>, Sunbesfrene unb SeuffdjfłdmmigFeit.--------

3cf> fafjre empor ans meinen ©ebanFen. S ie  5tameraben jłeljen 
an ben linFen ^abinenfenfiern, in ben Styren faufl ber SrucF ab= 
finFenber ^ótyenlagen. Srunfen nocty roinferlicty Fatyl ber SSiener 
25$alb, gleigenbe ©onnenfłratylen ImFs ooraus auf Sachem unb 
Siirmen auf bem ©ctyrourfinger bes ,  alf en ©feffel", bes 233atyr=
jeictyens eon 235ien.--------GFIige 23ben. 3cty roiH meinen 3ItanfeI
nom §aFen netymen nnb fanfe an bie Serfe. 3tanf —  unb rnnfcr
-------- fctylingern rectyts unb lin F s----------Fanm ein paar OCKinufen,
roir fetyroeben roieber rutyig iiber bie Sonan tyinein in bas fRoUfelb 
bes (5lugl>afen 21fpern. 3cty tyorte fpafer, bafj ber ^ ilo f unferer 
©onberntafctyine ben Srirf ber 23erFetyrSpiIofen nirtyt Eannfe, norb= 
lid)et ju tyalfen unb bas fiocty jroifctyen 2Siener 23SaIb unb 2Biener 
©fabf jn oermeiben.-------------

.SpaFenFrenjfatynen im frifctyen ^ru^lingsromb, glngtyafenperfonal, 
36Hner („ginanjet" tyiefj bas rootyl anf ofłerreictyifcty) mif bem 
bentfctyen©rnfj, flinFe ©feęrroagen mif frifctyen jungen @2I.*93tannern
am © fen er------ bie 23riirfe iiber bie Iieberbefungene Sonan, bie
mir aucty biesmal nictyf blau, fonbern gelbgriin erfctyeinf, bie £egeff= 
tyoffanle, ber ,233nrfctyfelprafer* jur linFen--------aHes beFannf unb
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bocf>-------- iiber aH betn: ^almen, (5aE)nen, unfere ^afuten!! Unb
brnnfen frofye ©efidjter, f)elle 2Iugen, 5rul)lingsleucf>fen nener %eit, 
wie es bas alfę- 2S5ien, wer weiff wie lange, ftcf>erlid> nirfjf tneĘw ge= 
Fannf.--------

OTocferlfuppen, Safelfpifj unb 3ItariHenpaIatfc(>inFen--------fefjr
ciel beffer ftir tneinen ©efcfjmacF bies 6fłerreic£>ifcf>e 9KittagStnaĘ>l ais 
unfere norbbeutfcf>e &iid?e aber-------- „chacun a son goHt."

3it>ilanjug, rnógltcfjfł unanffaHig, of>ne Slbjeitfjen. 25ununel 
aHein, entpftnbfam, neugierig burd? bie alfen ©affen bes I. 23ejirFs 
tiber bie Dłingfłragen. ©roffartig bies HSSien, irgeubwie nnwirFIicf), 
obgleidj mir feif einetn 3IZenfd>enaIfer befannf. —  &reislauf bes 
SenFens. 3S5as icf> oor ©fttnben euipfnnbeu, wirb augenfaHig: 3 e r  
glanjenbe ERafjtnen, einfł ber kapitale bes „5peiligen ERotnifdjen Meic^es 
5)ettffd>er Jlafion" wiirbig, er pafjt nic^f mef>r fo red?f in bas Jlioean 
eon gefłern, einer DtepubliF eon fteben DltiHionen. Gs fomnrt mir 
oor, ais wenn ber Dłeprafentant ,Ofłerrei<$s fpajieren geĘjett woHte 
in einer alfererbfen ©alanniform, bie ilfm ciel ju weif ifł nnb nid>t 
einmal anfgebiigelt wurbe. @ie pafft irgenbwie nid>f fo recf>t ju ifjtn, 
unb bie ©olbfłiderei ifł bei genaneretn ópinfefjen and) jerfcfdiffen. 3 n  
biefen 3taf>nten gel>6ren neben ben offentlidjen ©ebauben aud? bie 
Calais ber (SrgEjergoge, bes unb Seuff^nteiflers", ber fiirfłlic^en
§atnilen, bie Feine 5fłerrei4>ifd>en llnferfanen tnefyr ftnb, ber jUnfFę, 
©cfjwarjenberg, fiobFowifs, fPaHaoicini nnb wie fie aHe I>eigen. 3 n  
JBerlin gab es aH bas nicfjf, infolgebeffen ifł ein SDergleicI, nid>t ge« 
geben. 2Iber —  man fłeHe ftd; beifpielsweife fionbon oor o^ne bas 
„23rififlj Gtnpire* befc^ranFt auf olb Gnglanb, eine fJIfac^ffpfjare
wie jur %tit GrotnweHs nnb nut repnbliFanifcften H3or$eic£en--------
uneorfłellbar, aber ein HSergleidj! —  2Beiff ©otf —  bent £)fłerreidf> 
©cf>nfcf>niggs mit feiner Saltnifaffabe nnb feinent grenjenlofen Glenb 
brandjt nietnanb nadjjufrauern. —  3 $  bin ófters nad) 2Cien ge« 
Fotnmen in ben jwei £$aE>rgeI}nfen ber OTadjFriegsjeif, jebesmal macfjte 
es einen tnefw nnb mef>r ^ernnferFomraenben Ginbrucf. Gs war efwas 
„belabrierfer", etwas weniger elegant, etwas fenrer nnb itntner —  
jtibifdfer!
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^ofbnrg, ^errengaffe, ©focF im Sifen, 23oficFirtf>e, 23aQ£)ans» 
p la | —  —  aHec ©rinnenwgen, Jlam en, bie ein ^rogramm be» 
beuteten, bie oielleicfjt tępifd) maren wie bie falbungscoll f<$reitenben 
^5afre3 unb efjemals bie fafł jn eleganfen Eurjberocffen unb eng«
befjofłen R . u. Sffijiere. £elbenpla$ —  SenFm aler.--------„Tu
felix  A ustria  nube" —  folibe ©rnnblage ber ©rogma($fjle[Iung. 
21ber wie oft fyat man brać feduen mtiffen! (Sigenartig, ba (5 bie jwei 
bebeufenbfłen ^elb^erren Feine Seutfcf>en waren: $ rin j Gugen unb 
fRabe^Fi. 3f>re 9Kdrfcf>e finb „bie" 3Udrfd>e ber bfłerreicfjifcfjen 
2Irmee, aucf> bei une wof)I beFannf, mifreigenb nnb bod> preuffifcf>em 
©otbafenfum wefenofremb. 9Kan cergleidje einmal ben fiiblicfyen 
Dt^pf^mua beo 3łabe§Fimarf<$eo mit —  beifpieloweife — unferem 
„Sorgauer*. 235ie ernfł nnb fd;wer wirFt ber £e§tere, man mocftfe 
fagen: efier wie ein norbbeutfdjer lufĘ)eriftf>er Gfyoral.

3cf) wanbere weiter bem eleganfen ©efdjdftociertel jn. ópier bin 
id> jule^t im Sejember gewefen. ^pier in ber 5tamfner ©traffe fa£> 
man iiber^anpt nur 3uben. S ie  wenigen 21rier waren Seftler, 
fcfjeinbar aue aHen ©efellfc^affflFIafJen. S a s  fcf>licf> an ben .Spaufetn 
enflang —  unfrof;, oerjagt bnrc£ bie „(łerbenbe 3I7drd;enfłabt“. — 
b^enfe — ein anber 23ilb. 5£ein 3nb weit nnb breif —  finb wo(>t 
in ifjre 3Itaufelód?er oerf^wnnben, benn ein paar ^nnberttaufenb 
waren es fitfyet. ^ ie r  an ber (ScFe, wo icf> baraals cor wenigen 
DHonafen fłe^en blieb, regierenbeS 2»ubaa beobadjfenb, ein 3 e*ftn,0s' 
fłanb mit ber gefamten ^arteipreffe. 3 um 23riiHen! Unb f)ier quer 
iiber bie @<§aufenfłerf<£eibe eines f,od?eleganten &onfeFtionSgefd)dffefl 
gebrucFf: „arift^ geleifefes ©efcfmft". S aoor ein beutfc^er ©olbaf
nnb ein ©2I.=3Ttann mit ifiren DITdbdjen.-------- S ie  ©<$aufenfłer
Fnibfd) wie einfł. 3d> fef>e gar nicf>f ein, warum bas einfl fo Ieben3> 
frofje TCien ni<$t weiterfjin bie SKetropole bes beutfcf>en Gfyics ber 
bentfc^en Gleganj bleiben foli, wenn es if>m gelungen ifł, biefen fRuf 
aucf> in ber %eit tieffłen JTieberganges ju bewaljren. „ S e r ©raben* 
—  ber „Somplafc", bie wnnbercoHe jtat^ebrale bes .Speiligen ©fepfyan, 
bie fcfjon bie SmrEen cor TCien gefe^en, bie fo manc^en TSanbel ber 
3eit erlebf.
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„ S a  fd,aut ber ©feffel Iddjelnb anf uns nieber 
Unb benPf ficf, fłiH, ber fiolge Som :
23ifł bod, mein 25$ien, bie ©fabf ber £ieber 
3Ira fdjonen blanen Sonaufłrom."

23is£er fpracf, icf> imraer oon bem prunfooHen 233ien bes 23arods. 
Gs gibt aber nod> ein groeifes 235ien, bas grabę uns 91orbbeutfd,en off 
naf>er gefonunett ifi. Gs ifi bas 2Sien bes neungefrafen 3<^r^Bnberfs, 
bas 23iebertneier=2Bien, Ieicfjf, biirgerlicf>, befjaglid? —  gemtiflid, mit 
einer eigenen 3Tofe roie 2Ilt»2Biener ^JorjeKan. Gs ifi bas 233ien, in bent 
^rang @d,uberf unb 3>otyann © fraug grog geroorben finb. 2Iber —  
id) glaube mid, nic^f ju irren: ©rabe bies fpmpat^ifcfye 233ien roar 
Iangfl gu ©rabe gefragen. S a s  gute 335iener 23iirgerfutn E,af bem 
2fubenfum Iangfl ben fpia§ geraumf. (Ss rebet aud) nid,t me£>r in 
fPalafien unb SauroerPen gn uns. Unb feine leffen oerarmfen 2Ser= 
trefer Ponnfe man am ©raben treffen beim 23erfucf), fid, burd) ben 
23erFauf bet Ie|fen 2IIt4E3iener Saffe nod, oor bem 23ert,ungern gu 
beroaljren.

Sranrige EReminifgengen. 3d> jieE>e roeifer unb fuc^e einen alf* 
renommierfen @d>ufłer anf. 3d> ronnbere mid, gu erfafjren, bag er 
feit jefjer fein beriif,mfes £eber nidjf etroa aus (Snglanb, fonbern ans 
Seuffd>lanb bejogen f>at. S ie  ©cf>uf>e finb immer nod> bidiger ais 
gleid,e & ualifat 25erlins unb —  eben bocf, eine Oluance eleganter, 
mif bem geroiffen (Sf)ic, ben eieHeicf>t £onbons 3Itobe oorfdjreibt, ber 
.aber eon jefier in 333ien feine DTteifier gefnnben f>at.--------

@o ruffd)fe man aus ben f>ifłorifi$en [Reminifgengen f>eraus Iang» 
fam roieber in 31taferialismus fjinein, ber im „^enrigen* feine &ró= 
nung finben foUte.

Gs roar an einera ber erfłen 2Ibenbe, ais id, befdjlog, mit einem 
23erliner &ameraben bem Srnbel gn enfgiel;en unb efroas tppifefje 
253iener ©emiitlicfiFeif gn fucfien. „ 3  mót^f amol roieber in ©ringing 
fein . . .  beim 235 ein, beim 235ein, beim 255ein!" —  S e r  233agen roUt 
burd, bie alfen ©affen, O^ugborf nnb ©immering unb roie bie S r te  
aUe Ejeigen- Gs ifi eine £>elle Sltonbfcfwinnac^f, &irfd>bliifengroeige 
gritgen iiber barodem ©emauer, bas alfę 5peiligenbilb am GcP, ber alfę 
Sorbogen, bie ©fangę mif ben „23ufcf,en" bran, ber ben 2lusfd>auP
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bes §eurtgen an$ńgt. —  ©rinjing — off befungen, S r t  fur (5rtif»= 
lingsfłitntnung, fur ^arcf>en unb fur bie guten alten £ieber, mitunter
ein biffel fd)tnaljig aber boĉ  eben „cftarnwod".-------- auf, ba
laffen wir uns bie @cf>rarameln oorfingen. Unb wenn wir banu crfł 
ein paar £itez ^eurigen im 23aud, fjaben, ba (ingen wir fclbfi mit:
„2Bien, 2Bieu nur S u  aH ein!"--------Gs fam ganj anbers. S ie
grojje lESirtsjłube war ranbooH —  t>oQ ©olbafen! Dltinbefiens 
fwnbertfiinfjig „J8anjerfcf,i^en" —  benn ber Dltunbarf nad, fd)ienen 
(ie jwifdjen £eibs’cf,, Srdsbn unb „®dmme“ f,erju(łammen. S ie  
faugeu iiire 5pe(benlieber. —  Jticfrt fd)ón, aber Ianf, fef>r laut! Unb 
bie frabifioneHen bicfen, alten, oerfoffenen ©djramntelfdnger oerfucfrten 
oergebens auf ©eige, 3 uPfsc’9e ufro- biefen „23arbifus" ju begleifen.
-------- Sem  ©afł graufł es. £>f) ©rinjinger ©emuflidjFeif, wolfin
bifł S u  entfcf>wunben! IRicfjt einmal Fnutfc^enbe ^drd>en in ben 
Gcfen, nur angewanbfes jpelbenfum in f^orm trabifionsgebunbenen
feuctytumwitterten ^amerabfdjaftsabenbfl.-------- S a ju  braudjen wir
nicf>f ju reifen. S a s  Fónnen wir aud, ju 5}aus f>aben. Ergo rucF= 
warto, rticFwdrfs S o n  ERobrigo, juriicf ju ben mef>r ober weniger 
(meifł mef)t) Fofłfpieligen Sempeln bes 3S5iener Jtadjflebens.--------

JU an war fddiefjlicf, nic^f nur jum ICergntigen in ber ^aupf= 
fłabt ber beutfd>en SfłraarF. Sagoiiber gab es aKerfjanb ju fun. S ao  
war mitunter and, ergó^lid; in feiner neuen 3 ufatnmenfe§un8 noc^
nid>t eingefpielter SienfłfłeUen eon © faaf unb ^Parfei--------aber bas
gel;6rf nid)f f>ierl>er.

Jtorb  unb ©iib oertragen fid, im ©rnnbe fterrlicf, fro | off grunb= 
oerfcf>iebener TSefensart. 2Iber fjier unb ba gibt es Ifalt bod, mai 
fyriftionen. S a  „foli" irgenbein ł,ól,eres Sier aufl Jtorbbeutfdflanb, 
oermuflid, oom ERanbe ber ©pree, irgenbwie nnb irgenbwo eine ófter= 
reicf,ifcf>e SienfłfłeUe oerlangt unb nngebulbig geErdi)f fjaben: „STfun 
melben ©ie fid, fd,on —  wer ifł ara 2Ipparat, aber efwas balii, wenn 
icf, bitfen barf. $ ie r bei Gud, muff wof>l mai aufgefc^wanjt werben!"
u fw .-------- „3IIfo l)ier ifł ©fabfl>a[ferei=GoncipifłenpraFfiFanf, £euf=
nanf in Goibenj ^ ród" —  „235er ifł bort? 3 nOT Sonnerweffer 
fparen ©ie fid, bie blóbfinnigen Sifulafnren. Sftren fTCameu bud)=
fłabiereu, Sempo, S e m p o "-------- ,2llfo bitf’ fd,ón: 3̂ wie ^reiff,

o. p fld le r«S urg fyau fc , ZDłR>, tDalb unb U?elt. 9
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31 wie 3łinbt>tef>, X) wie S fłerrei^ nnb £ w ie --------© b | eon 23er=
Iicf>ingen--------£e§eres bifte gweimal!" —  Si non e vero, e buon
trovato .

2In einetn ©onnfag woHfen wir ;u cierf einen 2Insflug mad>en, 
nicftf in 3lid?fung ©emraering, benn ba feien meinee Grad>fens nnr 
jubenleere fo te le  gu fefjen. 355oHen mai einen SSinFel biefes fcfjonen 
£anbee auffndjen, ben ber 3)eutfcf>e, ber bie 2IIpenIanber fuc^f, im 
adgemeinen nid>f Fennt: S)ae 23urgenlanb, biefe welfferne Gde um ben 
9teufiebler @ee an ber ungarifi^en ©renje, ber fruE>er nnfer nngarifi^er 
£)berl>errfd>aff flanb. Gin <5af>rer n*<$£ jor ^anb . 3d> erflare 
mid? fa^ig, ben Fleinen © fept gu fafjren. Ge gel)f aud? gang guf, 
meijł anf ber falfc^en ©tragenfeite ober in oódig irrfiimlid>er 2Inf= 
fajfung iiber bie 3ud>fung einer Ginba^nflrage, finfemalen Ijier teiS)t6 
gleicf) IinFo ijł. 3lealifieren @ie bas mai fo fc£>neH! 3lber —  bie 
SSac^manner finb nad?fid>tig gegen bie braunen Uniformem Unb fo 
Foramen wir benn aHmdf>Iid> Ijinaus in bie fru^Iingegriine Gbene 
gwifcfjen 3onan  nnb ben I>ol>en 33ergen, 3 ta j unb ©emmering, wo 
nodj ber f>ede Jleufcfmee im golbenen 3I?itfagsIid)fe gleigt. —  ^rnc^f’ 
bare Siefebene. fiajenbnrg, $ a r f ,  ©t^Iog, ^abebnrger Dteminifcenjen. 
3 a s  £anb wirb Imgelig. 2K$eingdrten, Sbggarfen. ©c^aftenbe 
5tafłanien, 3I?anbel6dumd>en nnb 3I?ariden in rofa 23Iufenprad>t
-------- unb jebes, aber and, jebes §>au& griin beFrangt mit Iujłig im
^rn^Iingewinbe flatternben ^aFenfrenjfaI>nen. Gin &roatenborf
—  ebenfo —  TSeiblein in nngarifd> bunfen 3tóćfen unb f>of>en ©tiefeln
mit bem bentfcfjen © r u g .-------- ^fungooIF, bas (id> anf ber 2)orf«
fłrage rangierf. © djarf geFra^fe ^omraanboe, nicĘ>f mef>r „.Jrjabt 
2Icf>t!* unb „3łed>ts gefcfjauf!" fonbern rid>fig jacfig „©tillgefianben
—  2Ingen red>fs!" 35. b. 31?. mit 23anbern, ^a^nen nnb fiiebern.
--------3IdeS wie bei uns, bod) mit einer itberjłrómenben, frifc^en, neu=
begeiflerten 5 ró ^ ’<$£e*f, fo r«<$£*0 auS uberoodetn Bergen IjeranS. —  
5)eutfd>es £anb! 3K5enn man bod, blog einen ameriFanifi^en 3onma= 
Iiflen im 23Sagen £>dffe, —  bem wiirben oiedeic^f bod? feine jtibifd) in=
flgierten 2Iugen iibergeljen!--------2IIfe ©fdbfd>en, 23urgen, @<$Ióffer,
5?ircf>en, Silbfiócfe, fefles ©emauer, ©d>iegfd>arten nnb &ugelI6d>er 
ans ber SmrFengeif. ;--------$ede, f»eHe ©onne einee ftiblii^en ^pim»
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mele. —  S e r  JTeufiebler @ee, eine mddjfige blinEenbe 233afferfldcf)e 
$wifcf>en rieftg breiten ©djilfgiirteln. (Sin ganj Eomifd>es ©ewaffer. 
(Srfł (ieiif es fo aue, ais ob man 21brairale baranf loslaffen Eonnte. 
3cf> f>ore aber, bafś man jur ©oramersjeif burdjwafen Ebnne, ofwe
fid; bie &raoaffe nag ju rnadjen.-------- S ie  alfen 25auern ftnb ju
nett. S e r  lOrtsbanemfiilwer, ber ©tiifjpunEtleiter, ber 23urgermei|łer 
nnb fonfłige 3?otable fammeln fid; urn nnfer ©efd^rt. 2B ir werben 
im Sriumpf) in ben ©emeinbeBeller gefcf>Ieppf, unb ba gibf ee 2Sein 
— 235ein —  ópeurigen 3Sein, ben beriifjmten „3tn)łer" unb weniger 
berii^mfe Jtacfybarn. S e r  GfjaraEter, fo wie man fid? bei uns Ianb= 
laufig ben ungarif<f>eu Saubwein oorfłeHt — ber l>at es beEannf* 
IidĘ> in fid). 3m  jweifen Heller fangę id) an ju fłreiEen —  id; mug 
boif) meine &ameraben IjeimEutfcfneren. —  wos benn, fo a
3Itannsbilb wie @ie, ber oerfragf fd>on nod) einen!"--------Gs ging
nod) ganj gnf. 2 S ir  oerfranjten uns in ber SunEeIf>eif nnb Earnen 
bod? nad) 2Sien. Unb baf? i<f> irgenbwo in ber ©egenb beS ^pofels 
„@d)eif}’I unb OlZaben" (ober fo df>nlid>) ausgered>nef wieber oer= 
Bel>rf rum in ber Ginbafmfłrage fłecEte, baran war wof>l ber Otufłer 
nid)f fcfjulb.-------------

Gs ifł Eomifcf). 2Senn man fo in einer Umwelt fłetff, bie eon 
■irjerjen frol> ifł, wenn nocf) ber reoolufionare ©cf>wnng eines „Um» 
brudjs" burd; bie ©affen wef)t, bann erfagt wof>I einen jeben bie frof>e 
£eid>tigłeif. „Unb bie $Tuf>Iingsnacf>f ifł ooHer $Iingen." 3Itan ifł 
ciel ef>er bereit, Unfinn anjufłeHen ais fonfł. Unb ber 23erliner ©rog= 
fłabfer —  bas bin id; nnn mai jnrjeif aucf> — ber fonfł wo^I mef>r 
ober weniger blafiert na<$flid>en GjEnrfionen gegeniiberfłeljf, I;auf bann 
aud) los. S a s  23ilb ber ISiener SoEale l)at fid; mad) fig gewanbelt. 
S a s  ifraelitifcfje ©fammpubliEnm eon gefłern feljlt oóHig. Gin neuer 
ungewofwfer 2lEjenf: bie Uniform. 3cl> glaube bie 2S5iener JUabeln 
I>aben gute 3 e’f un° v ' ce v ersa  bn  fłramme beutfdje ©olbat, ber 
neneingeEIeibete @2(.=3Itann, ber Dłiefe eon ber £eibfłanbarte — fie 
alle Ijaben nod) beffere 3 e' f- Unb bas alles fi£t nnn am 2Ibenb mit 
„OTTanooerbraut", ober nod) ofme, in ben £ołalen rum, bie fxrf; nur 
burd) bie ^Jreife nnferfcf>eiben, aber in benen ber 235irf waf>rfcf)einli(£ 
Eein Unmenfcf) ifł unb oom ©olbafengafł oerrauflid) nicf>t aUjuoiel fur

9’
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ben @d»ppen „5?eurigen" oerlangf. Unb ant Jlebenttfd) tnifnnter 
eine rctrPItcf) ftodjeleganfe ©efellfc£>aff, JTamen, bie in 233ien jeber 
Fennf, aud) fte gleidjerweis oergntigf. 3 n  Jtorbbentfcfdanb Frant ntan 
bas weniger. 3 n  2Btra war ntan oon jeljer in biefem ^unFf weniger 
ejFlufto, ftarralos lufłiger bei einer JItnftF, bie allra gemem —  mir
gefaUt b a s .-------- 3n  Ungam fdton in ber $triegsjeif, wo wir ais
erfłe beutfd>e Srnppe in bra £tnarfierra mafflos eerwófmf wnrben, 
efte wir bie &arpaff)en feinbwarts iiberfdjriffra, ftabe id) 3igraner= 
muftF Fennen unb liebra gelernf. 2Indj 253ien f>at 3>0euner feit fef>er, 
fefjr gnte fogar. ©o ifł es bran wo(>l oerfłanblid^, wenn icf> mir bra 
einen ober ben anberen 2Ibenb oorftebeln laffe eigenartig fentimentale 
£ieber, bas „©elbfłntórberlteb", bas £ieb nom „Sraurigen ©onnfag" 
ober fo dfwlidje unb Gjarbas bajwifc^ra. 3)ajn f>in unb wieber Sanj= 
mnftF unb ein ©c^rammelfdnger. 2)iefe 3Kift^ung ifł tppifd) wieue= 
rifcf). —  $ein JSnnber, wenn es babei fpat unb (pater wirb. 3Tur 
ber ©elbbeufel wirb raagerer, aber aud) bas ifł wof)I eine 3łeoolntions» 
erfcfteinnng, jumal, wenn tnan „im $opf ein biffel 253ein" ( a f . --------

9ITan tnufś ©timmungen faffen wie fte ftnb. 3 Itan  foli fte be= 
wugt geniegeu. @ie ftnb bann wie ein 233ein, leidjf beraufcfjrab unb 
bod) oerft^ieben in ber 253irFung, befinnlicfj ober Iei^ffttmig fcf>wung= 
(taft. 2)as eine ifł guf unb bas anbere aucf>. @ie geben bem 9Itra= 
fd>ra efwas. 3 Itan  graiegf bewu^f unb ttaf feine eigene innere Jjrenbe 
baran, bie einem Fein 331enfd) neftraen Fann, nnb bie man —  leiber — 
meifłras and? mit niemanben feilra Fann.

^aftr id; ba eines 33ibrgens (>eitn burd; fłiHe, leere ©affen, berg= 
ab gegen bie Dłingfłraffe ju. ^eUgrunblan rofiges 33torgralid)t auf 
bem grtinra $tnpfer oon alfen barocFra fEtirmen unb Sadtern nnb auf 
bem &af)Icnberg bartiber. 3m  erfłra ©run ber 23anme auf Spta^eu 
in © artra jubilierfeu bie 23ógel. Gs war ein ©ingra unb ^Itngen 
iiber ber fd)6neu weifen ©fabf, in ber £uft unb im ^e rjra . Gs war 
(Ben:

„^riifding m 233ien!'



3«t« 3Ttut6utgring
S ie  2Infaf>rf jnm Jtiirburgring fur ben „©rogen $reis eon 

Seuf(cE>Ianb" f>at es bePanntlicĘj in ficf>. 33lan wappnef jid> trabi= 
tionell mit ©ebnlb, ntan fortierf fein 3łeperfoire an laufen wie an 
fliU innerlicEjen gliic^en, tnan bangt om ben tnafellofen ©lanj feiner
.^offliigel u n b --------wenn tnan FIng i f ł ----------forgt ntan fur fefłen
unb flufftgen ^roeianf. 3 °  lutetem  fel>If aHerbings an Sagen, bit 
fo fieig wie fjeute, ein eingebaufer ^ti^Ifcfjranf.

3nnacf>fi ifł es nicfjf fcfjlitntn. 233ir erreicljen in erfłaunlic^ Fnrjer 
3 « f  2IE)croeiIer. 2Iber £>ier broĘ>en @<f>upos in raufjen 3Kengen unb 
gewalfige Skansparenfe ntif balfigen ^Pfeilen quer tiber bie ©frage. 
^ ie r  wirb „orgattifterf*. 2lf>nungsooHes ©rufeln bammert anf unb 
neiberfiiHt feĘ>en wir ben bicFen 23us mit fróf>Iic£> ftngenben 3Itenfd>en 
grabeaus anf beFannter ©frage enfroefcen. S ie  Ijaben es gnt, ben 
artnen ^3. 233.s aber wirb eine ©onberwnrf<$t bereifef.

S a s  ©fraglein, in bas wir pfeil» nnb flrecFarmig gewiefen, ifł 
junai^fł mai gar nicfjt fo frfjlimm. 9Hangelnbe Seerung unb blauer 
S nnfł ans fanfenb 2lnspnfftopfen burdjnebein bie eben norf) fo fcfjóne 
Flarę 33torgenluft. (Srfłer ©ebanPe: 5?at fief; benn bas gefatnfe mo= 
torifierfe Seutfcfjlanb f)ier ein ©feHbic^ein gegeben? 3ę>alf! —  2ln»
rticFen!-------- § a l f ! ----------„3Kenfd) wiirg’ bod> ben 3Rofor nicf)f
a b ." --------Unfer 2lnlaffer ifł aber nic^f ber einjige ber melobifcłjes
©etón eon ficf) g ib t.------------ $ a l t ! ------------- 3 ^ n 9Iftnuten---------
funfjefin 93linnten-------------eine 233agenldnge eorw arfs--------- wir
jłcf>en jeft ju ;wo 233agen nebeneinanber, unb eigentlid) f>at tiberf)aupt 
nur einer $ l a | .  —  „^peilige Srbnung, fegensreit^e ^immelsfodjfer" 
—  iĉ> glaube bas fłatnmt eon ©d>iHer nnb ber E>af nie eerbrannfe
©afe geaftnet unb Feine 23erPe£rsregelung gePannf.-------- 233ir fłeHen
23erecf>nungen an, wann wir woł)I bie f>errlid>en, breiten, gut gefeerfen
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3ufal>rf0flragen jam Jlnrburgring erreid>en werben? @0 miiffen nod> 
fo an bie jwanjig $ilomefer fein. Unfer &arfenmaferial gibf flcf> mif 
ben un0 gewiefenen 2Segen erfl gar nid>£ ab, Iieferf alfo feine 2Iuf» 
fcfdnffe. Ilm  jwolf llf>r foli bao ERennen beginnen. ©0 ifł je£f netm 
U^r. 3 n  ber lefjfen £>albert ©funbe Ijaben wir efwa jweifwnberf 
DKefer gemadd. 3 IX>e*Ę>uni?ect in jwanjigfaufenb gteicf? fmnberf fjalbe 
©fmtben gleicf) jwei Sagę plu0 jwei ©funben! —  3Itan  mug anf 
aHe0 gefa$t fein!

Gin fleiner 3tmf nad) corn. 223ir ftnb bifjiplinierf unb fafiren 
jtfyt fjinfereinanber, rucffenb, ©fogfłange an ©fogfłange, wie e0 flcf> 
ge^orf, al0 ob wir fafalifłifcf) fłrengglaubige UKufelmanner waren.

S a  —  eine geHenbe ©irene, bie oon Ijinfen nat>er unb naf>er 
Eotunif. Ginę Fraftige ©fimrae: „35itte red>£0 ran, icf> mug jum 
© fa r t"  21ufrecf>f in bent 23. 3TC. 233. mit oberbaęrifd>er Jtnm m er 
fłeljf ein 9Itann im weigen fRennbreg —  śjant ©fncF! —  2»et f 
fd)iebf er ftd) an un0 corbei —  fdmeHer Gnffddug: im 23erfranen anf 
unferen Sienfłwagen mif &ommanboflagge, nnfere ©2I.=llniformen 
nnb nnfere 2Iu0weife ber £)3?@ . —  [00 —  baf>interge^ang£! ©<$on 
finb wir an brei bi0 oier 233agen corbei. @tmf0 9Kitfaf>rer Iacfjen 
nn0 freunblicf> 5U —  ba0 geljf ja bombig. 233enn nur anbere £ente 

anf benfelben gufen ©ebanFen Famen unb ebenfall0 cerfucfjen 
woHfen, tjinfer ©fnćF einjubiegen. S a  £ilff nur granlid? geHenbeo 
3pupen nnb bie Gnffd>IugfretibigFeif unfereo im 23erliner ©rogfłabh 
oerFef>r groggeworbenen §a^rer0, ©furmfnfjrer ©. —  3ef>nmal —  
fmnberfraal glanbe icf> e0 Fradjen ju Ijóren. 3d> feF>e ft$on nnfere 
oorberen unb Ijinferen ^offltigel ber redjten ©eife mif „3)auer= 
onbulafion". G0 paffierf erflaunlid>erweife nid)f0. £inF0 im ©raben 
plófelid) ein 223agenwracF, au0 bem nod) einige Qldmmd>en jiingeln, 
nnb ber uncermeiblidje ©d>npo mif łRofijbud) baneben. 233o ber nur 
^erForamf? S ie  ©frage wirb efwao freier. 233ir fafjren fd;on bei= 
nal>e Serapo nnb frenen un0, bag unfer Spelfnper mifFomraf. —  
©cfdingelfcEdangel —  &nroen —  nnglanblicfi enge Sorfflrage —  
ciele &inber —  ©ebriiH ber ©irenen nnb ópupen. ©d>laglód>er — 
©d,offer! X5peld>en fpielf ©driff anf fłttrmifd>er ©ee. —  9Tnr ran 
bleiben an © tw f —  wfc weig, wa0 nocf> Foraraf!--------G0 Fam ciel
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fd>Iimmer. S ie  (Sfrage roicb ju einer 2Ir£ ^elbroeg, unb gelber 
@fanb quiHt woIFig unfer (SfucFs 3teifen nnb aH ber anberen 2Bagen 
recf>tsfeifs, bie (td> f>ier jn unerijórfer Sicfyfe unb fcf̂ ier nnlosbarer 
2Serfłopfnng maffteren. ©pmpftonie infernale famflic£>er ©ignab 
inflrumenfe! Sfltan jte^f fauni meljr bie ^an b  oor 21ugen, nur mo= 
menfweife bie blauweiffe ęabriFmarFe beS 2 3 .3 It. 23. ober briiber
Ejinweg ©fncFs weiffe 3IZii£e. —  ERumfcf) —  Frad>, ttacfy-------------
bet 253agen legt ftcf) nacf> linFs, fcf>wanFf, fdf>r£ mit ben jwei Iinfen 
ERabern anfcfyeinenb im ©raben. © . gibf ungertiijrf roeifer © as fco£ 
unferes EProfefłgebriiHs, bie wir bas Opici fcfton oerloren geben woHen. 
—  ERucF —  wir ftnb aus bem ©raben, anf einen EJItiHimefer 
fi$d$nngsweife am ^offlugel eines itnpofanfen .*rjorcf>s oorbei —  ba iff 
wieber (SfucFs ©ilfjoueffe —  guf gentacfjf! —  —  Sine ^ansetfe, 
fcf>arfe $uroe, Sornfjecfe lta§t —  2SaIb —  23aume —  neue ©e= 
faf)renqneHen. —  Gs wirb Iic^fer, fefłer, (łaubfrei. — EJItan Frafsf eine 
gelblii^e JRettffc^ic^f ans ben 21ugenwinfeln unb blicff banfbar nacf> 
bem weifjen fieitfłern, ber uns jwar refłlos eingepnberf, aber bocf) wof>l= 
befyalfen f)ergeftif>r£ auf bie fc^warjran^e EPradfrtfłrage, beren weg= 
weifenbe ®tf>ilber fdjon bie nnmiftelbare ETtd^e ber ERennfłrecfe fiinben.

S ie  Sac^omefernabel Flefferf mnnfer empor. XXberfiiIIfe ^3arf=
pla|e recftfer ^anb , Iinfer ^ a n b . -------- Um ©offes wiHen —  wo
foHen bie ^nnberfe oon Jfa^rjeugen f)in, bie nacf> uns Fommen?

EJKoforengebruH red)fet 5?anb. S ie  ERennfłrecfe. Siefgebengf 
bie ©£nrjE>eIme tiber £enFfłangen rafł, fobt ein Otubei 3tennraber oor­
bei, jagf bie $uroe ^inauf. S a s  ©ebriiH oerbonnerf in ber ^erne.

Sribiinen, @<#ilber, @d>upoS, $arfpld£e, gafjnen, EESagen, 
233agen, SCagen. Gin Sraf>Qann, ein S or, f)infer (Sfwf fjinein, 
ER@ ^^.-3Kdnner griiffen. &nrjer S a n f  an (S fucF , ben feine @faH« 
gefaf>rfen forff<f)Ieppen. 2 S ir  fjaben es gefdjafft ebenfo wie er nnb 
werben bie freube fjaben, bas fcf>6nfłe 2Inforennen, ben Sriurapf) 
beuffd>er Snbuftrie jn fefyen —  ausnaĘjmsweife mai nifyt im ERegen.

Unb wenn ESfjnen, EJIteifłer ©lucf, biefe %alen jnfaHig ;n ©e= 
ftc f̂ Fommen foHfen, fo feien (Sie uberjeugf, bag (Sie nns eine EJKorbs* 
freube getnad>f fjaben.
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„3 n  bes 3tf;eins gegretffen §tigeln 
■Sr>o<$gefegnefen ©ebreifen,
2Inen, bie ben Tftug befpiegeln,
2Seingefcf>raiicFfen Sanbesweifen 
9Kógef, mit ©ebanfenflugeln 
3f>r ben trenen ^retinb begleifen."

(® oetlje.)

Gin „3Itenfd>enalfer" fyat meines SCSiffens breigig 3af>re. Gin 
„3Itenfcf>enalfer" nnb fogar etwas Ićinger ifł eg fyer, bag idE, raeine 
fdjbnen, jnngen ©tubentenfage, bie „freie unb ungebnnbene" Qeit, bie 
befanntlicf, wieberfeljrf, am fonnigen Dtfjein oerlebf l)abe. 3d> fłelle 
fefł, bag id) in biefera ©oramer im 67. ©emefłer fłubenfif^er >$eit‘ 
recfraung (łef>e.

UnwiUFurlii$ Fommen biefe ©ebanFen, ais mic£ mein 2Seg nad) 
3a£ren roicber ins alfę 23onn ftifjrf. S a s  5?ofel „jtónigs^of" fal) 
m i# ais „@pefud>s" erfłmalig in feinen DKauern. Gs ifł eigenflicf) 
wenig oeranberf nnb in betn Fleinen ©arfen, ber jura 3łf>ein fii^rf, 
jwifdjen ben .iporfenfienfópfen frinFf ganj wie einfl eine frocfene angel= 
fad>fifd>c 3Kafrone it>ren See. ©ie „matS)t“ bas 3tf>einlanb nnb im 
©egenfafj jn iffrer ^ ra n  SJItama —  oor breinnbbreigig 3 a^re« — 
fie ganj fid^er, nit^f bnrc$ bonnernben ©efang (łubenfifd>er jtefjlen im 
wol>Iproporfioraerfen ©c^Iaf gefłort ju werben.

Ginę 5 ef ^ eHung: es ifł fel>r Ijeig. Gs war alfo nidjf nur ber 
f>i£enbe 2IIFof>ol, ber einfł bies ©efti^l einer tropifd>en ©djwiile ju 
einer bera Sfłelbier nid>f fpmpatĘ,ifd)en Segleiferfc^eranng ber 3łf)ein=
ebene fłempelfe. 25ab ©obesberg-------------id) Ijabe bie £inbenwirfin
nod) gefannf-------------beljanpfef ja, basfelbe f lin ta  wie bie Dłioiera
jn l>aben. S ie  aber fud)f man im ©oraraer nid)f anf, fonbern jur
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&arneoal0jeif, wo in ©obesberg befłimmf nod? Feine ERioieranelFen 
bluf>en, fonbern aHenfaUs bic fagenf?affe &arneoalsfłimmung, bie ftd? 
bann im „f?illige $6He" ausfobt. —  21Ifo — !—

2lHer Śjifye jam S r o | Grinnernngsbnmmel burd? bie „9Rufen= 
fłabt". 2lnf ber „^reufjenFneipe" finbe id? bie beiben 2IIten, bie einjł 
fd?on tnid? ais „&rafśfud>0" befrenf. 33iernnbfiebjig unb ac^funb* 
fiebjig 3 af>te ftagen fie anb finb im ©rnnbe unoeranberf. Unb ber 
alfere, einfł ber „bof>e SSierfe", ifł ein Iebenber 23eweis fiir meine 
£I?eorie, bafj 2IlFof?oI, reid?Iid> genoffen, nnbebingf Fonferoierenbe 2K5ir=
Fang fyat.--------3)ie @fra$en ber 21Ifjłabt I?aben bas gleidje ©efid?£
wie einjł. @ie maren bamals fc£?on Frumm, namenflid? wenn man am 
©ange merFfe, „wie oiels gefd?Iagen I?af". S a  mar einer, ber feine 
S abę nie finben Fonnte. 3)a er aber wu$te, bafj fie an ber GleF* 
frifd?en lag, foU man if?n eines J7ad?fs angefreffen fyaben, wie er auf 
aHen SSieren Frdud?fe, ben 3 « S ef’n8er *m ©I«b ber GIeFtrifeł?en, bie 
if?m ais 3Iriabnefaben bienen foUfe anf forgenfd?werer ©ud?e nad? 
23ube anb 3 5 e tt.-------------

@o gelange id? aUraat?Iid> jam „alf en 3 ° ^ “, wo ber alfę § e rr  
Grnfł 3Itori§ 2Irnbf nocf? immer biefelbe merFrourbige ^anbbewegung 
raaeĘ?f wie einfł.

Unb ba (łel?f man wieber unb fd?auf. Gin ©onnenglanj Iiegf 
iiber bera breifen 3łf?ein, ber bod? griin ifł —  im ©egenfaj? jn ber
blauen $oHegin 3)onan, bie id? immer gelb gefunben I?abe.--------(3<$
wiH niemanbem Unred?f fnn, —  beileibe nicfyt ber 3)onau nnb bin 
gerne bereif, fie in forfgefd?rif£ener ©fimmnng and? I?immelblau jn 
finben.)-------------

233ie off I?abe id? bies 23ilb gefefjen, ben weif geftf?wungenen 
23ogen bes 3tf?einnfers bis jur ©ronan E?irt unb bie blanbammrige 
fiinie bes ©iebengebirges. Gin S ^ fc ^ S ^ a n F e : SSarum  fyat man 
eigenflid? nie einem Quef?s bie 2Infgabe gefłeHf, bie ©il^oneffe bes 
©iebengebirges anfju;eid?nen, beifpielsweife mit &reibe an bie 25ier» 
fafel. 3d> glanbe id? Fonnfe eS. 2)a ifł IinFs ber ^efersberg, ber ifł 
oben abgefłacf?f, wal?rfd?einlid? nm bera fd?ónfien ^pofel 3)eutfcf?lanbS 
Spia£ jn macf?en. 3)ann Foramf in ber £ii<fe, fpitser unb f?6f?er ais bie 
anberen, baljinfer liegenb ber Slberg —  —  ba finb wir mai jn
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©onnenaufgang r a if  SlFópfen ^ingemanberf-------- uni> bann recfytd
mit bem d)avalteriftifcfym ©teilabfaU unb ber 23urg ber Sradtenfels.
--------2Iber bas (łimntf bod) nid>f. —  Gs (mb bod? (ieben 23erge unb
-------- id) beljaupte (łeif unb fe(ł, ais mir jungę ©tnbenfen maren,
§aben mir aHe (ieben gefeljen!? ©eborene 3łf)einlanber ju .Srjilfe---------
id? metfe (te friegen es aucf> nic^f fe rtig !------------- . 2Iber —  uuu
mieber juriicF auf ben alten 3°H- —  ©euau fo mie f>eute (łanb icf> ein= 
mai bort —  bas mar oor je§t einunbbreifjig 3 af>ren- @<$on faf> id)
nid>f aus. S e r  ganje &opf ein 255iifeloerbanb--------brei Sagę jtt«
nor Ijaffe mid> bie „erfłe Gf>argenpartie einer p. p. ©eife gegen einen 
moldloblicfjen G. G. ber •Spanfea" eine fdjjrcere 2lbfuf>r geFofłet. 23acfe 
burd), &aumusFeI burd), ©peidjelbriife burd), Jr)uf)nerfuppe burdjs 
3l6l>rd>en, Fein 2IIFot>oI, ©d^ndujc^en Ijalfen nfro. 3Itenfd)enfd;eu 
unb raenft^enfern (łanb id) ba im fiinften glorreidjen @eme(łer meiner 
2lFfieifas an gleid?er ©telle, fd>óne 33Z5eIf fcfyauenb unb ein menig
mebitierenb. 3dj meijj es nod) genan--------es (łetyf mir im Grinnern
eingegraben: id; jog bamals eine 2Irf oon S ila n j meiner &orps= 
(iubenti(cf>en ©eme(łer nnb —  id? ntod)te nid)t in Ginjellteifen ge^en: 
(te mar bamals ans ber ^PerfpeFtioe bes „f)of>en 5perrn &orpsbeft$ers" 
genan (o poftfto mie fpeute ans ber abgeFIdrfen Gntfernung eines 
3Kenfd>enaIterS.

3Itan  I)at uns jungę £eufe bes Bfłens feinerjeit anf bie rljeinifdje
„A lm a m ater" gefc^itft. 235ir foUten lernen. „In l i t t e r i s " --------
bas m a r -------- jngegeben----------- nid?f arg. —  ^ itr  bas £eben
—  ja! —

„Oltein @of>n, mein ©o^n 
3iel> nid?f an ben Eftfjein.
Olfein ©of>n id; ratę S i r  guf.
S a  geb>f S i r  bas £eben fo lieblic^ ein 
S a  blti^f S i r  fo freubig ber 3Itnf!"

©rabe bas ifł bas gufe baron. 25or uns enfmicFelfe (id> eine 
2GeIf, bie beli mar, Ieicf>tlebig fro£?, ooH @otmenfcf>ein unb £ebens= 
frenbe, eine 333elf, bie „m utatis m utandis* Ę>enfe nod) genan fo ba= 
fłe^f, mie bam als-------- bie eben 3łf>einlanb bebenfef.

„TSarntn ifł’ es am 3łf»ein fo fcf>on?"
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(Sigener £o«bes am fagenumwobenen (Sfcom, in
bera ber Eftibelungen ©olb oerfunFen. 2Benige jtilomefer eon E>ier 
beginnf bie 3S5eIf ber Slrbeif, bie nirgenbswo (iarFer pulftert altJ 
ani ERfjein unb an ber 3tufyr. ©cĘjaffenbes Sentfcfdanb befler 
$rdgnng. —  2Iber bann Fommt ber ©onnfag, bann Fommen bie 
(Sfunben bie nad) urmenfd)Iid>etn 3ted)f ber $reube nad) ber 3Irbeif 
gewibmet ftnb. S a  Iotft 23afer 3tf>ein alt unb jung! Unb ba jief>en 
ba brunfen unfernt alfen 3oH bie Sam pfer eorbei, nnb ba werben bie 
„^pnmpc^en" gefdjwungen fjeut wie einfł, unb ba fingeu bie fienfe

,3 1 u r am 3lf>ein ba mód)f’ id) leben." —
@o war es, unb fo ifł es. —  llnb was fonfł babci war: ©furtn 

unb S ran g  ber 3ugenb in fefle 5 0rm 9e9°ffen, iiber ber blanFer @taE>l 
flimmerfe. —  Unb wenn in ben 235ogen feierlic^en $ommerfes bas 
Srenegelóbnis ans 23aferlanb erFIang — fo fangen wir eS ans fyeigem 
jrjerjen. 223ir f>aben es waf>r getnaeftf.

2Xnno 1914 fn^ren wir preugifd)e fieibFuraffiere ^ranFceic^ mt- 
gegen ais einer ber erfłen Sransporte tiber ben 3łf>ein jwifcfyen 3fTieber« 
lafmfłein unb bera „Seuffcfjen GćE". Unb ba jerFIirrten unfere ©lafer 
mit 255ein, ben uns 3lubesf>eim gefpenbet, bei bem gleidjen £ieb, bas 
unfere ©fabenfenjeif begleitet: bem „erfłen 31tenfnrlieb* ber Sonner 
^Preugen:

„233ir ^Preugen woHn’s beweifen 
23eweifen burd) bie S a f,
S a g  ^Prengen § e rj nnb Gifen 
<2fets brao gefcfdagen Ijat."

Unb nnter bem felbgrauen 3to<f frngen wir bas S aab , fur bas 
wir 9ITenfur gefłanben, ans bem ©efuł>I fjeraus, bas ein beutfdjer 
2Baffenfłubent befnngen:

„Unb foUten wir in ^einbeslanb 
3m  &ugelregen finFen,
S a n n  fotlfl S n  altes 23urfd>enbanb 
Sreu unfer ^perjblnt frinFen.'

------------ 2Us icf) ben 3lf>ein bann wieber gefef>en, ein paar 3af)re
fpater, ba I)ielf £)ier wiberlidjes JliggerooIF in franjóftfdjen Uniformen



140 2lm „alten  3oU'

223acf>e. S ie  2S5eIf war anbers geworben —  unb anbers wir felb(ł. 
Unb bod; bin id) immer mai wieber £>ier eingeBeftrf unb jum „alfen 
3oH" gewanberf. Srgenbwie i(ł mir bies fyeUe, (d>óne £anb ans ^perj 
gewad)fen. 3(1 es bas Grbfeil raeiner rf>einifd)en 3Ituffer, bafj id) 
mid) E>icr (Iefs fjeimifd? gefiifdf nnb jenen $rojenffa | inneren <5ro^s 
finns befifce, ber mid) and; in bifferernfłeu ©funben nie ganj oerlafien, 
ber Iebensbeja^enb unb barum gnf i(ł? —  —  2C ir alfen ^perren 
glaubfen bas ©fnbenfenfum ber O^ac^FriegSjeif nod) burd) bie 25riHe 
nnferer $eit fel>en jn Fonnen unb fyaben cielleie^f ben augerlid) uneer= 
anberten ERaljtnen ju fiarB gewerfef. 3 m  Seutfcfdanb bes 9f?ieber= 
ganges war Baum nod) 3taum fiirs Surf^enlebeu. 2lHenfalIs war 
bie (łraffe Grjief>ung burd) glei<f>alfrige aufbauenb auf forgfam ge= 
ftiifefer Srabition ein Grfafs ftir bie DÓIIig fefjlenbe milifarifdje Gr« 
jiefmng. S a s  Seuffdjlanb bes 255ieberanfbaus, bas wieber wel;r^affe 
Senffc£>Ianb gibf ber 3 uSen  ̂ nic^t mefjr bie Dltufje ber reit^en, forg= 
lofen 3eifen, in benen wir aufgewad)fen. 2lHein bies mufjfe grunb= 
legenbe'2SanbIuug jur t^olge f>aben.--------

2In ber Sdtauer leljnen ein paar ^impfe unb fd>auen mif IjeUen 
21ngen ans founenbranuen ©ejtc^fern auf ben [Rfjein tyinans, auf alt 
bie ©cfjiffe, bie ju 23erg ober $u S a l  fafjren nnb bas weife bnnfe 23ilb. 
2>unges Seuffcf>Ianb fporflid) erjogen, jielbewngf auf bem OCTtarfcl) in 
bie neue %ńt. —  —  S ie  werben Baum f)ier nnfen in monbfjeHer 
yZacfyt auf bem SftToforbótdjen mif einem „23ówlt$en“ an 25orb 
faf)ren. Gs (mb and) anbere £ieber gewefen, bie wir gefnngen, bie 
fenfimenfalen nnb bie rau^en, bie bas $ommersbud) tiberlieferf — 
unb bie auberen baju, bie nitfyt brucBfafńg. ^pier nnfen Ijaben wir 
angelegf, nadjem  wir jnoor bie ^PfaljerBneipe paffterf unb ben ge= 
walfigen „25arbifns" nad, ber 3QTeIobie bes 9labe$Bt>marfd>es an--
gefłimmf f>atfen.-------------@d>on ifł es bod, gewefen. Unb bas mag
nur ber able^nen, ber es nicf>f geBannf.

„ S a s  3TTonbIid,f glanjfe,
Gs raufd)fe ber 311>ein
Unb am Ufer ba franmfen bie Dteben,
S a  flojj in fenrigen ©froraen ber 235ein,
J tie  war es fo fcf>6n mef)r im £eben."
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Uns follfe bic Grinnerung bleiben wic baljeim 2?anb nnb 3Itenfur= 
fpeer an ber 233anb jwifc^en ^ u ta g  nnb ^)allaf<$.
S a s  23nrfrf;en6anb war itntner cin 23anb ber ^amerabfcfiaff im beflen 
©inne. Gs ifl fragifd), baff bie Gnffc^Iu^IofigFeif einiger 233enigen, 
bie jwangslauftge Gnfwidlung nicĘ>f erFennen Fonnfen, miii) unb 
raancf) anberen ju einem dugeren £rennungsfłrid> gejwnngen I,af. 
Unb Fonnfe id) ban! jenen, einem „XSerein in £iquibafion" bie 3 U= 
ge^origFeif nid)f waf>ren, fo fyalte ic  ̂ bod) meinem alfen 23urfd)en= 
banb bie Sreue unb ben Gf>renpla£ im ^erjen. S a s  Grinnern an 
aH bas „was begliidf meine jnngen 3 af>rc” ro*rb n*<$f gefd>ma[erf.
Unb fo bin id) wieber burd) bie ©frajfen gewanberf------------- „einfł
alles wie f>eut". 355as nad) mef>r ais fecf>$ig ©emefłern nod) f)ed, 
frol) nnb nngefriibt im Grinnern eines ereignisreidjen £ebens Ipaffef 
--------bas ifl gaf gewefen!

--------Gs wirb 3 « f ! --------- 3tl)einifd)e ^reunbe, fr6l>licf>e £enfe
warfen. Gs gel»f ben 31f>ein fjinauf. Unb irgenbwo wirb wol>l ein 
„^timpc^en" fallig fein, am ^efersberg oben nnb beim rofen 255alporj-- 
f>eimet im 2I£rfaI nnb abenbs beim !£anj in Sreefens ©arfen ju 
©obesberg.

„ S  S u  wnnberfćfwner, griiner 3tf>ein!“



2K5oubrrung burd? (Sdtfeften
Unter „235anbemng" oerfłelje ity iric^f unbebingf, baff tnan ben 

ERucFfacF fcfynltert unb unjroerftndgjg befc^uftt łoswanberf. ($0 ifł 
nod> gar nid>t fo lange Ijer, baff tnan nidtt nur im 2BifsbIaff, fonbem 
tatfaddicĘ) Sppen traf, bie „3tóQ(f)en" tiber ben 2Sanber(łab gefłetft 
nnb ben (SfeJtFragen ant 5pof enf rager angeFnópft fyatten. 3Iteifł 
ftymtyten fte erfjeblid). S ie  oorgenannfen 3leqniftfen, ans ber Sttra 
„fin de siecle" fłamraenb, ftaben aUmafdicf) einer swetfradfjigeren 
2IuSrtifłnng ^pia§ gemadjf. £)b nnn Sonrifł, 2Banberburfd> ober 
(Sommerfrifdjltng —  biefe 2Irf ber OMwanberung fdtalte id> ans. 
(Sie ifł in nnferer ©podje ber ©ef<$winbigFeifen jn jeitraubenb.

2IIs bie 25uren (StibafriFa erfdjloffen, benn^fen fte ju tytan  
„ S t e f  gemalfige ScftfenFarren —  unb tiber bie atneriFanifcfjen ^3rd= 
rien fdtauEelten ^ofłFntft^en, bie bann eon 3nbianern iiberfaKen 
murben, was Garl dTtaę (Stoff nnb nnferer ^ugenbgeit unoergleicf)> 
licfte Iiterarifc£>e ©eniiffe (nie roieber erlebt) gegeben fyat.

S e r  .Spiflerjnnge bentiff ein Srefrab —  gef>t in Srbnnng. 3 nm 
Seil manbert er autf> wirFIid) per pedes, b. fy. er la$f ftd? je nad) 

_ •©ewanbtfjeit oon einent 2Info mitneftmen. ©elb f>at er tridtf nnb lerat 
bocE> fein fdjónes groffes 23aferlanb Fennen. S a s  erfreuf mid> nnb 
besmegen net>me ity gem fo ein &erld>en im 2Sagen mit, roenn ity 
if)n mit fRtefenrncffatf bepatff am (Straffenranb fłefjen nnb mit fo=
jnfagen „fmngrigen" 2tngen ben 2Iufos folgen fe^e.

2Canberfrieb fdjeint mir bettffdje 3Irf jn fein. Unb bie Saf= 
facfje, bag SeoifenFnappfteit uns jmingf, nns anf beutfdjes ©ebief $u 
Fonjenfrieren, ifł im ©rnnbe fefjr erfreulidj.

^paben (Sie fdjon 3fjren 23oIFswagen? 235ir werben mofjl aOe 
nodj efmas marten miiffen. 3Ta —  folange fjaben mir rtocfj efmas 
meEjr !p ia | anf ben tnifunfer fefjr fcfjntalen fianbfłraffen. 2lber —  er*
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freuli4,erweife ifł bie 3TCotori(terung bod) red)f weif fortgefdwitten unb 
jwifd>en S&2S3. unb DKaębad) Iiegen fo ciele 91uancen, bie bem 
©efdjmatf unb —  Ie$fen (Snbeo —  beni ©elbbentel 3led>nung tragen.

3ur5eif rabelf bie Dltaffe bet 3T£orbbeutfd)en gen £)fłerreid), unt 
biefe E>errIicĘ?en £anber, bie nun in ben 23erbanb unfereo groffen 23afer= 
Ianbed aufgenotmnen finb, Fennen jn lernen. © ut fo!

21ber ndef>fłeo 3 af>r fucfjen ©ie am @nbe ein anbereo 3»cl. 3cf> 
modjfe ©ie auf @d>Ie(ten aufmerFfam matfyen. S a o  ifł im allgenteinen 
feljr wenig beFannf, aDenfallo Fennen ©Filanfer bao 3tiefengebirge unb 
Sum er unb ©anger bie !Prooinjialf>auptflabf 23refllau. — S ie  
jrjanpteifenbaljnfłredFe nad) S reslau  unb weifer bio jum oberfcfjleftfdjen 
3nbu|lriebejir? ifł mit fo oerfdjwinbenb wenigen Ianbfdjaftlidjen fReijen 
auogefłaftef, ba$ ber 3teifenbe, ber nur Sreolau Fennf, gar nicf>t al;nf, 
wao fur ©djónfjeiten bao £anb biefef.

S e r  ©tibbeuffdje glanbt im aDgemeinen, bafj ftfyleftfcfw 5tinber 
auf ber Sorffłrafje am f)eDen 3ITiffag eon 2SóIfeu aufgefreffen 
werben. — Unb eine rfjeinifc^e fam ilie fcf>rieb im 23egleitf($reiben 
einer ©enbung 3tofeFtenpnIoer an if)re natfy Sreolau eerfefcten 23er= 
wanbfen (oor jwei 3 ° ^ ten0 , ob tnan ba wirFIicf) mif bentfd) auo» 
Fdrae? S ie  ^ranjofen fdjicften anno 1919 2Upenjager alo 23efa£ungo= 
fruppe, weil fxe fic£> unter „la haute S ilesie" fd>einbar efwao ganj 
anbereo oorfłeDfen. —  Uber meine ^eim at befłeEjen alfo ganj eigew 
arfige JSafmoorfłeDnngen.

3Itif ben „©eĘ)enOwurbigFeifen" ifł eo im aUgemeinen mager 
befłcHf. S a o  fyat feinen ©rnnb. ©c^Iefien ifł fdjliefjlid) ^otoniaU 
lanb wie aud) Sfłpreufjen, im JUiffelalfer oon beuffcł>en ERiffem, 
beutfd>en 3It6ntf>en unb beuffdjen ©iebłern erfdjloffen unb Folonifiert. 
Siefe Famen jum grofjen Seil oon ben fef)lefifi$en ^erjógen ano bem 
©tamme ber jpiafłen gerufen. ©efjen wir ben ©iebłerwegen nacf>, 
fo fmben wir fie an ben grofjen ©tragen unb in ben auOgefprocf>en 
frudjfbaren Sanbeofeilen, oorjugoweife am ^uge ber©ebirge. Sftamen, 
wie ^ranFenfłein, granEerrfal, ^ranFenberg nfw., beweifen bie •Sper* 
Fnnff. — Uber wenig £anber Seutfcfylanbo finb fo oiele 5triege nadj= 
f>alfig nnb brutal łjinweggegangen wie grabę ©c^Iefien. 3 S ir braucfyen 
nifyt gleicfj an bie nUongoIenjeif jn benFen, aber ein 23eifpiel: 3 n t
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S)reifjigjdf,rigen &riege rourbe ber (Sfaramfifs raeines ©efcf>Iec£>fes in 
£5berfi$leften, @cf>eblau, allein breimal eon ©runb auf jerfłort nnb 
mit beneibensroerfem Spfimismus jebesraal roieber aufgebauf. —  
3 a n n  Bamen bie jelfn 3a^re  ber friberijianifcfjen &riege nnb bann bie 
napoleonifctjen, in benen einjelne (Stricte, roie bie ©raffcf>aff ©la§ 
unfer ©oe|en bis jura le^fen 2D3iberfłanb geleifłet f>aben. —  XSon 
23reslau aus erlie$ anno 1813 ber &onig feinen „2lufruf an raein 
%5oIB“. .Spier fraf ^reufjens le|fes 2lnfgebof unfer 2Saffen.

@0 ifł es eerfłanblicf), bafj fo mandjes SauroerB alfer 3 e*ten *n 
2lfcf>e gefunBen ifł, ba$ man bie in ernfłen 3 e‘fen f dnieli nnb ntidjfeni 
aufgebaufen (Sieblungen nirf,f mit ben fcf>onen, reicf>en, Bulfioierfen 
£>6rfern @iib= ober 233eftbeutfcĘ,lanbs eergleicfjen Bann.

2K5oHen ©ie raicf, mai anf eiuer 3lnnbfaf>rf burcf, (Sc^lefieu be= 
gleifen?

2£$ir roafjlen ais 2lnsgangspunBf © orli|. © orli| liegf giinfłig 
ju 23erlin unb baraif Jiorbbeuffcl>[anb nnb ebenfo jn Sresben nnb 
bamif ©iib= nnb 233efłbeuffcf>Ianb. (Sie roollen roafjrfcfjeiulicf) Sapa 
fur Jtadjfąuarfiere fjaben. (Sie Bonnen in jebera ber 23aber guf 
iibemacfyten. (Sofern (Sie fonfłige (Sfabfe beriiljren, empfefjle itfy, 
ftcf, auf bie ©afłf>6fe ju befdjranBen, bie icf, 3f,nen nenne. ^afyren (Sie 
lieber ein paar &ilomefer roeifer ais ftcf, uubeBaunfen ^araroanfereien 
anjneerfrauen. (Sine &arfe brara^en (Sie. (Ss roirb aber (Scf,roierig= 
Beifen geben, raenn (Sie Beine atlerneuefie Husgabe erroifcf,en, bie es ara 
(Snbe nocf, gar nitfyt gibf. Sfenn feif jroei 3af,ren ftnb fłelfenroeife bis 
ju neunjig ^rojenf aHer £)rfe umgetanff ober fagen roir: regerraani= 
fterf raorben. USielleic^f finben @ie fro|bem. 3)ie (Sfabfe f,aben if,te 
JTt a men be^alfen.

©ufe (Sfraffe ftif,rt uns nacf, £anban, roo ber 9HarBfpla§ mit 
alfen fianbengangen einen Bnrjen 23ficB fof,nf. .Spier eerlaffen roir bie 
.Spaupffłrafie nacf, ,Spirfcf>berg nnb faf>ren iiber 3I£arBli(fa an ber Sal= 
fperre eorbei natfy 25ab ęiinsberg im Sfergebirge. 5pier beginnf bie 
rounberfcfjone (Subefenfłrajfe, eon ber erfł bas (SfticB bis jura 3łiefen= 
gebirge ferfig ifł, bie aber iiber ©la£ forfgefeff roerben foli.

23ei SPefersborf Bomraen roir ins 9tiefengebirge. 2)ie macfjtige 
URauer bes „ERiefenBammes" ifł bie ©renje jroifc^en uns nnb ber
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Sfcf>ecf>ofIon>aFei. @in ©ubetenbeutfcf>er eon briiben t>af bas fytibfdje 
£ieb etbatyt, bas and) unfere Kiefengebirgler ftngen:

„ S u  mein liebes Dtiefengebirge,
355o bie Glbe fo lieblid? rinnt,
3S5o ber fRubejafjl mit feinen 3 roer3en 
tyrnt nod> ©agen unb 3Itard)en fpinnt.
Kiefeugebicge, beutfcljes ©ebirge,
S n , meine Iiebe Sjeimat S n !"

(Sin 2Ibflcc^cr toare ermafyienemert nad, ©cfjreiberfyau, mit ber 
©IasE>titfe „3ofepf;inenf)uffe", too man fjerrlidjes © las biltig faufen 
fann, unb betn ^adPelfaH. 3S5ir fafjren bann nad) ber anberen ©eife 
nad) S a b  2Sarmbrunn, bei ^pirfcf)berg. 3 n  S a b  2Sarmbrunn, in 
fdjónem ParF, liegf bas impofante SarocPfi$to$ bes ©rafen @df>aff» 
gotfef), betn fafł bas ganje 3tiefengebirge ge£>orf. —  <5ur uns 3dger 
fei f)ier eins eingefcfjalfet: SanF bes 23erfłdnbnifjes, ber ^itrforge unb 
bes Spfertoillens bes 3 agbt)erren beft^en 3tiefen» unb 3fergebirge einen 
ganj Fapifalen 3tofroilbbe(lanb mit Ijeroorragenber ©eroeifybilbung 
unb einem eon 3 a^c 5U 3 ° ^ r n?acf)fenbem ©tanb an SUTuffeltoilb. 
2lu$erbem baljf f)ier nod) ber 3Iner^af)n unb mifnnfer faHen f>od; 
oben itber bet Saumgrenje im ^niefjclj erfłaunlicfy gufe 3tef)bocfe. 
3d) erroafjne ben 3 a9 ^ crren abftcfrtlicf), jugleicl) mit mement SanF 
fur mancie SSaibmannsfreuben, benn bte 2BaIber bes © Ia |er &effels 
beifpielsroetfe fjaben im ©rnnbe bie gleic^en Sebingungen aber Feines= 
roegs bie gteid>en (Srfobge. S a s  Fann jtd) ber ^agbfyerr auf fein per= 
fóntidjes $onto gntbringen.

©inb @ie Sibliopt)ile, fo Fonnen @ie bie ©c§affgotf<$e Sibtio= 
tf>eF befiefytigen, mas erapfefdensroert.

23on SSarmbrunn anf einem fef,r fjtibfcfien CTtebenroege nad) 
©tonsborf. ©tonsborf, ein alfes @ef>I6gcf>en mit rounberbarem 
ParF geijorf bem Prinjen ^einrief) X X X IV . 3teng. .Spier in ben 
Sorbergen mit ben immer roed/elnben SticFen auf bie f,of>en Serge, 
alfo in unertjorf reijooHer ©jenerie, I>abc id) manc^en S o d  gefcfjoffen. 
©inb fte aucf, nid,t iibermdfjig fłarF, fo ftnb fie bod) burd? bas „S rum  
unb S ra n "  boppelf roerfooll.

u. p flrf le r« 3 u rg fian fc , Wito, Wato unb Welt. 10
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23on fjier mit einem tiberrafcfjenb granbiofen 25IićF auf ben 
3tiefenFamm f>erunter nad) ©eiborf, f)inanf nad) §ainbergl)bf)e 
nnb auf gebuf>renpfłicf>tiger ^rioatflrafje nad) 23rutfenberg, $ircf>e 
233ang uub &rummf>ubel, bera eigentlicf>en 3 cntrum bes 3łiefen= 
gebirges. (Sine ^ugwanberung bis jura 3łiefengrunb wollen wir bod? 
nod) madjen. Gr fti^rf jur ©djneeFoppe empor, bie etma taufenbfecfyfr 
b>uubert 33tefer fyotfy ifł. 21ber ben 21nfłieg bis jum Sarnin woHen 
wir uns fparen. 21utos ftnb auf biefen fłeinigen ©erodbergpfaben — 
©oft £ob —  oerbofen, ura ben 233anberer nnb fein SBnfferbrofpapier 
nidjt jn floren unb ben Sriginalojon nidjt jn cerpefłen. 3d) bin jwar 
raal rait 3łubejaf»Is Xodjfern in einem 0orb oben atn ©djlefterfjaus 
geroefen. S ie  §af>rt id ar emotionierenb, aber bas ifł eine ©acfje 
per se.

233enn © ie (Radjfguartier fudjen, fo bleibf 3fjnen bie 2S3af>I 
bei 2lnfprtid>en bie Seidjmannbanbe ober bas §otel „S re i 23erge" in 
.irjirfdjberg aufjufudjen. 2lber ©ie finben and? in &rummf>ubel felbfł 
gufe UnterFunft.

233eifer non &rnramłjubet nat^ ©djmiebeberg nnb iiber ben 
©cfjmiebeberger ^ a g , ber Feine ©c^wierigFeiten biefef, nad) SanbesEjuf, 
bas burd) Sepfilieninbnfłrie beFannf ifł. 233ir madjen nnter aHen 
llmfłanben eine Fnrje ©tidjejpebition nad) bem ^Iofłer ©riiffau rait 
einer ganj fjerrlidjen 23arodPircf)e, in beren &rt)pfa fd>Iefifcf>e ^erjóge 
ans bem ©efdjtedjfe ber jpiafłen rufjen. Ginę empfanglicf) befinnlidje 
©tnnbe jwifc^en aH ben ©kfjónfjeiten, bie bie &lofłermauern um= 

_ • fcfjlieffen, im 21bglanj ber iiber tanfenbjaljrigen friebooden &nlfnr bes
SenebiFfiner Crbens ifł gewig ni<$f oerloren.

Jfcra wieber non £anbesf>nt naify Ttoiben bis ^reiburg. 23on 
l)ier ans befucf>en wir bas ©<$Iofj ^urfłenfłein bes ^urflen ^pte0. 3cf> 
werbe micf> perfónlic^ ber 23efid)tigung nityt anftfjfiefien, berat iify Fenne 
nocf> bies glanjoodfłe aHer ©cfjloffer in einem Sebensfłil, wie ifw nur 
wenige Sentfdje geFannf fjaben. 23urg, 23arocFfd)Io$, alfę k u ltu r 
nnb raffłnierter komfort cereinf. Gin §efł in einem ber Ijerrlidjen 
© ale rait gepnberfen £aFaien mit bera 23IicP anf 23(nmenterra(fen ira 
3Ilonbenfd)ein, raufdjenbe 25runnen, bnnFle 233albberge bes engen 
SalFeffels rings urafjer--------bas war fcfjon ein 33Tdrd,en. „Gs war
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eintnal" — nnb bas fłimmt rnic£ perfonlić^ fraurig. S e t  ($rriebens= 
terfrag ton 5X?erfaiIIes, ber ben oberfcfjleflfcEjen 2Catb= nnb 3nbufłrie= 
befifc amputierfe, bie Jtofe ber %eit nnb mandjes anbere fyaben einen 
Jtiebergang einer ber reicĘjfłen ^amitien Seutft^Ianbs jur ®olge ge= 
f>abt, ber beifpiellos ifł. S a s  ©cfytog wirb fur ©elb gejeigt nnb 
Faun nicfyf met>r bewofraf werben. Gin £e il ber @cf>df$e ja felBfl bes 
SJIlobiliars nnb 3nt>enfars mugfe ebenfo wie Jlta rfła ll nnb ©efłtif 
eerFanft werben.

3Itacf>en @ie bie <5af>rt bard? ben nnoergeglic^en ^ a r f  jur 
S u rg , bie auf fc^roffen ^elsruffen eine a^nlti^e £age £>at wie 
S u rg  G l|.

IGon Qtirfłenfłein fiifjrf uns ber 233 eg nad; S a b  ©aljbrnnn, 
wo bas órjofel „@<§Ieftfc£er 3pof" ebenfo ju empfefjlen ifł wie ber ganj 
felfen gute © olfpla|.

2Xuf einen 2Ibfłe<ł>er ins 253albenburger Gnbnfłriereoier oerjićĘ>fen 
wir nnb faljren iiber 3teu$enborf —  linFs ab —  nad, Sreifenlfain. 
Sjiet ifł ber Gingang jum ©t^lefterfal, beffen fłeile UGalbnfer im Se= 
fig, nteines SnFelS Garl ipiitfler. 233ir utnfaljren bie malerifc^e 
SBeifłrifstalfperre, nnb fcfjwitnnten eine Siertelfłunbe, weil es fo f)ei§ 
ifł, im Sergwaffer. S a n n  ara Gnbe ber Salfperre fudjen wir in 
S?pnau ben 2IuffaĘrtsweg jur ^ęnsburg. Siefer Sefud) lofmf fet>r. 
2lu$erbetn ifł bie SurgFneipe wirFIi<f> ausgejeicfwet gefii^rf. 2Benn 
wir ©IticF Eiaben, gibt es fogar &rebfe.

llnweif ftiblicf, liegt bas DlZaffw bes Gnlengebirges, an beren 
^ujf bie „HCeberborfer* liegen, £angenbielan nnb ipeferswalbau, ber 
©cfmuplafs eon ©erfjarf 5panpfntanns „S ie  233eber". S ies S ran ia , 
bann u. a. „ópanneles Jpimmelfafirt" nnb bas 3Itdrcf>enfpiel „S ie  
terfunbene ©locfe" ^aben eigenflid) ben 3tuf>m biefes fcfyleftfdjen 
Sicftfers begriinbef. ©ein fpaferes ©cfwffen wie feine fpafere Gin= 
fłeUnng tiberfjaupt f>at mir perfbnlicf) nicf>t gefallen. S a s  anbert 
nidjfs an ber ©cfiónfieit biefer frtif>en SSerFe, bie wirFlid) ans ber 
©eele biefes £anbes fjeraus empfunben finb.

233ir Iaffen bie ^o^e Gule linFs liegen. JSeifer gefit bie 
iiber 2Biifłegiersborf— ^alFenberg. ^ ie r  eon ber ^5agf,6E)e bffnet ftcĘ> 
ber erfłe S licf ins © la |e r Serglanb, bas icf> perfbnlicf) allen miffel*

io



148 2BanE>erung burd? <3tf)lefien

beutftyen ©ebirgen eor$ief>e. JTeurobe f>ei$f bas ndd)fle %iel, bas uns 
abet nićfyt auffjalfen barf. 3S5ir fafjren iiber 9KiffeIjłeine unb 
JIBunfcfjetburg (beFannf burd) gufen &orn) jur ^eufdjeuer fjinauf. 
23efonbers llnferne^ntnngslufłige erFleffern bic bijarren ^elfen uiif 
Seifern —  id) blcibc lieber anten beitn &orn —  banu geE,f es wieber 
m ©erpenfinen bergab burcf) f)errlid)en 233alb nad) 35ab tubow a unb 
non t>ier iiber 23ab 3tuders unb 35ab Dteinerj nad, © Ia |.

3cf) mei$ nid)f, ob bie alfę ^eflung bes ©ro$en ^riebrid? mit 
bem Sonjon jurjeif beftcftfigf werben barf. Ge Iofwf fef>r. 203enn 
icf> nid>f irre, f>af unfer aubereu beritl>tnfen fieufen auty § r i |  EReufer 
I)ier -§aff eerbu$f. Ge ifł aber fo Iange f>er, bag id, tnicĘ) nid>f an 
aHe 23ertiF)tntf)etfen erinnern Faun, unb id> I,abe im Slugenblitf nid>f
bie 3 e’f --------nebenbei eon 25erlin a u e --------- tneine 2bngaben nad>=
juprtifen. 2lnt 9KarFfpla£ oon © Ia | liegf bie alfę 5tommanbanfnr. 
3cf) £>affe borf einmal bienfłlid? ju fun. S ie  gattje 2tfmcfp^are 
biefes 23auwerFs aue ber %eit bes 3°PfcS war f° unoerborben ecfyt, 
bafj id> mid) eigentlicf) bartiber wunberfe, bajj micf, nid>f ein ©renabier 
in Fto^er 25lecf>mti$e bie breifen ausgefrefenen ©fiegen E)inauffti£>rfe, 
unb bajj mid> oben ein Sdtajor in ^efbgrau begriijjfe, jłaff eines 
©eneralleufenanf @r. jpreufjifd?en 3Itajefłdf in 3°Pf unb ©>cf>arpe. —  
S e r  ©rojje 5tonig ifi nun tnal ber ©enius biefes £anbes, urn bas er 
fo fd>wer gerungen, efye er es ben fianben feiner £rone einoerleiben 
Fonnfe unb unferen 2$oredfern bie ©runblagen gab, bas jn werben, 
wqs wir f,enfe nodj finb —  ^renfjen!-------------

3Son ©la£ roHen wir nad, .ipabelfdjwerbf. 2S5ir tnad>en nid,f 
bie gelbbefdjilberfe Umfaf>rf, fonbern faf>ren $nm 9ItarFfpla | fjerauf. 
S ie  ©raffdjaft © Ia | f,af ant meijłen eon ganj ©d>leften ben Gf>a» 
raFfer ber ofłcrreidf>if(̂ >en %eit bewaF>rf, oor aHent .irjabelfcfwerbf. 
^ ie r  Fonnfe tnan wirFIid) glauben, ftd) in cinetn oberófierreidjifdjen 
@fdbf($en ju befinben, obwozi es nafiirlicf) ein 2BaI,n ifł, glauben ju 
woKen, ber ^im rael fei f)ter ftiblicfj f>eKer unb bie £uff leicftflebiger. —

J lu n  wieber in bie 23erge fjinein. 3 n  23ab 2B6lfeIsgrunb itn 
©ajłfjaus „ 3 ur gufen £aune" f,abe ic£ fd>on ganj fteroorragenbe 
goreKen gegeffen.
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23on bem roirFIicf? ibpdifcfien Sdld>en aue attadietm  roir ben 
© Ia |er ©cfmeeberg; unb Fotnnten in erfłaunlii^ Fur jer %e'tt auf tiber 
faufenbbrei£>unberf 3Keter fyófye jur ©cfjroeijerei unter bera ©ipfel. 
S e r  2Seg ju ^ufj bid jura ©ipfel ifl fo bequem, bafj aucf> id? micf> 
anfcf)Iie$e. S ie  2tueftcf>f oora Surm  ifł f>errlicf>. 3cf> roar einraal 
im ^erbfł £>ier oben. (Se lag fcf>on ein roenig @c£>nee, ber S litf  ringe= 
um in ein Dlteer oon fyerbfłbunfen 2SaIbern mar mtoergleicł>ltd?. 
□CTCid? fa#fe nur bae Sebauern, bafj ic£> in biefer f>errlid?en 2CeIf nicf>f 
bie Siidpfe fiił?ren Fonnfe. (Se foli iibrigene jagblid? roenig Ioe fein. 
S ie  2S5aIber auf beufft^er ©eife gefybren bera ^rtnjen Qriebricf>= 
5peinricf> oon ^reufjen. S e r  i|ł fein 3ager. ^cnfeifd ber ©renje 
ifł ber ffd?ed?ifd?e & taat 2fagbf>err. S a e  fagt genug.3)

2S5ir frefen bann jroei ober brei 9Itefer tiber bie tfd?ed?ifcf>e 
©renje, bae ifł f>ier, glaube id>f erlaubf, uub fd?ópfen aue ber 3Iłard?= 
queKe. 233ir Fonnen aucf? fiineinfpućFen, in bera er^ebenben 23erou$f= 
fein, bag bie ©pucFe fofenflc^er bie ine ©i^roarje JReer f>inunferfłtegf, 
roa^renb fonfł ganj ©t^Ieften ine ©fromgebief ber Sber —  alfo ju= 
fłdnbig bie Sfłfee —  eingepfarrf ifl. —  (Se ifł fc£>on fcf>6u fo ein 
bif5cf>en ©eograpf)ie!

9Tun toirb ber Fleine ©aug eingefdjalfet unb tnan frubelf burcE> 
bie 3S5aIber Furoig fjiuab tiber &Ieffengrunb, bae meinee 2Si(fene oon 
33drcf>en fef)t beoorjugt roirb, nad) S a b  Sanbetf. S a  fjier nid>td 
Sefonberee ju fefien ifł, unb roir Feine 5ttxr nofig f>aben, gef>t ee auf 
fd?oner 235albfłrage iiber ben 9łeid>enfteinet ^afj nad) Dłeidjenfłein. 
33or uue offnet flrf> erfłmalig ber 23Ii<f in bie roeife, frrafjtbare, t>ier 
nod) roeHige fc£>Ieftfcf>e (Sbene. S ie  oier bitfen rofen ERuubtiirme £?alb 
linFe gefroren jura ©d?Iofj &amenj, bee ^rinjen ^yriebrid^einrief), 
beffeu fcfjone £age micf> iramer bebanern Iagf, bag bamaliger 3 e*f= 
gefcfjmacF rotę Sabeleberg eiue Ejier nid)t tnbigene 3?ormannengofiF ale 
S au fłil roafilfe.

3 n  □teicfjeufłein roirb ^uloer gematflen. ^riilfer £>af raan fiier 
and) ©olb gefunben. 21ngeblid? foK bae frabifionede SaufbecFen bee 
Foniglicf> preugifcfyen jpaufee aue EReicfjenfłeinet ©olb geferftgf fein.

*) 2lber beute nitf>f mef)r!
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S)ec natfyfte grogere O rf i(l ^affc^Fau mif ben 3tefłen alfet 
©fabfmanern unb fru^igen alfen 2Bef>r= nnb Sorfiirmen, bas f»cĘ> 
—  ein wenig un&efcfyetben —  bas fdjleftfcfje 3tofl)en6urg nennf.

Spiec nerlaffen wir fc^einbar grunblos bie §aupf(lrage nacf, 
Jtcige unb umfafjren in norbo(łwarfiger ERicEjfung ben ©fanfee son 
Offmadjau, ii&er beffen weifer 333afferflac^e in Iangen &effen bie 
Blanen ©nbefenberge nerbammem. BSom Fleinen 3ItarFfpIa£ in Off= 
rnacfjau fafjren wir juro 23urgf,of Ę,inauf unb erfłeigen ben 23ergfrieb. 
Oftmacf>an war feinerjeif ©faafsbofafion an SSilfjelm eon 5}um= 
Bolbf. Siefe weifgereifłe (SpjeHenj foB gefagf IjaBen, bag ber 35IićB 
nom Surgfurm  einer ber fcfjónfłen ber 255elf fei. —  § ier oBen in einer 
©ontmernacfyf (Srbbeerbowle frinFen Fonnen!! —  bas ifł im iibrigen 
je |f mbglićĘ,. S)a bie ^umBoIbffi^en ©iifer bem ©fanfee jum Opfer 
flelen, wurbe aucf, bie 23urg oerFanff. Spiec ifł eine wirFIicf) gnfe, 
empfefjlenswerte 5tneipe eingeridjfef, bie aucf) ein paar Xt6ernacfyfungs= 
jimtner fyat.

©djwer frenne id) mid) non ber Serraffe. 3m  nierjefjnfen 3faf>r« 
fwnbert fyat ein Słittec meines OTamens nnb ^paufes f)ier ais £5urg« 
f)aup£mann gefeffen. 3 em  alfen .Sperm mag es ijier red>f guf ge= 
gangen fein unb mef,r ais einrnal mag er f,ier oBen m if  ben ©efcĘjlecfjfS= 
neffern ans bem Jteiffefcfjen unb ©roffFanifcf>en „Ijumpieref" IjaBen.
S u n  wir Ijeufe and) nod) gem, nur fmb wir beweglicfjer!!--------S)ie
SICeiferfafłrf Beruljrf mid, fd>on fłarF ^eimatlicf,. 3 n  ben f^elbmarFen 
jwifd,en f>ier unb SReiffe fjabe icf> unenblicfje Spa\en unb Spifynec ge= 
fdjoffen. 2lls junger ©fnbenf fcf,off idj f>ier mai beim 23aron (JialFew 
fjaufen an einem Sagę jwei^unberffłebjig ópafen. Spatte icf> genug 
SPafronen getjaBf, fo waren es uber brei^nnberf geworben!

ytei$e —  bas fd?IeftfcE>e Dlom —  im iibrigen mancie 3tenri= 
nifjenjen an (^riebrid) ben ©roffen. Dtaffjaus —  reine ^oi^renaiffance 
(feE>r felfen f>ier), pracf)fnoBe &ircf>en, ber fdjtniebeeiferne „©d>one 
Srnnnen" nnb bas efjemalige 3efnifenFoBegium, bas ©pmnafmm, 
was baburd) BeraerFenswerf, baff id, fyec meine f>umanifłifcf>e 25ilbung 
genoffen. —  (Sine alfbeFannfe &neipe non Jleiffe £>af bie 3nfcf>rift: 
„Gs gibf auf ©offes (Srbeprnnb nur einen 2lugnfł &ienemunb."
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2S$enn wir je$t f>alb linFd ofiroartd fjalten wtirben, fo Famen 
wir ju mir. —  3 $  bin abet nicf,t ju .Spaud! —  ©o netaen wir bic 
gute neugemadjfe ©frage nad, STteufiabf, bie ^iibf^e 23licFe in bad 
leiber tfd,ed;ifd>e im iibrigen eóllig beutfd>gammige 2IIteatergebirge 
óffnet. S a d  2Iltoafergebirge, beffen t>of>ere ©ipfel eierjefw* bis fiinf» 
jeE>nf,nnbert Sftteter iiberfcfweiten, iff gan$ befonberd reijeoD, unb nod> 
eerf>dlfnidmdgig wenig eon ber k u ltu r  belecFf. 2B ir Fónnen leiber 
nid,t fjeriiber, ba wir feinen !£riptpF unb Feine Seeifen f>aben. *) 2Son 
mir jn ^aud  iff ed ein &a§enfprung. ^riifjer rutfcfften wir mancfjmal 
mit ©affen bed OTadjmiffagd ^ertiber. 3H an Fann im 2lufo f>od> 
fjerauf fafjren, bid tiber fanfenb DKefer (fłrafegifc^e ©trage ber 
Xfd,ed,en oermutlicf,). 3Kan finbet iiberall EjerrlicĘjed ^ilfner, bad 
briiben, eom f^ag langfam eingefdjenEt, ganj anberd fdjmedt, ald bad 
(Syportpilfner, bad man nnd lieferf. —  S ie  23erfud>ung biefer blauen 
2S5aIbberge faUt alfo weg.

23on ber §ó^e am Sorfe Bppetdborf fyat man einen weifen 
SBlid gen JTorben in bad mm ffad> werbenbe £anb. 3Ttan foU eon fffer 
and neununbneunjig Sorfer fe^en Fónnen------- id, f,abe ffe nic£,t gejalfff.

2IIle nun folgenben ©fabfe Fonnen wir fd,neH burd,faf>ren. ©ie 
biefen abfolnf gar nicf,fd. S ie  flawifdjen ©inffuffe macfien ficf, gelfenb. 
Jleuffabf —  Sberglogan mit impofantem ©cfffog bed ©rafen Spperd= 
borff —  frudffbare ©egenben aber nocf, wenig 2BaIb. llnweit eon 
ffier liegen bie nnoergleidfficfjen 3tieberjagbreeiere ber ©rafen ©e£,err= 
f£ljog, Siele=2SinFler unb Slpperdborff. fTCadjffe Sfappe ifł bie ef,e= 
malige Sefłnng &ofel a. b. Sber, in beren fRaf,e ber groge Sberfjafen, 
bie Jlturtbung bed eom Snbuffriereoier Fommenben 2lbolf=^ifler=^anald 
unb ber (SifenbafmFnofenpunFf ^eębebrecf liegen. ©eif ^affcfjFau 
beffnben wir nnd im DtegiernngdbejirF Sberfcfffeffen, bem eiel um= 
ffriffenen „£anb unfer bem ^reu j" . Sied feltfame, eigenarfige £anb 
ber 2Bdlber unb ber 3nbuffrie beginnf aber ridjfig erfł in ber STia^e 
ber Sber im &ofeler &reife. S a ra n f  woHen wir fdmeH einen f,eben, 
ben tiblid^en weigen $orn  eom ^ ag  ober —  eerfeinert —  einen 
„^Pjeron mit Sęnam if".

0 / ( 5

1') S i e  braucffen w ir fjeute nidff m tl,r!
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5?infer ber SberbriicFe dnberf (td) mif einem @cf>Iage bie £anb= 
fcfjaft. S ie  frucfjfbare itntner nod> Ieid)£ weHige 2lcfetsone liegf E>infer 
uns. ^enfeifs ber Sber meitett ftd; unerme$Ii<$e 2S5aIber. 60 fitnb 
im wefeuflicfjen bie gorjlen bes ^iirfłen ^pof>enlofie unb bes ^erjogs 
eon ERafibor. ^pier gie^t ber eble ^irfdf) feine tfaĘjrfe, f>ier brecf>en 
©auen unfer f>unberfjaJ>rigen &iefern unb £>ier faud>f im 2Sorfruf>ling 
ber 23irFf>af)n auf ben &ulfuren. 23iele F6fłlicf>e jagblicf>e (Srinnerungen 
eerbinben mid> mif biefen ©egenben.

3KeiIenweif geF>f td burd) biefe ^orflen, banu offnef ftd> bas £anb, 
ber ^im m et farbf fid; gran, 3taudf>fatynen cen faufenb @d>Iofen 
faumen ben ^porijonf —  bas oberfĉ >Iefifc£>e 3nbu|łriegebief liegf 
cor uns.

3 m  „ ^ a u s  £)berfcf>Iefien* m ©leiwif fntben wir Fomforfable 
UnferFunff. S e r  &unfłf>ifłoriFer unfer uns fud>f je |f bie eine ober 
bie anbere ber ganj eigenarfigen fur bies £anb tppifd>en ©cfjrofftoljs 
Fircfjen auf, bie mau ftcf> leic^fer tu einem norbifd>en tlrwatb oor= 
fłeHeu Fonnfe ais im SannFreis biefer wimmelnben SrennpunFfe 
fcfwffenber 3Irbeif.

Snfereffanf ifł eine §aE)rf eon ©Ieiwi| iiber ^inbenburg nad) 
25euff>eu, aber Gfjauffee nicĘjf 2lufobal>n. Gigenflid) mujj man eineu 
Gingeborenen mifnefjmen, ber einem ben 23erlauf ber polnifcf>en ©renje 
jeigf. Siefer mirb nur bann eerfidnblic£>, roenn man f»d> Flar ma<fyt, 
baff ein „anim us delendi", ein finnlofer Sentfdjenfiajj ber bamaligen 
frangófifcfjen ©eroalffjaber biefe £inie jog.

3uriicF Fbnuen wir bie 2Xufoba^n benufsen, aber nur bis in bie 
Sjofyt eon ©Ieiwi£. 2J5ir cerlaffen bie ERegion ber 3etf>en unb ©rnben 
unb roHen burd) 223dlber unb drmltd>e Sbrfer, bie je |f S lutenau 
ober 9łofenf)ag E>eifjen —  friif>er maren fie unausfprecf>Iicf> — , burd) 
Sofi mif einer 23urg, bie ein 3 roe>9 bet ifalienifcf>en fam ilie Golonna 
einfł erbauf, nacf> ©roff ©fref>Ii§. S e r  ganje &reis ©rojf @fref>Ii| 
jeid>nef fid) bnref) fabelfyaffe 3 a9bteciere au&, woeou mein @<$ufjbucf> 
allerFmnb erjdfden Fonnfe. —  5pier biegeu wir ab jum @f. 2fnnaberge.

235ir fef>eu &Iojłer, GEjrentnal ber 2freif>eifsFampfer eon 1921 
unb Sf>ingjłdffe unb f)pbeu einen 23Ii<f ins £anb, ber einjigarfig ifł.
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3S5iH es ba& ©lińf, fo begegnen roir einem ber rieftgen ^ilgerjuge 
mtf bunfen SBannern unb frcmmen ©efangen.

„2SaIIfaf)rer $ief>en burcft bas S a l  
9 Itif roel>enben ©fanbarfen" . . .

--------bas fianbelf jroar oom ^ranFenlanbe, pagf ab e r---------
„25$ie gern rodr’ idj mifgeroallf
3 l,r $ fa r r ’ rooHf mid> nitfjf f>aben" . . .

--------2lnd> bas biirffe fłimmen!
3Sacf; ©iiben fterunfer oorbei an 23ucf>enroalb unb bent fcEjónen

23aro<ffcf)[o|3 23u<f)enf)óf)e, frti^er 3 P ron’ttr ^ed ® rafen ©iereforpff. — 
2Cas fjabe ii) E>icr fur ^afanen gefcfroffen!! 3 tn  tibrigeu finb roić 
je |f fcf>on bttrcf, ftinf Oteeiere gefafjren, in benen ber Ie|fe jtatfer 
friifjer off unb gern ^afaneu gefcf,offen fyat. S a  tnau @r. JKujefłdt 
Feine fcf)IecE>fen ^agben eorfefjen rooUfe, ifl Ieicf>r 5U ernteffeu, roie roilb= 
reicf, biefe ©egenben geroefen finb fy tu tt ifł bie ^afauenjuc^f tiberall 
auf ein SCRmitnurn befcfroanFf. 2Iber guf —  fef>r guf finb biefe 
2fagben junt Seil immer nocf>. —

S an n  Fomntf ©cgolin, roo es itnmer fłinFf. 3 w’f3>en ^alfofsn 
f)inbnrcf), roeifer nad, Sppeln. £faf>ren roir gan$ fdfjncH burd,! — 
S a n n  roieber iiber bie £5ber nacf, ©iiben gebref>f nacf, ^alFenberg 
mit bent fcf>6nen @df,Io$ bes ©rafeu ^Prafdjma. Sinen roefenflicfyen 
Seil f>af im fecfyje^nfen 3af>rf>unbert ein Spiicfler ausgebauf. S5on 
feiner Socfyfer Fam eS iiber jroei anbere ^amilien an ^rafrfjmas. 
(Sinige ^ilomefer norblicf, eon f>ier Iiegf bas crrodFmfe ©c^eblau, roo 
meine 2lf>nen fcfjon oor fimffmnbert 2>aljren gefeffen. S ie  Sbrfer 
biefes 23efi|eS, ber fyeute meinem 23effer 2Sin,eIm=2Ingufł ^PticFIet 
geE>orf, finb —  im fonfł Faff>olifdf>en fianbe —  £>eufe uod, uberroiegenb 
ecangelifd,. S ie  2If>nen roerben roo£>I ben © runbfa| „cujus regio, 
eius religio" I>ier fłreng bnrcfjgefutyrf f>aben.

Ginige ^ilomefer fiiblidj Iiegf ^rieblanb, meine Sjeimat, bie burdj 
jeroeilige ($rbfd>aff non jroei anberen ^amilien an uns Fam. S e r  
GfjaraFfer ber ©egenb ifł befłimmf burd, 233alb unb Seid>e.

3 n  fiibroefllicfjer 3łid,fung iiber bie Jteifje. ©ofifd>e Surmę 
(adjfjiger 3 al>rc) »«f«» ^arFbaumen Oerrafen @cf>lojj
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©djroarjengrunb, friifyet £oppi$, btd anberen ©rafen ©cfyaffgotfdj, 
bes oberfd,Ie(tfd)en 3nbufłriegewalfigen —  jperrlid>e 9tieberjagb= 
reoiere. —

S a s  £anb jenfeifs ber JteifSe wirb wieber beffcr, wofdljabenber, 
Bulfieierfer nnb beutfcfyer!

2 S ir  fafjren nun 3tid>fung 9Kitnfierberg, biegen Bet ©iifjrau 
redjts nad> ^rieborn ab, bann wieber linBs tiber ben Dlntnntelsberg 
burd) fcfjónen Sndjenwalb nad) @feinBird>e.

23on f)ier nad) Jipeinridjau. Gf>etnals ein 3i(lerjienfecHoPer, 
f>eufe itn 23eft§e ber ©rogfjerjoglid) @ad>fen=223eitnarfd>en familie. 
S ie  alte $lofierBircf>e mit reidjetn 25arotf IocBf ja  einetn 23efud>. 
OCTteifl ifl fte aBer oerfcfjloffen, obwozi Batf)olifc£. 2Barutn —  bas 
wei$ id) nicf>t. S enn  rneinee Gracfitens ifl es grabę fptnpaff>if($, bag 
ber &atI>oIiB ben 2Seg ju feinent ^errgotf intnter offen lafft, wafjrenb 
ber ^Profejłanf if>n auf einige fonntdglicf>e Sienjlflnnben befeftranBt.

Jpeinrid;au ifl ein ^arabies ber ^afanen. S ie  reinBIiitigen 
!Eorquafns ber borfigen 3 ucf>£ werben in aHer ^perren £anber oer» 
fefjiift, unb tcf> Benne Bein Dteoier, wo ntan jwifd^en aUertntenfwfł Be= 
friebener £anbwirffdjaft fo guf fliegenbe ^afanen erlebf.

S a s  fjugelige, fru^jfbare £anb, bas wir jefjf burd)faf>ren, ifl 
Befonbers fjtibfcf) itn gfrti^Iing. Gs ifl eine gefegnefe &irfd;engegenb. 
©off lob ftnb Ę>ier nidjf, wie in nteiner Gtfe ber ^aH, fatnfIid>e &irfcf>en 
itn arBfifdjen 2Sinfer 1 9 2 8 /2 9  erfroren. @0 roUt ntan benn in jener 
3eifr wo uns nun ntal frabifionell bie Unrufte freibf, nnfer einetn Sotn  
wetjjer S lttfen tiber £anb. —  23or nns flet)f ais gewalfige Blane 
^Pęrantibe bas SjSafwjeii^en @cf)Iefiens, ber 3 ^ £enz ber ©iling ber 
alfen X5anbalen, ben einfł DnIBanifd)e $raffe I>ier miffen ans ber 
Gbene etnporfliefjen.

Uber 5peibersborf —  Sangenols —  &Iein $nigni$ Bonttnen wir 
gietnlic  ̂ —  gidFgacf —  (anfpaffen!) nacf> 3°6£en- S e r  2Seg ifl wirB= 
Iic£> I>ubfcf>. 233ir Bonnen bann nocf> bis Santpabel fjeranf fafiren unb 
borf &affee frinBen. S ie  paar &tlotnefer bis 23reslau fd)affen wir 
nod) alletnal.

fReijooH ifl bies £anb utn ben 3°6fen. ®*ne £anbwirtfd>aff fo 
gnf nnb infenfto wie itn 23ejirB DKagbeburg, aber nid)t tnif betn'
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borfigen Gf>araFfer einet fępifterfen Ianbroirffd>afflid>en ^abriFanlage. 
Sjiet bulbet man nod) 23aurae, unb bie (Riffergufer Ijaben (Remifen 
nnb SecFung fur ifjre oielen (Ref)e unb ^afauen gefdjaffen. S e r  
$afan, ber aHe bie &afer fpeifł, roeld>e bie Dttibe bebrof>en, ifł f>ier ein 
gerngefefjenes Suer.

S n  ber §erne blanen bie 23erge bes (Sulengebirges. (Sine ladjenbe 
©onne Iiegt tiber betn ©anjen. §riebrid> ber ©roffe foli gefagt ^aben: 
„2Ger einntal an einetu 5rnf)Iingflfage burd) bied £anb geritten ifł, 
ber roirb ee nie aufgeben."

Sra &Iofłer ©orFau roirb fyeute 23ier gebrauf. 233ir Fonnen ba 
nocf) einen ©djoppen einlegen.

S an n  tiber (Rogau, bera (JSaterfjaus raeines ©c^eblaner (Gefters, 
eorbei an ber alten &ircf>e, in ber 2Iraro 1813 bas £u|oroft^e ^reiFocps 
eingefegnet rourbe, anf bie groge © trage (Riefengebirge— @d>roeibnif}— 
23reslau jur fcl)le(tfcf>en OCftefropoIe.

S ie  fo tele  DKonopoI nnb ©aeot) ftnb empfeljlensroerf. S tu r 
ber alfę ©ufłao gifd>er, bie ^erle aHer IS irfe , lebf nicfyf me()r.

@ie roerben jeft 23reslau „raad>en". Scf) eerjiefje mid) inbeS 
ju einera ©cfioppen bei &iesling. S a s  IjeHe 23ier bort iibertrifff aHe 
anberen an ©ef>alt nnb 2BirFung. (Sine f3robe ifł anjurafen. (Rur 
eor bera angeblicfjen (Rationalgericftf, bera „fc^Ieftfc^en ^imntelreic^" 
roarne icf). S a s  ifł (Raud>fłeifd> ober ©cf>roeinefleifd> r a if  &Io$en unb
fiifjera 23acFobfł jufammengeFoćfjt —  of)ne mid) biffe!--------3d> fjabe
einige 3af)te ale £eufnant ber £etbFtirafftere, ais ©eneralfłabsofftjier 
nad) bem &riege nnb ais @2t.»5uf>rer 1932— 1934 f>ier garnifonierf. 
3d) Fenne (Sreslau. —  (ESanbern @ie ru^ig allein nacf> meiner 2In= 
roeifung, unb laffen @ie alles anbere roeg.

(Srfł jura (Ring. (Reeerenj an bas alfę gofifc£>e (Rafljaus. S an n  
Itnieerftfdf, eljemaligesSfeftóenFoIIegium, rei<f>er fogenannter 3 efa’fen= 
barocf. Sra Snneren ftnb befonbers bie 21ula £eopolbina unb ber 
(JITnftFfaal bes ©efjens roerf. 21nd> einen 23IicF in bie $ircf>e rafę 
id) an. (Oergeffen @ie nic£>f ben 23licF eon ber SberbrticFe ans auf bie 
9?orb front.

2Infd)Iiegeub befud)en @ie bie Sberinfeln, ©anbinfel unb Sont= 
infel mif ©anbFirdje, &reujFird>e nnb Som . 23a<ffłeingofiF juraeifł.
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SurntFnppeln bed Domed nett, angeblid, wieberf>ergeffeKt nacf) 23ilbern 
ans ber Dtenailfancejeif. S en  Sotn  umrafjmen in ruEiiger, ab= 
gefd>Io|fener X5orne^tnf)ei£ bie Calais bes 5firg=@rsbifi^ofs unb ber 
Som^erren. ^ ie r  ifl ber geifłige SltiffelpnnFf bed Fat^clifi^en 
©cf>Ieftens.

©cE>IiegIicE> gef>en wir filier bie £efftngbrfiife jurfiif anf bas @fib= 
ufer unb anf bie ^olfeif)6^e, bie frfif>er aucf> 3icgelbafłion f)ieg. S e r  
23IicF Iof>n£ bie Furje 355anberung. 23reif unb frage fliegf bie Sber. 
©efdEfioffen unb wefjrfjaff liegf bie Sotninfel brfiben; einfł f>a£ fie 
betn Olłongolenfhtrnt gefrogf. Unberfitjrfer ©offeflfrieben fcE>eint £>ier 
ju f>errfcf)en unb gab betn ard)ife?£onif($en 23ilb feinen ©fentpel, gleit̂ >= 
bleibenb burd; bie <5lucĘ>£ ber 3<>^unber£e. S ie  23anfłile finb beuffd). 
Seuffd>e .Kultur unb rrti££elal£erlicl) beuffd>es Sfirgerfunt finb if>re 
©cfjopfer. Unb bod) Fónnfe bas ©an$e nie in ©fibbeutfcfjlaub Iiegen, 
nie an ben 2Baffern eines wegbeuffcf;en ©frotneS. Gs ifł E>erb norbifd), 
ober belfer: „Sfllanb", ^unbatnenf beuffdjen 2Sefens, beuffcfjer 
&o(onifa£ion anf betn 3tfi<fwege su jenen weifen £anben bes Sfiens, 
too unfere gerntanifc£>en Q3orfa^ren gefeffen, ef)e (te bie 2Boge ber 
23oIFerwanberung in artfretnbe ©fiblanber t>erfd;[epp£. (Sin eigen= 
arfiger ©ebanfe, bag grabę Etier 23anbalen fagen; bie in JtorbafriFa 
Sugrnnbe gegangen ftnb, of;ne wefenflicf>e ©puren ifyres fdjwertfrofjen 
3uges git Ifinferlajfen.-------------

9Koberne S inge beftrf>£igen? —  SSoju? —  S ie  jtnbef man 
l>eu£sttfage in aHen beutfcfjen ©fabfen, beffer ober fcf>Ied)£er? ©Ieid>= 
gfilfig. S ie  3af)r£>nnberff>aHe? —  ETTtłr gefaUt (te nidjf. 3Inno 
1913 f>af (te betn Katfer and> nid>£ gefaden. S e r  Grbauer, ©fabf= 
banra£ 23erg, wurbe bctnenffpred>enb and; nid>£ Mf>ulbeoH aus= 
geseid>net", unb ber erwarfefe „^iepmaf) eierfer ^u te"  blieb aus. 
25erg tourbe baranfffin ©oji unb war 21nno 1918 'SSorfifsenber bes 
3enfralfolbafenrafes eon ©<f>Ieften. Gs (ag ein Unfiern fiber jenen 
3<tf>rtjnnber£feiern bes 3af>res 1913. S a s  effefłfpiel eines berfifmtfen 
©effiefiers war bie unglfi<flid>e Kopie eines tniffeialferlidjen „Kafperle* 
ftjeafers". 2XnS biefent e^efłfpiel t>abe tcf> tnir folgenben X5ers ge= 
ttterff:
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„Unb oerfreibe aHe $[óf>e unb £aufe 
Unb garfe unfere 2t< îHefe unb £5bpgeufe."

©in Urfeil uber biefe ^3erle benffd>er Sidjfung gelle id; anfyeim! 
3m  ttbrigen barf icf> bemerFen, bag ^rieberiEe ^empner, bie „feEylefifdje
JtacfjfigaH", and) fefjr fcf>6n gcbicfjfct fy a t.-------- 23ielleid)f lag in
biefem 3)urd>faH begrunbef, bag ber fĉ IegfcEje 3id)fer nad; augerlidjet 
255anblnng junt „fllpmpier" fpaferfgn in ber 255af>( feines „&arl= 
2Xugug" auf bic falfdje 5tarfe gefe|f fyat. —  2lber —  bas gefjbrf 
eigenflid) nicfjf £)icr£)cr!

©te braudjen alfo tiid)f aUjueiel %eit ftir S reslau  unb aud> 
id) f)abe injtciftfjen tneinen <5rtif>f<i>oppen beenbef.

223ir faf>ren je |f norbtoarts tiber bic £)ber gen £rebni§ junt 
Gloger ber ^peiligen ^pebmig. 3 n  ber prad)fliebenben 23arotf$eif er» 
f>ielf ber ntac^fige 25au feine fjeufigc ©egalf. S a n n  fdjlangelf gd> 
bic ©frage burd; bas fogennanfe „&a|engebirge" uber BbernigF nad) 
5)pf)errnfurff). ^pier fiaben bic ©ingtiffe franjogfcf>er 2If>nen bes 
©rafen ©aurma=§opm ein ©cfylog E>art ant Ufer ber (Ober gefcfwffen, 
bas ebenfo guf an ber £oire gef>en Founfe. X5oH SanFbarFeif benEe id) 
an gaglicfte JKonbfdjeinnadjfe auf ber Skrraffe, toemt ber Qlieber 
bliifjfe nnb 3Tad>ftgaIIen fdgugen.

2Seifer —  es toirb fong 3tbenb —  nacE> Gloger £eubus. ©s ig  

eigeuarfig, bag grabę geiglidje .Sperren off ben glanjenbgen ©djtoung 
fyatten. 33enebiFfiner, bie biefe SarocFfagabe, in iĘ)rer frontalen 
£inie einjigarfig, fdjufen, Fonnfen eftoas unb toollten Sperren fein in 
btefer roeifen ©bene an ber Ober.

©s toirb 3F>nen oieUeid>£ auffaHen, bag bie 9I7eIjrjaf>I ber eon 
mir genannfcn 23auroerFe ans ber Sarotfjeif gatnntf. 3cf> fprad, 
fcf>on eon ben 25erf)eerungen bes Skeigigjdftrigeu &rieges. f^tir mid> 
ig bie iOatfad)e ganj ergaunlicf), bag fedjjig bis ad)tjig 3aĘ>re nad; 
biefem alles oerfcf>Iingenben $riege, ber bie 23eoóIFerung feils auf ein 
^ttnffel rebujierte, es mbglid, mar, folcfte 23auten unb natnenflic£> and; 
prioafe ^rofaubanfen, @<$loger ju erricf>fen, in biefem fo befonbers 
frof)gnnigem, reid>em, leid)flebigetn © fil, ber ben jroangslauggen 
3taljmen bilben mugfe fur einen grogjtigigeu, glaujeuben £ebens= 
ganbarb, ftir .Sperrero unb SUtajenafenfum. ©s mug root)l gofflidje
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JJugung fein, bafj nityta fo fćEjneU oergeffen wirb nnb rooEdfafig infl 
©egenfeil untfddagf, wie bie ©oftesgeifjel fd>werer 23bIFerFriege. 3 w  
iibrigen Fonnen wic in QranFen ganj biefelbe (Srfdjeinung beobat^fen. 
3d> benFe nur an 233tirjburg, ‘ZSeitsfybćfyfyeim, ^Pswntersfelben, 23er= 
ne«f, SHingen nnb ciele anbere.

^enfe befterbergf bas efymalige $Hofłer eine Sanbesirrenanflalt. 
©ie werben lad>en: icĘ> gelje wieber nidjf mit 3^nen ftinein, om bie 
$wei feftenswerfen © ale ju feften. ©olc^e „SraHFafłen" weibe icf> — 
wan Fann nie wijfen: ant Snbe erFennf mań ntid) nnb fperrt wid) 
prompf in bie ©nwwijeHe. 3cf> Fann banu ben ERefł tnetner Sagę iw 
„3a<fenl)ne" (wie wan auf r^einifi^ (o ju fagen pflegt) cer=
frauern nnb beFowwe nie wieber eine 23ui$fe ober ein ©cfwapsglas in 
bie 3panb. —

233ir Frenjen juw Iefsfenwal bie Ober anf einer gang Fowifc^en 
23rii<fe, bie abwecf>felnb non 2 a fw  nnb ^u^rwerF bemtfsf wirb. 2Ser* 
wedjflnngen fdjeinen froę ber ©tftranFenwarter nitfyt oorjnFowwen.

3 n  ^arcfywifs frennen ftd> befinifio unfere 233ege. 3d> falfre 
non F)ier nad; ©robi|berg bei ©olbberg, bem ©ifje bes 23offi$afters 
eon Sircffen. 3Kein 23rnber wolwf jnrjeif bort. S a  werben wir 
wof>l aw 2lbenb jur ©róbifjburg fjerauffafjren, bie anf fleilew 23erg= 
fjtigel wirFIid) mad)fig nnb befterrfrfjenb fljronf. S e r  23afer bes 23e= 
fi$ers f>at wit 23obo @bf>arbt einen Seit ber 23nrg reflanrierf. — 
2lud> bort oben gibf es weifłens gnfe &rebfe. Siefe iw 2?urggarflein, 
bas ^rewben gefperrt, ju oerjefjren, ifl ein befonberer ©enn$. 3dj 
Fenne bie Oliewoiren bes ERiffer ^»ans eon ©t^weinic^en nnb bas 
Inflige 23ud) „ S e r  (ftarrenfpiegel" oon OTeuwann. 3d> frifdje alfo 
Otewinifjenjen an ben gnfen, bitfen ^perjog 5peinrid) oon £iegni| anf, 
ber f>ier refibiert nnb iiber bas „llble ©olbberger 23ier" gefdtiwpft 
t>at. —  233nnberooH ifl ber 23licF oow 23urggarflein. 32Tan fte^f bas 
weife £anb gegen bie nnerwefflidjen ^orflen jenfeits oon S nn jtan , bie 
233eHen bes 23ober=&a|bac£>=©ebirges nnb briiber ben Samm bes 
3tiefengebirges wit ber &oppe. 3 n  blanen ©d>aften finFt ber Sag. 
Srfle SidjfptinFfdten beleben bie weife Sbene. Siefe ©filie, 2lbenb» 
frieben fenFf ftcf> anf bie S rb e .-------------
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Unb ©ie, meine SJHifreifenben? ©ncffen ©ie bei £iegni$ bie 
2Iutobaf)n ober unterbredjen ©ie bie ^afjrf auf attsgejeid>nefer ©frage 
mit einera Sdmmerfcf>oppen in ©riinberg, bei betn ja  Unredjf bet-- 
fcf>rieenen fcEjIcftfcf)en 2Sein, ben angeblid? nicfjf einmal ber Seufel oer= 
fragen Fonnfe. —  S a s  fefjenfiroerfe ©cfrteften i fi i)ier ja  Gnbe, obmoljl 
es redjfs unb linFs bes 2Seges nocf) £>tibfc£>e £anbft|e in grille gibf. 
©ie Fennen bie £enfe, bie bort wofmen, maf>rfcf>einlid> niifyt, alfo geben 
@ie ©as, beun ciele DKeilen liegen nod> oor 3f>nen, ef>e @ie im 
Jtorben ober Jtorbroefłen bie fcf)lefifd>en ©renjen uberfc^reiten.

3d> glaube, fte Fbnnen bie Sour rufyig ofjne raid? macften. @ie 
werben nid)f enttanfdtf fein. S ie  2Cege ermeifen ftd> Farfenmagig 
off ais Frnrara ober oerjroicFf. S a o  aber fyat feine gufen ©riinbe, 
benn fte ftifiren jn ^PnnFfen, bie 3finen fonfl entgefjen rotirben.

3 n  Sberfcfyleften fjat bie forgfarae 2lusroaf>I ber ©fragen nocf> 
feinen ganj befonberen ©runb. Jpier ftnb naralid) bie beiben jum 
3nbnfłriereoier fiifjrenben ©fragen, bie id? 3f>nen anetnpfaljl, roirF= 
IidĘ> guf, mas aber feitmarts biefer, oon mir ais „Sorffłragen" ge=
geidmefen ^aratoanenwege lie g f ,-------- ^peiliger Gf>rifłopf>orus! —
S ie  mir beFannfen fd?IecE>tefien 2J5ege ^olens unb ber ©IowaFei 
ftnb 2InfobaI,nen im 2SergIeid> gu ben oberfd>Ieftfd>en 9"tebend?anffeen! 
3m  $riege f>aben mir „Sridjferfłellungen" oerfeibigf. Siefe maren 
burd) feinblicfjen 23efcf>ng raif DtiefenEalibern nnb 3Itinen enffłanben. 
2K$as aber bamals burd) I)od>brifanfe ©prengfłoffe erreid>f murbe, 
fd>uf f)ier in gleid;er SSoHenbung ber 3 a^n 3***- ©d?were 9K©.» 
©rnppen finben beąuera SedF ung, nnb man befjanptef, bag bie Gl)auffee= 
roarfer in ben tra fe m  ergiebige 5if^gud)f befrieben. 3S5enn bies ber 
$aH, fo ifł aHerbings ber ooIFsroirtfd)aff[id)e 2Berf biefer fogenannfen 
GI>aufJeen nid)f abgnfłreifen. —  SCenn @ie Feinen gelanbegangigen 
3TCef)rad)fer fjaben, fo muffen ©ie fur eine Gjpebifion burcf> biefe 
©ebiefe bas 3 c*tma$ e’ner marfdjierenben ^ngfrnppe oeranfd)lagen. 
©olange 3£cE>fen nnb 23Iecf>Faroffe fłanb^alfen, fłiirgen @ie Frad>enb in 
bie mif frijber $ Iu t erfiillfen Sridjfer. 23eim fc^mungcoHen ^>erans= 
arbeifen polieren ©ie bie 23irne am 23erbecF, fofern ©ie einen „gu’en" 
SSagen fat>ren. ©ie fe£>en ftd; bann momóglid) vis-a-vis bes &tif)lers 
eines Seibensgenoffen, ber mufjfam bera nad>fłen f ra te r  enfFIefferf,
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ergo bisfjer ifjrer ©id>t entjogen war. ©fretfenweife fana tnan bie 
©raben benutjen —  bie ftab ebener nnb weicfter. 3d) E)abe oerfndjt 
fefłjufłellen, wann biefe 23erFeI>rsabern junt Ie|fentnal reparterf worben 
ftnb? S ie  beriif)tnfen dltefłen £eufe Fbnnen ftd) nid)f enffinnen. 
J l ta n  fagf, bie ©enerale bes Sfdjingts 6f,an feien es gewefen. @ie 
łjaften biefe 223ege ausgebauf, weil tnan fie ais 2Infmarf<$fłraffen jur 
©cf>lacf>f bei £iegni| gebraucftf fyatte. S a s  tnufj unt 1241 fyerutn 
gewefen fein. 2IIfo ifł es ftebenljunberf 3af>re E>er —  bas erFIarf 
cieles! OTapoIeon foli iibrigens fjier aud> fćf>on er^eblidte Jtacf^ 
fcfwbfdfwierigFeifen gefjabf fjaben, unb eon f$Ttebridf> betn ©roffen ifł 
faftfant beFannf, baff er feine 3leifeFutfd;e ntif betn ©djinttttel Gonbe 
cerfaufdjt f>af. —■' —  9Iteine Sam en unb 5}erren, ©ie ftnb gewarnf!
-------- 3 n  Jlieberfdtlefien ifł iibrigens bie 233egebefdf>affenEjeif unoer=
gleidjlid) beffer. 2Iber Sberfddefien, t>on betn ©oetfje fagfe, es lagę 
„fern eon gebilbeten 9Itenfcf>en", ifł fialt itnnter eine 2Irf ©fiefFtnb 
gewefen, bas in feiner freuftergigen ©uftnufigFeif ntancf) fcftled f̂e 23e= 
ftanblung eerfragen gelernf I?a£.

S e r  ober jener ©cftlefter ifł ant Gnbe rtic^f eineerfłanben nnb 
ftnbet es nnt>erjeif>[id>, baj? id> biefe ober jene ©eftenswtirbigFeif feiner 
engeren Sjeimat feitab liegen gelaffen E)abe. £ieber Sanbsntann! 
^paben ©ie fo ciel 3 c*t wie © ‘e eielleic^f tnbdjfen? @0 geE>f
es benen ba braujfen int 3teicf> attd>. f^reuen wir uns, wenn einer
wenigfłens ftir £>ier S a g ę -------- fociel beanfprucftf tneine Sour efwa
--------feinen $tif>Ier gen ©djlefien r td jfe f .  23ieIIeid>f gefallf ifjttt bas
£anb. S a n n  Fotntnf er bod) wieber unb fudj>f fid> felbfł neue 223ege.

3d> bin nun einntal weber ^pifłoriFer nod> j?unfłgeleĘ)rfer. S a r in  
beruftt bas EJItanFo tneiner ©cftilberung. Gs ifł auty mbglid;, baff 
mir ^eljler nnferlaufen ftnb, benn id; fjabe Feinerlei O^adjfdjIagewerF 
benit^f unb mid) lebiglid; auf mein ©ebad^fnis eerlaffen.

3d) nef;tne an, baff es einen 23aebeFer ober ein afwlid; werfeolles 
23ud> gibt, bem ©ie bas JSiffenswerfe enfnel;tnen Fonnen. 3d; f>abe 
nie ben 2Bał>n befeffen, mit tneiner Ijartnlofen ^piauberei ber 2S5iffen= 
ftfjaff $onFurrenj tnad>en ;n woHen. S ie  fdjbnen unb IeE>rI;affen 
Singe ftnb Fautn erwdfjnf. 3df> bin aber 3 “9cr, un  ̂ bie& 23ud> ifł 
in erfłer £inie ben 3 “9ern gewibmet. 3Kan wirb es alfo am Gnbe
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begreifen, wenn irf) ben jagbticEien 23elangen meiner tyeimat einen 
breiferen 3laum gelaffen b>abe. 3eber oom £oobe fłatntnenbe 3Kenf<$ 
liebf feine Sjeimat. ©r (tefjf (te ba$er mit wartneren 21ugen, oielleic^t 
wie ein cerliebfer 3 “ngl*n9, ^em b*e (Je^Ier feiner 21ufierFcrenen ent> 
geljen. 3 $  glaube, bag ein groger £eit ber ©egenben, bie wir nun 
im ©eifłe jufammen burcfiwanberf fjaben, ben 23ergletc£ tnif aHen 
Seilen 3)enffc^Ianbs aus^ałfen, bie nicftt im 23amtFreife ber grogen 
Ortafurmajefłafen, bec ^oi^gebirgee utib bes Dlteeres, liegen. 235enn 
aui() biefe grogen ©ewalfen feEjlen, fo eergleicłjen @ie ed tnif 3CTtiffeI= 
unb SSefłbentfcfilanb. 3 e n  3teij werben ©ie oielleic£>f erFennen. ©r 
Iiegt in bett nner^orfen $onfra(łen, gwifcfien gerber ©frenge unb Iieb= 
lidĘter 2lnmuf, gwifcfyen ber erfyebenbett ©róge einer walbumraufdfifen 
23ergwelf unb ber ETTelanctjotie ber ganj grogen ©bene, bie ftcf> in ben 
unermegltcften SSeifen bea Sfiens cerlierf. Unb oóIFifcf? wie FuIfureU 
tfł ©cEjleften eben beuffcfie ©renjmarF, erprobf unb bewafjrf im &ampfe 
fur beuffc^e 21rf-

t>. p f irf le r» 8 u rg lia u B , Wilb, U? a Ib unb Welt. I I



wof>Ifd?me<fenben £)ingen
(Sin meifer Dltann f>at mir einmal folgenbe (Sinfeilung bes £ebenS 

gegeben: S ic  erfien jmangig 3 a^te finb eine aufferfl gefd[;rlid>e X$or= 
bereifungsjeit. 23on jmanjig bis oierjig intereffiert fid, ber 3Itenfdj 
fur bic £iebc, son oierjig bis fed^jig fiir bas (Sffen, tiber fedĘjgig nur 
rtod) fur bie SSerbauung. Senrnad) beftnbe id> mid) in ber briffen 
SP^afe unb fiifyle alfo uidjt nur bie 23erec£;figung, fonbern fogar ben 
9tuf, iiber bies angeblid; prasalierenbe 3ntereffe ju fpred;en. 3c(> f>abe 
aud) an meinem 23ucf>e „3agen —  Oteifen —  £ufłig feiu" eine 6r= 
faftrung gemadrt, bie jn benfen gibf. 3d) fjabe maffenfjaft ber benFbar 
nettefien 3 uf ^ riffen er£>alfen. S ie  JTtefmjaftl biefer mar irgenbroie 
alFoftolifd) abgefiimmf. S ie  freunblicfjen ©dfreiber priefen meine 
ERejepfe unb —  mifunfer beren JGirFungen. 3d> m u | alfo moftl 
grabę bamif mandjen £eufen eine §renbe gemad>f ^aben. Unb es ifł 
ja fd>liefjlicf> aud) ein gemiffer (Srfolg, menu man ben fRieberfdjiag ber 
(Srfa^rungeu, bie (SrFenntniffe, bie man tieffdmrfenb gemonnen, ber 
ETCTifroelf preisgibf. 3tuf>m ifł fa jn allen %eiten angefirebf morben. 
2Senn id) nuu auf bie irre 3bee geFommen marę, eine ©pmpfionie 

•ju fd>reiben (ober fagf man „ju fe|en"?), fo miirbe fid> biefe befiimmf 
niemanb anfyoren. 2ZSenn aber irgenbmo am Emnbfefien (Sicf>entifcf> 
sier roadere JCaibgenoffen ijocFen unb „5piidler=25om[e" fcfdiirfen, fo 
benFen fie am (Snbe meiner mit gleid) mo^ImoKenben ©efiiijlen, mie 
eine 3 ungfraa , ^er *n ber ^snbiforei ^iidIer=(Sis gefpenbet mirb. S en  
©arfen= unb fiebensFimfiler Hermann ^piićFIer=3ItusFau Fennen roenige, 
ben (Srftnber ber ^3udler=23ombe bie DITeijrjatd unferer 23oIFsgenoffen. 
Unb fo glaube id>, bafj bei freubefpenbenbem UrafrnnF bie oorerroafmfen 
355aibgenoffen rein geftiFrtsmdfftg um meine Iic£>f unb Iid>fer roerbenbe 
23irne nic£>f nur ben (Sfeu bes 23ad>us, fonbern pofifio ben £orbeer 
minben, ber (Srftnbern, Sid)fern ober &omponijłen gebti^rf. „E xegi
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m onum ent’ —  aere perennius." 3 $  ftifde betnnad) bic SPflic t̂, 
aHen Surgenben nocf> ein paar Heine SZapo ju eerrafen. 21ucf> 
„EESofjlgutun" unb „91ftfjufeilen" foli ntan ja nitfyt „oergeffen". 
3IIfo erlauben @ie unb proben @ie anfdjliegenb felbfł.

A d I fo fjabe id) feinerjeif eon tneinent .irjauecoup gefprocf>en. 
(Sr §ei$t iefyt offx§iell ,,^Pudler=23otele", rourbe aber eon roić nad? 
tnand? f>eigetn 23etnu£en teie folgt reeibierf: S ie  33orole teirb leiefyt 
ju fug, roao junt Seil an £lualifdf eon © kam pus unb GEjerrt) liegf. 
3Itan  nefyme alfo fotgeube (leiber efroas leidyfere) 9ITifcE)ung:

© aft eon recE)f eielen 21pfelgnen, 
fialbe (5Iafc£>e tnbglicfjfł fierben Gf>errt), 
groei §Iafcf)en ©cfiantpno,
ein ^orfroeinglao ©d)roebenpnnfcĘ>,
ein ©df>napeglaa $ognaF,
ein ©cfjnapsgtas Gufenier Srange.

S ie  ©diale einer 3*frone nidfjt Su lange f»neingel)dngf. 33iel 
Gio. £eid>f —  beFbtntnlicf) —  ani) fur Santen geeignef, befonbero 
roenn ntan (te gern i)at.

A d II. ©urFenborole. 3 Itan  nefyne eine fdione groge, frifdje 
©urFe unb Ę>of)le fie fo ans, bag bie ganjen &erne unb bao gange 
roeidje 3 CUS f°r9f“Wfl IjerausFonunen, bag alfo eine glaffe £R6f>re 
fefien fauberen ©urFenfleifcfjee iibrig bleibt. Surd> biefe 3tbf)re giege 
man Iangfatn groei QIafd>en ©eFf, fialbe ^laftfie (porfroein. Alingf 
abfnrb, fdjntetff aber.

A d I I I .  Ginige GocFfailo. S ao  lefytemal etnpfafil icf> 3f»nen 
ben „^pieifonen=Goc£tai[" alo befonbero einfad) unb biUig. 2Senn ©te 
mit 3f?ren fibfieren 3*eIen geroacfifen finb, fo fiaben @ie of>nef)in 3Ę>re 
^anobar eereollfłdnbigf. S a n n  etnpfefile ićE>:

I l i a :  „©iibfee":
ein S rifte l © aft eon ©rapefruit CPatnpeltnufe),
ein S rifte l 23$ermut bianco (roeig),
ein S rifte l ©in (Fann and) ©feinEjager fein).

u
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III  b: „Gark^en*:
@aff einet nicfyt gn grofjen %'ttrone,
groei ©los fjerben (móglic£?fł frangófifd>en) 2£ermuf,
groei © las ©in,
einfyalb © las Gufenter 53range.

III  c: „53oFfor":
gron 33eile ©in,
tia Seil (Sdjroebenpunfcf),
ein (Sprijjer 53rangę 23iffers.

III  d: „Soni*:
^pimbeergeijł ober 5tirfcfjroaffer mit einem (Scf>u$ 2Ipricof=Sranbp. 

Gis itn © las. Jtic^f im 3UifBecker fdjiiffeln.
3IDe biefe SrinFs flnb im ©rtmbe nii^f nen. (Sie flnb etfaĘrenen 

EJItipern fo ober ein roenig abgeroanbelf Iangjł beFannf, Itaben oieHeić t̂ 
„ofjtgieU" gang anbere Jtam en. 9Ueijł Fefjrf man ja boc£> gum alfen, 
Flaffifdjen, fjerben Oltarfini guriirf, ber aber nur bann roirFIićE) gnf 
fcf>mecFf, roenn ber ©in nnb ber frangóflfdje 2Serranf (brei gu groei) 
roirFIii^e 53ualtfdf flnb.

3cf? ftirdjfe, bafj id) 3E)nen bariiber Ęinans nicfjt piel Dlenes fagen 
Fann. 53ber bocf>, efroas fiir roirFli<$e ^arffanfer:

„2IfI>Iefen='SPfrrftc£>=23oroIe" ijł, roenn man ^Pftrjtdfte einige <Sfnn= 
ben gnoor efroas eingucFerf nnb mit einem 335einglas (Sdjroebenpunfcfj 
nnb einen (Scftufj $irfcf>roaffer ubergiegf. 23or bem 2Inrid)fen baranf 
eine ^Iafdje 23urgnnber (Fann attd) 2I£rroein ober ein gufer 2ljjmanns» 
f>aufer fein) nnb groei (^tafdjen (Scf>ampus. —  yZitfyt gleicfy fc^impfen, 
es fdjmecFf roirFIicf? gnf. S a s  roeifere befagf ber 3Tame.

Unb mm biffe id, felbjł roeifergnforfcl>en. 2lm Gnbe Fommf bod) 
efroas babei łjeraus. ^renen roir uns, bag ber beuffd,e G^ampagner 
je |f  relafio biUig ijł nnb —  roenn mid, nidjt aUes faufd)f —  immer 
beffer roirb. (So firaflicĘ) ijł alfo ber Snjns biefer E6(łlid>en ©efranFe 
gar nid>f einmal. Unb bas gange Seben jteljf fo ciel neffer ans, aHe 
^robienie, mogen fłe nun pfjilofopfjifd), roirffd?afflic£> ober fecfmifd, 
fein, flnb fd>einbar Ióslicf,, roenn fonnegeborene gufe ©eijłer, bie roir 
ans if,rer $Iafd,enI)aff befreif, ben goffergleidjen ^Ing unferer 
^P^anfajte befdjroingett.
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3ra iibrigen ifł es ganj intereffant fefignflellert, weld>er S ran f 
$n bert oerfcłńebenen ©elegenfjeiten atn befłen pagf. 3d> empfe^Ie 
@dĘ>atnpu0 nnb ade 3ICifd)gelrdnfe fiir einen frbfdidjen 2Ibenb mit 
neffen grauen, Ołłfeinwein fiir 3Itanner, bie ftd) mit ernften £ebens= 
mtb Sageflfragen befaffen woden, unb Surgunber fiir fene, bic ftodj- 
geifłig fein unb pf)ilofopf)ifd>e ^robienie [ofert rrtódjfen. 3 n  jebetn 
biefer brei gaUe ge^f es nnfer bera wo^lfafigen ©infług ebler Sropfen 
pradjlig unb fpielenb Iexc£>f. —  J tu r  ani nadjfłen SHorgen fiefyt aHefl 
ganj aabets ano —  wie fo off im £eben!--------

©o war einmal coc oielen, oielen 3 af>rra »» eiograner 3 « f, menu 
i<S) niifyt irre anlaglii# eineo SaubenfdfiegenS, ba frug ein „fei^ter 
grant" einen ober oiedeidjf „ben" anerFannfen &etwer wof>Ifcf>roecfen= 
ber Singe: „ ^ e rr  © raf, ©ie foUen eine fo gnte $tid>e filarem 3fł 
bas oieHeic£>f frartgófifdte &iicf>e ober ófłerreid^ifdje?" —  S e r  JKeifłer 
enfgegnete barauf: „3Itein Sieber —  es ifł ber ©jrfraFt einer funfjig’ 
jafjrigen £ebeno= nnb 2SeIterfaf>rnng." Gr fjatfe tiberaH [fermu, auf 
oielen unb weifen Oteifen 3tejepfe gefamtnelf, nnb biefe mit feinem 
$ocf> fo lange bnrt^probierf, bio fie bao Srig inal erreicftfen ober iiber» 
trafem 233ir, bie wir alo ©afłe in feinem £aufe weilen bnrften, 
fyaben es itfro ftc£>er gebanFf.

3Kan mag nidjf glanben, bag bie iiberrafftmerfen Singe bie 
befłen ftnb. Unfere %eit Iiebf einfacfje, flarę £inien ber 21rcf>ifeFfnr. 
233it leftnen ben iEalmń^runF", bie „&inFerIif<$en" ber 2tra 
„fin de siecle" ab. ©o dfjnlid) ifł es am ©nbe aucf> mit bem ©ffen. 
3Han fagt, bag im DKannesalfer ber ©eftfjmacf periobifcf) wedyfele —  
efwa ade fiinf 2>alfre. 3cf) glaube, bag bies rid>fig ifł, feitbem idf 
beifpieloweife etwa eor brei 3 a^ren auf jnngen, frifcften, nafurreinen 
SfRofelwein abgefommen bin, ano bem id) mir fruf>er nid)fo gemadjf 
ftabe. ©o liegf es benn woĘ,I im ©efdjmaćf unferer ^eit, roenn raan 
bie gnfen ©runbfłoffe gteifc^, głfcf), ©emiife, wie man Futinarifd) 
fagt: „naturell" gern E,af nnb anf bie 3ITobe ber ©rogoafer oerjit^fet, 
ico unfer ber gnidę ber 3ufafen ber ©runbfłoff faum nod> ju erfennen 
war. 3 n  einem befannten 23ierIoFal SBerlins, bao nur Falte &iid)e 
fiiljrf, E?abe id) [efjtfgn einen ©djweinebrafen mit $rnfłe, ben man m 
©djlefien „@d,wdrtelbrafen" nennt, gefnnben. 3d) bin injwifdjen
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fdjon wieber ba gewefen, urn bicfe in 23erlin t>ieW.eifyt einjigarfige 
SeltFafejJc einer wie Dltnrbefeig gelungenen tru f le  jn mageren 
©djweinsrtićfen mit etmag 3 uS 5« gettiefjen —  oon bem ieiiifynt ge= 
pflegfen 25ier abge(ef>en. —  S am tf ijł eigenflid) aKerI>anb gefagf.

&uinfefjen$ ware, ba$ ntan nnfer fadjgetnajjer 2IuewaI)I in ben 
tnef>r auf Dltaffenbefrieb jugefdmiffenen einfadjen ©afiflaffen genau 
fo gaf effen Fonnfe, wie in ben fogenannfen „©djIetnmetloEalen". S a s  
ifł nun nid>f ridjfig. llnb es Fonttnf ein weiferes fńnjn: 3 n  ber er(ł= 
erwafjnfen kategorie argerf nticf> ber fd>Ied>fe ©fuf>I, ber trrfmnige 
&rad), bas Unperfonlic^e unb tnifunfer aucf> ber iiberlaftete & diner, 
ber bie SefleHung faji ais 21nmafjnng etnpftnbef, unb einent ais 3te= 
Darnfye tnif ber EUtiene eines bli|fd?leubernben 3 eus ©peis unb SranF 
bonnernb anf ben ^poljfift^ BnaUf. (Sfwa 3Itoffo: „ S a  £afł S e , nu 
frig unb f>alf’s 93laul." —  3m  ©egenfa| baju erfreuf tnid? bie wof)I= 
wollenbe ©fiUe gufer £oFaIe unb bie IiebeooHe ^urforge eines alfen 
SberFeHners nnb feiner ©efjilfen, bie nm tnein 2S5oI>I beforgf er= 
fcfjeinen, wie t>ieHeicE>f nar alfę ^ausarjfe. S a ju  Fommen banu nocf> 
bie 3 ufafen, bie bei oorerwafjnfem ©djweinebrafen fef)Ien. 3 a 
Iefsferem Briegf tnan nifyt eintnal eine ©eroieffe.

3cf) Ijabe eigenflid? fdjon lange bie 3bee, eintnal nod> anf tneine 
alfen Sagę im 2Bagen burd) bie Sonraine jn fafjten, jene £anbfd>aff 
^ranFreidjs tnif 23aljac (Srinnernngen, bie bertifjmf ifł burd) ifjre 
©<$I6ffer unb &neipen. 3cf> glaube, ba$ tnan in ernfłen §ad)= 
gefpracfjen unb Serafungen tnif alfen 235irfen, bie bie ERejepfe perfbm 
lid) bereifefer ©aucen ntif ins ©rab nefjmen, ciel ©pafj Ejaben Fonnfe. 
S a ju  ber fteUbrauwrofe 2Bein ber ©ironbe, ein 2Irtnagnac ober bie 
„fine de la m aison", jerier SranF, ber in tninberer /Glnalifaf in 
Seuffdjlanb je nad) ^reislage $ognaF ober 233etnbranb Ejeifjf. 3d> 
bebarf jur 21usftiljntng biefes ^pianes einer gleit^gefłimmfen ©eele 
nnb Ieiber andj eines ^acFdjens Seeifen. —  2Iber: 3>e nebnlofer ^piane 
ftnb, befło reijooHer. —  3tn  ttbrigen junt Srofl: £>flerrei<̂ >, bas wir 
SRorbbenffdjen ja jntn Seil nnr wenig Fetnten, biefef in biefer 
jief>ung mefjr ais tnan aljnf, was bas Sffen befrifff. 3tftif bem SrinFen 
aHerbings--------??
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253enn id> bies kapitel guriidEIefe, fo wiH ed mir freilid? fcfyeinen, 
ais ob ber eingangs jitierfe 235eife in pofenjierfer §orm rccf>f fyatte. 
S e n  ^ulminafionspunlt jener briften ^ a f e  f>“6e ufy nun tnal Sra^e 
iiberfdwiffen. Sapienti sat!

3Kdnner finb nun metfł „cerfreffen", §rauen fef>r felfen. 23e= 
weió: ^nnggefeUen fiibjren meifł bie befłe $iid>e. 2lnbere 9Kenfcf>en 
finb ju inbolenf baju, in punEfo tnaferieHer Singe if>re ©efjirnfubfłanj 
in 25ewegung jn fe|en. ©te pofteren bireEf barauf, ba$ es ifwen cóHig 
gleićEjgtilfig fei, ober ba$ es ifwen $u tniif>fatn fet, f7c£> auf ber ©peife= 
tarte etma6 anSjufucfyen, gefcfyroeige benn ein JRentt jn tnadjen. @ie 
f>alfen wotfl biefe SenEfafigEeif fur inferior uub eines SnfeHeEfueHen 
fur unwttrbig. S a s  ifł falfc^. Ultau begrabierf bie J^a^rungsauf^ 
uafjtne, bie bod> fo angeneljm fein Banu, ju eiuent nofwenbigen 3 roang, 
ber uidf>t f)6f>er flefjf ais ber utngeEefjrfe SOorgang bes ©foffwecf)fels. 
3 Itan  Eouunt fo aut Gnbe ja  betu 3beal bes medjanifterfen 327enfcf>en 
oon blobeu: Gin^eifsfpp, ber bnrcft ipiUen feiue Iebensnofwenbigen 
Gnergien eingefłófjf beEouunf.

Gs ifł ferner fłafifłifd) nacfyjnweifen, bafj eiu f>of>er ^Projenffafs 
ber grofjfen $opfe beat Ieiblicfyen ©enu$ jugeneigf war. Ttatnen wie 
^Plafo, ©eneca, £?riebri<£ ber ©ro$e, Jtapoleon, 23isntarcE, §inben»
burg, ©oeff>e, ©cfwbert, 3Kthtcf>f>aufen.--------Gs gibt fo ciele, bie
giifige O^fafur certnuflid) mit f>ól>eren ©eifłesgaben ausgefłaffet ftaffe, 
ais jene oorerwa^nfen tiber^eblic^en 2Serad>fer.

3cf) fpracf) oon ben angenefitnen ©fttntnungen, bie ber 2Sein aus= 
lofł. 3XTi£ betu Gffen ifł es nic£)f ganj fo, aber bocf> af)nlid> fpiirbar. 
2S er guf gegeffen I>af, ifł —  coriiberge^enb nafiirlicb> —  eiu befferer 
OHTenfd). Gs ifł ja beEannfe I£affacf>e, bajf Siplomafen uub grofje 
Staufleufe ftcf> ^anftg au eiueu gepflegfen r̂iififłucES£ifcf> fe$en uub 
nityt in ein ^onfereujjimuier, weuu fte eon einetn oermeinflit^en 
©egner efwas erreicfyen woHen.

2IIfo —  benłen @ie, was @ie wollen, laffen ©te mir nnb —  
wie id) oermnfe —  and) cielen meiner £efer bie ^renbe an ben wenigen 
©fnnben bes 2IHfags, benen roof>Ifd>metfenbe Singe §arbe nnb 2S5urje 
geben nnb eieHeidjf aucf) ein ©ftttfcften jenes inneren ©IeidjgewidjteS, 
bas eine gefnnbe 23afis ifł fur eine %eit, beren Setfmofic 2lrbeif fyeiftt.
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fpegieU oberfdjlefifcłper ®e\<fyi<fyten gefammelf —  nnb ber Sffenflii^Feif 
preisgegeben. 3d , muff gang el>rltc£ fagen, bag id, mid, batnit fo giem= 
lid, oeransgabf fyabe. 3ticf>f etma, bag mein 25orraf FófłlicEjer SialeFf* 
gefcf>i<$ten erfcf>6pff ware, nnr bie nid,f oeroffenflii^fe 3KeE>rgaE,I, mir 
ber ic£ im gefd,Ioffenen $reife frinFbarer 3Kdnner fi$on fo mand>en 
^peiferFeifSerfoIg ergielfe, bie ifł bei befłem 2SiHen nnb bei benFbar 
grbgfer ©roggiigigFeif bed 25erlegerfl eben abfolnf nid>f brncFfa^ig, 
gang abgefe^en baoon, bag bie Srtlfograpfńe ber barin oorFommenben 
J?raff= nnb $rad,fauflbriicFe in Feinetn Suben gn finben fein biirffe. 
S ie  oberfd>Iefif<$e ©pracze, ob potnifc^es Sentfcf, ober beuffd>es $ o k  
nifcf, bgw. ber fogenannfe roafferpotaFifdje SialeFf ifł reid,, bilb^aff, 
plafłifcf, nnb befifjt nacf>fł ber ungarifd,en @prad>e eieHeidjf bas reid)= 
Ijalfigfłe nnb manigfalfigfłe Dłeperfoire an 3m  iibrigen
braud>f man gar Feine 3Ingfł gn fjaben, bag biefe ©efd,icf>fen, bie 
weber bnrd, papier nod? ©fein, nod, @rj, nod, ^ergamenf ober £eber 
ber '9Tad,weft iiberlieferf werben, efwa bem ^PfuĘI finjłerer 2Sergeffen« 
fjeit oerfaHen werben. Sera  ifł nid,f fo, benn in ber oberfcE>Iefjfĉ >en 
^Jfpdje ifł ber fdjone 3 US ^er ©efeUigFdf oeranFerf. S e r  Sber» 
fd,Iefier liebf es, feinen fłarFen 25ebarf an fłuffłgem 23rof (fpricf? 
,$ o rn "  ober „Sfcfyifti", welcf, lefcferes man an ber SGaferFanf raeineS 
233iffens „£loaren" nennf) am liebfłen im 5treife gleid>geftnnfer Sum= 
pane gn befriebigen. Unb ba werben aH bie ^Perlen ber 33oIFspoefie 
oergapff, nnb non 3Itnnb gn 9Hunb wanbern fie weifer bnrd, ©e« 
fd,Ied>fer nnb ©enerafionen in ben Urforraen gfeicf,, nnr bem 3df* 
geifłe enffprecfjenb gewanbelf nnb mit nenen f5e&ern gefcf>nuidf. @s 
fnt mir felbfł Ieib, bag-icf, nicf>f ber ^ifłoriograp^ ber <Cberf<$lefifd>en
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^Pornografie werben fann, a b e r --------©ie fjbrfen j a ---------- es ifł
wirFIicft untnógli<§.

3Int Gttbe ftnb bie allerbefłen ©efc£>f fen biejenigen, bie ntan 
felbfł erlebt, attd> wenn (te e igenflf feine pointę Ejabett nnb tnefyr 
ais 91ftlteufcf>tlberungen angu(precf>en ftnb.

©oltf>er ©efcfyicfyten paffierten itn berjeifigen ©otntner jwo, bie 
Beibe weber gelogen nocf> ansgefefttniitft ftnb, bie id) ais nacFfe 233af>r= 
£etf wiebergebe, obwozi id> ein fd)Ieftfd>er 3 “9cr0tn<:inn ^in. ^K5eif5 
©otf, faffarf>Iict>, faEtifcf), „uff Gfyre", fo gefcffen.

3)er lebenbe Seifnam ober £56erfcf)leftfdje Ccommernacht 

3eit ber ópanblnng:
CTtacEjf oott ^rreitag junt ©onnabenb, alfo nntniftelbar auf 
ben £of>ntag folgenb.

(Orf ber jpanbltittg:
Sine grofje ^auptfłrage in £>berf<$Iefien, Jlafje etnes roett 
anseinanbergejogenen Sorfes. S ie  la u fe r  an ber ©trafje 
ftnb 5U nennjig ^rogenf &neipen, ben 25ebitrfniffen nnb ben 
£ebensgewof>n£,eiten ber £anbeseinroof»ner enffprectjenb.

^Perfonen ber ^panblnng:
3TCeine 5 rau 
DlZeine jitngfłe JEoi t̂er
Gin £)peldjett, bas eon tneinen Sódftern, alferen nnb 
jiingeren SBeantfen abroecfjfelnb gefafjren aber nid)f gepflegt 
wirb nnb betnentfprecf>enb nteifł nic^t in Srbnnng ifł.

3 tn  weiferen 25erlaufe ber ^anblung trefen £>inju:
Gin ausldnbifcfjer ^iingltag 
©ein eleganfer ©porfwagen.

Werner:
Ginę £eid>e 
Gin SSirf 
Gittige Ąefyei:
93ier fróĘ>Iić̂ e ©efellen ans bent oberfdj>Iefifcf>en 3nbnfłrie» 
gebiet.
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3 e |f  gef>f’o loo: S ie  ©rfłgenannfen rotten eon einem ^e* 
23e?annfen fjeimwdrfo. £>pelcf>en fłreiFf unb mafyt nid>f mef)r mif. 
2S$ieberbeIebungót>erfuci>e ber fafjrFunbigen Sod,fer ergebnisloo. 
Sitaram i bleibf eon ©orgeu gepeinigf, bar jebes ted>nifd>en SJ3er= 
fiaubniffeo, im SSagen.

©S erfd^einf eom gleidjen $efłe Bommenb ber E>errIicE>e 2>ung= 
ling im 23riittwagen oott ^erjerqui(fenber ^pilfobereiffi^aff. 2lud> 
feinem fed)nifd>en 2?er(ldnbuio enfge£>f junac^jł, bafj bas ^tif)Iwaffer 
auogelaufeu if t ©r befd)Iie$f, bie SIteinen abjufddeppen. S a  Bein 
©eil oorljanben, manberf raan auf bao uadjjlbefie ^au o  ju, nafur= 
Iicf> eine $neipe, bie burd) freunblicf>en £idf>ferfd>ein unb fraulicf)en 
©efang ^offnuugefi^immer erwerff. ^rembling unb Sodjfer frefeu 
ciu. ©iu munferer 3 ê er, ber anfd>einenb iu ©rPennfnio eigener 
23ettfd>roere bereif ja r ópeimFefjr, wirb burcf) ben 2lnbli<f meiuer 
Sodjfer ju einer 2lrie enffraftaomierf, auo ber mangelo SItelobei bie 
SGorfe „golbblonbes Sltagbelein" im f>eimifcf>en Sonfatt ja errafeu 
finb. S ie  3lrie wirb forfgefefjf, waijrenb ber munfere ©anger 
jroifdjen tfyjtfyntftyen Sanjfi^riffen immer wieber Sjalt am 2tufo 
fuc£)en mujS, was Sitarami mif burczano gemifd)fen ©efiifden erlebf. 
©ie folgf baranffńn ber 3ugenb ine Snuere ber &neipe, wo Soc^fer 
bereiffi eifrig am 35er$anbelu mif ber gefamfen SBelegfcfyaft, bie jur 
freubigen unb fafPraffigen ^pilfeleifłung famf unb fonberfl laufe 23ereif= 
fd>aff erFIaren. S ie  SSer^anblungen werben mef>r iu ber Sticfjfuug 
gefuf>rf, ba$ man oerfucf>f mif Staf unb Z a t  bie ópilfe banFenb ab» 
jubiegen. Senn ed erfd>einf Oottig anflgefcf>Io|fen, ba$ einer ber ^perren 
ofwe frembe ^pilfe gentigenb fefł auf feinen Seinen |łef>en Panu.

S tu r  ber S S irf befief)f auf feinem SBitteu jur S a f. SSeniger 
aufl bem ©efiiljl eou %atńitfyleit f>eraufl, fonbern ano bem oerfłdnb= 
Iicf>en 233unfd)e nad) foliber Uufer|łu|ung fur feine aIFof>oIerwei($fen 
&nie, umarmf er Sitarami Prdffig unb fcfiwanPf fo fapfer bem TSagen 
ju. S e r  Sranflporf eon ©eil unb SSSafferFaune wirb jwecFmagig ber 
2>ugenb iiberlaffen.

S ie  binfatfy geuommene 2Cafd>eleine ber $ rau  335irfin erweifl 
fid) nid>f fłarF genug, bafl Fleine fipeld^en jum 2Inrotten ju briugeu. 
@0 wirb atterbiugfl nie fefljufletteu feiu, ob ni<f>t bas 21nfd>ieben bur<$
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bic bennod) in ranfjen SKengen anftromenben 3 C(f>er, bie mit 
„Sjats —  rucF" unb „^Pjerunna" ant 5?cd bes 2S5dgeIbf)ens be* 
fd?afftgf, roiber SSiden aIFof)oIbef(^n)erte 23remsroirFung auslojte.

Sem  f>eiltgen GI>rifiopI)erus unb bem f>eiligen Sacd>us fei SanF 
—  ber Warren Fornntt ind StoUen. STtan erreidjf bas anbere Gnbe 
bed Sorfes, wo wiebetum im £icfyffrf>ein ber borf befinblidĘjen 5tneipe 
ficf) ein fcfyauriger 2lnblid bietet: Slfiffen tiber ber ©frafje Iiegf eer* 
Friimmt —  eine £ei<f>e! Sffenftd>fltc£> iiberfaf>ren. Ginige SItefer 
feifredrfs gefcijleuberf ein ^afyrrab. —  llnfer 2lnslanber fleigt ans 
nnb Sitarami fpringf in rafcf>er ©eiflesgegemeart ebenfads auf bie 
©trafie, nm ein in rafiner (5af)rt entgegenFommenbeS 21ufo anf* 
jul>alfen, bas nmeeigerlicf) bas 33erFeIjrsopfer nocfjmals tiberfaljren 
fyatte. Siefer SSagen enffmlf eier animierfe 5}erren, eermuflid) jungę 
SKdnnet ans ber 3nbufirie, bie in 23reslati ober fonftwo beffer ge= 
feierf f>aben. Sbroo^I bie %eit ju r ©d)icl>f ober ju r 25uroftunbe fnapp, 
finb fie fjilfsbereit jn fac£>gemd$er S af. S e r  ^rembling fafjt oben,
bie 3uFommIinge nnfen an, um bie £eiĉ >c beifeite ju fdjaffen------------
©eldcftfer!-------------

Sitarami: „£ebf er nodj?*
3Infteorf: llnb mie!
S ie  £eid>e erweift fid> ais ein fjiinenfjafter $erl, eoH teie ein

fc£>Iefifĉ >er S o r f __ fiimpel unb fieif wie ein 23efenfiiel. @ie fd)tcanFt
nnb faHf fteif nnb fdjroer balb anf unferen jierlid?en Fleinen ^rerab* 
ling balb anf bie jperren ans £)berfcf>Iefien.

©fimme: „ S n  eerflud>fe fiarge, Sid> mi$te man fdjon ^oHijei 
iebergeben. 2BaS liegft S n  anf ©trafie?"

S ie  £eicf>e: „323iH idż> bod) unb mufi id> bod) anf © trafie  
fe^Iafen!"

£e|fere 2S5iIIensdugernng roirb mir fłeigenber SSeree unb ooD 
erroacf>enben fiebensroidens roieberfjolt, eon beF6mmlicf>en Dtiilpfen 
nnferbrocfyen.

©ner ber oier Sltanner f>at injroifdjen bas Slab ergriffen, unb es 
mif einem Fraftigen ©djroung iiber eine bpede in einen ©arten be» 
forberf. „@oH ber $erl bod) raorgen friel) ©pafj f>aben unb Slab 
fnc^en!"
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23erafung! 3Itan  fonnte bic £eirf>e in ben ©trafjengraben 
roHen. (Ss fle^t aber 511 beftircfjfen, ba$ biefelbe alsbann boc£> roieber 
bic fije 3bee „roili nnb mn$ idy bod̂  auf @tta$e fc^Iafen" ezaeat in 
bie S a f  umfe^en roiirbe. 3IIfo —  nodjmal jngefafjt. „Gins —  groei 
—  brei —  rucfs!" riiber iiber bie ópecfe, fjinein in ben ©arten mit 
if>r. $nnrren —  ©filie —  ©cfroar<$f6ne. —  3 n  Srbnnng. — S ie  
bioerfen 2lnlaffer macf>en: Sju —  fyu —  I>u. —  S a s  erfłe £id>f 
Eommenben Sages farbf bie SSJipfel ber alfen &iefern. S ie  Stftoforen 
roKen an. $r6^Iii$es UCinBen. 9Sad? beiben ©eifen ab. S ie  ©fiUe 
ber blanen ©fnnbe jroift^en ©ommernac^t unb ©ommermorgen legf 
(td> frieblief) iiber ben ©cfjauplag, ber fdjaurigen 23egebenĘ)eif!

3)er fa^ccnbe Sjelb
STtennen roir ben ^elben rnf>ig „3InfeB" —  bas entfpridtf betn 

„Sunnes" in &óln ober bem „^ein" in ^ambnrg.
3IIfo —  2InfeB beft^f einen 333agen, an betn er fo lange ge= 

bafielf f>at, bis er fogar liinff. SInfeB fyat anfjerbem einen §einb itn 
Sorfe, ber einen befferen 2Sagen fyat. S e r  Blaffe Jteib Bonnfe mit' 
fpred;en.

3InteB faljrf Ijeim. Gs geljf il>m roie jenem „9Itenfcf>en 9Iteier", 
ben 23ufcf> befnngen fyat. Jtrumra erfrfjeinf iE)tn bie ©trage. Sem= 
getnafj faljrf er anf ber fcfmnrgeraben Gf>auffee in fcf>óngefd>ronngenen 
3IrabesBen, mit Biilm, elegantem ©djroung bes ©fenerrabes grabę 
oocf> ben Sanm en entgefjenb. —  Gin 2Cagen Bommf enfgegen. S b  
er rooUfe ober ni<$f. —  2tnfeB briicEf anf bie Sube, fjalt bruff nnb 
rammt ben Warren miffen in bie Sreitfeite. —  &racf) —  bumms! 
2llfo^olifdj befc^roingte £enfe Ijaben beFannflicE) einen befonberen 
©cfmfsengel. Gs ijł merBroiirbigerroeife nidjfs pafjterf, namlicfj ben 
£eberoefen ber ©affnng „H om o sapiens". S ie  eben nod> fo fen= 
rigen 2Sagen gteictjen aHerbings ^inberfpieljeugen 14 Sagę aatfy 
UBeifmac^fen ober ben beliebfen DUufiFinjłrumenfen, bie raan I>ier 
^rjarmoniEa nennf. 21nteB erBennf, ba$ feine fró&Iii^e ©erpenfinero 
faljrf ein Gnbe genommen nnb roanBf 00II 3 crn nnb Grbifferung anf 
feinen oermeinflicfjen Surniergegner ju. —  Gr beForarat 2Ingen roie 
Seefajjen —  er erBennt-------- feinen ^einb mit brei ^umpanen.
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25eiberfeito ettinen wilbe ©cgladjtrufe. —  21d>der unb Sroer toaren 
Blag Dor CTtcib getoorben. —  2InfeF geftf rot oor 2lugen, fłurjf junt 
2lngriff. &urjeo ^anbgemenge. 3nt ©raben Fried>enb fudjen bie 
oier jerfc^lagen ^Iucgf unb Oteffung. 2lnfeF be^aupfef bao ©dgadg= 
felb, fe£t gd> auf bie Srumnter unb gitntnf einen ©iegeogefang an.
--------S e r  gefdgagene ®einb fyat in naf> gelegener 3*C9Ĉ ’
pfjon erreicgt unb a) beu £anbjager, b) eine 3łeparaturn>erFgaff alo 
2lbfcf>Ieppbieng mobiligert.--------

S a o  23erf>angnio naf>t. Unfere ^olijet ig fabelf>aff auf Sraf>t. 
S e r  geroalfige £anbjager ig iu Ftirjefłer 3eif mit beut 3Itoforrab jur 
©telle unb nafjert fig? noti$bucf>gticFenb, £3Ieigift leifenb unferern 
2InfeF. 3 n  betu aber toallf nog> bie ebeu befafigfe &atnpfeolug, baO 
.Srjelbenbluf feiner 2IE>nen. —  „355aao ruillfl S u  —  pjerunna!" —  
SKed?fer ©g>roinger — linFer ^aFen. S a o  31uge beo ©efe^eo „geĘ>f 
fur bie 3 c*f S“ 23oben."!! —  —  21nfeF befjaupfef roeiferfjtn bao 
@g?lad?ffelb.--------

©o uaf»t bao 2lbfg>Ieppaufo. SCier jungę £eufe gub tnitgefafyren. 
©enfationolug? @0 toar grabę SPoIijeigunbe geboten.

SJKif oereinfen &rdften uberfaUt tnan SHnfeF. —  ©dgieglig? er= 
lag ja and; eiu ^pagen auf blufiger 2SagIgaff. —  93Ttf ber 5teffe, 
bie eigenflig? junt 2lbfg?Ieppen begimntf, fegelt tnan unferen 2lnfeF. 
—  ©o fdgeppfe tnan eing jenen 5?agen oor ^ ra u  &ritnf>ilb! — fitan  
$ritnf>ilb ig aHerbingo nicF>f ba, unb ber 21tnfooorgeljer fć^Iaft andj. 
21ber bao gngere SOertieo, fpric^ Sorfgefangnio, offnef feine unfteib 
fdjroanger btigere SPforfe. S ie  5?effe Flirrf. 5?err 3InfeF, ^elb unb 
ftinffadter „k. o.=@i?ger", gnFt anf parter SPriffg?e in ©djlaf, ioie fo 
mancger ERecFe, oon bem unfere ^elbenfagen Fttnben, oor if>nt. 2IlFo= 
Ęol, 5 reunb unb 2Bo^[fafer ber DTCenfcfj êif, tut bao feine unb legf 
freunblic^en ©cfyleier beo SCergeffeno ttber fjarfe .FeftenFIirrenbe 
©ffnnadj.

S e r  9TCorgen Fontntf. S ie  ^elbenbegeigerung, ber fagenfjafte 
itampfeoroiUe biirfte and) bei SInfeF oerraucfyf fein unb Spia| gemagit 
f?aben jener JSorper unb ©eele gleignoeio tnarfenbent ©efiiftl, baO 
mań „JSafer" nennf. —  3(ber —  Fann tnan roiffen? S e r  gperr 
2Itntooorgef>er Fennf feine *p fltg > f, er roirb jur SGernef>mung fg>reiten.
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Sod) bem ungewiffen f^aFfor, bem aHer SbrigFeif fpotfenben 
^LampfeewiUen bee Sjelbett 2InfeF, rauff 3lecf>nnng gefragen werben. 
(Se werben alfo bie oier Fraftigflen Oltanner ber freiwilligen §euer= 
wef>r aufgebofen, ura ale Seibgarbe bie X?ernef>mung ju ftd>ern.

£a(fen wir ben Q3orf>ang fallen. S a e  9Tacf)fpieI ifł amfy mir 
unbeFannf. £3b Sjelb 2lnfeF fyeate wat>re EReue empftnbef? 3parf 
unb rener btirffe fur if>n ber @paf$ auelaufen. Itnb baran ifł mir 
dteifytea nicfyte ju anbern. —  3cf> aber muf; gefłelfen: 3rgenbwie ge= 
f)6rf bod? meine @pmpaff>ie betn „fafwenben 3łiffer", in einer 3eif, 
wo ee weber Srad>en noc£> 3tauber, nod> 3łiefen jn beFatnpfen gibf. 
Unb Ie|fen (Snbee ifł śjelb 2(nfeF aue betn 3polje gefcfmifsf, wie feine 
unb meine fianbeleufe weilanb ber 12. Sioifton bee 2Se[fFriegee, bie 
jebee 2lngriffejiel genommen fiaben.

J7un nocf) einige „©efcb>icE>fcf>en", ftir beren 233aE>rE>eif id) micf> 
aHerbinge ebenfowenig einfe|en Fann wie ftir bie 25aHaben bee 23oni= 
fajiue ^iefewefter.

S a e  (S f je fłan b eb arle ljen

21nfeF unb ^PjefreF woHen beibe fyeitaten unb bewerben ftd? bei ju= 
fłanbiger 23ef)orbe um (Sł>efłanbebarlef)en.

2łnfeE Fommt befriebigt F>eint. ^PjefreF maćfyt oerfłndjf Iangee 
©eftcf>f. 3m  ©afł^aue frifft man ftd?.
3̂ j e f r  e F : „^Pjerunna, fyabett mir btog fmnberr (Sier geben woHen!" 

J M n f e F :  ,,^ab  ufy immer gewuffr, bafj S u  bifł bummee £uber.
^aben fte S i r  gefragt: 235ie alf war S e in  23afer? —  9To?"

SP j e f r e F: „ 3 °  —  f>ab id) gefagf: JTu —  fttnjig 3oi>r! —  J£obee=
urfadje? —  H to  w ar S e rg m a n n  —  23rufł!"

21 n f e F : „@ief>fł S n ,  unb bann fte werben ftd? nad) DKuffer Sei»
nigee gefragf fjaben. 255ie w ar?"

33 j e f r e F : „2>o —  ebenfo. 3pab icf? gefagf: wirb aucf) fo ftntjig
3$oł?r gewefen fein. 9?o —  unb Sobeeurfadje aucf) 23rnfł —  
wiffen fd?on: feucEjfe 233of,nnng unb ^ofdenrufś."

21 n f e F : „@ief>fł S u ,  S u  Srutnba, S u  ungepufjfer 23nHe, S u
©marFoffd). 23ei mir ging ftd? fo:
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31Ifer 3)eineo 23affers? —  23ierunbneun$ig 3?o^r! i£obe0= 
urfadfe: 3 tn  ©afl^ans bei Weilem erfiodjen.

Ullfer ber 9Unffer? —  TSierunbac^ig 3°f>c! JEobedurfat^e?
—  3tn  ^inbbeff! ©o ftefjfł 3)u —  bobrje —  Ijab id; gleid) 
jweifanfenb Gier beFotntnen. pjerunna!"

X)aS Xe(egcatntn
21nfeF ifl ein braoer Sergtnann, ein ecf>fer „©rubelloF". Gr ifl 

fleiffig unb befauff ftd> feftr felfen. 2ln jwei S)inge fyat er fein ^ e r j  
getjangf. 5)<)0 eine ifl feine 23rauf, bie 2lnFa. S ie  ifl fdjon auf 
©fellung in 23er(in unb oerbienf ftd, gut, fo bafj balb werben f>eirafen 
Fonnen. —  3 a o  anbere ifl fein ^punbel. S)er ^eigf f»c£ „ftipet". 3(1 
ein Iieber jterl. Dtaffe? —  21ber f,af ftd> fd>ónen ©djwetf, fo wie 
^ofl^órnctyen.

©d)id)fwecF)feI. 2S5irb i£elegratntn ftir 3lnfeF ausgerufen. ©el= 
fene @ad>e. 3o Selegramnt oon ber !UnFa unb fdjreibf fte, baff fte 
fd;on wirb Fotntnen unt einunbjwanjig llE>r in 23afntf>of 3Ttarfinau. 
—  2Biffen @ie, E>ie$ frttfjer 31oFiffni| nnb bann 9Itarfinfau. Sjaben 
bie Sumpcie itntner gefagf: 3CUarfin=©an. fyat ntan „@" geflridjen!

3To, pjerunna, pafjf ftd; feftr fcftledtf. 3Itu$ er ©tfticftf t>er= 
fannten. 9Ituff er Urlaub f>aben oon Sberfleiger. &riegf er aud> 
fein Urlaub. SaEtrf er nad> §auo. $ au ff ftdt ©eif unb wafdtf ftd>. 
23tnbef fid> „&rag!iE" urn, fdtonen, neuen, weigen, fonfł nur an £?eier= 
fagen. &rigf ftd> „f^ipeF" rofe ©tftleife unb tnadjen fte jufatntnen 
auf Ultarfinfau 23aF>nf)of. —  ©pridjf 23eatnfer, baj? „f^ipeF" nićfyt 
barf auf 23aftn(letg. pjerunna! Ttitntnf er ©pagaf (23tnbfaben)
nnb binbef ben §ipeE an 3 atJn neben 23aftnftof.-------- jtotntnf ftcf>
3ug. ©udtf er, fudtf er, Feine 2InFa! Gtnjigen 25eFannfen frifff er 
ben $auer ©effliF. ©pricftt er: „ § a s  3)u 2tnFa aud> niifyt gefeften, 
wo fte bocft gefcf?icft f>af Selegrnrntn? pjerunna, ftob id) foIcĘte Un= 
Fofłen geltabf, ©etfe nnb &rag!iF unb ©d^Ieife ftir ^ipeF unb ©d)id>f 
eerfduntt. —  CFto je |f fcfton egal. —  $ a f ł  5)n 236f>tn (jeftn ^Sfennig)
fter ©dtnaba —  geftn wir wo. 3Tun blog nod> ^ipeF ftolen."--------
$ommf er rnnfer unb wiH er ben ^ipef ab^olen. 55angf ftdt blo# 
nocft Fletneo ©ftcFel ©pagaf an 3 aun, fa tt S 'P rf- —  „pjerunna,
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—  war er fo guffeo, liebed ^unbel. 2G5irb tym  einer gefłollen f>aben 
nnb freffen woHen. 235ei(jf S u ,  ©effliF, meetyt id? fcfton flennen.
33jerunna! 9 to  —  je |f wirb grabę gefoffenl"-------- ©ef>f er tiber
33Ia| jn ©a(lf>ano. —  2Sao fteftf er? ©rab oor ©a(l^anfl fttyt ber
^ipeF, mit einer ^tinbin anb webelf mit 33ojif>6rni$en a n b --------na!
-------- ©cftreif ber 2lnfeF: „33jerunna! ^ipcE, S u  2lao oerflucftfeo,
fyad S u  J£elegratntn beFotntnen ober ity?"

S ie  Seityettfeiec
23ergtnanns Segrabnio. Jpodjrourben, ber Jperr 33farrer fpricĘ>f: 

„21nbdcf)fjge Sraueroerfantntlung! ©fefjen wir f)ier an ber 23af>re 
oon unferetn Iieben GibuHa 3gnaj. Gr war ein braoer 23ergntann. 
2Sor einer 255o’£)e ba war er nocf> bet ano —  aber tyeute, ba ifl er
fcftonfł int Gftintntel anb fpielf cftetlige Gl>arfe!"-------- ©fttnntc ano
ber Sraueroerfantntlung ftalblauf: „^jerunna! 25or 2S5o’f»e d>af er 
nod> nid? geFnnnf fpiUen GftartnoniFa, wo tyat er gelernf fpiUen fo 
fc^neH cEteilige GĘjarfe?"

OTfad? ber SBeerbigung wirb int ©afł^auo eingefetlf: 
f^tir 55erf;auer: bwa (jwei) 33cwr 233irfd,ft (3S5nr(ł), bwa ©etnane

Cpiural son ©etnntel), bwa jtnfFa Spioo (S te r), bwa GigarFi. 
§ier Sjiiuez: jeben (ein) 33aar 253irfd)fi, jeben ©entntel, jebną &ufFa

3?ioo, jebną GigarFa.
(Ro|naftge ©c^lepper fo bontu (nacf> Sjaui) ober paar in 

greffe! —  23owa§! 3KuftF fpielf &nappfd>affeatarfc£>!

Sie ^ilgetfa^rf
S ie  f$rau ©lagla-Jjaf $mei S o rte r , £>£ibfcb>e 31tabeln, bie 3Ita= 

rnfct>Fa unb bie paulina. 21ber (te ^eirafen nid>f. jtlagf OTCutfer 
betn .Srjerrn 3?farrer tyt £eib unb fłiffef auf be(fen 9taf ber £>eiligen 2tnna 
eine &erje. &urje %eit barauf fteiratef bie 3Itarnfd,Fa. Gifel ©Itttf 
unb Qreube. 3 roc* 3at>re geftn ino £anb. S ie  § rau  3I7arufcĘ)Ea l)af 
inttner nocf> Fein &inb. SSieber Iauff 3Kutfer ©Iagla junt Jperra 
3?farrer ooHer ©orgen, unb ber fpridtf: „£iebe ^ ran , wo Gucf> bie 
ópeilige 3tnna ft^on eintnal fo ftdjfbarlidj geftolfen, fo tnodjfet 3f>r ntif 
Gnrer Socfjter eine 233aHfaf>rf matyeu, junt 5?eiligen 3Innaberg. 
23ieHeicf>f, bajj Gure ©ebefe alsbann etyotet werben."
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©efagf, gefan. S ie  gange fam ilie gicEjt mit, aud> bic unoer= 
E>eirafefe paulina unb nod) ein paar jungę £eufe aue bem Sorf. 355aK= 
faĘ>r£ unb &ird>gang unb meil ed (o fpaf geroorben, Itbernad;fen im 
ipi(gerf)ettn. ©cf)6n ijł ed broben am 2lnnaberge, je|£ im @paf« 
fommer nad; ber Grnfe. Unb fpajieren gefjen im 23ud>enmalb i f l  and) 
fdjón, mo man fonfł nur &iefern ftet>f mif &of>Ienru$. —  2lHee ijł 
befriebigf.

S re i 3SierfeI 2>af>re gie^en ino £anb. SSieber Flopff SUtuffer 
© lagla beim Pfarrer an: „Seffuo, ^oe^miirben, meifj icf) gar nid,f, 
fjaben mir bocf) gebefef, aber entmeber djaf Gfjeifige 2lnna mir nicEjf 
rerjłanben ober djabe id) micf) nicEjf ridjfig auogebrtidf. 355i(fen fcfjon 
^po^mtirben: bie 9dtarufd>Fa cfyat fid) $inb geErigf, fonbern
pjerunna, bie paulina!"

-Der fBofaniEer

PjefreF unb 2InfeF gefjen burd, ben ©nibomalb bei ^inbenburg. 
@pricf>f ber ^Pjefref: „ S u , 2lnfeF, mao foIE jener fcf>marje 3ting um 
23aum?" ©pricfrt ber 2EnfeF: „ S u  3HonbfaI6, S u  ©orun (efma 
253albmenf<$), meifj S u  nicE>! &iefer fjaf fid) ERing, bamif S u  Fannjł 
unferfdjeiben SberFiefer unb IlnferFiefer."

9?n ijł’o aber genug. 3f>r 235oĘ>I meiue Gfjerreu! ©oDfen mir 
uno mai irgenbmo freffen, fo erjafjle id) 3f)nen bie befferen ©efd>id>fen!

pjerunna, pjerunna bobrje 
XSiofinFa S rafjf Fapuf!

.. p f lrf le r« S u rg b a u fc , WUb, Walb unb IDelt. 12



3d> net;rae mir bas ©ddufjroorf metnes oft erwafmfen @ritrae= 
rungsbucf>es oor. 2Senn id, es fyeute iiberlefe, fo bin id, ntcf,£ gang 
einoerfłanben. 3cĘ, fann mir nicE>f £>elfen: 2Il£er Sflfann, abgeflarfer 
P̂f>ilofopf>, ber mif bem ober jenem abgefd>Ioffen f>af! —  2Binfer= 

fHmmung „ant fłiHen óperb" unb —  im $ergen!
Sincinnafns fyiefi ein alf er 3tbmer, foweif mir erinnerlic£>. S e r  

fag baf,eim unb biingfe feinen &of>I. 3 Itan  fam unb Braud>fe it?n. —  
Unb ans feinem 3tef>ier, eom X5ogeff,erb, fyat man eittft 5?errn 5?ein= 
rid, f,erausgef,olf. @s ijf fcf,ort anberen £enfen fo gegangen. 25er= 
glei<f>e f>tnfen freilief), benn beibe genannfen 9Kanner fjabeu &arriere 
gemad>f unb finb in bie ©eft^ic^fe eingegangen. S a s  wirb mir nicf>f 
befd>ieben fein.

3fmmerf>in! Urn bie ^a^reswenbe 1912/13 fcfwaUfe id? ben 
^tiraffierpallafcf; ab unb woHfe frtfcf, gewonnene Ianbwirffc^afflic^e 
jtennfnijfe anf eaferlid?er ©c£,oHe erproben. S e r  Sebenslanf lag fo 
flar eorgegeicfmef eor mir. S e r  2S5eIffrieg flirrfe f>inein —  nad, 
ftinf 3af>ren erff fam icfj E,eim. &nrje ©pannę eor nenen 2Xnfgaben 
roirffdjafflicfjer ItmjfeUung —  furje Unferbretf>ung burd? ben $olen= 
puffd, —  banu fam bas lange fdwere ^a|>rjcf>nf, in bem man mit 
fef>enben 2Ingen ben Jtiebergang ber f,eimaflid>en ©trolle wie bes 
23aferlanbes uberfjaupf erleb£e.

3ugleid, mif ber innergeiffigen 2SanbIung gum 9?afional= 
fogialiffen rief rnid, ber Sienff in ber © 2t. roieber fńnfer bem ^Pffnge 
fjereor, fjeraus ans fam ilie nnb SSaferljaus, fjinein ins jungę pnl= 
fterenbe Seben bes ^ampfes urn Senffdjlanb. —  Uneergefjlicf>e 3tatnpf= 
jaftre, uneerge$Iic£>er Umbrud? ber ^eit, in ber (tcf, bas nene 3euffd>= 
lanb gu formen begatra.
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233ie£>er Fonnfe itfy am eigenen §erb einFe!,ren, jogen gmei 3af,re 
ins Sani), in benen id, mieber feffiaft mar, ungefłorf burd, meinen 
233alb nnb uwinę §elber manbern Fonnfe unb mieber mit f,ellen 2lugen 
uwinę §reube fyiben burfte ara ueueu 23Iti£,en unb fieben bes eigenen 
2InmefenS.

@0 erfd,ien mir unroal,rfd,einlid,, bafj mie bei jenem GincinnafuS 
ber reifenbe 35ote erfd>einen miirbe mit bem 3tnfe: »2Bir braud,en bid, 
nod, einmal." —  Gs ijł alfo mof,I oerjłdnblid,, menn icf> in jener 
^Periobe mid, ppiIofopE>ifc£> —  roie gefagt —  auf einen geruf,famen 
Sebensabenb oorjnbereifen begann.

Gin „reifenber Sofę" ijł nid,f gefommen, rcol,l aber murbe ićfy 
pojłalifd, benad,rid,figf. Unb barans entroicfelte jtd>, bafj id, — jum 
briffenmal, miber Grmarfen unb miber oorgejeidjnefe Sebenslinie —  
2Ibfd>ieb naEim, nm roiebemm ais 3ldbd>en mitsufdjaffen „am faufem 
ben 2G5ebfłu£I ber %eit.“

Gs ijł eine eigenartige 3 e*fz *n ber mir Ieben —  fo f,immelroeit 
enffernf oon ber gerufjfamen Gpocfje, bie unfere 23afer genoffen. Gs 
fd,einf, ais ob mir nid,f ridrfig altem Fonnen nnb moHen. 3)ie aufferen 
Grfd>einungen —  bie finb freilid, oorfjanben, bie „^s^rebringe" unb 
ber „5taf>Ifra$" in ben einjł fo bid>fen 23ejłanben iiber bem @ i|e 
meiner SnfeDigenj —  aber innertid, geijłig? 3d , glaube, es gef>f 
allen fo, bie im 3)ienfłe einer jnngen Semegung mieber im ^erjen 
jung geroorben finb. 3d , fage abji<$flwf, „gemorben" nnb nirf>f „ge= 
blieben", benn and, mir Ijaben ^Perioben Ijinfer uns, in benen mir nict,f 
nur pt>r,fifd,, fonbern geijłig alferfen. —  3CSas fann einem benn bas 
fieben ©d,óneres geben, ais irgenbmie, nnb fei es in nod, fo befdjeibenem 
3taf>men, raiffdjaffen ju biirfen im Sienjłe ber 3beale, benen mir 
bienen, im ©Ianben an nnferes beuffd,en SDaferlanbes 23Jiebergeburf 
unb neue ©rófje.

Gs ijł alfo eóllig mtij^ig, bariiber nadjfinnen ju moHen, mas bas 
Seben nns oielleitfjf nod; befd,eren Fonnfe unb módtfe. Gs ijł and, be= 
Ianglos, es ju bebauern, baj; ber eblen 2>agb unb bem nun einmal inne= 
mofmenben 23anberfrieb nićE>f mel,r ber 3taura gegeben, ben man ficl, 
eielleicf)f roiinfdwn Fonnfe. Gs bleibf im ©runbe genomraen, menn 
man !P(łid>fen unb 9Uujjejłunben ric£>fig einfeilf, nod; genug %eit fur

13
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bie tein ytioaten Singe, fxir era paar ©fanben im grtinen 235aEb, fitt 
ein $Edf<$i$en mit gufen ^reunóen ober ftir bie an ftd, weitans ttber= 
fltiffigfłe ber genannfen Sefd^affignngen —  bte 93ln$e, ein 25ud> jn 
fcf>reiben.--------

(Sinfonig raufcĘ,f ber 3 teg en -------- nad, Ianger Srodenperiobe
frinBf bie SIderfdjoIIe gierig bas J ta $ . Itber ben raeifen 2Siefen bes 
jparBes brauen bie erfłen feinen STfeBelfcftroaben. UrEanbsfage baEjeitn 
jur ©paffotnmersjeif. —  B b  tcE, E,eufe nod, E,inanSgeE,ef im tropfenben 
ECSalb eiranal nad, bera (łarBen 23o<f jn fd,anen, ber mir bisEjer nod, 
nie bie <$Ę>re feines 2tnbEides gegonnf?

3dj E,abe ratd, eingefponnen in raeiner (Srmnerungen oon
bera id, eingangs gefptodjen. 3d , tni,d,fe E,eufe nod, ben ©cf,En$fłrii$ 
gieĘjen unfer bies 23ud>, bas aHen im erjen froijen nnb oergniigfen 
Bagern geroibmef fein foli. S ia n a  nnb 23acd>us E;aben mir and, 
biesmal mieber tyate gefianben, nnb ein Blein menig £>ob ftd, moE>I ber 
23orE,ang itber einer bnnfen 3S5eEf, bie id; mit banBbaren 2lngen er= 
fd,auf. 2SieEIeid>f ju ciel —  oieUeićfyt ju menig, bas Fonnen anbere
enffdjetben.---------S e r  Stegen ranfdjf nicE,t meE;r. S n rd ,s  grttm
umroadjfene ^enfier Ead;f pló^tid, bie Eiebe ©onne tns 3>tnmer. Stf) 
geE,e bod, nod, in ben 233aEb!

JGaibtnamtS ^rjeil!
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Scrge, Snbbljas unb S aren
5orfd?ung unb 3 a 9& in getieimnisooDem 
Ctbet. Don © r u fł S d? d f e r. Hlłt 
32 Cafeln nad? pt?otograpf?łfd?en aufnafjmen 
bes Derfaffers unb 2 Karten. ©eb. KOT. 5,70

Unbefannfes Sibef
Burd? bie tDilbntffe Ofłtibets 3um Bad? ber 
©rbe. Don © rnfł S d?d fer. B r i t t e  Kuf* 
lagę. OTit 64 abbilbungen nad? pt?oto« 
grapt?łfd?en aufnatjmen bes Derfaffers unb 
2 Karten. ©ebunben HH1. 6,50

2)acf> ber (Srbe
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Iogifd?en ©artens łn Berlin. OTit 48 Kunfb 
brudtafeln. ©ebunben KOT. 6,80

Scrgc ber Ser^eigung
Kuf ©Id?, Bdr unb anberes t?od?toilb tn 
Kanaba. Don ID o lb e m a r  © r a f  oo n  
S d?n?erłn  in Bofjrau. OTit 24 Cafeln unb 
2 Karten. ©ebunben KOT. 6,—

2Iuf 5?odjroilb in kanaba
IDaibroerf łn ber IDilbnis Britifd?«Colum« 
błens. Don K. B r y a n  ID ł l l ia m s .  OTit 
60 abbilbungen auf Cafeln unb i Kartę.

©ebunben KOT. 9,—

2Ius einent oerf^Ieffenen ^arabiefe
Don Dr. B r t i ) u r  B e rg e r .  D ie r te  fluf- 
lagę, m it abbllbungen auf (Cafeln unb 
j Kartę. ©ebunben HUl. 6.—

3 n  2lfrifaS 23iIbFammern ais
3?or|djer nnb 3 “9tr
Don Dr. B t t l f u r  B e rg e r .  D r i t t e ,  neu. 
bearbeihte auflage. OTit 122 abbilbungen 
auf 80 Cafeln. ©ebunben KOT. 6,—

3 n  Salem  unb 5>l)en bes ^ima« 
łaja
3agben unb Keifen in Kafd?mir, Cabaf unb 
Baltiftan. Don $ a n s  O T e T e tO llm e rs . 
b o rf . Zlad? ben Cagebłid?em f?eraus* 
gegeben non Dr. H rtf? u r  B e rg e r . OTit 
40 abbilbungen unb SicrleiPen.

©ebunben KOT. 6,—

3n  ben SSilbniffen 2IfrtFas nnb 
21ftens
3agberlebnłffe. Don Ę e r m a n n o o n lD łf f *  
m a n n .  OTit 28 Dollbłlbern unb 42 Cejt» 
abbilbungen oon XDtlf?elm Kuf?nert. B r i t t e  
auflage. ©ebunben KOT. 15,—

23en entlegenen ^Pfaben
afrifanłfd?eSfi33en. Don p . C. non  © on* 
ta r b .  OTit 93pl?otograpt?łfd?en abbilbungen 
unb 26 §eid?nungen. ©ebunben KOT. 4,80

Serlorene Sjtimat
a is  Sd?ufctruppler unb farm er łn Siibroefł. 
Don ID iIf?elm  O T a tte n f lo b t. OTit einent 
©elełtroort non fyans ©rłmm unb Cejt* 
łllufłratłonen non £f. a .  afd?enborn. w  e i t e 
auflage. ©ebunben KOT. 4,80

3m 3tci<f>e bes &onbor
Don H u b o lf  o o n  © olbifc. m it 87 Bb- 
bilbungen unb ^ierleifłen pon Karl JDagner.

©ebunben KOT. 10,—

3Itif ber Sitc^fe in ftinf 25elffeilen
Don P a u l  n łe b ł e d .  ^ f ln f te  auflage. 
OTit 15 Kapitelletfłen non Karl tDagner unb 
116 abbilbungen auf 62 Cafeln foroie 1 Kartę.

©ebunben KOT. 14/40

$rett$fal>rten im Seringmeer
Keue 3 a 9&cn unb Keifen. Don P a u l  
n ie b ie d .  B r ł  tte a u fla g e . OTit 15Kapitel* 
lełfłen oon Karl tDagner unb 55 abbilbungen 
au f 48 Cafeln. ©ebunben KOT. 7,—

Siere, roie fte roirflid? finb
Don ©et?.-Kat profeffor Dr. £. t) ed. OTit 75 
meifł gan3fełtigen pf?otograpt?tfd?en Cier* 
bilbem. ©ebunben KOT. 4,80
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3»agen —  reifen —  lu(Hg fein
Hus grfinem tDalb unb buntem £eben. 
Don © r a f  t>on p tt tf Ie r» B u rg I} a u f f ,  
^rieblanb. m it pf?otograpl)tfd?en Hb> 
bilbungen auf Cafeln. g m e i te  Huf* 
lagę. ©ebunben HOI. 6,50

23irfd>en unb 23ocfe
Don ^ r i e b r l d ?  n o n  © a g e r n .  m it  
16 ©afeln. D r i t t e  Huflage. ©eb. S m , 6,50

©IucEIicf;e Sagę
3agbgefd?idjten aus fftnf ^atjrjefjnten. Don 
<£. © r a f  S i l n a  © a ro u c a . D r i t t e ,  
neubearbeitete Huflage. OTtt 18 Hbbilbungen 
nad? Hufnatjmen bes Derfaffers.

©ebunben HOT. 6,80

$arpaffyenjagb u. 2?ergwelt$anber
Don C u r t  ID e ig e b H ó f f le r .  m it 2Ą ©a» 
fein. ‘©ebunben HU1. 6,50

3tti 3 au&ec ber $arpafl>en
55 3af?re IDałbmerf pon ©berff a. D. H u* 
guff n o n  S p ie ff. D r i t t e  Huflage. m it 
32 ©afeln. ©ebunben HOT. 7#—

&arpatl)enljirfdje
IDałbmerF aus 5 3af)r3el?nten. Don ©berff 
a . D. H u g u f ł » o n  S p ie fj. m it  2Ą ©afeln 
nad? pt}otograpt}ifcf?en Hufnaljmen.

©ebunben H m . %80

S er  alfę 3>ager
©rinnerungen aus mełnem £eben. Don 
$orffrat Dr. © e o rg  © fd je rid? . D r i t t e  
Huflage. m it  |6  ©afeln. ©eb. H1H. 7,50

S e r  alfę ^orflmann
^atjrten unb ^dljrten łn mełter iDelt. Don 
^orffrat Dr. © e o r g  € fd ?e rtd ? . m it 
2Ą Hbbilbungen auf ©afeln unb 2 Karten.

©ebunben HOT. 7,—

@ieben Engelu unb nteljr
S u s  meinem 3agbtagebnd?. Don OTaji* 
m i l i a n  p o n  H o g tffe r . g m e i te  auf* 
lagę, m it  2Ą ©afeln nad? Hufnafjmen bes 
Derfaffers. ©ebunben HOT. 5,50

Siana, Jpubertus unb
Don © . C a m łn n e c ł .  g m e i te  Huflage. 
m it  32 ©afeln. ©ebunben H m . 7,—

^Sunfe @frerfe
Hus bem £eben eines offpreufjłfdjen 33gers. 
Don m a n f r e b  n o n  K o by l in  f f i ,  Korbs* 
borf. m it  2Ą ©afeln, ©ebunben H m . 7,—

&anabijcf)es @<f>ec$o
m it  ladjenben 3tf9er<*ugen burd) prdrie unb' 
Hufd?. Don C. O T el?rl)arb t»3 lom . m i t  
3al?Ireid?en t?umortffifd?en geidjnungen pon 
K a r l  ID a g n tr .  ©efamtausgabe ber brei 
Kanaba*Hiid?er. ©ebunben H m . 6,80>

S a ś  Inflige 3agerbudj
Don Dr. H r t l j u r H e r g e r .  6.—JO. ©aufenb. 
m it  197 tjumoriffifdjen geidjnungen erffer 
Kiinffler bes 3n* unb Huslanbes.

©ebunben HOT. 8,—

3«nmer fdjlagferfig
£uffige 3agbge|djid?ten. m it Hełtrdgen non 
©. p . DombromfFł, £ubm. ©angljofer, 3ulius 
H.£?aarljans,HrtliurSd?ubartu.a. unbSłlbem 
pon £?ein3©eilfus. fjerausgegeben pon W  i 1tj. 
^ o d jg re n e . 5arbłg fartoniert H m . 3,80’

S er  ladjenbe 2S3aIb
Don ID łlf je lm  £fo d jg reo e . ©łn tjeiteres 
Hudj mit Deitrdgen oon £. ©angfjofer, 
£/. £8ns, H. p . perfafl, £. ©Ijoma, 
©. p . Kapljerr u. a. g m e i te  Huflage..

©ebunben HOT. —

3ager=5papriEa
Don W ilh e lm  fjo d jg re p e . € in  iDi§« 
unb XDiir3budj 3um Sdjiiffeltretben. Hber 
300 ber beffen 3$9cr’ un& $łfdjetwł&e. 
D ie r te  Huflage. m it 8 Hbbilbungen auf 
©afeln pon ^ e in 3  © e i l f u s .  HOT. 2,60

S ie  oerbogene glinfe
Don ID ill je lm  f jo d jg re o e . ©in Iuffiges 
Dud? fiłr 3&9er unb 5ifd?er, £ełdjt» unb 
Sdjmermtitige. m it  16 Hbbilbungen auf" 
©afeln pon ^ e in 3  © e i l f u s .  g m e i te  
Huflage. Steif brofdjiert HOT. 2,80

S a  Etdjerf S iana
Heue Spdfie unb Sdjnurren ans bem 33gcr« 
unb Hnglerleben. Don XDi Itje lm  $ o d j»  
g re p e . m it  16 Hbbilbungen pon f je in 3  
© e i l f n s .  ©ebunben H m . 2,80

(Se Blies ein 3ag£C in fein ̂ orn
JO Iuffige pielfarbige Hilber fiłr ben IDatb* 
mann im form at 3 0x37 ,5  cm. Don I?etn3  
© e i l f u s .  3n  OTappe HOT. 9,—

Snfłige 3ogerf>BeI
in Hłlbern. £)eransgegeben pom Heidjs* 
bunb „Deutfdje jagerfdjaft". 63 geidjnungen 
pon f?etn5 © e i l f u s  mit Begleitperfen.

Kartoniert HOT.
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SeutfcI/Ianbs 23oge(roelt
Don ^ r ie b r id j  po n  ( u c a n u s .  tn łt 43 
farbłgen Dogeltafeln non K a r l  W a g n e r  
unb (3 farbłgen ©iertafeln pon © e o rg  
K ra u fe  unb H. D re ffe l. © eb.R m . 22,—

S e r  betttftfye Gbd^irfc^
©in Cebensbłlb m it ptjotograpfjtfdjen Ratur* 
urfunben aus ber IDilbbafjn. Don Prof. 
Dr. £ u g  fjecf. m it 175 pt}otograpf}łfd}en 
abbilbungen. ©ebunben 8U1. 12,60

25om .^obeij 255<jibroerE
flnleiturtg 3ur wafbgeredfften flusubttng ber 
plrfdj auf tjotjes OTllb. Don C a r l  e o n  
D o m b r o w f f t  OTIt 23 Cejtabbllbungen 
unb 13 lEafeln. Sebunben KOT 6,—

S a s  ©efjroarjwilb
Raturbefcfjrełbung, Ęege unb 3agb. Don 
K. S n e tł} la g e . m it  Setdjnungen pon 
Karl IDagner. ©ebunben Ś m . 7,80

S a s  Jtieberjagb.Jteoier
©ine anleitung 3ur 3tperfmafjłgen ^ege, 
Rufartung unb praftłfĄen 3 a9&nufcun9 &es 
Ret}wilbes, ber f?afen», $afanen» unb Reb> 
fjiifjnerbefłdnbe, einfdjliefjlłdjberKugfjaltung 
bes Raubrollbes. Dom „3^9er D0Tn Htjein" 
i£?ans Kuljlmann). m it einem ©eleittport 
pon (Dberfłjdgermeifłer R lr id } S c f} e rp in g . 
m it  89 abbilbungen. ©ebunben H m . 6,80

S ie  ^e&ung bet Jtieberjagb
in padjt* unb ©łgenjagbreoieren. Don B e« 
g e n b o rf .  § m e ite  auflage. m it 75 ©ejt* 
abbilbungen. ©ebunben H m . 8,JO

itein 5?eger, Eein 3dget
f?anbbud} bet IDilbljege. Don ©. © r a f  
S i l n a  © a ro u c a . g tu e ł te  auflage. 
m it  |8  ©ejtabbłlbungen. ©eb. H m . 7,20

^agbiicfjes 23raudjfutn
3m  Buftrage bes Reicfjsbunbes „Deutfcfje 
3dgerfd?aft" fjerausgegeben pon ^orfłmełfłer 
ID. ^ r e n e r t .  m it einem Dorroort non 
©betftjdgermełfłer U Ir  id? S d ? e r p i n g  
unb 33 Hbbilbungen. g ® c^te Huflage. 
Steif brofd?. H m . 3,40. ©ebunben H m . 4/50

S e t  roaibgerecijfe 3aget
Srunbsttge ber ^agbfunbe unb Ceitfaben ju r 
Dorbereltung auf ble ^agerprOfung. Don 
f je rm a n n  S Ą u Ije .  D r t t t e ,  neubear. 
beitete fluflage. OTIt 8? Abbilbungen. 
Steif brofdj. KOT. 3,20. (Sebunben KOT. 4,20

&Iaus ^anfenS erfies 3 a9bia^c
Don X. S n e tf j la g e .  m it 37 abbilbungen 
unb I Kartę. ©ebunben H m . 5,—

2lfung unb Setfung im 3agbret>ier
anlełtung fflr błe an lage pon afungsgelegen* 
beiten unb Sd?utjgef}dl3en. Don I T la r t i n  
£f e r b e r g. m it 35 ©ejtabb. HU1. 3,20

Jteujeitlie^e §afauenjud?£
Raturgefd?id?te unb auf3ud?t bes 3 a 9^fafans 
forołe błe anlage non ^afanerien. Don R o­
b e r t  £}olse. ^ r o e ł t e ,  neubearbeitete 
auflage. m it  21 ©eytabbilbungen.

Steif brofdjłert H m . 3,20

3agb unb $ang bes ERaubroilbes
anlełtung 3ur oernunftgemdften Ku^ljaltung 
im 3ntereffe ber IDilbtjege. Don H e rm a n n  
© ife rb a  rb t. D ie r te ,  neubearbeitete auf* 
lagę, m it  44 ©ejtabbilbungen. HHl. 3,50

5df>rtem unb ©purenfunbe
unb Refdjreibung fonjłłger ©eroof}nl?ełten 
unb &es n?ilbes, błe bem 3^9er
ben Stanbort, IDedjfel ober pafj perraten. 
Don K a r l  S r a n b t .  5 f ln f te  auflage. 
fjerausgegeben pon Ef. < £ łfertja rb t. m it 
UO Cejtabbilbungen. ©ebunben RUI. 5,—

S er ©ebrau^sljunb
feine ©tsiefjung unb Dreffur. Don f?eaen* 
b o rf . $ A n fte ,  neubearbeitete auflage. 
m it  75 abbilbungen. ©ebunben HIR. 8,75

S e t  2S$albgebrau<$sfmnb
unb feine ^flljrung unter befonberer Serfltf* 
fidjtigung ber ©tnfflfjrung bes 3ungtjunbes 
tn ble Spurarbeit. Don f)erm . ©if e rf ja rb t . 
m it  16 ©ejtabbilbungen.
Steif brofdj. R m . 4/20. ©ebunben H m . 5,20

(SrbEuubc fur ben 255aibmann 
Don prof. Dr. $ r łe b r id j  K r d n łn g ,  
©dttingen. m it  35 abbilbungen. Hm. 3,80

JjanbbucB bet praFtifdfen @ef>u$= 
roaffeuEunbe unb @cf>iefjfunfł 

fiir 3#ger unb Sportfdjflfoen. Don Dr. K on* 
r a b  © ile rs .  D ie r te  auflage. m it 212 
Cejtabbłlbungen. ©ebunben H m . 10.—

łlnteifung jut 2Xl£etsf<^d|uug bes 
255ilbes

(Rot*, Dam*, Ref}*, Sd?roar3», ©ams», muf* 
fel», auerroilb.) Reue Ridjtlłnien, bearbeitet 
non ^orftmeifier ID. D i eg er. m it 82 ©ejt* 
abbilbungen. Steif brofdjłert Hm. 3,60

S ie  formelmdgige Scmettung uu» 
fetet 3 agbtropf)den
Don ID ilf je lm  S ie g e r .  g ro e i te  Ruf* 
lagę, m it ełner © rgd^ung „Dłe Inter* 
nationale Seroertung ber 3 a9&tropl}&enz'. 
m it  18 ©ejtabb. Steif brofdjiert H m . 2,60
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SiejeU OTieberjagb
14. 2 luflage ber O rig inaiauegabe. jjerauegegeben eon g o rfhneifler 
G r n f ł  Ś l u g e .  OTtif 24 5um £-e'l farbigen & unfłbru(ftafeln  unb 242 £ert=  
abbilbungen. © ebunben EROTi. 19/80

3)ie Sjcfye 2fagb
fjetauBgegeben  eon erfłen beutfdjen ^agbfrfjriftfłellern . 5. Sluflage. OTOt 
271 Seyfabb . unb 32 5. Ł . farb igen $ u n fłb ru rfta fe ln . © ebunben SRJÓl. 15,—

3 a a  betttfdje 2S5aibrotrf
G in £ef)r= unb .Ęwnbbudj ber 3 a g b  fo n  g e r b i n a n b  e o n  f R a e e f e lb .  
3U u fłrie rt uon ^ a r l T S a g n e r .  4- 2 tufla gcz Ijerauegegeben eon G . © r a f  
© i l o a  © a r o u t a .  OTtif 3 1 0  £eytabbilbungen unb 18 gum £ e il  mef)r= 
farbigen X afe[n . © ebunben fRJJł. 2 2 , —

2)as 3totroilb
fKaturbefdbreibung, fjeg e  unb 3 a g b  bee ijeimifcfjen Gbelroilbea in fre ier 
2Bi(bbaf)n. 23on g e r b i n a n b o o n S R a e e f e l b .  3 ., neubearbeitete 2 luflage. 
31łif 180 X effabbiibungen unb 6 g arb en ta fe ln . © ebunben SR2R. 15,—

2)as Dte^wilb
3?aturbefcf>reibung, ^»ege unb 3 a g b  ber fRelje in fre ier 2Bi(bbal>n. 23on 
g e r b i n a n b  o o n S R a e a fe lb .  3 ., neubearbeitete 2luflage. 3 1 i i t8 £ a fe ln  unb 
315 £ e j ta b b .  n a d j3 ei8)nungrn  u o n &  a r l 2 B a g n e r .  © ebunben IRJR. 15,—

255aibro«E bet 255elf
G rinnerungaw erf an bie In te rn a tio n a le  3agbauefłe tlung  B erlin  1937. 
Jjerauegegeben oom fReitfjabunb „Seutfcfje jag e rftfy a ft" . 484 © eifen im 
g o rm a t 26*/, X  351/} cm , m it 825 einfarbigen unb 2 1  farbigen Ślbbilbungen.

2lle 'P ratfjfbanb gebunben SR3K. Ą8,—

TStlb uttb 5puub
3 l l u f ł r i e r t e  3 a g b g e i t f d j r i f t

CTHit ben am fiidjen Jtad jrid jfen  ber beutfdjen 3agb= 
beljórben unb ber 3 agbgEbraud)eljunb = gad)fd jaften  

G rfdjein t jeben g re ifag . O T onatlidj eine farb ige 5?un(łbeiiage. O lłonatlidjfR O K .i,—  
bei 3 a f)reebefłellung, galjlbar fu r  1 2  JM onafe im ooraue ober aud, in eierteU 
jabrlicfien SRaten, ju jug lid j Pofłgeitungagebubren. P robenum m er unbered>nef.

© eif uber 4 Safjrgefm ten bient „2BiIb unb £ u n b "  ber P flege unb górberung  ber 
waibgeredjfen 3 a g b . 3teid> iHufłrierf, b ring t ee laufenb w erfoolle B eifróge aua 
allen © ebieten ber Jjege unb 3 a g b  im 3n= unb 2lualanb, ber gifdjm aib, ber 3ud»t 
unb g u ^ ru n g  eon 3agbbunben , uber gortfd>ritte unb G rfaljrungen  in ber2Baffen= 
unb © djiefjtedjntf, ^Romanę, lltooellen, G rjaf)lungen unb oielea anbere mef,r.
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